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Begriffliche und methodische Erläuterungen

Allgemeine Erläuterungen
Erzbherische Hilfen gehören neben Jugendarbeit, Ju.
gendechutz, Förderung der Erziehung in der Familie und
Förderung von Kindem in Tageeehrichtungen und Ta-
gespflege an den LeHungen der Jugendhilfe. Rocms-
grundhge hierfür und für die Jugendhilfost tistik ist das
im früheren Bundesgebbt am Ol .O1.1S1 und in den
neuen Ländem - mit einer Reihe von Maßgaben - bereits
mit dem Beitrtt anr Bundesrepublik Deutschhnd in l(ralt
getretone Geeetz zur Neuordnung des Kinder- und Ju-
gendhilferechts (Kinder- und Jugendhilfegesetz - lrnlab Achtes Buch des Sozh§esetäuches (SGB Mll).
Hilfe zur Erziehung het dio Aufgabe, durch geeignete
Maßnahmen die Erziehung im Eltemhaus zu unlergtlit-
zen, ar ergänzen und erforderlbhenfelb auch zu omat-
zen. Auf Hilfe zur Erziehung begteht in denjenigen Fällen
ein Rechtsanspruch, in denen eine dem Wohle des Kh-
des oder des Jugendllchen entsprechende Erziehung
nbht gewährleietst ist (§ 27 SGB Mll). Zum Personen-
kreb, dem solche Hilfen gewährt werden, gehören Kin-
der, das sind Personen unter 14 Jahren, Jugendliche, das
sind Personen ab 14, jedoch unter 18 Jahren, und junge
Volljähdge ab 18 Jahren; sie wsrden in der Regel bis anr
Vollendung des 2'1. Lebensjahres^und nur in Ausnahme-
fällen darüber hinaus unterstütd. z

Das KJHG sbht neben Erziehungshilfen in einer Einrich-
tung (Heimerziehung) und in einer Pflegefamilie fo§ende
vwitere Erziehungshilfen vor:

Erzichungsbcratung (inditutionelle Berdung)

Beratungsstellen untergtützen Kinder, Jugendliche und El.
tem bei der Klärung und Banvältlung indivilueller und
familärer Probleme. Bei der Beratung wirken Fachkräfle
verschiedener Fachrichtungen zusamrrnn.

Sozialc Gruppcnarbcit
Sie ist für ältere Kinder und Jugendliche gedacht und zielt
auf sozhles Lemen in der Gruppe.

Erzichungsbcist nd/BGtrcuungshGlfbr
Der Erziehungsbeistand oder Betreuungshelfer wird von
Fachkäfren freier oder öffentlicher Täger gestelft und
soll mit dem Kind oder dem Jugendlichen alsammen in
desson gewohntem Umfdd vercuchen, die Erziehungs-
probleme zu läsen.

Sozialpädagogbch. Femilicn h ilfa
Si€ ist dio intensiwte Form ambuhnter Hilfe, weil sie -
meigt über längere Zeit - weit in den Binnenraum der
Familie hineinreicht und häufrg mit einem Bündel rcn
Schwierigkeiten und Problemen sourohl der Kinder ab
auch der Elternteile konfrontiert wird. Durch den reclrtzeF
tigen Einsatz eines Famillenhelfers oder einer Helferin
kann in vielen Fällen das Selbsthifepotential einer Familie
gestärkt vwrden.

1 e"nt"" Buch Sozielgcrctsbuch (SGB Vlll) in d.r Fa$ung dcr
Bclonntmechung vom 15. illr: 19S (BGBI. I S. 47l).

2 Ein"n urrforcndcn Ülcrbtict ilbcr dic Adgnb.n dcr Jugcncl.
hilfc und d.r Jugcndhifc.t tirtik giu Uldch Hcftmann:'Ncuord.
nung d.r Jugcndhifc.trti.tild, in: Wirtrchd und Stetirtik, Hcft
3fi9e1, S. 153i.

Famfrenhilfe bsziotrt sich auf unterschie«lliche Aspekte,
z.B. auf die erzieherbche Sftuation, die Bezbhungen ani,
schen Eltem und Kindem, die materieüe Sluetbn der
Famile (einschlie0ich Wohnsiluatbn), das Verhälnb von
Familie und soziahm UmfeH.

Erläuterungen zur Statistik

lnstitutioncllc Bcratu ng
Die jährfche Statt*ik der institutionelen Beretung umfaßt
alle von Beratungsstelen während einee Jahres eöge
sclrlossenen Fälle von Erziehungs-, Familien-, Jugend-
und Suchtberdung in der Jugendhilfe.

Dio Statistik erfaßt die percönlichen Merkmde dee jungen
Menschen, dessenhrcgen eine Beratung erfolgt. Sie gibt
Hinrileiso über die Familiensituation und Anhaitspunkle
über die durchgeführten Beratungen. Die Merkmale sovrrio
deren Beschreibungen sind im einzelnen aus den im An-
hang abgedruckten Erhebungsunterhgen ersicMlbh.
Ebenso ist dort die Abgrenanng des Erhebungsbereichs
näher erläutert.

Einzclbctrcuung
lm Rahmen dieser §atistik werden jährlbh furgaben über

- junge Menschen, für die ein Erziehungsbeistand oder
ein Betreuungshelfer tätig baru. eingesdä wird sovvie
über

- junge Menschen, die sich kraft richterlicher WeF
sung, auf Veranhssung des Jugendamtes oder
freiwillig an sozialer Gruppenarbeit beteifigen,

erfaßt. Die die Betreuung durchführende §elle, - dkr
können öffentliche Träger der Jugendhilfe ab auch Trä-
ger der freien Jugendhilfe sein - metsen die Daten über
die ambuhnte Betreuung mitteb Einzelerhebungsrlor-
drucke an die §atistbchen Landesämter. ln dh Erhe.
bung sind soruohl dae eDgescrrrcseaen Fälle ab auch
die noch enda,uemden Hilfen einbezogen. Weitere lnfor-
mationen z.B. Beschreibungen ar den einzelnen Merkrna-
len, sind den im Anhang abgedruckten Erhebungsunter-
hgen ar entnehmen.

Sozialpädagogischc Familicnhilfr
lm Mittelpunkt der Beobachtung stehen hier niclrt EinzeF
p€Exrnen, sondem die betreute Familie ab ganze nach
dem Familien§p und der Zahl ihrer lGnder. Die die M8ß.
nahmen durchführenden örtlichen und freien Träger meF
den jährlich mitteb Einzelfragebägen statistische Anga-
ben für jede ambuhnt bstreute Familie. ln die Erhebung
sind wis auch bei der Einzelbetreuung sowohl die aäge-
scrrrossenen Fälle ab auch die noch aadauernden HiF
fen einbezogen.

Nähere Erläulerungen zur Abgrenanng des Erhebungsbe.
reichs sorie zu den einzelnen Merkmalen sind aus den
im fuihang abgedruckten Erhebungsunterlagen abzule-
sen.
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INSTITUTIONELLE
BERATUNG



D.utschlEnd Institutlon€l1s Beratung

I JJnqs li,lsnschen 1Sl4 nach persönlichEn l.lsrkmal3n, Dawr d8r Bsratung- und Trägergruppen soxie nach Sclfisrpunkt d8r Bsratung
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68
111
,{0

37t
057
1150
233
229

242
93
15

615

61
279
383
310
225
139
74
53
91

275
68S
2AS
197
165

517
83
15

965

728
688)
0:t5
885
562
259
L42
94

131

81167ß
749
,q:i0
394

759
176
30

4r2
pa
7L7
324
077
628
266
98
7A
92

722
974
857
456
403

r35
2q3
34

s26

100
508
642
611
3S5
?at
1118
81

160

4U
ß3
581
319
32t

7At
160
%

338

zß
225
970
688
023
547
2ß
15S
252

154
25?
418
7?5
724

876
403

5Et

q

1
1

10

1
2
2I

2
4
3
2
1

324

ß2
432
s32
450
544
760
{151
186
187

I
1
1

6 592

269
1 039
7 432
1 188I 007

803
327
203
324

866

490
950
537
931
906
514
80€
362
510

I 855

246
1 633
2 AtA
2 392
1 {ß8

661
242
155
1511

1 558
4 442
1 820

880
1 055

I 772
567
115

m
580
942
635
915
637
376
59§t
301
315

t77t4
815s0
111
9!ts
183
8:ts
791
383
42t

22 1r3 ß 278
32 5,47 13 196
26 380 10 1:t5
18 St3 8 388
11 370 5 01t§)
5 130 2 737
2 380 1 ls§r
2 506 1 190

815

659
610
29t
662
s99
024
801
506
663

1 4942 025

22

3
6
4
3I

15

2
3
2
2
2

rß L22

4 703

84 406
5 268
1 090

215 886

8 633

55 61t5

2 511

007
22 806I 273
4 510
8 011§,

98 785

4 5S2

ilännlich
3
6I

L2
15
18

untEr3-II
t2
15
t8
2t
24

2t
24
27

Zshl dsr Gsschnistsr
6
7
7
8
b

7I
6

6
7
7
7
5

b
6
b

b
7
7
7
6

7
5
6

11
4 064I 952
4 32r
1 St202ßl

Staatsangehörigksit
2t 2A3 18 055 I 636I 208 1 01ß 589243 179 119

2 725 r 787
7 729 4 4?4
3 268 1 S{S

ll22 856
53 979
22 65t
10 879
15 757

51
3

117 :t53
7 :t§rs| 374

Lß2 1011
? 097 1 103

n€hr
2
3

24508
4S'l
5116

6 560I 402

062
BB2

1 592
889

1 090

3 171
1 664
1 931

staatsangehörigkEit
27 089 15 807 15 306
1 718 909 933340 200 raz

1 454

209
330
2SB
195
11§l
82
80

111

237
573
?84
132
LA2

377
68I

2558

234
031
527
243
976
755
303
21t
296

076
7ß
337
644
761

6 134
366
66

16 1t2t

520
2 664
4 341
3 635
2 444
1 406

585
366
1150

2 735
7 1903 157
L 524
1 816

690 764 43 1110

3 930 2 081
14 326 7 195
18 014 7 681
l1t 579 6 111
111 5S0 7 742
L2 732 7 072
5 010 2 630
2 921 I 396
4 702 1 891

nicht-d€utsch
unbckannt ...

l.,l€iblich

unter 3

keins Gesch.ristEr ............I 6Esch,.istsr
2 G€scltr{istsr
3 und mehr G€schxistEr

dEutsch
nicht-deutsch
unbskannt

Insgesant ..
unter 3

6
EI

t2

1
2II

3- 66- Is-12t2-!515-1818-212t-2424-27
Zahl dsr Geschr,{istEr

I
I
2
1

1 870 1 1414968 27ß
2 2t9 7 222
1 154 653
1 645 A2A

16 1188 8 512
36 s29 16 614
15 934 6 969I 516 3 83S
13 197 7 ?ß

7
b
3

l7 472
20 877
15 2116
15 530
13 051
5 367
2 555
3 085

6 887 4 595
16 s31 12 6977215 5ß7
3 4r{ 2 6264ß2 3742

19 519§ q20
16 242
8 349

15 255

39 3114
s0 508
38 585
19 45
28 S54

2 423
6 57S
2 494

L4 773
850
192

2171
340
81

916

561
671
%4
624
551
563
778
389
511

2 9247 222

I033
672
161

39 912
2 691t

5311

36S

3

100

8028
586
503
2?6
152
79
54
81

320
895
1ll9
255ztt

985
98
l7

2371638 529

I 474

29 147

1 050
57;
914
869
552
322
1{6
t32
t73

551
550
727
1158
!t99

ll81
183
2t

2
4
3
2
1

4 492
7 L72
5 907
4 543
2 8S0
1 205

563
425

03s
551
959
51ß
102
140
301
608

37
50
40
33
24
10
5
6

3
6I

72
15
18
2t
24

15
18
2t
24
27

ZahI der Geschr{ister

1
1
3
1

b201 759 91 {r20 36 0:E
12 663 6 185 2 054
2 ß4 I 180 1135

keine G€schnister ....I
2
3

deutsch
nicht-deutsch
unbekannt ...
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oauer der Eeratung von ... b13 unter ... lÖnrten

30-!E $
rJndt2-la 24-30t8 - ,415-O 5-9 9-12

Ins-
gssait untBr

Irctltutlomlls Beratung

1 JJno€ l&nschsn lSXl{ nach Brsönlichsn }lertmalen' Dauer der Bsratung- urtd Trägergnrppen sixie neh Sclr€rpJnkt dsr Beratung

1.2 ölr.lrtttclr Tr&.r

D.utschlrnd

0sschlecht
Altsr von ... bis
untgr ... J€hrgn

d€utsch
nicht-dsutsch
unbekannt

t"biblich ..

deutsch
nicht-deut3ch
unbakannt

Insgesait
untsr 3

kEing Gsschr{istEr ....
I G8schnlst€r
2 oesclüistsr
3 urd n€hr Gsscht{lstsr
unbskannt

St!!tsangelÜrigkslt
7 727

558
t28

47ß
299

a4

4

r22
ß7
709
58ll
514
411

988
304
979

181110 ,63110
1 360 380287 131

5007 291? 2
316
LL7

4ß 8011 t7 375 13 853

498
320
ll3{l
800
201
510
5832§
271

Zahl der Gescfr.ister

Ourch-
schnitt-
llcho

oa.nr lnItn.t.n

7

5
7
8I
7
5
5
7
7

6
E

7
7
8
5
5
5II

7

5
?
7
8
6
5
E

7
7

1 1St

207
3r5
300
191
to2
!6
30
19

176
5072ß
158
105

I 126
6'2
5

7ß

tt7
172
153
10{l
79
:F
2A
38

127n4
ln3
111
6l

687§
4

1 919

318
ß7(§!,
25
r81
70
58
37

30:l
791
3A'
25S
167

1 813
97I

060

30
LOz
1S
1118
91
s2
20
L2
7

L27
zet
130
?4
118

618
:§

7

3?3

19
54
90
9l
48
27
l8
1l
17

69
150

77
52
31

3rE
20

7

0:13

rß
155mz§
137
79
38ß
24

1$
lll,1
20L
Lß
79

Et6lt
55
14

trts
20

187
301
274
161*t
32
18
l3

207tß7
2t0
122
!ß

0!E
53
10

718

35
12S
188
1t6
!E
E
22
l5
32

Ltü2
A2tß

96
65

56!t
1llI

afl
55

315
rEl
410
256
159
54
:ts
15

3lN'
759
:l:l3
218
158

706
94
18

r13

5:l3n
6:i5
5rl3
315
1110

118
24
25

38{
904
4L2
2S
188

s5{
taa
2l

3{ß
110

284
30{ffi
170
1415
59
30
lNt

219
5067§
147
13!l

2§
8!'
19

4E9

103
586
s:l§laß
rß5M
105

51t
74

603
5r0
647
372p7

202
217

110

24 603

721
755
!83
104
69e
327
t44
!a
47

824
088
806
ll05
476

2tß
270
90

9rl0

tlz
rt55
704
595
{1119
:t50
110

61sl

531
261
s!52§
315

73?
155

47

5rß

m2l
067
69E
11r1
aTlß4
10s
1110

:89
3lEl
{01
81ß
791

s lost

128
797I 39!l

1 179
767u2
273

92
58

{13
277
400
250
854
272
770
31ts
t27
t20

1 4r§l
3 765

810 52{
:t58I 79727fi

2 203
1 686

98746
18{
135

Zrhl
2 06El{ 561I 926

8611
1 110

I 789
569
166

85l
274
153
ß7
2tL
1115
972
299
131
199

ZahI

:t50
856
2G
847
792

50 731 27 017üännllch

1
1

I
2
1I

116
3S{
084
EzZ
1150
880
5!€
1ßl
372

5!ffil0 6:E
4 229
2 207
4 554

571
!E{
407
?22
067

2 LL3ss5
r5 308t2 227I 827
a Tr3
2 956

9757$

11ß
l0
5
8

3II
72
l5
18
2L
24
27

untcr3-
b-I

12
15
18
2l
24

747

883
015
470
632
722
953
191
371
550

998
,r146

104
834
405

I
4
5
4
4
3
1

3
7
3
1
3

dcr G3schiister
7
7
8I
5

7
6
6

2
lxx|

2 155I 322 *P
s55
527

Staatsangehörigk€1t

772§

501
2t6
630

t2 734 7 538874 11542ß 135

11s5 951 24 722
3 920 I St46860 349

I18361g 5 4{10

227
920

1 1811
916
929
740
240
1ost
151

50,q
665

632
sts0zfi
414
831
959
724
2§ß
334

2 *t7
6 06S

3 4137 417

111 29S)

I 706
6 615
8 288
6 6!X'
7 L74
6 743
2 092

819| 229

I 018
16 ,4p7
7 002
3 927
5 427

38 076
2 552

671

102 030

3 819
16 570
23 596
18 860
16 801
13 51650ßI 795
20?5

3
3
2
3
3

unter 33- 66- 99-1212-1515-18LA-212t-2424-27

6
7
7
7
5

?
6I

Gescil{isterdsr

2
6222§
546
2S
354

118
63

100

155
5l

227

250
294
toz
783
aBt
&E
3S1
155
158

12
1

1

137

1
2I
1

I

561
1154
47a
853
881

1
2I
1

2
4
3
2
1

2
3
2
2I

1 999
7 409I 554
725,4aD2
7 8:t32An

432
s,22

I 396
18 081
7 327
4 041
7 959

862
306
636

42
3

6I
t2
15
18
2t
24
27

3
6I

12
l5
18
2t
24

6
7
7
8
5

1
3I

7
6
6

1
3
1

980
42ß
t37

027
4t2
531

94
6
1

3te2 21511 I1S02 1

19 617
41 881
17 409I 21Nl
13 894

516 129
91ßt
297

-15-
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hutschlard Irl3titutlon.lls Berltung
1 &m€ l,bnschen lgg{ nach pirsönllchon l{srknrlsn, D!u3r d3r B.ratung

und Träl.tgrupp.n sonle nrch Sctr{ar'punkt d.r Borrtum
1.3 Fr3is TrEgsr

0.3chl.cht
Alter von ... bis
unter ... Jahrsn

I Orrcr dor BsratuiE von ... bis unt.r ... ibnaten I Orncfr
lunter l I l-iiät"
| . l._. l._r ls-,,l',_rl 18_2{l z{_301 so_asluno,.*lHN:["]^

5215 5

184
&E

1 l§tg l1261 I
?77
338
178
9{tß

der oescturist€r

Staatsareelürigksit
8 :täl 1l 910 {4m 27051 35

B4% 3474 3

147
s42
723
604
4Nt3
392
209

3 259
185
30

l0(B
t

167
26€
2?t
165
7t
29
2i2
4:t

l:ßtß4
197
108l3l

s78
53

7

7A

!12
158
1{§
9l
70
q7
52
73

110
295llll

81
101

630
&t
5

I 768

2S9
4i27
1l16ß7
141
78
?4

116

2tß
75Et!m
189
xp,

1 558
86
L2

7

5
o
7
?
7
6
5
B
7

6

5
6
7
7
6
5
5
7
7

7

5
E
7
7
7
6I
7
7

550

14
8!t

197
r90
80
:t5
20
13
18

8tß3
130
67
79

619a
3

4t7

17
50l0l
74
59
:B
2t
18*,

1lil
171
88
62
53

402
l5

067

31
r332§64l!€
73
{1
31
57

L24
(Eal
zLA
129
t?2

021
ll3
3

6l
472ß

!El
30r
r76
57
36ß
27

184
590
250lll
I:E

2ß
40
5

8Sl7

28
150
195
174
130
73
52
!t8
59

133
3!t7
166
10!
100

8rts
42
7

1lts

7e
373
5rß
475
306
1{0
88
61
86

ß7
987
rl16
2t2
2§

054
a2
t2

18

I
2
2
1

2I
8{18
318
017
{55
576

8

1
2
1
1

25l §Bt

2 593l0 063

a6a t2 ä2 2N
165 65878 !I95rl51 693ß8 53{l774 31333{ Lß1!B 52107 54IL7 87

8:t0 3!ß:E{ l 0700t1l 4115476 231579 2L6

929 2 t7lß7 tls%13

626 1 580

t22 6055€ 24482it 3386rt8 3ß527 2%s,5 13619:t 89150 51203 111

5115 2nß7 677742 3%1106 t724tß t82

397 1 5032t0 7t196

8U 3 879

247 725,{113 639274 I 0319!E 860301 5:E7ß 62331 141257 105320 178

375 55181ll | 747756 771881 1103025 !X'7

326 3 6711507 185r§ 19

868

ß
542
:85
062
:85
606ffi
t74ls

190

t§7
153
342
733
777
851
:86
2L9
ß2
Zahl

001
!El
lxrs
055
347

s4
:85tß7
a24lElß462
soz
375
r€11

ZshI
4737ß
688
847
233

I 433
4705l

zt ts4
442

3 610
5 166{ 184
3 231I 903

868
594
756

Zahl
3 474I 114
11 0€B
1 90!t
2 580

2
3
2I

2
5
.2
I
1

lGE
5 8827 Ltz
5 513
3 9!ß
2 16SI 0!ß

898
822

5s ix,l
2 590

12 158
17 2§lrl 153I 366
4 597
2 r74
1 40{
1 710

r§t 455

2 224I 31197ß
7 9116
7 3785SS
2 918
2 toz
2 473

114 8S8

,{ 814
20 45€
26 !16€
22 099
t6 742
10 586
5 0s2
3 506
4 583

lGnnlich .....

keine Gisch,{lstsrI Gcschißt.r ...
2
3

d.uBch ......

untgr

keim 6$ch{ister ....I Gsschiistsr
2
3 mhr

ksine oesclr{istsr ....
1 Gesclr,{lster
2 ossch,rister
3 urd mhr Ossch{lstsr .......

dsutsch .....
nlchtdcutsch
unbekannt ...

3
6I

72
15
18
27
24
27

6I
72
15
18
2l
24

6
7
7
7
7

7
7
5

6
6
7
7
6

6
6
5

6
7
7
7
6

7
6
5

2
1

I
3I
1

276,
$11
7ß
750
t32

26Et
030
353
0{5
977
774
366
ß3
!t59

ll 285 5 6tEt
28 515 t2 t7lt2 244 5 050
5 ss7 2 303
7 690 3 ll$

1at 402 6 7tß t\ 474
3 475 I 5115 6:19514 ß7 77

1
1I
1I

23 :!53

I 198
4 l8rt, 2tl
3 n79
3 420
3 05SI 1ts9I 025
1 341

5l{
168
865
005
80r

772
!ts4
247

373
992
3682n
5!B7ß
163

4I
3
2
3

1I
7
5
2
1
2

3
5I

t2
15
18
2L
24
2?

3
6I

t2
l5
l8
2L
24

I

140
224

519
1§0
676
355
47q

68§'

311
377
162
865
270
730
:i87
ß4
:t53

GesctuistEr

Staatsangshörigk€it

oeschristsrdsr

Staatsangehörigkeit

d€r

3

I

I

I
2II

1
3
1

1

82
661t
240
660
980

6 026
!!56

44

l5 291t

552
2 5t2
3 738
3 107
2 342
1 380

622
427
5s4

2
1

I
3I
1

2
6
2I
2

a 442
20 032
8 932
4 689
7 370

24E 3r!t0
2 716{ls

10 123
21 3:B
8 915{3@
7?sß

L9 727ß 6472t t76
r0 2ß
15 060

3
6I

L2
15
18
2L
24
27

I
t2
l5
t8
2t
24

1
3I
I

2to7 732 € 558 19 907 1,{ :§56 1!'1 2 479 1 r0S A44g:t!t 544 llB §E

!87
768
6*t
81t
050

158
628
986
{10ttz

8 169
185
65

- 16-
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Instltutlonalls Beratung

I .I/mc l,lenschsn 1$14 nach psrsönllchsn flsrlGalsn, Druer d3r Beratung- und Trägsrgrlppsn sonis nach Sclr€tprnkt der Bsratung

l. I Erzlalru.t§-/Ftrtllanbaraturg

in

lSS

!86
577
547
316
t24ß
l9
18

m
888
*r4
x)o
19{

I 885
SB
11

r 152

207
32r
247
159
92
:E
26
31

190
1190
224
1{5
113

l 10ft
50I

3 157

6t2
8!E
83{
475
216

58
ll5
119

1179
1378

618
375
307

2 98S
1{8
20

201

44
1&t
385
:tso
t62
57
t8
5
7

1S
528
2ßlßl0{

137
5,0
10

82St

36
104
ta2
162

81
3l
13

4
16

98
269
t23
a2
57

5§r
27

6

&t0
80n7

567t§2
243

SB
3t

!,
23

2tx,
7gt7
:68
zLL
151

I 7:r'

I2I

1
2
2I

1:E

67
407
6!E
555
2S6
108
37
16
14

341
977at
207
r90

037
811
15

327

61
279
374
300
t82
74
18
10
29

2Sr
558
243
152
L%

2ß
58
1,41

1163

tß
686
00s
855
474
ta2
556
113

580
54s
564
:E§I
3ls

ß2
152n

3

r 647
4 107I 7:E

850
s08

o29

t8
710
305
0!E
556
190
!E
30ß

474
8!B
782
lxB
!137

7fft
208

32

,{0€t

98
507
6i:13
58{l
307
154
56
77
53

36St
105
1154
2A
239

ß
r20
2t

«B
2n
2L7
9:t8
629
86i:l
344s

47
7§t

0{et
9llilm
611{)
576

057
:t28

53

14 566 14 306 6

8S15 4

285I 619
2 Tll
2 320
1 313

:xt6
114
56
1ll

I 533
11 osEI 662

76El
855

I 31S
48S
107

5 3Elr

234I 026
1 501
1 lgst

776
414
100

60
81

%2
2 347
1 108

485
538

5 050
280

51

519
618
272
51S
08s
810
2t4
116
122

1155
4tt2
770xß
!p1l

!€st
7§t
168

28
ßt
624
800lEl
!Bt
ß4
156
50
€Et

Zahl d3r 6esch,{lster
2 597
7 2t22$0l 286I 7!E

Staatsangctrörigkeit
19 :NE 14 850 8 56{l8!t7 474163 110

9712§2

1 405 1 181 555

staats6ngehörigksit
12 3ß I 166 5 097

587
151

51{l 250132 7t

860 15 710

8r5 5609{!l 2 S6073 { 5S82 3 8{§l4§t 2 41725t 9A305 214t1l5 97152 tE

I 812

489
1 91ß
2 519I 931
1 581

8771$
105
168

azl26
833
892

d€r

302

510
264tß
gSt0
2ß
315
st81
412
4156

10 085
20 953
a 278
3 718
5 288

118

2
10
13I

7
3

1r2 l§E
4 700

22 CS2
32 27t
25 858
15 832
a a77I 893

840
873

21 055
lNl 865
20 s76I 215l1 584

I 0:§
2ß

t3 077

657
2 602
3 2602§7
2 150
1 154

266
173
2t8
ZahI

24ß
5 663
2 408
1 126

72 A22 33 597

3 922 2 074
14 878 7 175
77 424 7 620
14 175 5 98ll
11 524 5 1165
6 535 3 368I 6:t5 8448,rS) 394
1 380 669

175
007
5118
7?6
141

14 070
31 085
12 958
6 3411
8 354

17 1ß9
20 7ß
15 974
t2 7t3
6 68Et
1 825

806
1 125

17 260
34 950
13 8266 444

Et 409

095
033
356
st25n
689
253

50
40
28
13

3I
2

20

3
5
4
3I

3I
3I
1

6
7
7I
6

7
7
5

I

ß4m
9S8
6{8s2

231011 974 45 097
5 964 2 624I 258 581

7
4
5
2
4

68 !125 31 471
3 5S3 I 697904 S2S

6r73 29!t 76 558
9 557 4 321
2 142 I 010

7

5
6
7
7
6
5
6
7
7

7

5
D
7I
7
6
6
7
7

125

1

418

26El
0itz
414
141
823
4l8l
103
50

115

| 027
513

1
2I

2
4
3
2

2
b
2
1
1

2
4
3
2

4
7
5
3
1

560
666
214
530
204
91l5
259
t20
178

618
15S
753
3&'
1163

1
1

Gcsctr{ister
6
7
7
7
6

7
6
6

5
7
7I
6

7
7
6

1
1
q
1

2

I3

1

81 89§t

4t 588

33 737

L 4?2
5m
333
419

318
370

B2ß
14 *ll
6 1t06
2 TtA
3 397

3t 724I 623
:t90

% 522

1 0rl!)
aaz
r18
780
998
819
410
202ß4

4 1581l ,4St7

{ 7§Xt
2 158
2 916

185 018

a 622
:E *10

2ß
415
571

bI
7
5
2

ZEhl dEr GesclHister

I2
6
2
1I

!E 12s
80 952
33 444
15 55S
13 S38

Staatsangelrörlgkslt
23 816 13 781 13

81
16

1 {11 7242!t 181

oau€r der Baratum von ... bls untsr ... l{onaton

24-30ß-r{l 30-!E 36
u.rd mhr

Irrs-
gesait unter

3 3-6 6-9 9-12 t2-18

-17 -
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6I
t2
15
18
2L
24

osutschlEnd

6eschlscht

-
Altsr von ... bls
unter ... Jahr€n

itännllch ..
unter 33- 6

2
3 und rEhr
unbekEnnt

t{elbllch
untBr 3

keins G€sclHister ............
1 66ch,rister
2 Geschhister
3 und mehr G€sct},.ist€r .......
unb€kannt

deutsch
nicht{€utsch .....
unbskEnnt

Insg€sait
unter 3

keine G€sch,.ister ............I Gesch,ristsr
2 Geschiistsr
3 und nehr oesch{lst€r .......

deutsch
nicht{cutsch ......
unbekannt

I
t2
15
18
2r
24
27

tsrk€ina 68schi1sI Gesclnist3r

3
6I

t2
l5
18
2t
24

6
9

L2
15
18
2l
24
27

3- 65- I9-L2L2-LS15-187A-2121-2424-27



hutschllnd Instltuttoir.ll3 Berstutrg

I Jlnqs ilenschBn lSl{ nach p€rsönllchon lhrlnrlsn, Dlu€r der Berrtum- und Trägsrgruppsn soHle nach SchHergJnkt dsr Bcratung

1.5 .lr$ndberatung

G-"hl""ht
Altsr von ... bis
unt€r ... JahnBn

Durch-

in

oauer der Beratung von ... bis untsr ... libnlten

3-6 5-9 9-12 12-18 24-18- *l eol so - ss
36

und mhr
Ins-

ggsErit untBr
3

6

8
l3
t2
1l

6
5
5
7
7

6
7
?
7
4

b
5
5

I
7
8

t2I
b
5
o
7I

6
7
7
7
4

6
5
4

6

8
l1
t2
l0

6
5
b
7
7

2t2

3
7a

37
47
32
29
311

a
76
116
31t
33

198
13I

2U

2I
1t
38
57a
5l
74

{6
89
57
44
116

265
17

1ß4

5
l6
31t
73

104
74
80

108

5g
165
r03

78
7g

{153
30

1

101

2
10
8I

19
22
l5
t6

t2
{5
15
10
19

94

154

:
8
3

24
311ß
24
36

t3
50
:E
3l
24

1115II

ä5

2
18
1llrl
53
47
!t!,
52

ä
95
5t
41
1Kl

z:tg
15I

198

3
17
l9
111
51
27
20
20

ß
79
37
25
31

18S

9

276

:
I

10tß
63
53
41
57

35
117a

1l5
37

ßo
15

1

474

3§E
84

114
80
6l
?7

6l
1S
79
70
58

449
24I

362

7
22
32
72
75
56
42
55

t4l*t
7t
53
6t

326
34
2

rNlS

2
1I

26
88

t22
88
58

101

68
171
103

75
78

,{53
38

4

857

2
8

31
58

160
197
1{4
100
157

rt2
304
L74
na
139

779
72
6

134

tzt
1

15
116
g7

3110
609
452
227
2911

2

415

376

1
10
47

724
535
0507ß
380
1183

I

858

B
37
96

315
578
4rNt
171

622

1180

2
1,0
65

155
760
{110
962
474
628

2

ßs
31

515
769
615
965

r22
654
449
737

731
388
290
431

855

I
1{
tt2
7L

153
258
154
76
t5

115
326
152
s,

173

792
55
8

1 l:ts

5ß
421S

3%
1St
t42
205

1lt0
384
224
t72
?t3

I 0!t4
8e

5

1 9€ß

1
1S
67

113
3118
58{
347
zta
301

ß
710
376
271
386

1 8:E
1{St

13

s7
1
834ß65 502t7 158422 27r!t51 27ft

14ts 9,{s2ß 172

Zahl der Geschxister
n3 178 120639 47A 3ß295 280 1S8259 181 152ß2 300 16S

Staatsangehörlgksit
I 706 I 2?A 904139 t2L 7513168

2

1$l
I84728 13 t769 59 474415 3r8 742a32 B2A !l:l8513 395 2t4303 232 1Sl422 311 196

Zahl der Geschr{ister

333 234 161

1

I 0{0

7ß
1

12
58t?l

078
615
597
6@
611

8447ll
918
758
477

865
?43
60

3
2L
llsl

111
595
517
654
938
151

256
490
353
081
860

973
965
102

7ß
,0

33
107
238
474
132
25t
s47
742

100
201
27t
SEtSt
sl7

r2 705 6l,Ennllch
unter 33- 66- 9s-1212-15l5-1818-212L-2424-27

1
2
3

Gesclr{lster
Geschvristsr
und mehr GsschnistEr .....,.

3
6

t2
15
18
2l
24
27

keine Gsschnistsr ............I oeschHister
2 Gssch,{istsr
3 und nehr 66chxister ...,..,
unbak6nnt

Insgesattt
unter 3

keine 66scf*{istsr .........,..I Geschr{ister
2
3

1
2
1

15

3
61

256
1191
080
336
§56
204
309

6113
835
0L2
571
818

3522ß
108

097

I
{8

167
378
927
917
L77
922
553

290
204
853
2to
540

z§Jt
627
179

803

l1
109
423
869
007
253
r43
t2682

sß
0!)!)
865
78L
185

26 5113
2 473

247

2
4
2II

1
3
2I
3

11I

?
5
3I
2

2
5
2
2
4

5
10

b
3
3

3I
4
3
8

1

2

t7l.leibiich
untgr3-6-

1
3
1

1

1
2
1I
2

4

715
1

29

I
t2
15
l8
2t
24

876 644 :ß3474 374 190!t56 ?68 1!18583 q37 62
StaatsangehörigkEit

2 336 I 779 I 0!B
156 8!t
26S

3

Zahl der GBschnister
516 1114 2Al

1
2
6
3I
1

2
4
2
1
5

13 83877ß
162

6g
t2
l5
18
2t
24
27

3
6I

72
15
18
2t
24

6
7
7
7
4

b
5
4

11

Stä€tsangelürigkeit
4 042 3 057 I 940394 277 16444 42 17

n
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D€utschland

6oschlecht

Alter
unter

von ... bls... Jrhran

Hännlich

unter 3

unbsk6nnt

d€utsch .....
nicht-deutsch
unbskannt

unter 3 ..

deutsch .
nicht-deutsch
unbekannt ...

6eschrrister
6sscl}{lster
und nehr Gesch,{lster

unbgkannt

unbekannt

Instltutlon.lIs Bsratung

I .bnoe ftnschen IEB{ nach persönlichen ilertnalen, Dauer der Bsratung- und Träl8rgruppen sixie n.ch Sctr€rtrlnkt dcr Beraturq

1.5 S&hthrrtung

DurclF
sclmltt-
llch3t»u.r in

220

:
20
31
81

157
271
!x§
324

158
274
163

§I3
sza

027
185

8

8{t5

:
23ß
9Sl

180
1§n
150
1&9

t?8
2lxt
113
62

303

790
118

7

065

:
K'
57

r80
337
1t69
lEE
1[l3

286
517
276
155
831

817
233
t5

535

:
t2
18
6?

119
159
1:B
t27

78
t42T'
34

304

5116
811
5

503

:
72
15
81

127
132
64
77

81
tt7
68
322ß

488
32

3

138

:
24
34

11ß
2ßßt
202
1SB

r59
259
l!l5
66

5ost

1 0l{
115

8

11

n
32
20
11
37

106
2t

2

75

:
I
1
2
7

1{ß
27

10
2L
6

L26

51
l3I

42

:
I
2
5
5

l0I
l0

4
t7
5
6

10

40

?

117

:
2
3
7

t2
24
32
37

1{
:B
11
18
36

101
15I

89

3
1
5
5

t7a6

156

2
2
3

t2
3{
56
47

1S

1
8
5I

37
a7
6S)

ll0

1

2
4

10
10
13

2t

I
1
3
6

10

16 8

:
I
;
2

:
I
i
1
6
5

24

i
4
2
3
4

10

2
7
3
2

10

20
2

10

:
1
3
6

3
6I

t2
15
18
2l
24

6
s

t2
l5
18
2l
24
27

Zahl der G€sctr.lstor
27 t2 20t5 lxl 19nn15 159a2ß

St6atsang.lür1gk31t
182 ln 68

20

II
2
4

4
3
4
5
5

I
4
!
3

4
1
2I
8

,:

t2

:
-
2
3
2
5

L3_

I

:
3
7
7

11

5
5I
1

11

2A

6
6
6I
5

2A

93

5I
7I

l5ß
31

1l
39

13
8Et

33I

116

:
3
6
E

28
22
30
23

15
40

bI
L2
15
18
2l
24
27

8

3t2

4
111o
37
59
97
92

Staats6ng€hörlgkeit

2ß

7
3

l0
2t
119
81
7A

23
7A

zta
30

3

1

20
I

2:2

i
5
4
6
6

5
7
1l
2
4

20
?

1ß

:
1
1

6
7

t2
l6

I
10I
7I

4t0

1

38
1

t29

:
4I
7I

27
42
!x,

6
6
5

6
2

7

I
1
1
4

1
2

1
3

!

15 34

i
4
2
1l
7

16

3
7
6
5

13

ß
:

2
3

3
7

13
2

3
6I

t2
15
18
2r
24

5

5
4
2
3
4
7I

6

E

I
ll
3
a
7
8

Zehl der Gescruister

t2 12L2437 27

Staatsangehörlgkeit
108 88

13
5
2

1

3
3
3

I
1

5
5
7I
4

5
4
5

5
6
5
8
5

5
6
5

2
3

2 I
3
6I

L2
15
18
27
24
27

untsf
3-
6I

t2
15
18
27
24

1
2
3

Zshl d€r Gssch{ister
42
85
40ß

t20

1 270
41

1

40
19
8€

Dsuor der Beratung von ... b1s untgr ... lönat3n
lr

ao - Ssluno rrnr6-9 9-12 t2-LA 24-30,, - rol
Ins-

gssant untar
3 3-6
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Eltern
EItern-teil mitstisf-
€ltern-t€il odsr
Partner

allein-
er:zle-
hsnder

EltsrYFtsil
6roß-eltsrn/
V€r-

xsndte
Pfleoe-
farllle

Hsim
elgsne
].bh-
nung

ohn€
t€ste
UntsF
kunft

Ins-
gesant

bbhn-gsioin-
schaft

Deutschland Instltutlonelle Beratu,rg

2 .bms l,hnschen 1S{ nach p€rsünllchen irsrknrlsn
und Art dss Aufenthelts

Art des Aufenthalts
Geschl3cht

Altsr von
untsr ... ... bis

Jehr€n

an
t,|b.-

kanntgi
0rt

tß7
:152
751

291

31t8
081
072
0416
zBt
807
473
122
6l

16126 t22
4 703

22 tt3
32 547
26 380
18 9!t3
11 3705 130
2 340
2 506

7t %7
2 741

914
531

{{t 368

2tß

28 s01

r 4l§t
tß7
617
064

2§tl5

I 5311

44

823

853n
4ß5
3118
320
209

47
15I

309
508re
2ß
474

6!ß
105
?2

655

86
289
!E{
273
306
272
59
72
s

%3
474
251
271
406

I

268

6eschr{ist€r

2ß2I 775
L2 373I 927
8 190
4 903
1 418

{ll5
L92

der
13
19
7

4s4
153

235?€,

658
3 508
6 607
6 492
5 156
3 817§2

213
113

Zahl
5 6!€

10 957
5 6stt
3 404
2 438

2 093

30g0
207
.iI32
565
566
177
13
53

2§
474
!€0
371
422

892
179
22

958

3l
92

159
2t3
47r
677
187
7t
57

227
1ß8
3s8
359s6

774
157

23

051

6l
taz
356
5115
035
243
354
L44
110

473
9t2
738
740
188

7N)

-
72

531
688
188

358
6{ll
315
279
1s3

2788

4I
10
13
30

15:l
2q4
155
r6l

92
153
100
103
330

685
98

5

313

7
4I

s4
339
37t
287
272

200
3322ß
165
411

177
t23

13

101

4
15
14
22
74

492
615
432
1ß3

A2
lNE
305
288t4t

862
22t

18

I

2

1

2 556
t74

19

5 572

:
:

175
84S

1 4113 137

76i!'r2§
694
565

2 315

5 224
372
:E

I 32t

-
247

1 380
2 09St
4 595

1 121
1 879
1 009

444
3 1ß8

7 780
{86
56

741

I
1
3
4

60
317
191
92
72

57
113
61
65

415

629
108

4

8{l
I
5I
2

7A
312
150

{19
43

57
107
51
67

34§)

541slI

ß2
2
6
4
5

l!,8
629
31llulll5

114
220
t22
t32
79{

170
llxt

13

318

7
7

13
t2
6{
81
92
38
31

24
28ß
222ß

265
55
25

300

7
7I
5

53
105

43
29
43

23
37
17
2l

202

229
,0€,

22

54F

l4l{
2t
l7

117
185
l!t5
57
74

47
65
ti2
,4t3

4ß

{194
104

47

unt€r 33- 6
6I

L2
15
18
2L
24

I
t2
l5
18
2t
24
27

r3 936 2
19 867 4
15 278 49918 35573 I
2 501

5
7
6
4
2

4
4
3
3
2

1952ß
285ß
240tß
38
18

![l3
424
202
1:€
3:B

:F
154
135
L92
283
2A7
96
31
72

334
377
183
114
250

767
805
!r85
252
593

488

171
617
829
62L
626
1ß1
106
27
10

572
982
537
517
880

ßo
203
55

Zahl dsr Gesclillstsr
k€ine OesclHister ... ... ..... II G6ch,{lster .......1
2 Gssch,{ist.r . . ..... I3 und rEhr Gosctu{ister ..... . Iunbekannt ........1

1
2
2
2
2

8I
7
6
6
2

t0 222
33 951
13 $5
5 447
7 272

22 A#
53 979
22 *t
10 879
15 757

5 431
20 4tt
8 62140ß
4 87S

r 53{111 008
2 A7A

ß4
40628
090

16 653
54 !82
22 5%I 873
12 151

:t9 3114
90 508
38 585
19 4§E
28 S5,{

13201 75S 10€ 9S
12 583 7 44L2ß4 1188

Zahl der o€schnistEr
2 335 5 855

3 301 7 8t4
6 328 rt i342
3 204 4 113
1 905 I 903
1 553 3 32!'

t2 2§ 2t 444

I 30!r

4 6ß I 1189
2 487 3 057
1 49Sl 1 519L286 2524

66€
&t1
170

3 422
5 853

StEatsangelürlgkeit
ll7 353 65 988 15 501 ?6 752 l 389

7 3S5 4t 565 587 1 400 t24r 374 704 203 3,{9 2L

1
nicht-d€utsch
unbekannt ....

l.letbllch
untsr 3

keins Gesch,rist.r

90 76,11

3 930

1

5- D6:99-72L2-L515-18ta-2t2t-2424-27

l4l 928l8 0l,ll
14 57S
14 550t2 732
5 010
2 9274 702

16 488
36 529
15 93,1tI 616
13 197

84
5
1

537
992
576
72?
004
199
780
405

308
756
863
733
551
667
180

77

310
5.27
535
4ß
875
010
389

st1
52

I
2
3 und mhr

deutsch .....
Staatsang€hörigkeit

11 528 20 t40 r U7 1
L 002 105 98302 15 33

216 886 115 625 43 945 2 402 3

82
349
1188
477
561
527
219
89
30

14

unter 33- I 11 889
22 473
29 859
22 452
16 645
tL 577
4 700
1 6€4

936

8 633
37 039
50 561
40 959
33 51[l
24 102
10 140
5 301
5 608

5I
t2
t5
18
2l
24

I
L2
15
t8
2t
24
27

1
1

3 und mhr
unbekannt 1

StaatsEngshörigk€it

2t Ln ll5 8S2 2 5:t6I 041 2 402 230!156 651 36
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Vrtsr
sozlrlc
DienstoIrrsgesant den Jurigan

I{3nsch€n
selb6t

Eltsmgsßlnsai ItJttsr SonBtl0o

hutschland

l.rännlich ... . ..
untEr3-

b-

unb€k8nnt

deutsch
nicht-deutsch
unbekannt

Heiblich

keine Geschlrister
1 Geschliister ...
2 GeschxistEr
3 und n€hr Gescfp{ister .. .....
unbekannt

dsutsch .... ..
nicht{Butsch
unb€kannt ....

unter 3

keine GesclHister ............
1 Geschdister ;...............

Gssch,.ister
und mehr Geschr{lster .

unb€kannt .....

dsutsch .... . .
nlcht-deutsch
unb€kannt ....

Instltutlonells Beratung

3 &nga lbr,lschen lSP4 nEch persönllchsn iler*nalan
und Kontaktaulnatmr

KontaltautnahrB durch

7 789 ß 442

- 542- 2 00st
- 29!'i}
- 2§4798 I 5117

2 22t 783
1 832 2ßI 232 118
1 706 67

zEhl dsr 6€sch,{ist3r

6.schlecht
Altsr von ... bls
untsr ... JahlBn

!t21

36§4
*2?
601
8{0
5Sss
1EF
13{

806
t22
518
150
22ß

8As{
l0g

s8
313
075
2ü3
0ß
rEg

"3!'Gtt8
1!ts

3t2
2L7
I:E
892
407

150
69,
lxt

858
lE§I
0e2
6{4
2$t
&l{
:F€I
32767

117
:l:xlß4
042
&B

IIIII

7&ts
270

1 {itsI 525
1 3{8
L 247s{

15{
l{3
L8

t 2402t§r 410I 2G'I 278

6 735
&r0

68

6 4t§B

zar 090I r87
1 0{11I 209
1 065

!89
1rl3
157

1 0:12l$8
1 1{6
L 120t 227

57S
630

68

14 126

50!t2Sß
2 8122&.2ß20ß

813ßm
2 2724ß
2 56623ß25G

t2 470
1 520

1:E

111

(m
515lts
03rl
&17
870
260
108
t02

865
8{8
674
7tß
978

t7286
1111

7Sß

378
080
1S
120
077
6§E
11ß

62a

2ß
1ß0
st94
4911
587

3A
!ß1
89

90§l

8411
5$5
3111
15,|
714
566
1108
170
1411

108
328
668
240
565

500
2ß
203

I

1
2
2
1

5

1
1I
1

111

2
3
3
2I

3
5
2II

13I

t26 t22
4 703

117 :t537:§| 3?4

90 7611

3 Sl0

985
2 070
1 102

sl19
2 7r3

t4

76 57534ß
90{

81 026

3 080
L5 772
23 9&t
19 01tsu s2{
4 9L7l :tsg

580
!88

10
!2
10I

4I

I
22I

3
5

22 tt3
32 547
26 !80
18 g§ts
11 370
5 130
2 :80
2 506

22§
53 979
22 6t
10 879
L5 757

3
bI

t2
15
18
2l
24
27

I
t2
l5
18
2t
24

I
3
1I
2

I
3
1

1
2

15 185
37 N)
1{ 850
6 060
7 6,42

I 776
5 1s5r 987

806
s19

Staatsangehörlgkslt
I gSE

520tß

6 317

1xr3
7 277
1 53El
1 208s5

625
165
69
52

I der Gescturistgr
1 144

Staatsangehörigk€it

I

98Sl
161
5011
s19

2
1

6 9{16
790

53

060

-
6r3
16s
856
073
343

Zat't

s21
953
196
632
3s8

2
b
4
3
5

2
6
3
2
7

51 138

2*7 II
1
1
1

4011
894
164
237
942
109
,41$
3ß

836
st28
301
974
olxl

132 16{
5 647

26 176§ 877ß zo7
20 161I 8592ßI 026

743

ä o2l
60 217
24 t6L
LO 024
L2 747

125 158
5 ll89
1 517

14 326
18 014
14 579
111 550t2 732
5 010
2 92t
4 t02

216 886

8 6Ei3
37 039
s0 561
40 959ß 5111
24 t02
10 1110s 301
5 608

s
t2
15
18
2t
24
27

b
s

L2
15
18
2t
24

I
2
1

I
4
2
2
3

1
3
?
1
4

6

15 879

ßß2
2 043

613

t2 703
1 218

1:ß

5 9!ß
237
82

18 95St

975
3 285
4 525
3 562
2 502I 408

39{
187
119

2 920
8 1{43 11ß
1 309I 41!18

15 St,ll

16 488
36 s29
15 93,qI 616
13 197

84 {106
5 268I 0!t0

39 34{l
§t0 508
38 585
19 4S5
2A #4

201 759
12 6632§4

8419

411
3t86
698
305
04§t

Zah

s06
023
2S
551
071

2t

2
3
2
3
2
1

3
5
2
2
3

3- 66- I9-1212-1515-18t8-2r27-2424-27
I der Gescfv{istsr

2
3

StEotsangehörigk€it
111 s8
1 6&t

2@
19 Brtr)
2 008 ß71S2 2@
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Ent {ick-
lunos-

auffäl-
llgk€1-

ten

Bezls-
hums-

problgtE

Schul-/
Ausbil-
dungs-
problsnE

Straftat
des .tu-gendli-
ch.n/
JumenVolUäh-
rlg3n

Insge-
sailt l) Sucht-

probleng Klrdss-
miß-

handlung

Anzel-
chen ftir Anzsl-

chsn for
sExuel-
lEn HiB-
brauch

Tran-
nuq,/
Schai-
dum
der

Eltern

lbh-
nunos-

problcre

sonstigo
Probf.ltnln undnlt derFadl1.

Instltutlomlls Bsrrtung
{ ülnge llerrschen 199{ nlch pgrsthlicmn Her*nrlen, Anlaß d.r Eeratung

so{ie nach Sch{3rpJnkt der Beratung

11.1 InswsÜlt

Bcrrtung vsranl.ßt durch 2)

t% r22 44 27A {5 0!E 5 2 568

-
1410
14926
s56
507
472,§9

397
755
:tsE
222
7S8

2ß9
286

23

2 385

:
113
1174n
682
431
287
329

355
427
404
222
577

2 221
1$t
27

{ s53

-
253
2667tlI 238
938
759
788

7E,2I 582
800
444I 375

4 1ts04n
44

D.ubchlr.rd

6€schlecht
Alter von ... bls
untor ... Jahr€n

Hännllch......
unter3-

keinc oesclilistsr
1 Gesch{ßter ...
2 Gssch{lstsr
3 urü mhr 6esch,.ister .....,.
unbekannt

untsr 33- 55- I9-1212-1515-18t8-2r2t-2424-27

deutsch
nlcht<sutsch
unbekrnnt

Insgcsant

unt€r 3

keine GsschxlstsrI 6esch,{lstor .. .

2Lß

I 992 20

095
!80§2
08Et
523

a42
506

95

576

191
673
924
505
71.1
342
557
m
368

2L 47f3

I 4i2S
900
973
5!n
88lt
155
280
119
lllg

2t5
440
441
3r5
067

:ttE
816
266

18 8:B
60€
22t

I

ff, lr5 3

2 591
8 9!€

10 2:E
7 922

!194
561
627ß2
385

21 5*t
1.I

SE
t24
2tß
200
r5426
520
31t0tn

7A

2ß
!t61
279
2Sts
679

85325
3?

854

r10
185
1111
118
213
5:E
322
111
t20

2ß
470?§
276
614

559
267a

81I§t

2e4
4?r2
341
27i2
4r8
063
662
239
198

1

I

416
{6t
565
405
323
18S

54t
4t
4E

320
731
427
290
365

119
22

2L4

11§'
2Sn7ßt,,:

:

197
,{66
2r0
185
156

041
1:§
37

265

t37
288
243
233
381

-

230
{01
259
204
181

076
150
29

479

286
553
s30
ß4ar:

:

427
857
459
389
337

2 tt7
2S6
66

1500

:
1:ß
ß7
611
345
144

37 1511

10 s67
12 274I 142
3 742
1 205

{l59
!§5

5
16

7

563
650
537

7 Sg9
L9 712
8 046
3 705
4 815

41
2

I 57{ 1 1158
t2 75,4 7 612

rl 703
22 rt3
32 547
26 380
18 9S3tl 3705 130
2 380
2 506

90 764

3 Sto
14 926
18 014
14 57S
r4 550
72 732
5 010
2 9274 t02

216 886 68 1l?3

86*t 2a37
37 039 19 630
50 561 20 836
40 g6s t2 072
33 5rß 7 3S4
24 t02 3 387
10 11t0 I 009
5 301 615
6 608 643

3
6
s

L2
15
18

3 582
4 804

4
5
4
2II

2I

4 087
1l 11ßI 742
7 801
4 {155I 568

950
1 283

Zahl
a t23

20 24L
8 567

1{l 2658ß4
1l 513I 652

lN'7
272
ßl

24 tß
1 163
6 876
6 571
3 818
2 7At
1 735

512
31l:l
3116

5I
72
l5
18
2t
24

3 11782ffi
sE4
540
685

886
787
§l(l3
370
553

2t
24
27

Gesch,{1storder

3I
3
2
2

5
g
3
1
2

4
7
2II

5
2

1
1
1
1
1

1
2
1

704I 747
22 8§
53 979
22 65r
10 87S
15 757

117 :t53
7 395
1 37rl

16 1188
36 52s
15 934
8 616

13 197

19 757I 537
2ß

I

9r8
3 8{8 3 412 7e4
5 256 3 SEz I 3117

StEEtsang€hörigk€lt
43 tß 34 4r§ 5 018
2 §4 2 404 4118555 305 37

36 Xto

1 155
4 680
5 9285ß2
6 765
6 422
2 33S
1 5542ß4

Zahl dgr Gsschr{istsr
6 413 2 522 115

15 070
6 656
3 {00
5 25r

7 24t :ß8
3 298 173| 72A t32
2 rcA 307

Steatsangehörigkeit
3{ 1t116

1 8St7
447

15I

a2 aß 5{
2 6t4

L2 ß2
17 074 15
75 ß4 16
14 568 11
LO 477 63907 2
2 504
3 727

420
2 085I ost

s,16
1 651t

215
593
s70

19 8!E
I 15626ß
2 Srl8
2 652
3 258
3 525
1 1F8

888I 31ß

371
415
706
,{09
9§E

073
577
2tß

230
s42
7:tg
7:E
7A3
442
42A
o28

257
182
69S'
779
5rß

41Xt 17 567

1!15 I ß22t2 n 038!t62 4 ß2r00 3 324388 2 Aß173 1 405503 3472E0 173320 2tß

7I066

:
296
47226
63
30

895

-
269
363
533
817
060
1t69
384

2

963
st6

7

56€

:
4A
739
816
408
t74

l6

4
4
3
2
1

3
7
3
2
2

18
1

84 405 22 5t2
5 268 1 362
1 090 27t

2t67§
7S'9
t0!l
805

I
2III

3?4
5116
305
155
764

4
0
4
2
2

3 urd nBhr
unbskannt

4l 485

2 537

692
043
160

049

:
2:t6
837
675
559
265
928
749

3- 66- I9-12t2-15l5-18ta-2t2t-2424-27
Zahl der GeschHistsr

529 7st1 l5527 756§t 4l 2sxt 5

3 222 37 8!'0552 3 11485 52r

1 415 St 4313 091 17 178
1 809 A 2401373 2A4
1 888 3 472

t2 373 14 5!t6 8 085
30 258 35 311 23 891
12 351 75 223 l0 sErs5862 72ß 5140
7 579 10 507 6 098

39 344
90 508
38 58s
19 1*E
28 §t54

234
424
*t7

37I

[Ehr
2
3

834
625
117

201 759 A3 727 77
12 663 3 955 42ß4 74t 1

l) ürne thhrfachzählumon.
2) Fur Jsd8n lungen l.,leirschen konntan bls zu zrEi Anlässe des Beratungsvorg8ngs angegeben r{erden.

StaEtsangshörigkeit
572 50 137 5 008257 3 447 514002 1165 44
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Deutschland Instltutionelle Bsratung

1l Junoo lftnschen 19St{ nach persönlichsn l.tsrtmalen, Anlaß dsr Beratung
s(rr13 nach Sclr€rfJnkt dsr Earatung

1.2 Etztarit C6-/Frlllanb.r.t!.rg

Bsratung verrnlaot durch 2)

o€schlecht
Alter von ... bls
untsr ... Jahren

112 196 42 422

I 474
L2 ?tt

33 6St

10 868
12 0187!m
2 555

534
158
1111

4 700
22 0-52
32 271
25 858
16 8!t2
6 A7l
1 8S3

840
873

12S
078
165
176
26§)
106
115

7:E0s
6811
1160
445

41 680

I r§6
7 592tt 077I 618
7@2
3 117

878
407
lFs

9rl0

:
rz3
117
17?
287
119
86
5?

175
384
t74
84

123

868
6lll

888

:
92
s128

26§'
9€t
{ß
58

ls!
:'82
171

73
109

831
49

8

828

:
zrs
2@
410
s50nall2
115

3A
766
31§
157
232

6Sr
110

19

1 108

t{§lßao
240,:

189«n
1St
158
137

%2
110
35

1 051

137
285
2:E
2L3
,ro_

-

20?
3lß
207
151
150

s23
113ß

2 15€

m
558
516
1153

ry
:

3$
7?7
400
30987

I 885
223
61

I 815

115ß7
547
3772ß

§E
l8ll
17

2!r,
650§2
237
273

I 705
90
19

5 081

144
1 l9{
1 312
7 02q

AD
377

a7
43
8!t

8!17
1 713

9r§)
676
906

{ 719
290

72

6 8§E

189I 651
1 859
1 llol
1 062

475
105
5rl

100

20 8ß
14fr

2 689
a 9i24

10 171
7 477
5 053I 9n1l

1103
190ffi

1 9:t2

:
788
851
203
70
20

988

L24
2tß
1!E
145
9a
79
55
24
z3

204
315
188
772
lGl

811
155
22

861

108
1S
1!Eu7
87
75
a2
3{tt{

1{9
274
13t
153
1{t

I 2077tß
6 588
5 613
3 158I 073

588
8{1

6 307
111 017I 1178
3 7{0
3 5115

&B
232
1131
!xt6n2
181
r5{
r18
58
67

:83
58S
3223ß60

585ß7
:§

19 182

1.I
3 568
4 572{ 016
3 0&l
1 ITF

521
272u4

untar3- 3 ....
A
5
4
2

GXI
SB
5!B
720
*t7
299
88
97

113
178
3196l
987

8r0
779
259

501

261
031z&
27!J
3!t3
007
194
702
151

0119
32r
slp
00€l8ß

855
sst
207

6I
t2
15
18
2t
24

6I
L2
15
18
2l
24
27

14
8
4
1

7
19

7
3
4

zahl der Gsscflrister
7 5,27 5 062keinc G€ltch,{ist€r ....

1 oeschr{ister
2 Gsscl}iist8r
3 und mehr Geschr{ister .......
unb€kannt

tl€iblich .

unt€r

keins Geschi{istEr .......
Gesclly{istsr

2t
49
20I
1l

055
856
4?6
215
584

104 974 3St 564 39
5 St64 2 412 1
1 258 4116

18 885 15 4ß
7 A42 5 903
3 294
4 131

3 024
3 1!t7

n4
705§2
283
268

5I
3
1
1

19

15

I
4
4
3
2t

4
7
2II

15

55S
06t
825
051
878

Gl72§
247

3I
3
2
1

2
5
2II

Staatsangehörigksit
218 31 313 t 795947 2 043 117515 277 Z0

7I

72 422

3 922

28 353

1 15{l
4 672
5 891
5 350
5 llltg
3 703

863
458
763

Zah

5 2?2
12 390
5?57
2 316
3 158

22 097

1 157
6 8S8
6 5ll
3728
2 374
1 068

176stß

092
836
917
876
376

20 654
1 196

2ty

64 519

2 8:lr
1S 55{l
20 540
11 804
6 5{0224

4(5
202
244

14 878
t7 824
14 175
7t 524
5 635
1 535

849
1 380

14 070
31 086
12 968
6 344
8 35,{l

68 325
3 593

904

185 018

a e,22
36 S30
50 095
40 0:l:l
28 356
13 s12
3 528
1 58§t
2 253

37 41t91

350
27

4

323

-
986
000
230
84
23

2

3S1

:
198
149
27
111

3

44
154

501

230
251
976
564
303
103
74

2 03?
6 087

13 14 906

I 156
2 6:B
2 9ll
2 572
2 520l?a

552
315
517

3
bI

t2
15
18
21
24
27

3
bI

L2
15
18
2t
24

4
4
2I

I der Geschxister

I
2
3

2
1I

4I
3
1
2

786
215ß2

ß
1

673
34F
358

72
50
61

7tß
9{8
85!l
689
687

76 13 788trz 91171{ 190

StaatsangElürigkeit

dsutsch .....
nlcht-deutsch
unbekannt ...

3 mEhr

d€utsch .....
nicht{sutsch
unb€kannt ...

t2 626
741
134

Insgesant 70 033

2 610Q 244
16 968
111 968
12 581I 820
1 739

865I 2t8

t2
31
13

5

13447 I 3al 087

25S3
bI

12
15
l8
2t
24
27

unter3-
5I

L2
15
18
2L
24

:
15 0St8
r8 25!'
10 362
4 119

837
261
188

Zahl der 66christer
75St 7 0Sl 3Er8

859
1§ll

27A 21 530099 I 576610 4 374

1

I 130 I 182
2 :83 16 l§'
1 311 5 918913 2 ß0I 179 3 610

lt 827
28 934
11 601
5 336
6 821

35 125
80 952
33 444
15 559l9 9:B

35 665
1 318

1ß8

4ß
3809l

7 2a9 4 555
343
32!'

StaatsEng€hörlgk.it
1l:r 9!E 2 155 1
2 7Aq 744411 24

173 299 50 218 55 004
9 557 3 608 3 L62
2 taz 693 867

1 ) Ohne l,lshrfachzählungsn.
2i Ft#lää-iünäää-uäfiiäÄen konntsn bis zu zr{€i Anlässe dss BEratungsvorgangs angEgeben rerden.

Anzei-
chen fur
Klndes-

m1ß-
handlung

Anzel-
chsn fur
sexJgl-
len tl10-
breuch

Tren-
nurg/
Schel-
dung
dsrEltirn

tbh-
rilJng§-

problsm

Entälck-
lums-euffll-

I19k.1-
tsn

8sz1e-
hunos-

problsm

SchuI-/
Ausbil-
dungs-
pmblens

rlgen

Straftat
d3s I-gindli-
chsn/
JungenvolUäh-

Sucht-
problsm

Insg€-
samt I )
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Insge-sant 1 l
Entäick-
lunos-auffII-llgk.i-
tsn

Bezle-
hunos-

problsm

Schul-/
Ausbtl-
dungs-
probl€rE

Streftat
des JJ-gendll-
chen/
J ungen

VolUäh-
rigan

Sucht-
probl€ne

Anzel-
chon für
Klnd.s-

n1ß-
handlung

Anzei-
chsn ftir
s3x/sl-
len il1ß-
brauch

Tren-
rrum/
Scmi-
dum
d€r

Eltern

hbh-
nunos-

problean

Deutschland

GeschlEcht

ALtsr von ... bls
unter ... Jrhr€n

ilännlich
unt3r 3

kelns oeschnLster

deutsch
nicht-dsutsch ....

Xeiblich.......
unter 33- 6

kelne Gesch,{istsr . . ..... .I 6.sch,.1ster

1 Gesch,rlster
2 ocsch.istsr
3 und n€hr ossch,ristgr ......,
unbok.nnt

deutsch..

IrEtitutionBlls Bentung
4 .fmgs ltrlschon 199{ nach psrsönlichen l,tr*malen, Anlaß der Bsrrtung

sorle nach Sclüsrprnkt dsr Baratung

{.3 &gendberatung

Bsrstum vsranlaßt durch 2)

1 817 {l 256 3

sonstlge
ProblsrEln und
mit chr
Fatrille

72 704

3
612§

491
2 080
4 3!t6
2 St88I 204I 30§'

1 8113
3 8Et5
2 012I 571
3 615

11
1

352
2ß
108

0§17

I
4ts

167
378
92?
917
177
922
553

290
204
853
2t0
540

29r
627
179

4l
13!l
175
44i2
4m
220
159
175

I 618
176ß

41ß

:
I
3

33
t22
119
79
8St

7L
t02
6{l
50

159

3S7
lKt
6

683

-
3

97
239
140
95

10s

7A
2L7
122
89

177

aza
49
6

I 129

:
I
b

130
361
259
t74
198

11lS'
319
186
lSEl
:ß6

I 025
92
12

106

2
7ll

T
:

8
35
L7
27
19

79ßI

202

3
7

19tr:

23
54
42
52
31

l5l
47

4

308

5
1!l
30

ry
:

31
8St
59
79
50

ßo
73

5

315

I
4

18n
78
90
38
30
3l

27
8l
65
52
91

284
29

3

2 344

1
18
{s
75

567
7St
stz
195
234

%7
644
4%
402
615

2 106
zls

23

2 660

2
22
67

103
6rE
88!'
41ß
2ß
265

244
7ß
lNt1
454
706

2 390
244n

I
2I1ll

440
276

§ß
47

73
1lß
8{

127
557

83{l*i
15

978

,_

2
1

125
ll51
255
7t
7t

96
L92
111
Lzl
188

811
153
1{

I 962

2I
4

106
891
531
169
118

175
3:15
1!F
242I 015

I 6rFßß

LI
29
a7

378
818
uo
250gl7

31{
676
:IB8
3r2
653

1 Sß9
288

2E

{ *t3
II

24
79

732
1 790

92r
558
81S

613t 442
8116
714

1 318

1l 253
424
58

72ß
In

53
l116I ll0

2 608
1 3111

808
1 156

927
2 ttat 204I 026
1 971

Bß2
9L2
82

1164

97ß2
756
179
657
288
237

Zahl der Gesctn^i.ster

583 lrlto :tslll
1 328 I l$l I OL2708 828 518544 379 477
1 093 774 1 010

Staatsangehörigksit
3 817 3 077 3 127400 359 28ltst n 16

1l1l

:
34rt
404
375
22t

6€

3 503

I
7

32
56

159
2t4
68
27
3S'

§Eß0
119
62
77

552
35

5

0411

I
7

27
{13

2ß:m
151
67
84

161
1108
197
$t

l79

!81
69
l4

647

2
1,0
59
9!'

4ß4
803
219
94

tz3

m
558
316
161
256

6n
1011
20

I

1

98{ 2 3r3

3- 5B- I9-72t2-tsl5-18t8-212t-2424-27

2
20
86

160
705
324
674
527
Tra

1I

256
605
352
244
350

L7 2

t2 802 5

4ß
101ßs1962 I40% 22tß 1

1 6102 44e

Zahl der
t?ß3988 220s I
1 6153160 l

ot2
6

l8
57
88

404
553
3292ß
212

276
69:l
38:t
?79
381

428
163
23

829

b
6l

190
253
8116
t22
54I§t
40{l
388

532m
7:E
523
74t

8 3rß
2I

35
129tß7

2 702
1 465
1 083
1 665

Zahl

1 165
2 655I 388I 0712ß7

3 :83 6:Xt

:ts,
lll
550

752
364
308

der Geschnister

477 65
7 144 175

621 96378 69743 224

6I
t2
15
l8
2L
24

2
3

I
L2
15
18
2L
24
2?

2
5
3I
2

2
5
2
2
4

15
1

2§
-

98
319
155
37
24

I
St.atsangehörigkslt

7 575 3 0:6 565680 301 65
9l

3 692
:l:}3

2A

427

:
136
!!63
306
418
40s
650
5n5

3

29 803

11
109
423
86€5 007l0 253

6 l4trt
3 126
3 862

43 044

:
1l{1
723
529
258

93

D
o

t2
15
18
2t
24

3
6
s

t2
15
l8
27
24
27

1
1

Gesctflister
kelne 66sctI{lster ..... 3I

4
3
8

st3l3
o:ts,
865
7At
185

6ß
873
247

987
337
249
757
517

113
660
5{

1159
1876lll
51162§

11

1

Staatsangehörlgkelt

1) thn€ it hrtachzählumsn.2) Ftlr Jedsn Jungsn l.€ischen konntsn bls zu zIß1 Anlässe des Beratungsvorgangs angegeben ,€rd€n.

2ß
2

3 444:rp
{6

u llEz
1 080

130

6

19
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Deutschland

a

Instltutionells Bsratung

{ J,lng€ l{enschen 199{ nach persönlichen l1€rkmalen, Anlaß der Beratung
sor{ie nsch schisrpunkt dEr B€ratung

4.{ Srrchtbsratung

Beratung verlnlaßt durch 2)

Gsschlecht
Alter von ... bls
unter ... Jrhrsn

d3r

l.lilnnl ich

2L
24
27

120
:

20
31
8l

157
2tL
:XE
324

158
274
l5:t
93

s28

I 027
185I

81X5

:
236
9e

r80
1Et8
150
169

1ß
239
113
a2

303

790
118
7

2 065

-4t
57

180ß7
46S
1186
{N'3

288
517
276
r55
8E!1

1 817
2i},

15

175I
5

I t82.

:
l6ß
75

153
289
32?
313

151
269
158
88

516

9!'4
t82

5

814

:
2L
23
96

174
792
145
162

1242n
111
80

291

762
IE

7

1 9§E

-
e7
52

17t
327
1§1
473
475

2ß
tl97
26St
1lß
807

I 756
227

13

39

:
3
3
5
7
8
7
5

II
l0

2
l0

33
5
1

36

-
3
2
3

L4
7
?
5

6
77
5
1
7

32
3
1

75

-
b
5I

2t
15I
11

1{ß
15
3

17

65I
2

99 57 157

2-4--2aLzt4 3415 51114 55

d€r Gesctu{istsr

ll
111

16
30818524

2t 69

Staatsangehörigk€it
91 55 12372331-1

2

1

I

:

:
2
2
2I
2
4
I

31

i
7

74
5
2
2

91

-
2
3
s

17
11
13
35

1
3
7
5
2

7I

20

2

II

1

1

2

z

I
1

1

I

2

l8

i.

74

:
3
4
7
5

13
18
24

13.
22
l0
7

22

51
11
2

58

:
3I
b

t2
15
l4

7

10ß
7
6

l0

s2
:

t3i2

:
6
5

13
t7
2A
32
31

ß
47
77
13
?2

113
L7
2

ä
7

t3

t8
:

ß

I
I
7
5
o
5

I
4
3
2

l5

?3
?

ß

I
1
8

13
72
t3

I
7

l0
2

22

1lt
7

27

3
4
5
5
3
4
3

7
t2
3
2
3

24
2I

22

6I
3
1
3

u-

49

:
5
6
7

1{
5
8
4

13
2L

6
3
6

116
2I

unter3- 3
EI

L2
15
18

6I
t2
15
182l
24
27

;
4

t4
14
18
16
30

Zahl

l3
27
t7
10
32

I
t2
15
18
2t
24

3
bI

t2
15
18
2t
24

1
2 I

1

,_

3 und mhr Geschvrist€r ... ....
unbekannt

deutsch
nicht-deutsch
unbekannt ...

tleiblich
unt€r 3

keine Gescfr{isterI oeschr{ister
2 Geschnister
3 und mehr GsscfHister .......
unb€kannt

nicht-deutsch
unbekannt ...

Insgesailt
unt€r 3

unbekannt

42

-
4

23
12
3

Zahl der Geschr{istsr
16
25
11
13
26

8710s
4 5
4l 3
518

st6stsang€hörlgkeit
85 30 382144-

88 19§t

2-5-7222 t519 57t7 6616 58

dsr oEsch,{lstsr
l9
24

23

190

5
7

23
31
29
29
66

Zahl

ß
52
28
23
58

3- 56- I9-t212-1515-18t8-212t-2E24-27

ß a7

Staatsangehörigkeit

10I
:rl
23
27

1
3
7
6
3

19

I
85 161

3 37I

1) ohns lfthrfachzählumen.2i FOr JeOen Jungen ileischen konntsn bis zu zr.r€i An]ässe des EeratungsvoruarEs angegeben rcrden.

SIBA FS 13, Rcihc 6.1.1, 1994
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Dsutschlard Institutlon€1le Beratung

5 Koilüinltloncn der Anlässe 1994

5.1 Insg3särt

Beratung v€ranlaßt durch 1)

Anläss€
d€r

Boratung

Ent- I ge- I scnul-/ lstraltat desl lAnzeichen I Anzeichen lTrennuno/lxlcklums-l zlehungs-l Ausbil- | J.rgendli- | Sucht- | fur xtn- I fi:r lscheiduäslauffällig-l pr{,- | dungs- lchen/Jungen I problEms I desnrlß- | seruellen I der -l
k€lt€n I bler!€ | problem€ lvoluährlg€nl I handlung I tlißbrauch I Eltem I

pro-
blellle

l.bh-
nungs-

sonstioefenillEre
Pmblsne

in V€räirdung mit ...

k€inen ,§ltsr3n
Anlaß ............

Ent rlcklungsruf-fälllgkelt€n .....
&zlehungs-
problsrE

Schul-/Ausbildums-problom ......:..
Straftat des JJ-
gerdlichen/Jum.n
Volljährlgen .....

Suchtproblema .....
Anz€lchsn fflr
Xindesnlohandlung

Anz€1chsn fUr sex.r
€llen t'lißbrarch

Trrnnum/Scheidum
der Eltarn .......

rbhnung§problem ..
sonstig€ failllär.
Problettn

Insgssait

27 8§

x

15 618

10 99{

n7
289

{06

I tlE

11 868

:85

6 602

68 rm

27 874

15 618

x

14 0e0

6113

1 055

4ß

1 277

I 717

807

11 3ll

82 825

20 158

10 994

14 080

x

553

419

104

33!)

24ß
373

4 574

54 049

4 277

ß7

648t

5sEl

x

307

t1

55

2 0r0

289

1 056

{xt

307

x

z3

100

221

tl0

418

4 953

5 116

1 l:t6

12n

sl€t

55

100

2§

x

17 811

4 868

I 717

2 445

76

22t

192

614

x
287

2 974

39 145

8EB

:85

807

373

8l
ll0

31

53

8?
x

424

3 8r§t

13 55{

6 602

11 311

4 5t4

274

418

244

6{8

2 914

424

x

41 1165

11

23

x

2§

192

3l

244

2 479

402

1105

4A

104

5l1l

53

76

81

274

5 565

84ß

s, 576

5.2 D€utschE

BBratung vsranlaßt durch 1 )

Anläss€
der

B€raturq
vricklunos-
auffällIs-

kslt€n
orio-
brme

Schul-/ lstraftat desl lAnzeichen I Anzeichen lTrennuno/lAusbil- I Juosndll- I Sucht- I ftir Kin- I rur lscneiauiol
dungs- lcnenllungen I probleme I desmiß- | sexuellEn I Aer -l

probleme lvoluährigsnl I handlung I l.lißbrauch I Eltern I

Ent- Bs-
ziehungs-

tbh-
nungs-pro-
blens

I sonstioeI fanlliärs
I erootenn

in Verbirdung nit ...

kelmm ,,€lteren
Anlaß ..... .......

Entxlcklunoseuf-
!älligkeiten .....

Bezlehungs-
pmbl€m

Schul-/Ausbildungs-
probl€nE

Straftat dss &-
gendl lchsn/J umen
VollJährig€n .;...

Suchtproble!€ .....
Anzelchen fur
Kindesnlohandlung

Anzelchen for sexu-
ell€n l{ißbraLrch

Trennung/Scholdum
d€r EltErn .......

l"bhnungsproblem ..
sonstige fanlIlärs

ProblBnr€

Insgesstrt ...

25 931

x

t4 7n

10 185

259

ß2

356

1 059

4t 604

2ß

6 033

I 727

ß 232

t4 729

x

13 103

597

986

377

1 195

s 238

877

10 444

77 572

18 826

10 185

13 103

x

500

:ß3

83

313

2 29§J

. 300

4 135

50 137

3 982

259

597

500

x

253

I

5l

69

72

237

5 008

1 786

262

986

393

253

x

l5

95

209

102

379

4 1180 2 777

4 704

I 059

1 195

313

5l
§t5

2t4

x

574

1t6

583

I 834

!7 0?4

4 604

I 2:€

2 299

69

209

167

574

X

258

2 742

37 234

254

x

682

3 222

t2 404

6 o!ts

t0 114{

4 l!15

237

379

191

58Et

2 742

642

x

37 830

761

29Et

677

300

72

t02

ä
1§

877

366

371

83

I
15

x

214

167

?5

191

l) FUr Jed€n Jungen l,lenschen konnten bj.s zu zr{ei AnlässB dss Beratungsvorgangs angegEbEn nsrden
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D€utschland Institutionolla Bsratung

5 Koiüinatlon3n dsr Anlässe 1gg4

5.3 l.Ennlich

Eqratung v€ranlaßt durch l)

der
Anlässe

Beratung

Ent- I ae- I scnut-/ lstraftat desl lAnzeichen I Anzeichen lrrennurq/l
nicklunos-l ziehunos-l Ausbll- I lo€ndli- I sucht- I fur Kin- I für lscheldumlauffälrlo-l oro- I dunos- lchenTlunqen I oroblEne I desniß- | s€)oellsn I d€r Ikeiten' I bfgne I problene lvoffjänrigenl I handlung I Hißbrarch I Elt3rn I

hbh-
nungs-
pro-

bleaE

I sorrttoeI tantttän
I eroutem

in Verbindung nlt ..

ksinEm xsit€ren
Anl.EB ..

Entv{icklungsruf-fälllgkeitsn .....
Bezlehungs-
problem€

Schul-/Ausbildungs-problgtr
Straftat dss J/-
gendllchen/J ungen
Volljährigen .....

Suchtproblsie .....
Anzsichen für

KlndesmlßhandlurE

Anzsichen fur sex.F
Ellen MlßbraLlch

Trennung/ Scheidung
dsr Eltsrn .......

,bhnung§probleno ..
sonstlg€ faiiliärE
Problsmg

Insgssatrt . ..

u 86S

x

I S77

8 105

n0
t47

240

354

3 01ll

240

4 075

44 278

l{ 0{6

I 977

x

I 379

519

{l6Et

220

270

5 312

388

5 {t81

4t6 035

13 881

8 105

s 379

x

470

%t

67

84

1 735

2ß

2 94?

37 l51l

3 6€8

2?O

519

470

x

2tß

6

35

55

53

214

5 500

1 073

747

{163

261

2ß
x

I

I

120

54

1811

2 568

35{

240

220

67

6
o

x

55

110

19

124

I 2t4

I 055

3511

?70

8{

36

I

55

x

127

I

123

2tß

I 329

3 0111

5 312

I 7!6

55

t20

110

727

x

1{6

I 502

2t 47fJ

&l
5{

19

I

1116

x

tm

r!§

5 551

4 075

5 1181

2 947

214

18{

124

tz3

1 502

!88

x

21 E6S

503

2N

!ß8

2ß

5.4 l.'leiblich

Bsratung veranlaßt durch 1)

Anläss€
dsr

Beratung

Ent- I ge- I scnut-/ lstraftat dEsl lAnzelchsn I Anzeichen lTrennung/l
ntcklunos-l ziehunos-l Ausbil- I Juoendll- I Sucnt- | fur Kin- I filr lscheidunglauffärrlo-l oro- I dunos- lchenllunoen I oroblerne I desmiß- I sExuellen I der I

keiten- | bfenre I problerae lvoffjänrigenl ' I h8ndlung I t{lßbrauch I Eltern I

pro-
blgln

tbh-
numt-

I sonstloeI tantttlre
I Problsn

in verbindung rnlt ...

kelnen r€itEr€n
Anlaß ........ I 96§!

x

5 641

2 88S

57

t42

166

742

I A27

14F

2 527

24 tß

13 832

5 641

x

4 71t

t24
593

2ß

1 007

4 1106

rl:}g

5 830

36 7S0

6 ?77

2 88S

4 711

X

83

158

37

255

710

1lß

1 627

16 8S5 1 066

sl7

ta.

593

158

59

x

t4

s1

101

56

234

2386

5

14

x

r73

82

t2

1.20

I 265

4 060

742

I 007

%5

l9
9l

173

x

ß7
44

525

7 443

8ß2

t 827

4 1105

7to

20

101

82

ß7

x

141

| 4L2

17 557

18

55

L2

q4

11ll

x

186

I 854

7 103

2 S2t

5 8!t0

I 627

62

ß4

120

525

I 4L2

lE6

x

19 8S

s§

1n5

(rß

1{8

4ß

168

204

37

619

57

t24

8Et

x
59

5

19

20

l8

82

EntHick lung§auf-fälligkElt€n ....,
B€ziehungs-

probleme

Schul-/Ausbildung§-
probleme

Straftat des Ju-
gendlichen/J ung€n
VoluährlgEn .....

Suchtprobl3n€ .....
Anzslchen fur

Klndesmlßhandlung

Trennung/Scheidung
der Eltern .......

}bhnungsproblen€ ..
sonstigs fatrlLiäre
Problem

Insgesamt

l) Für Jeden Jungen l,tensch€n konntsn bis zu.zxsi Anlässe d€s Beratungsvorgangs angegeb€n rerden

SIBA, FS 13, Rcihc 6.1.1' 1994
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Ißtitutlomlls Bsratung

6 &ms llenschen lSr{ nach parsönllcmn }brtnal6n, Fonlen dsr SerEtung/Tharapi€
urd TräOergrupp€n soHia nach Schv€rpunkt dsr B€rrtung

6.1 Insgssait

B€ratung/Therapic setzt .n

ocutschland

osschlscht
Alt3r von ... bis
unter ... Jahren

untsr 3 .......

keine oesctulstsr
6ssch,{ßter

dsutsch ......
nicht-deutsch

unter 3 ......

tlnfsld

§7
129
816
065
800
603a2

78
115
59

577
rEs
591
{r*l
72t

427
413

47

858

722
600
6184n
47t
3lxt
129
62
88

370
s03
516
402
657

473
324

55

71§

ßr
,1116

583
229
074
631
207
107
L47

947
:t58
207
8,45!m

906
737
t02

3

2

2

6

IIII

?
1

5

673

155
804
825$0
ßo

811
!E
l3
l6

7t2
103
1156
255
147

{16
220
37

477

t8
1t68
442
222
123
66
?t
10
27

380
587
220
169t2t

327
t32
24

150

ß4
272ß7
702
:83
150
56
23
43

0s2
690
575
424
268

737§2
6l

151 3 876169 7 4A65 3 163A t4ß18 59§t

Stratsangefürigk€it
26 922 {10 15 325I 198 11558 7

19 St58

I 779

ZahI der Geschxister
5 !159 98 2 550
8 718 111 4 754
3 182 5Z 2 737
7 320 23 995779 9 1181

StaatsangehörigkEit
18 856 2§ tO 232

5![t
142

721 27 422 32

l:ß
85
54
20
t2

b

der Gescfv{1ster

249 B 426n0 12 196 15117 5 300 6,{8 2 420 227 1080 1

15 687
1 .054

86

13 085 2 14

22 4?2 2 3

!E 60r

I 719

942
8411
trE
037
018
20t
!§7
167l4l

757
tL2
204
7?7
622

978

1§)
272
l[E
595
571
ß7
329
106
!I3

6018*'
547
188
53r

r29

7Tt
1:rl
657
797
054
153
271
t27
15{

554t
073
58r!
196
717

:§1
679

99

983§2

2a27

243
s04
082
987
184
627
7%
4%
649

4t59
274
240
591
26t

l6505

800
857
223av
9113
!t50n4
t24
t02

l6 69{
lstS
96r
1101
,{110

32e
553
4t?
215
181

681
650
963
8SE
595

5EE
917
181

2ts
140
806
170
737
257
3{:}
330
197
23q

809
535
242
103
1185

536
550
t28

908

3!t8
767
571
177
585
896
747
4t2
415

1190
195
245
798
180

r32
ß7
30s

20

I
4
3
3
1

I
7
3
1
3

5
2I
3

12

2
6
5
3
1

4n
50
911

702
75
rl8
37
l3

8I

982 %
222toz 7196 7187 5140 3151 I
85
42
56

tn L22

4 703

678

079
117
900
2St5
410
878
5152ß
l!B
Zahl

251
730
8S7
926
074

9SE

!E
342
5tr1
571
458
730
141
s88
070

590
907
472
173
856

020
67

302

4t
240
327
1119
869
784
203
450
959

I

rl
ö
5
3I

10
4I
5

3
3
2
2
1

5
2I
3

l3

7
10
7
5
2

2
4
3
2
I

I
2
2

I

22 713y. s47
25 :'80l8 9St3
11 370

DI
t2
15
18
2L
242l

3
bI

t2
15
18
2t
24

dsr G€sctnlster

5 130
2 380
2 505

22ffi
53 979
22 457
10 879
15 757

1
4I
3
1

201 8292 12153 4103 I233 I

5
4
3
2
I

I
2I
1
2

I
2
3

22 722 2L 04422t | 27035 1S8

198 9r1

2tß
3 A74I 92SI 44r
3 7t2

8St3
80I

763

19
68

106
1r1
13,{
141
65
:t9
80

1118
222
L23
98

172

684
73
6

117 353
7 395
L 374

1768

382ß
381
500
529
560
232
172
171

504
811
q23
38§t
6{1

1169
ß3

116

7ß
a7

517
878
096
100
027
561
2t8
244

s91
189

917 L2

E7q934 1378 3032 ?104 2n3 1
244tß
133

l0

2
5
2
1

4I
8
5
2

ß3
41
65
59
58
37ll

7
4
5

t82
8572ß
541
705
4ß
140
63

I

90 764 12

3 930lrl 926
18 0l1t
1{ sxlt{ 550 I
t2 732 35010 2292t 14to2 1

201
179
019
029
431
331
052
655
778

970
141
1181
1180
013

L2L
877
87

444
083
101
016
515
958
7A7
081
827

429
4t7
721
071
274

808
931
173

I
2
2
2
I

I
12
15

3
6I

t2
15
18
2t
24

18
2t
24
27

12t7 072I 107
123

811 405
5 258
1 090

1II

I
5
5
2

2 Geschiister
3 urd mehr Gssctv{ister
unbskannt

d.utsch .....
nlcht-deutsch
unbakannt

Insgesürt ......
unter 3

keln€ Gssct}{lstEr .....I 6esch,{1ster
2 Gescir.lster
3 und [Ehr Geschxlster
unbekannt

dsutsch
nlcht-deutsch
unbokannt

216 886 22

I 6!n

16 1188
:E 529
15 93{
8 615

13 197

0:,9
561
959
543
r02
140
301
508

4

I
1

17

SIBA Fq 13, Rcihe6.t.t,1994

529 912

6
z

724
378

b5b

858
239ß7
540
9s1
58El
061
385
201

Zehl

2L0
4ß
879

t4
2t

732ßI 853

I 7115 1t8

41 3170 12302 L22%8274 5292 3151 1
8l

136

300

76*2
8!10
090
327
514
344
lrB
03sl

7:E
581
401
6111
948

834
102
354

3
6
6
5
3I
1
1

I 474q 791
91

r5s
l6l 601

444
o4?
6{:l
538
2*t2§

1
3
6
4
2
3

3
6
3
2
5

37
50
110
:B
24
10
5
6

bI
t2
l5
18
2l
24
27

3
5I

t2
15
18
2t
24

688
294
29ß

3

l 105 I 311l 64{ 16 185970 6 793855 2 973I t72 I iß9

191
474
81

34 :[F
1 §lalg

ß7
5

2
72
5
3
6

27
1

31lst
514t
276
201
ll05

677
153

15

3§t 344
s0 508
38 585t9 l§E
28 54

201 759 19 St
12 663 2 127
2 ß4 190

Staatssngehörigkeit
ß 778 6tE 25 557 3lts22 t7 1534 I9!E §Lr

b€l den Jurlgen
l{enschen

bsl den Eltsm b€i den Jungsn llgr€ch€n
und außerdeir

bei &n Eltern
und außerden

ellein ln einer
6ruppe

all€ln 1n sln€r
6ruppe

in dgrFrnilieIns-
gesart

al loin
bel den
EItsrn

ln dBr
FanlIi€

iltl
sozlalen
unfeld

ln derFüiilio
im

soz1!lsn
unfsld

-2t-



in dorFaillio
und ln

sozlrlantltfcld

6 üme l,hnschsn 199{ nach psrsönlichon l{ertnalen, FonrEn d3r Beratuttg/ThsEpie- urd Trägergruppsn soü.l€ nach Sclü€rpnkt der Bsratung

6.2 ött.ntllch. Träoff

BoraturE/Ihirapie sstzt an

60 731 6 LN {m
n

t202ß
214
287
311
?,34

5,1
27

302
!ts4
279Nß4

:ß4
86
18

100

24
97

111§l
116
237ru
105
$l
115

1973ß
180
175
223

§81
100
l9

588

52
217
ß2
!t30
524
59!t:r€
103
72

r§l
709
1159
q44
477

t6
«t

15 308 !B
15I

Zehl der Gasch,ristar

StEatsangehörlgkeit
I

l9 rß0

Instltutlonelle Beratung

2
1

11 982 113 7 305610 5 5{0

3$t7 57 1975 2
5 581 llit 3 581 4r 987 ll 1 1t53 I823 8 685590 l{ a4

k€1ne 6$ch,rister .....
1 osschHistBr
2 Osschiistsr
3 und nehr GssclHlsta!

tl€iblich

kelne G€sclü.ister .....I Geschf.ister
2 GsschnistBr
3 und nehr Geschr{ister
unbekannt

d€utsch
nicht{eutsch
unb€kannt ...

Ins93sEnt

unter 3

kslne 6ssch,.ist8rI ossclr{lstsr ...
2 Gesch.{istsr ...
3 und mEhr Geschnistsr
unb€kannt

nicht{sutsch
unbekEnnt

D€utschlrnd

oeschlscht

Alter von ... bis
untsr ... Jahrsn

1 SE2

&!
40{
55S
lxF
317
155

3,0
20
1t

3t2
730
3416
2tto
:t3{

t7ß
2t8
2L

I 2S5

60
277n2
201
220
l6l

40
18
!E

20L4n
2t§,
1&'z*

1 130
147
l8

3257
t23
581
841
800
537
315

74
:€
47

513
1 156

5§Eqze
s70

2 853
:F5
:is

3tß
7A

37t
4i23ß4
13{
{1
17
3
8

:86
560z*
1311
59

1!E
131
l9

691

52
187
227tt2

53
3{I
5

13

190
271)
110
76
:E

630ß
l5

0!§
130
5611
660
375
187
7Aß
8

2r

518
&B
3{6
210s
*5
LTI

311

II
2
2
2I

7

I
1I

I 057

7L2

!89
082
949
207
:81
521'
lrlS
60
52

§2
356
6S7ß
553

570
85

9110

311
259
552
20t
920llsl
9{
«l
51

ßl
51§
ozt
{{0
6113

616
277

47

700
29L
501
1t0B
277oß
237
103
113

673
901
716
166
1S

ß4
127
8!6
875
8110
610
885N
L20
188

856
3 3?7

268
4ß9

47

510

9§t5n
902
9!t5
157
087
364
166
372

580
:t30
037
606
057

zta
340
52

26
363
7Tt
775
767
s53
5572*
560

{!E
707(58
3ß4n

1ß3

103
ß2
r0l
608
780
01ß
235
80
65

*B
888
9*t
89{
394

a74
It80tß

lt6
74

918
569!ßl
184
758
1435l
72

4047ß
1rl8
590ßt

747
272
97

s9!t

tTl
380
670
sr9
!§4
817
378
t37
t37

74;2
591
L37
1ß11
6(E

621
ß2
2ß

10

1
3
2
1
1

7 S,{9

1l!6
1 «t4
2 otaI 80§tI ,{55

7r5
105

1ts
30

l01l

308

347
979
100
008
047
558

91
33
!15

5

978

841
148
768
ll59
s21
859
25:1

74
4E

t2

3
3
2
I

{[t0

15
73
90
76
87$
:t5Io

94
132
77
53

t24

432
53

5

340

I
34
116
44
68
8,41

26
13
17

67
87
45
64
?7

2S5
41
4

8Et0

23
t07
136
120
155
180
62
2l
%

161
219
122
127
20t

447

t7
137
291
3:16
076
t28
603
{198
:€1

90r
762
s03
761
t20

518
788
4l

082

14
115
t47
203
L7A
382
078
415
54!t

941576
903
744
725

3n
596

63

52S

31
252
41:ß
539ß4
510
581
914
910

846
ß7
806
5{5
8115

s41€4
104

2 ll3955

llännlich
untsr 33- 66- g
9-1212-1515-18r8-212l-2424-27

4

t2 2279627 16773 2

4I
2

1 {tsl
719I 371

I

5

2 956
976
7!E

11 571
25 :84
10 1107
5 322
8 067

17

I

2

555 S'51
3 920

860

5

I
1
1

55

1
1
1

I
2
2
1
1

13

2
3
2
2
1

5

90

l4
2L
13
22
11

7

I
1

!86

727

703
200
301
180
099
775
143

2A
18

751
703
332
573
368

41 29!l

1 706
6 615
8 288
6 6*t7 174
5 7,{:t
2 092

819t 229

8 0116
16 r§t7
7 002
3 927
5 427

:B 076
2 552

671

3
6I

t2
15
18
2t
24
27

1I1
2
1

6I
72
15
18
2t
24

Zahl dsr GesclßlstEr

2
1

1

5

2
1

1

1382 I232s 2961 I
rß026

5

38ß
16

6
5

2
3
1

1

1

Staatsangehörigkeit
5

ls 652213 Q6{

8 102 85 4 91ß355 3 275270 2 A4

2ß7 16

743313 2116 q
a,73502 2373 1
197

81
75

213

30
511
1ß
37
20
2L
2
2
1

2L 76
1 54{
5 3rß
6 069
3 S19
2 620I 644

!ts6
t02
63

3 319I 3S6
958

102 030 72

3 819
3
4
3
2
1

6
2
1
4

1
2
2
2
1

570
596
860
801
515
01r8
795
0%

517
861
409
249
8!14

16
23
18
16
13
5
1
2

lg
4l
77I
13

6I
t2
t5
18
2L
24
27

3
5I

L2
15
18
zt
24

Zahl der G6ctLlster
6 7118 !E 3 !158
§t 28{

2
4
2

1
3I
1
3

1
5
2
1
2

3
7
3I

58 5 91027 2 414l4 I 115

StaatsEng€hörigkeit
2 365 14 673185 A4737 l&

12i48aß4
815
188

t2198
8
7

727 20 084g{ 855I 655

I gc oztI 6a72I rs31

StBA FS 13, Rcihc 6.'1.1, 1994

bsi dsn Jungen
Manschen

bel den Eltsrn bsi dan Jungsn il€nschsn
und außerdern

b3l din Eltsm
und ruoetüsn

alleln in einer
Gruppo

cl Isln ln elnsr
6ruppe

in dsr
Fanlli€

!n
tlnfald

1n derFatlille
ln dorFrillie

in
sozl!lenuif.ld

Ins-
gssant

allBln
bel dsn
Eltern

779
!E

r5

-29 -

0I



in derFarllie
und !r

sozlalsn
tlrteld

Institutlorcll. Bsratufrg

6 Jng3 l,tenschsn lS4 nach psrstnlichen ibrtnalen, Formn der Bsratung/Thsraplo' und TräIeturuppen sorls nach Scfnerpunkt dor B3r8tum

6.3 Frele Träger

Beratung/Th.raple setzt an

65 :!gl 3 r5 700

tz38.2 590
12 158

Zahl der G€scfrrister
94 1 900

136

925

66
412
50G
401
288
137
44A$

2667ß
31§
203
:87

704
1§t5ß

563

62
323
3:§2n
251
L7A

8§'
44
52

163
477
267
219
431

1m
tß7§
aQ.
829
537
315
133
6!r

100

1134
202
6t2
422
818

3 053

1

3

73?3
7A

427
402
216
126
lß
18
10I

:86
5lß
220l2t

88

L 22t
89
l8

785

{158t
2t5
110
70
32
13
5

1{

190
308
110s,
85

691
86I

2 tt4
t24
708
617
328
196

75
3l
15
22

5{56l
«10
2t4
u3

1 912
175
27

r {90 n 76,0

2L 553152 2 Atz292 3 7ß§2 2 &10ß4 I 697156 472sts ß442 10756 89

ztt I 073

s 116llst I 069300 2 207a2 2 t475!A 157450,{ 761182 432135 306llB rEl

3{ß 603792 3 89S974 1 809801 872301 I 890

722 8 419437 61552 3S

098 7 475

66 t02888 651601 1 117406 1 0911073 7 274575 7 244187 598140 1189762 806

405 390atz 2 Btt134 I 444513 A74234 1 956

78St 5 S03278 53731 35

30§t 16 5,€
161 274387 I 720901 3 3242§ 3 24r621 2 8ß079 2 00536!l I 130275 795274 7 267

7ß 9S:l604 5 710108 3 ß33141 t 7ß535 3 8{18

511 t5 322715 1 1528Et 74

556 10

36,1523 I207 3003 2,ß8 1
635
188
76
72

16

2
4
s
2
I

3
7
3I

1
2
2

305

3{l
61
69
60st
23
11

7I

959
132
8:ß
8St
009
:ß2
t72

§ts

qß4
7 lltst

14

2
3
3
2
1

3
4
2
1
1

tL9i2

7E
106
111
53
55
50
3rl
47

107
160

75
,00

l0g

1161
27

4

423

11
3{l
60
67
66
57
3€tß
63

81
135

7A
311
95

389
32

2

9r5
l8
63

166
178
119ttz

8S,
50

110

188m
r54
74

204

850
59
6

551

l8
zUS
272
335
§t2
602
sEE
1190
709

68!t
1115
569
412
738

293
232n

220

27
125
180
216
691
402
t25
034
420

20L
91lg
028
657
347

749t
411
80

I 777

{5
330
ß2
s51

1 073
2 004
1 5§3I 5242rn

1 8§)0
3 094155I 06€27ß

I 042
643

85

239
153
368
597
t74
11011
770

285
615
244
557
890

402
475
514

224
31t
724
91ß
375
989
918
to2
873

442
032
932
68S'
370

1ß 330
2 7tA

419

r7
14I

4
2II

11n
t2
5
7

6l
3

375
756
509
051
0€§r

1:m 11 987135 70017 73

I

5
2
1
3

2§l§t
41ß
268
197
277

2
4
1

851
710
740
34t5

2 7t0 54
1 103 t71184 4

3
1

Staatsang€hörigkeit
r4 9{0 ß? 8 020588 6 rl511722§

tt 231 203 5 609

I 076 27 327
2 §2 44 955
2 555 ll8 t 278
1 785 36 7 024
7 442 2A 1 057930 10 635303 7 1537t2 3 924E 11 88

ZahI der Geschnistsr
3 208 60 I 1685015 86 24%I 850 it6 1 176747 t7 5651111 4 275

StaatsangEhörigkeit

10 754 200 5 283!6{t 3 288108 - 58

1

18!'

1ß6
880
1055$
134
654
777
84si

263
528
568
756
074

735
tloz
52

20 g4Nt

r 019
4 6St2
5 8S1
4 424
2 &tlI 326

lts1
ls1
raz

&Ba4
oTt
807
11Xl

I1 668

1,11

r48
232
:i8{
292
272
127

73
126

307
486
2E3
2t4
1118

1ts8
153
27

3 158

35
300
524
765
576
424
222
115
t92

506
s35
511
41r
6S6

6b1ß {165

1
2
1
1

2
8I
7
7
5
2
2
2

1
1
1I

3I
2

2
1

III
1

I
20
8
4
?

r 34El
LTI
37

372
Ei:t

71

165

591
474
1185
027
5r5
270
341
168
160

068
246
886
305
520

26 93r
2 3t4

154
222

Staatsang€hörigkeit
25 5S4 ß7 13 303957 I 7192AO 2 143

508

51
105
115
96
55
:ß
l8
l0
5

90
34

8

5 ElSt
6 688
4 62t
3 331I 939

665
244
138

Zahl d€r
7ß2t2 t64
1l 560I 850

895

727
447
L7A2ß
050

19
118
2t
10
15

114 856

4 814
20 1169
26 965
22 @9
16 742
10 588
5 092
3 506
4 583

Ge§cf}lister

s
4I
5

3
6
2
1

28% 1972228 | 10244 tß

SIBA fS 13, Reihc 6.1.1, t99r

t0? 732
6 191

93i'

be1 den Jungsn
i{enschen

bsi den Eltsrn bei d3n Jungen llenschcn
und außordoi

b€l den Eltorn
und außordsn

elle1n in elner
Gruppe

rllsln ln einar
Gruppe

ln derFeiill€
bsl den
Eltsm

ln der
FariliB

1n
sozlalen
unfsld

ilnin dsrFailIlo

Ins-
gesaü

.ll.in

15

-30-

unb€kannt

II
L2
15
18
2t
24

o.utschland

6eschl€cht
Alter von ... bls
untsr ... Jrhr€n

litännlich

untsr 33- 6

2 G.sctHistsr
3 und mhr Gsschristsr
unbekannt

deutsch
nicht{eutsch
unbekennt ...

l.&iblich
untcr 3

kslns Ceschnlst€r ....I o8sch,{ist8r
2 G€sctü{ister
3 und iEhr Gesclü{ister
unbskannt

deutsch
nicht<sutsch
unbskannt

kslne o€schr{i,stsr .....I Gesclx.rlster
2 G€sch,.ister
3 und mhr Ggschxistsr
unbokannt

I
L2
15
18
2t
24
27

5- b5- I9-12L2-1515-1818-212t-242S-27

Insg€s$nt
untsr 33- 58- I9-7212-15l5-18ta-2t2L-2424-27



b3l d.n Jumen ltnscmn
und rußardsn

b.l d.n Elt3m
und lrsard$rboi don Jungen

l{anschon
b3i d3n Eltern

tn
ln darFarill.

elLcin ln 3lnsr
Grüpp.

rIIeln ln olner
0nrppe thrlold

b3i den
Eltem

ln derFaillio
iir

sozlrl€n
t rfold

in dcr
Fanillo

Ins-
gssarlt

alloln

I J,lms t{ersch€n 1(}94 nrch porsönllchen }trtnalsn, Formn d3r Bsratune/Therapl3- und Trägergrut*rn sonie nach sclrtrFlnkt d3r B3ratung

Ißtltutlon.llo &rltlIlg

6 .a Eulahle§-/Frlllanoaratutrg

D3ut3chland

63schlscht

Altor von ... bis
unter ... Jahrgn

unter 33- 65- I

kslne 03sclür13t€r .....I oesclr{istsr
2 Geschr{istsr

Borrtung/Theraplo setzt .n

ln dorF lllo
und !n

sozhlanItit.ld

5S{

1298l{
059
712
561
197aI2l

567
!81
651!§t
eoz

19s{
42

420

t22
stx,
611
1106
371
rEE
51
l9tß

:ES
806
1l!B3ß
1I9{

118
?,5l5l

014

ßl
{13
670
188
92i2
:§5

80
2A
a7

§tzB
187
@9
7160s

2847 3

1

108

94,,
EF82!Bs7
r0{
IEEI
1{6
11e

7ßs
1{1
737
s17

22

4
6
4
2I

ITtg
774
r3{
528
755s6
0472§
110
13{

5116
sE0
518
lGr
672

oil06$
99

5
2I
3

l3

720 :E 8&l

88 l 718515 7 9708S8 l0 2900a 7ßl662 4 9133% 2 15110s 58860 25580 247

735 I 294
1511 15 92560!t 5 669s58 2 876664 I lzs

:ISE ßß7ß7 I 87358 ß3

002

r§t
272
1188
559
370
156
56
27ß

4t2S
601
361
3152$

848
130
24

718

37
244
370
4F4
292
170
53
33
55

306
5532ß2ß
368

547
r37
34

2

I

I

I

193

242
8&l
008
442
7E
005
22rs
168

277tß2
8laß
357

3ß
7§t6
74

863

lEB
161
s6{
908
804
1382ß
l1l5
300

796
788
74?
920
612

505
56

056

440
0411
972
750
5!B
l,q:l
1m
240
1158

073
240
561
2t?
96S

1rlß4
1§E
955
312
307s{
01ß
2t6
129
107

4ß
058
876
521
553

19

2
5
5
2
1

22i2

7§x'
85112l
805
8St
227
256
9{
73

16{10

50
911

101
74
42*lo
6
1

24l4

290

41
65
59
57
36
tb

7
4
5

52
23I

705

779
180
8114
227
508
561
419
127
60

8S8
623
140
291
753

711
373

272 422

3 922
14 878D 424
14 175
LL 524
6 635
1 635

849
1 :t80

14 070
31 086
12 958
6 3411
8 :t54

ltol
079
11ll
889
279§2
7{§
5722n
1ß

2A

2
7
7
5
3
1

2

22 62
32 271
25 858
16 8!r2
6 477
1 8St3

840
873

800

34
327
526
572
622
25S
r50
95

205

597s5
4rl0
32t
ß7

566
218

15

668

40nrm
3116
5t2
386
2r5
t74
{86

553
876
4.35
272
532

472
180
l6

{§8
74

568
824
918
134
555
:85
269
671

150
861
875
s$t
989

0!E
:€8
32

565

22
9!tl8l

165
88
l1

2
3

14

1{11
t92
107
63
59

516
4lI

379

19
57

103
88a
13

7
8

32

a2
131
60
52
54

3s3
25

1

!,44

41
166
244
ße
110
24I
11
116

228
323
167
115
113

26 665I 190
5!ß

112 1E5

4 700
1

2
4
3
2
1

r56
80{
u,4
47764
80
29
sl{

7040s{ß6t
111{

!x5
2t7
3rl

ß2
!B(66

1141
219
118
57
19
8

2ß

379
57t
215
l61l
116

2S
130
24

099

64
270
2658$
372
137

1ß
l7
40

0&l
676
685
1115
260

59{
347
58

3

I
4
3
2
1

I
6
2
1
2

3
1

1

12
15
l8
2t
24
2?

s
L2
15
18
2l
24

1I
4
1
5

3220 727I 227
r54

394 15 074 18 ß7 13I 963 8197 185 168

2

4I
3I

Zahl der Geschr{lst€r

tl7 144 3 U2164 7 345
64

StsatsarEehörigkelt

lilt!m
5,42

3I
824
659
8!B
0113

I
t2

4I
1

19

1
5
4
3
2
1

5
8
3
1

L2
t2

8
5
3

21 055
{19 865
20 474I 2r5
11 584

Gascr}{ister

Helblich
untsf 3

3 und nehr
unbekannt

104 974
5 SE4
1 258

2I10 13

3
3
2
1
1

!t34

1!t9
798
135
679
850
866
179tß
taz

566
006
03st
918
378

3115
E74
115

188

!137
753
447
986
83{
912
395
255
269

618

673
9!n
371
oß
O:F
183
206
s5
97

2 075
s72
4n

10

I
3
2I

4I
7
4I

6t2
2§t3ß

8Sr
66I

173 29SlI 5572 162

I
2
2
2I

6I
t2

3
6I

t2
15
l8
2t
24

2
5
?

Zahl dEr Gsscfüilster
98 2ß7108 {l 658

staatsang€f6rigk3lt

l5

2 osscfü{ister
3 und nehr Gssclxister
unbekannt

Ins$sant
unter 3

ksln€ o€sch[lster .....
oesctr{lster
GeschHlstsr
und nEhr G€sctulstsr

unbekannt

dcutsch

kelne 6€sctü{isterI G€scturister ...

2I

43

1
1

I 3012A2 I 958 106 5272lß
18 521

118 106

3 858

700

9l
159
160
131
7e
1§
16
10

268 325
3 593

26 81lO 30

904

185 018 5

1

23

3
5
5
4
2

242 6 30S 7 0t2 22t2 12 003 14 064 10116 5 r89 5 715 447 2377 2ß 22? S8 931 3

r 472
4 747
5 5S2
5 trt1
49?3
2 4LO

{151
189
170

a 622
36 930
50 0s5
40 o!ts
28 356
13 512
3 528
1 68St2 253

II

5

294
7:l:l
506
470
310
s91
:t55
189

Zahl

075
247
7S)
18S'
796

5I
t2
15
18
2t
24
2?

3
bI

t2
15
18
2l
24 6

2I
1

1

Sta6tsEngehörigkeit

der G€scfxlstsr

576 ß 032l5 1 1190

14
2t

7
3
1

35 125
80 952
33 444
15 55S
rg 938

1
2
3

5 316n
1

27 624 3115 286
606
ttsnlcht-deutsch

unbekannt

gtBA FS 13, Reihc 6.1.1, 1994
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D.utschland

Geschlecht

Altsr von ... bis
untsr ... Jalrsn

l,lännllch

6 .tungs ibnschen 1994 nach psrsönlicmn iblkmalsn, Formn dgr BErltung/Theraplc
und TriilsrgnJppsn aoy{ls neh Schßrprnkt dsr Beratung

6 .5 ügerdberatung

Esratung/Theraple s€tzt an

Irrstltutionclle Bir.tung

der Gssch,{ister

9l
43
2l
116

StaEtsangehörigkei,t

1l 22t
22

4

in derFaillio
und ür

sozlalcntlit€ld

untgr
72 7G

3
51

256
1lg1

2 080
4 lrE
2 966I 204I 30!'

I 611:!
3 8EE
2 012
1 571
3 61§

11
1

l7

§2
2tß
108

097

Iß
167
378
927
917
177
922
553

290
204
853
210
540

291
627
179

1529 803

11
109
423
85€

5 007
10 253
6 1433 126
3 852

3 g:ts
I 039
4 855
3 781
8 185

227

3
3

10
40

115
36
t2
8

Zahl

80
82
33
24n

209
8

10

1$

2
1
8

27
7?4
23

8
3

423

5
4

18
67

2!t9
59
20
11

ZEhl

110
r5.2
59
42
50

i,6!r

3
15
2l
72

135
73
l8ß

1ß
94t
42
!E

llxl

«[
31

1

§2

I
2

?3
9l

124
5l
22
:€

a2
88
58
44

100

302
,45
5

715

4ll
44

163
25S
L24
ll0
64

110
182
100
80

243

8:ltl
76
6

6r9
1

15
37
97

826
1110
81l5
706
882

921
822s2
813
101

875
695

1[l

237

Ion
72

3:§
325
868
187
406

544
707
447
744s5

2§
8§tst
103

855

2
24
66

158
16€
7!€
713
8tr3
088

1165
529
1109s7
1NE

6 13

;
6
3
2I

247

1
3I
5

1t5ttz
33
22
25

1t6

1 308

:b
85

129
339
478
180
s2
42

2t5
s65
261
r62
105

I 219
77
12

11S
1I

311
57

:t911
449
1:E
60
59

?a
11s,3
23?
151
89

1 115
71
t2

2 506

I
14

119
186
730
927
316tt2
101

443
1 058

,fft8
313
194

2 334
1118
24

2 tß2

I
2t,72

142
4lt9
604
1168
2844n

174
781
406n2
819

z 2222n
t2

4 ltz
3

18
54

119
621

1 169
7S§
1ß8
844

165
1 315

720
554

1 358

3 7!7
35€

30

885

-
7a

161
304ßa

70
58

15326
155
143
220

791
85
10

954t

II
ftß

194
378
158

73
111

157
233
155
t42
257

826
116
t2

I 8{10

1I
16
57

355
682
415
1{!t
159

320
{:t8
320M
477

1 617
20t
22

32{
2

n2

Insl
8t
80
26I
t2

b
t22
56
:€
7t

251
37

4

:rl1

1
5

2A
40
97
98
3:l
13
l6

8
107
67
53$

29S
32

823

I
l3
57
79

186
DA
59
22
28

l3
2Atn9l
157

550
5S

4

574

4
3St

12667
070
773
262
Tt2
287

3:19
0§t5
126
&B
t77

939
sSt

42

6

27t

2
6

t7
5t
91
44n
9.

I
70
38
rl8

106

20s
58

4

4't8

I
7ß

100
1:E

7S
40
{ts

10
95
77
7A

158

353
7!

4

§ß

3
13
{0

151ßo
119
58
76

19
165
115tß
274

582
129I

18

3
6
s

72
15
t8
21
24

I
t2
15

21
24

2
1

27

kiim 66ch,.ist€r .....I Gesctnlstsr
2 Gssct}{istor
3 und nehr Gesch,{lstsr
unbekennt

untor 3

keine Gesch..ister ....I Gesctu{lster
2 ossctlrlstsr
3 und mhr Geschr{ist€r
unbekannt

d€utsch

6I
5
4
2

6
2
1

4

1

2

5 13
3
2

20

2

ä
3
7
2
2I

;
3
5
5

l9
I

!18

2I
5I

11
5
4
2

267

2

3
6I

L2
15
18
2t
24

Insgsseit
untsr 33- 66- I9-1212-1515-18ta-2L2t-2424-27

?
5
3
1
2

2
5
2
2
4

l5I

6I
t2
15
18
2t
24
27

2

:
;I

3
1
1
1

3
4

50
t02
35
29
32

Zahl d€r Gesctlrister
I
2
1
1
2

2
5
3
1
2

2
4
2
1
4

50702
36
18
22

Staätsangehörigkeit

s
87
53
2t

I

50

180
l1
5

2 243
l6
8

15 514

-2-4-4l97 1054 2t4258151-57
d€r Gesch,rlster

702
178
96
42
s8

StaatsarEehörigkEit
389 13 1t64

n

ksin8 6€sch,{lstsr .....
1 Gasclxister
2 68sch{lster
3 und mhr oesch{lster
unb€kannt

2
1

2

514 110I 594
152

6
4I
4

6
8
8I
7

26 61ß
2 473n7

gtBA FS 13, Rcihc6.1.1,1994

bci d.n Jungen
I{3nschen

bei dsn Eltern bol den Jungsn I'leßchen
und außsrdsn

b€l dsn Eltorn
und ru0.rdon

allsln in siner
Cruppe

allsln in ein€r
0ruppg

ln derFarilig
Ins-

gssmt

alleln
bsl dsn-Eltsrn 1n d€r

Füililis
in

sozialBn
tlnfeld

in derFaililic
ln

sozlrlsn
tti!eld

19l5

-32-

2 38
t2



Deutschlsrd

6sschlscht
Alter von ... bls
unter ... Jshrgn

kalne Gescturlster .....
1 6esch,{lster
2 §esclü{lster
3 urid nnhr G€sctnister
unbekannt

untBr 3

o
t2
18
?l

I 66cturlst€r
2 GeschlristBr
3 und mhr Geschlristsr
unbekannt

nlcht{eutsch
unbekannt

Insg€ssnt
unter 3

kiim Gsschrrlst8r .....I Gcsclürister
2 Gsschr{ister
3 urd mhr Gssch{ister
unbskannt

nlcht-doutsch
unbskannt ...

6 Jfio3 l{enschen 199{ nlch peFönlichen llerl(lllalsn, FonEn der 8€rEturu/Thorapl3- urd Träi4]ergruppen so{i€ nach Sch,.erpJnkt dsr BeraturE

Irl3titutionells Boratum

6.6 Suchtberatung

Zahl der Gesch{ister
1{

Bsrltung/Thsrrpie sotzt an

ln d.r
Farlllo
und in

sozl!lsntlntild

3
6I

t2
15
l8
21
24
27

6I
t2
t5
18
2t
24

220

:
20
3t
8l

157
27L
:x§
324

ls8
278
163
!I35n

027
185

8

848

-nß
99

180
198
150
169

128m
113
62

303

790ß
7

065

:
«l
57

180§7
1169
rx86
1193

286
517
276
155
831

817m
15

579

:
2

10
51

1115
187
183

72
r00
70
3Sr2§

4?0
107

2

397

:
1

18
72

720
89
sl7

,$l
91
47
25

185

it65n
4

975

:
3

2A
t23
266
274
2AO

tzl
191
117
64

1183

835
1!F

E

54

:
I
;

1l
2t
l6

I
5
4
4

31

'lE
9

32

:
1

1
4
7I

10

4
3
5
2

18

29
:

86

:
IIII

18
30
25

13I
sl
6

49

75
11

24
5
4

8
6
ä
5

11

30
6

tgil

:
4
4
8n

2t
3{
32

20
37ß
t2
37

110
27

1

82

-
1I

13ß
l5ll
13

15
:EI

7
18

7A
5I

2t4

:
5
5

2L
57
:B
{15ß

!E
73p
19
55

186ß
2

t72

:
2
3
6

l8
!B
47
58

8
43
20
16
85

t42
30

110

:
1
2
5

24
2l
22
311

I
!ß
111
6

1ß

103
o
1

ß2

:
3
5

t2
42
59
&t
s2

17
81
34
22

Lß

2ß
!E

1

50

I
6
8

14
7
6
1

?2

:
4
2
2

L?
t8
13
l6

4ß
7
2

3a

65
I

ß
:
1
zI
8
3
4
4

;
4
4I

22
I

g5

-
5
1l
3ß

2l
77
20

4
31
11I
4t

88
7

90

:
I

4l0
7

l5I
l0

1g
27
2t
8

l6

8ä
6I

s6

:
2
?

4€t
12
2r

6
5

31ß
20

4
16

T

188

:
2

18
8!1
l9
SE
15
l5

50
52
4l
t2
31

179
6
1

!F

I
2
5

11
5I
4

32

8

i
1

3
2I

13

II
3
2
3
2
1

z2

i
1
4
5I
3

I{
2
2

13

20
1
1

10

=
2
3
3
2

I

3

2

StaatsangBlürigkelt
1ß5

2
3
2

1

7

1

I
3

I

I
3

1

3
bI

t2
l5
18
27
24

57

L2
10
b

20
q

:

ß
b

kelne GeschhistEr .....
Zshl der Gescfü{istsr
11 - 7

§tI
11

4
2
5

StartsangEhörigkslt
551312-

1

107 6 68

:::
20 1516 l1l14 - 1113411311 29l1 I I1-8

Zlhl d6r 6e3clnist3r
6
4l!t
1l
15 7

16?-
StaatsarEehörigkolt

1
I
2I
1
5

84
1

2 Etz

iI
oI

11
5

2
6
3
3

18

6
3
1

3
6
3

I

l1I
1

3
6I

t2
l5
t8
21
24

6I
t2
l5
18
2t
24
27

I 9103
2
2

1154r5-15

91BA FS 13, Rclhc 6.1.1, 1994

bei dsn Jungsn l&nschen
und außerüsn

b.i don Eltim
und a.ßerdcrbci dsn Juru€n

l,tenschen
bsl den E]tern

in simr
Grupp.

in dorFarilis
ellein in olnsr

Gruppa
.llein bei d3n

Eltsrn
ln d.rFaiillo

in
sozlalon
urfsld

ln d3rFüllio
ltn

sozialon
Ititold

Iß-
Ossant

rlloln

-33-

8l
6
1



lr€tltutiomlle Berrtum
J,ng3 fsnschan_l${ nach porsthllcmn. i{srtmalanr_ B3erdlgungsgnJnd dor Baratung,

Träg.rgrupp.n so{lo nlch Sctrerpunkt der Berätüng

&cndigungsgnrnd dor Berstur€

tß t2i2 9l 373 25 06n I 50 731 {Et 4S7 t2 7ß s

7

D.ukchland

untsr 3
5- b

keim oesoh,rßtsr .....
1 Geschäbt8r
2 o3scli{lstor
3 und mhr
unbekannt

66ch,.lster

unbokannt

hhiblich .......
unter 3 .......

2 G6ctü{i§ter
3 und nehr o€§ctnistsr
unbekennt

deutsch ..
nicht-dsutsch
unbekennt ...

Insgossit
unter 3

k€ine G$chilst.r .....I 66ch,{ister
2 Bsschnlst€r
3 und iBhr G6chrlstsr
unbakannt

55 «11

2 5!'0

!üitor-
v3r-

]{.lsung

3

t 474
3 028I 1103

eo2

7

I 479

b.l fr.lsn Träg.rn

47 S§ 12

1 Sl01

G33chIecht

Altsr von ... bia
unt3r ... Jahrrn

I
t2
15
18
2t
24
27

5I
t2
l5
l8
2l
24
27

EI
t2
15
18
21
24
27

5S6

ls
785
t02
889
814
!|62
205
t62
219

8:'0
75S
814
4,4
709

079
lxtz
65

650

l7l
506
6{lst
50{
502
{t8l
300
2t3
324

6114
2695*'
378
770

nn
320
50

186

363
291
751
3sts
116
8113
505
375
5{l:t

4

I

1

4

3

919

rt§t1
300
3llll
ß7
0r8
920
{68
306
315

056
565
47t
t74
61ß

053
757
l0!l

4Xt0

11110

505
872
161
501
226
600
:t61
474

!16l
8ts
7«t
977
440

7Al
s53
!E

3{S

9!r1
805
216
2@
519lrß
068
667
78S

527
!Ee
204
151
08:t

2
3
2
2

I 1l&t
7 142

10 970I 616
6 788
4 971
2 2?3

870

1 5S0

Staats6ng€hörigk€it
8 695 55 t51 40 267816 3920 26t7174 860 553

12 158 I 073
t7 2§ t2 7Sß
1{ lti:l 10 507

I38St2t at859
3 SS's«ts

11 286
28 81s
72 244s 557
7 5€0

tl§t
2LO
7!E
067
8SB
8{1
810
:158
118
115

942
804
931
591
881

2C5
9!'l
373n2
018
52A
075

6 St7
1{ 9114
6 610
3 :ts4l
5 160

414
077
271
689
9S8
st§t2
375
188
141

:,35
188
131
075
416

058
879
198

2
3
2I

2 tt3955
15 308
t2 227
s 627
6 773
2 955

976E

29a
372
3116
656
770

571
:E{
407
322
067

585

{@
521
16Et
782
(E6
772
56:t
240
3:15

Zshl
772
5637ß
015

1159

354
005
270
001
205
317
529
312
186

Zahl

:ß5
59{
203
804
s73

?

I
2III

I
3
1I

2
3
2
2
2I

3
5
2
1
3

tx,s
3Tt
615
uß
016
9r2
81ß
4l9rl
1156

4 ,401
10 753
4 60222ß
3 059

23 121r 536
307

16 68Et:n s€Et
16 304
7 615

11 108

85 537
4 §t4ßl

893

581

769
892
602
815
slz0
4ßs7
506
681

010
13{
lrl0
759
s38

12 0Sl3
26 801
11 591
6 053I 186

16 {88
:t6 529
r5 !l34
8 615

13 1S7

1 574
726fJ

to 2t7
8 261
6 S16
4 341I 810
1 000
1 137

{1187
742
008
597

4
6
E

4
1

3 :N'0
16 216
23 76!t
19 152
t3 522
8 288
3 724
1 606
1 715

47@
22 tts
32 547
26 iBo
18 St3
11 370
5 130
2 380
2 506

6I
t2
15
18
2t
24

90 75{
3 lxto

6 724 t7
2 807

,01 29st

r 706

29 3:t9

1 194

358 6 731t597 3 3r5174 1 501&4 SE710 1 176

34 26EtI 8«'
273

I
4
2
1
1

G3sclll{istorder
11ß
l0
5I

22ffi*t 979
22 6tl0 879t5 ß7

5I
6
7
5
2

1

dBr

8
16

7

2
5
2I
1

t2

2
5
2
1
1

l1

I
l8

7
3
5

4
5
4
5
4I

5
11
4

ß 27023iß
340

4 616 61 402424 3 47S109 514

ru !83
7 :trEI 374

119 {65 35 385 I
2 224 1 513
8 311 6 300

80!t

183
lsE
621
497
703
8!t6
2A

99
t42

74t
3ß
614
426
703

,!16
e2t
80

llsxt
2!15
688
3E,0
544
5116
587
2t?
ßa

683ta
5115
017
584

38 151

329I 387I 730
1 364I ,{19
I 203

367
145
207

r 51Nt
3 315! 407

782I 098

111 926 11 029 2
18 014 13 1112 3
14 579 10 763 2
14t 550 10 {25 2
t2 732 I S85 2
5 010 3 s14
2 92t 2 tO3
4 to2 2 955

3 32? 2 7795827 40%
Staatsangehörlgkelt

6 688 :B 076 27 249541 25,52 1670130 671 420

216 886 157 0S7 42 6ß 17 144 102 030 72 Tt6
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001
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1ß3
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300
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:E:I
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158
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8
7
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181
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040
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I
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4 toz
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4
3
2
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4
7
3
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2
2
1
1
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2
4
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1
5
7
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3
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{s6
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747
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{05
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715
ß4
242
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3
4
5
6
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t7
18
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3 und mhr Gssch,{ister
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unbekannt
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k€lne oeschlrßter,.......I 6Esclr,{1st€r
2 Gescluister
3 ur'ü mhr GescfHist€r
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31
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207
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17
11
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2

r2?s
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38ß
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55{
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400
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22 64
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4 072
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8
4
2
6
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11 SEt
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3 526

316

I
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7
4
2

I
3
2
1
I

255
791
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1 011
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703
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720
122

L 293
2 204

&t7
56Sl
625

5 5{0
47
2

4 066

223
584
5El3
561
782
655
223
lrl5
220

s55
1 609

657
428
4t7

11 0116
19

1

I 655

478
1 375
1 855I 5?2I 5€6I 3SB

744
265
342

22ß
3 813
1 55{

st7
1 01lil

I 585
86

3

3449n
1 115

988
743
415
184
108
85

I 070
2 tSt

954
4l§t52§

4 642
113
151

3 855

275
643
700
651
605
1t58
232
153
t28

at2
605
75{l
39528

3 677
70

r08

8 761

619
1 566I 815
1 G:Nl
1 31ß

883
416
251
2t3

I 882
3 757r 708

890
524

I 319
183
259

130
5811
818
756
64ß
518
303

79
111

1 008
1 435

620
472
342

3 8511
22I

2 4t5

105
380
439
423u9
374
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67
65
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290
260
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§
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2§
st64t 2s?t 179I 077
8911
43{l
1116
106

I 653
2 272r 003

?62
602

6 253
38I

2

111
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166
851
711
1156
176ßß

134
836
635
420
z6a

277
14
2

2 892

93
527
855
1184
1t89
1135
111
51
47

767
189
1169
295
172

881I
3

7 185

204I 276I Azt
1 335
1 200

891n76
72

1 901
3 025
1 104

715
1140

7 158
22

5

22 524

047
006
765
1rl5
584
007
920
578
73l

272
§t08
s74
694
0s5

581
076
188

870
828
503
756
1186
578
?02
754
367

222
956
139
2ß
982

20 944I 1150
130

54 !167

lS17I 8311
13 :t58
10 901
8 150
€ 685
2 122
1 3it2
2t58

13
5
2o

29
2

:86
&E
099
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8:15
022
1ll1
244
212

756
985
t7L
020
811

108
4157
188

s {88

347I 413I 7!18
1 {lst7I 532I 413

6S:t
3!B
3gst

2 277
3 680
1 5Sl5

472I 08,{

8 907
411
170

2t 24t

7:ß
30§,
897
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4:r5
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611

0!13
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766
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8EE

2
4
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a
177
27t,
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36
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15

ßt
5012ß
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18r5
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184
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2
2
2
3
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15 176
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3
ä
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1
5
7
6
7
7
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!12 930
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4
4
3
2
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3
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:E und n€hr
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5:€
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t74
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320
179
176
s6
43
45
74I

I 534

438
301
2?2
150
150
88
39
40
56
10

310

191
67
31

7
L4
8

34

15
l0

3
2
q

12

1 062
4i27
309
152
155
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51
2A
29

7

1§8

165
a2
52
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24
12
6

10
8

2 763
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509
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1gstzls
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1 123
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l0g
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2
1
I
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7
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1
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15
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5

744
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110
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799
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7 047| ?'37
5:B
105
{8

4

301

ß4
20
13
2
2
3

7L7e5
8{13
915
521
592
e:n
IT?
:F7

5

76 7!6 ßxß

t3 Tr0

1!t
3
2
1
1

e2 @?
13 500
11 010
6 312
6 0222§7I {189

856
1 552

7

101 088

44 3t2l8 785
t3 72r
7 Srlit
a 0?2,
3 602
2 037I 031
r733

7

176 821

860 11 669 21 7s4 2 095 113 5 ß2 11 080 1 780 5 254

7 794 I 1r2 I S33 2 212 6 Sl81 {l 401

98&t t2ß 7185 6ß2 8761 9655

ß5
264
86€
586
583
241
732
55

185
7

1 6tE 17 A25 6 353

2 928

5 22t 7 ?73 I 071

80,0
841
621
1106
30s

95
59
40
79

6

9339ß
687
352N
109
Eq
2L
19
6

737
764
308
758
807
204
118
61
SB

6

752
5!t5
175
618
534
us
106

511
s0

6

r 554

1 188
242

97
lgI

4

30

2A
3

3

4
1
1

3I
1

2788
2C'
160
!Et6

109
55
45

109
10

385n2
815
1181,*B
2ß
L47
57
a?

6

t73
575
975
5766ß
3!n
20s
to?
196

7

6111
3&'
87r
505
559
297
1&t
94

174
7

lt§ll

571
16S
ro2
27
22

7

s7

47
5
3
1

4

3
1

251
590
48it
!85
158
69
52
38
74

6

422
316ßt

94
100
34I

3
4
4

873
906
7t4
459
258
r03
50
41
78
5

2

3

26
9oEr
663
ß2
1§92ß
r18
50

180
8

060
3S9
204
t24
t24
35
111
6
5
E

3I

218
l5
24
1t
15
5ll

72
t5

562
232
118
58
69
27
l5

5
16
6

580
247
t42
79
85
33ß

5ß
b

5r§l
510
387
203
255
105
!B
l8
30I

91§l
360
85S'
50r
568
242
l1l5
65

105
6

r§t8
8702ß
704
423
347
183

83
135

7

1ts5 5rß3 8200
119 2110 3s166

6:1 8r4 2 15r58 &10 1 811
t3 408 85rl8 197 tyß
6 115 2035 205 1119
567

1 3116 I 572 32 473

4
1
1

10
3
2II

7 669
2 !€SI 573

8{S
856
271
111
:§
«,

5

«)065

22§
6 Zoa{ rl18
2 7Bl
2 3Tl

859
lliß
213
1lo0

5

30 79{

3I11 515
6 56r
5 5410
2 8582§4I 319

788
40€t
729I

54 ß?

19 715
10 527M7
5 00st
!l 655
2 t?0I 234

612tlla
8

1ts 008

722
2t2
74
32
16
5

15

t2

2
11

436
168
125
20
13

7

10

I
:

3

7

154

69
lNtß
10

3I

415
561
7Sl
224
168I

298

168
a4
31
6I
7

3
1

I9&t
at2
014
650
514
306
180
90

t23
6

476
722
509ß4
4q4
7ra
377
206
329

6

3{ts
230
164
276
ß2
606
307
170
272

6

376
523m
103
51

6

267

244
l0

4
3
6
3

?

888
174
73
79s
23

5
3
3
4

2 206

373
2S3
158
L42
156
!E
2lI

8
5

0402ß
138
111
118
3t
L7
8
6
5

1175

368
59
1X'

4
2
q

35

32

1

3

1

2t 247

76 :XXt
32 3ß
24 731
1,{ 155
14 04,{
5 1189
3 525
1 887
32?6

7

L54 224

55 758
28 5S
27 Azt
L2 44?
12 !80
5 684
3 097
1 651
2 807

7

20 eß

13 181
4?5,0
2 322

a24
4tß

7

4
1

3
1

4
1
1

1

I 971 1 102

117
710
108
641
730
306
153
75

t21
6

764

4?2
152

505
223
136

7A
7A
2A
25

5
26
7

gl

58
8

t2I
2
6

?2

31

:
2

I 103
770
5r5
s78
22L
115
53

t?2
7

085
760
542
379
210

76
40ß
60
5

34II
I
3
2
1I

t?I
8
4
4
1
1

408
ß1
285
1166
102
90!t
088
5ß
971

8

3 349 6 151 822 I 056

111
18
1l

1 7611

186
:F8
t47

1t1
32
6

1
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Institutlon.lle
10 .h/ng€ f{snschen 1994 nach

soi.le nach Anlaß dsr

Lfd.
Nr.

Gsgsnstard dsr
Nachr.Bisung |*tn:'- |*#ilrl"** |'*"^ I"t**|*'*" |'** |**"

I tlännllch lß 12. l5 805 15 842 6 89,11 5 :ß3

2*7

I 0§B

473

t77§2
18
23
10
2

t2
I

527
4155
t94t

ß
20

4
7

206I
2q9

780

308

tß
275
20
1g

7
7

16
2
1

1 657

7At

222
574

15

I 1106

2
3

4
5
6
7
8I

l0
11

12
13
14
15

16
l7
18
19
20
2t

2.

ß
24

ß6
27
28ß
30
31
32

33
34
:I5
:i6

37
38
3St
1l0{la

113

44
115

$
47
ltB
l§,
50
5l
s2
53

54
55
56
57

58
59
50
61
62
63

Art d3s Aufenthalts
Eltem .
Elterntsll mit Stief,sl
oder Partner

?L ß7
16 291
28 501I 5:t4I 823
2 0§1378
2 749

74t
3115

37 154

5 500

68 1123
a2 425
5,{ ollst

I 672

1 lNto
3 514

16s
197
168
110
390

47

685

114
695
L22
114
318
131
141
422
152

1 88025ß
L 228

515
L87
111!t
t47I 082
734

| 492

136
110
270
2L4
254
356
110

088
362
767

158
190
185
7A4
942
566

I 617

13 0115

1l 840

2 tao
3 175

258
224
588
3115
395
77A
282

329
911

2 024

I 050I 137
105
51

198
4x,

t42
l6
14

r 242I 199
878

I 1163
89
26
32

st60

,70
783

3 !t57

I 1157

690
805

73
44
99
,q3

132
l1
2

750
1 050

443

130
107
30

720
873
83

725

I 690

4 024

I 750
1 943

178
95

297
85

274
27
l6

2 0322 249
L 321

t 593
196
56

t52I 833
153

I 508

t0 524

1 6&t
3 697

154
208
119
69

2s,O

53
22
L2

4 930 5 502

:t50 3011613 305a2 20020t 2186:ß 2 632727 139

2

1
1

4

1
2

3
3
2

664

057
1rß
101
r32
67
34

176
l6
l3

034
!El
568

l0g
123
55

allolnsrzl€hsrdsr Elternteil ......
oroßsltem/Vsrrar'ütg ......
Pflsgsfrnlll.g
Hsln ... 77

3

L2I
t7

638
80!t
444

16
30
l8
t7

31§
20

249

durch l)
igkeitsn ....... 44 274 5 7s0 5

116 035 5 927 6
181
506

z 568I 2142tß2t 474r sss

21 56€

90 754

44 !t68

13 8!F
215 886

2 5!t6

tt ß2

5 §t52

Lzt
2 323

27 088

2 547

tt 444

6 471

1 106

{lß
161
396

13
l4
11

118
1 557

76

I 565

5 80!'

7qL
515
8l

105
87

2

Art
EI

d3s Aufenthaltstsm...........

6 151

2 155

t2 z§ 1 154 1 198 1 0662t 444 2 817 2 62e 1 480
119 t23

8422

1

eigens lbhnung ......
ohne feste tlnterkunft

durch 1)ligkeiten .......

Insgesait
Art des Aufenthalts
Eltem ......EltBrnteil mit StisfBltBrnteil
od€r Partnsr

alleinerzieharder Elternteil ......
Groß€ltgrn/verH€rdtE . . . . . . . . . . . . . .
Pfl€qefarilie
HEin .......
lbhngerßinschaft .,................
eigens !6hnung
ohne f6ts Untsrkunft
an unbekannt€rn ort ..........,,.,..

165 169154 132214 89837 60141 2329 15

247ß 3123 3324 I
38 790 4 764 4 84r 2
16 8SF

I 066 94 74{166 274
97 224

636
2 038

l17
2 t70

2A 246

721
2 tal

I 514
2 5{SI 101

27
134
56

1l3tI 270
a2

I 286

t4 215

7 506

1 7S8
3 662

raz
237
154
985nß
24

4 51185 §l00
3 66S

135
%7
111
579

2 827
158

2 831

49222602

2@
665
958
3r3
572
541
300

:,85
285
443
667
854

5

580
428
852
670

15 824

2 844
6 131ß4§2

322
324I 227
88
a2

8 873
10 5917 190

444
1 079

179
922

115 625

28 526
49 9!15
2 AO23 4188
4 051
2 tot
a 321
7 342

6115

22 5442 352110
1l

2
1
7

L7
1

305
:89
84

I
16
l0
2t

140
l3

206

878

781

302
657

38
42
17I
2A
2
2

832
444
27A

ß
35
14
311

3118
22

1155

888
995

307
571
178

4
30
2l
58ß
16

220

2 7A3

233

:83
970

29
3l
23
31
59

945
380
622

20
60
lts
75

503
!€

1169

17 0!t5

2 AA7
6 320

217
375
25t
158
85r

115
27

Beratung vBranlaßt durch 1)
Entnicklungssuffälligkeltsn .......
Beziehumsproblen€ ...
schul-/AlJsbi ldum§problen€
Straftat des .lugandlichen/
Jungen Volljährig€n ..

Suchtprobleng
Anzelchen ftir Kindesmißhancllung ...
Anzsich€n fur sBxrellon llißbraüch .
Trgnnung/Scholdung der EltErn .....
!6hnumsprobl€iE
sonstlge Problsn€ in und mit derFarllie

I 1l{i5L\ 347
7 894

2 968

378 573
337

14I
6 568

576

4532 479o
3g
3

145
8r§l

4 8192ß 4

41 185 4 95g

256

4 717

1 300

3 109

1) Ftr Jedsn Jungen t{enschen konnten bls zu zHsi AnlässE des B€ratungsvorgangs angegebgn H€rden.
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Bcratung

Gsschl€cht, Art dss Aufsnthalts
Beratung und Ländern

r'tsckl€n- I I ,"rn-lan"rnr"na-ls"a"rana I ,*n""n I *"n""n- l*nr""^rn-lrnu"lnssnl rkh"l"htri:h- 
:: , lLrd.bum- I trtieder lNordrr

,H:_lä;;;nltiä;ti;iäl-Fi;it-l-- | - 
l-Änhäil l-hoi..snl 

- 
lr,f;l!Bä3i". l,ffi,B"fiiß:L. l*.

1 205

51ß

1511
289

7
2A
53

5
17

2
2

49.2
373
440

41
29
8

22
taz
22

189

1 001

410

159
2e0

17
23
43
2A
88

4I

298
356
230

I
20

8
70

162
56

290

2 208

1 058

313
5r9

24
51s[
31

105
6
3

79078
670

4N)
a9
l5
92

344
78

479

tl 753

6 54{t

2 1St8

I rt88

2 300

2L 24t

Lt 2ß

31 91ß

l9 110

5 803

3 :§1

7ß

8ll
27
92

7t7
1F5

8l
1118

6
11

11

2ß
2tß
2A
t2
33
18I

141
6

193

508

283

87
127

2
3
q
4

:'
104
t82
105

2
23

7
2A

L44
5

155

225

738

1118
275I

111
8
4

29

310
427
347

111
56
25
36rell

3€

{ 2S3

2 233

atz
2?7
320

ä3
22
30
22

7:E
87

579

2ß2

3 477

I 974

?25
713
a2
42

199
26

r01
13
2

I 259
940I 199

51ß
31
2r
20

432
53

65S

2 qtS

1 113

420
{s{
39
4l!i

133
3{

r2L
15
3

ffi2
761
1ß0

52
24
24

135
1118
87

631

B 292

3 087

1 lrl5I 207tzl
85

332
60

222
2A
5

1 S21I 701
1 679

5S8
55
45

155
8rß
150

1 290

1l 906

2 740

t20
l4
47

1 069

3 855

1 923

1 004

8 761

4 653

5 58S!

2 6Er0

1 051

,ll 066

q 316

1 803

102 683

60 030

tl 918
2e #2
1 107
1 544I 1r5

570
2 139

1118ß2

37 158ß 79t2
31 303

1 St902Nt 0!t5I 920
17 731I 154

17 &':t
711 ltB

16 t42
t7B 421

97 1150

20 940

23 ltlt{t
7t 22?

I
2

r1
t2
10

637
571
136
232
114
68

2tt5
6l
115

t!B3ß
Bs§t

40763
t22
2Bl
0§E
133

I
2

4
4
3

3
b

555
941
:ß8
lNE
ltsE
147
7ß
77
34

!t51
666
406

189
556
312
721
053
302

915

52q

sst0

578
u0n4
459
47B
250
686

64
67

435
769
539

111
518
276
257
969
27t
519

ß7

6I
4

2
3

511

1
1

I
1
1

555
1 200

{0
85
:t5n

1t4
6
3

1 56112 LtO
1 082

64
104
50

809
9!t2

5S
113

115
25
59
15
3

2
2
1

040
209
118

61
20t

611
234ß

6

7402ß
506

777
7L
27
115

050
s5

685

753
s56

90
59

140
55

290
17
10

986
:81
742

1ll5
55
31

203
§t65
109

967

655

165
204
t20
341
119
524

4*t
15

7ß
87S2ß
922
tzB
582ß

015
20q

o28

4
4

3
4
5
6
7
8I

10
l1

t2
13
74

15
16
17
18
t9
20

2t
Z2

z3

24
2Eß
27
2AE
30
3l
32

:ts
3ll
!6
!B3l
iB
:xt
110
Itl
42

1ß

44

$
rß
4?
{184'
50
5t
s2
53

54t
55
58

57
58
5S
60
51
52

&l

375
sr€
4t2?
27Ft
9la
2ta
610v3

9!t

tt2
2&t
851

510
300
179
2t3

165

588
5S2
7Ut
524
El1
{§B
470
589
156

082
!57
506

0t5
63{
{01
198
2i2A
671

4§t0

1

I :§3
67
85

l{l
5

04110n
655

129
131
88

1{1662
55

186

086

056

597
9€t8

a2
89
88
!!5

r50
t0

1

155
5118
758

23
86
72

377
002

45

s0
88S

7
o
5

3

2 I1

I
4

2

g 747
841

3 7:E

l5 626

6 SEtr

3 27L3 763
3t72ß
6&tno
860
266
73

3 970
5 724
27gE

505
!'3{
222s3 {X'
&t0

4

22

1l 584 11

t279 22133 5
1232ß
171
178655 1
54
1[l

ß2
587
673

44
33

108
36

to2
111
3

840
975
577

58
39
23

118
582
96

s23

185

525

336
606
103
76

223
51

161n
6

ß262
897

30!t
61
53

140
420
183

toz

2
2
1

37 1rt0

I 024
17 631

s51
L 42072ß
1 033
4 7t2

375
227

20 175
31 066lll 1ll0

561
2 051
1 043
6 1t58

14 188t 024

1

I

550
950

40
84
35
42

278I
4

854
703
520

15
702
66

375
886
52

399
58S)
61S

166
301
r30
7237§
135

2
3I

L

4 3 75{l

1t0 066s7I

3

2 916
4 704

261
474ffi2ß
910tß

88

5 537
7 914
5 278

573
564
252

1 384
3 884

2AA

4 4136

30 500

5 334
12 l1l

622
955
472
397

2 434
11ll
101

18 :87
22 *ß
14 918

500I 074
588

2 978I 022
573

9«F

5 1107

1 322
2 :F1

129ll4
L72
82

2A
?4
6

3 lSXt
3 5762$q

152
217
160
5232ß4
110

2 155

L20,5
2 r50

80
169
70
70

332
l5

7

2 4r8
3 813
1 602

79
206
t%
495

2 000
3S

2 073

2
2
2

4L ß3
20E,4
2 !ß42 420I 603
6 851

7Ut
479

57 341
70 8S8
1E {fft
2 55r
4 319
2 074I 378

31 9192üA
33 975

18

7I

1

1

l1ll
8

{

1
7
1

7

1

I

2

2
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Institutionelle
11 JJn$ l,lsnschen 1994 nach Altirsgrrppen

l*r** l**if I '"*"" | ""'' I "** | '**" l'** | '*"*
Alter von .
unt€r ... .. bis

Jahrsn
Lfd.
t'llr.

030

75
268
205
r!t8
3lrt

934

ü2
206
z32
158It9
a2
22
1l
t2

569

rß4
s13
617
094
{1Sß7
217
103
85

203

54
200
280
258
2t7
137

ltst
22
t2

562

l7
&l

1!F
101
106
57
23
s

t8

817

atß
r55
1,$
126
t22
75
16
22

215

855
5,24
1103
767
055
4!!3
58Et
2S)
492

l1l0

1l
44
:E
18
3l

ß
19
50
59
38
38
20

4
3
2

e77

ll5
31t8
500
lxB
317l4l
3:l
13
10

216

20
45
34
rl3
47
20I

4
2

72r

6
17
33
2tA
l1l

4

178

b
15
{ß
1E
38
l6
7

763

157
475
672
5{6
4762#
85
42
{5

2

r30

2t
60
27
10
L2

151

I
41
{10
2t
2r
l5
3

204

73
274
354n7
159
92
15
2
2

122

I
34ß
24
14
14

a'

106

10
33
23
18
15

=-,

161

14
34
30
37
20
22

2
1
1

87b

114
418
472
337
250
2t0
50
14
15

I 309

152
5115
447
95
75

5*t
29

108
r50
130
111
59

2

2 969

ll7
477
75,8
652
557
335
56

3
4

605

38
119
137
130
9!l
78

7
1
3

I 576

40
1:t5
178
474
24928
190

13I

I 6:ts

90
277
297
257
244
243
179

5
6

8 690

314
1 114I 530
1 611!tt 407
1 587

879
117
99

709

855
9114
577
lSll
179

1 015

70
183
317
155
158

si8
16
t2
6

848

2u
758
520
s)4
7604n
7t2

4Kl
22

722

33
t22
197
137
t24
69ßI

E

815

32
105
141
171
191
132
29

7
7

9:t6

52
135
159
166
751
432ß

8
7

3

1

q

780

156
:83
373
291
597

st55

rn
3S)1
530
447
247
t325l
l8
13

959

82t
378
952
t2?
7t4
444
315tt7

96

901

105
3r[l
41S
426
310
203
54
19
22

I925

l3!t
5rl8
626
715
897

959

r02
375
532aa
%o
156
58
:xl
18

931

813
718
925
030
559
zta
360
193
115

81lt

st3
3111
3911
373uq
207
57
30
22

r23

ß
189
1gst
16526
ra2
80
1t6
32

3EE

!t3
?08
269
223
239
173
101
50
40

319
279
715
ß4
282
073
L24

221 81F

2 Atl
6 :86
4 698
3 305
5 0119

16 S'59

9753M
4 526
3 562
2 SO2I 408

:t94
187
119

1I

I

1
2
2I

l4

2
3
2
2I

1ls

4
5
1l
2I

t7

3
q
ll
2I

7
5
3
2

B
5
3
2I
1I

132 164

5 647

216 886 27 0ß

?6 t76
3A 8?7ß 207
20 161I 85S2ß8
1 0287ß

11{ 909

8{4
2 595
3 3111
3 154
2 ?t4r 556

1t08
170
r4e

t4 126

50!,
2 523
2 Atz2§22M
2 049

8r3ß2§

16 879

658
2 459
3 032
2 444
3 2SXt
2 434I :t59

327
2E?

113 01t5

1 490

a7
320
4422ß
207
r32
44
t2
2t

I 201

70
273
2632ß
197
r34
53
24
22

28ffi
lt§t8
303
!I34
623
83St
303
785
233
227

605
4115
831
408
890
1181
771

1
2
1
2
3

I 066 1 209
4 805 5 6115

8 633
37 039
50 561
{0 §159
33 5rß
24 lO2
10 r40
5 301
6 608
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Kontaktaufnahr dulth
den Jungen l,hnschsn selbst ......
unter l515-1818-2127-2424-27

xontaktauf natnB durrch
Eltern gemlnsan .....

I
2
3
4
5
b

untsr3-6-
3
6I

7

8I
10
11
t2
l3
1{
15
16

t7
18
19
20
2L
22a
24ßß

27

nn
30
3l
32
:B
34
35
:E

37

38
:NI
!10
ll1
42
4l:t
44
4E
{E

47

{8
1ß
50
51
52
53
54
55
56

57

s8
59
50
61
62
53
64
e5
66

lGntaktaufnahne durchltutter ..
unter 3 ....

durch

unter 3 ......

Insgesaft
untsr 33- 66- S9-7212-15l5-18t8-2L2L-2424-27

9-t212-1515-18ta-2t2t-2424-27

J- O6- S9-12t2-1515-18ta-2L2t-2424-27

unter3-

3- 56- I9-1212-1515-18r8-212t-2424-27

b-9-t2-l5-l8-2t-24-

o-9-t2-l5-18-2r-24-

3II

3
6I

L2
15
,82r
24
27

72
15
18
2L
24
27

untBr3-



E3ratung

urd KontaktautnalilB so,.ia ntch Ländern

*3ll:!- | ,rt".- l**"n"r-lrneinrano-lsaarr"r,o I s*rc"n I **"n-
#[i""lsacnsenlnestrarenlPralz I I lAnhart

lllttachrlchtllchl
I scntesxto-l tnUrlmenl-l Lfd.l%i;iäiä I 

"-----'l früheis§ | neue Ländcr lt{r.I I I Bundss$b13t I urd mrlln-ßt I

6EE

st
561
of,8,
{l116
5&'

81lo

129
510
711
585
522
308l5

19
11

{5S

625
863
35S
75S
!80
505ffi

70
47

{85

1415ß4
5§'
5{6
ß2
261

?i2
11
t5

zltl
19{
801
917
s86
sB6
8&t
373

§t4
107

!86
m
890
r05
906
lxE
7i§
868
tz'3
{5

5

2
1

18 210

1 1150
3 825
3 606
2 85§'
4 1ß0

14 119

81162na
3 815
2 S7l
1 §80I 100

3{§t
168
108

SE
115no
185
127
23t

474

54
16826
176
1lE*t

18I
5

11 0!10

2ß
724

1 0511
883
7q4
!t54

62
26
77

585

41
107
117
t2B
122

51
5
5
1

1 !t25

73
18El
244
1776
207

7A
54
6€

I 8{13

8{
ra72§
210
304
353
3S

44
20

s 655

4?8
1 375
1 855I 572I 666
1 358

744
265
342

708

55
173
176
150
1511

958

902tt
220
175
130
87
30

§,
5

750

418
1fE
:!30
202
!t26
ß7
154
84
!i6

5Sr

73
t22
1:tE
t27rzt
80
2t

6
4

277

l3
{10
1ßl
59
55
3€t
14
5
2

e75

ß
60
7A
76
6l
37
2l

6
11

761

619
566
816
6393$
883
1116
261
213

II
1

570

69
2ost
lrF
67
77

1139

t7
77

l0g
1r6
80
3,0

4
1
1

st8
115
535"t62
743
540ß7

31
7
7

429

28
79
94

100
81
3S

6
2
2

8(E

40
L74
158
106
r55
I:E

51
15
11

010

38
99

134ll4
r52
220
19{
53

8

292

235
964
257
r79
077
834
034
1116
106

ltg1t

57
190tßs
58

42t
11
bD

124
72
85
55

5

3SlS

7L
625
020
777sb
2Al

43I
4

476

22
96

114
101
a7
48

4
1
3

818

3t
209
204
t24pa
85
27

6
4

580

59
2AO
359
251
277
232
85
14
3

185

204
276
azt
335
200
891
2A7
99
72

7

EEt

3
20
t2
13
15

r79
o

27
55
38
30
15
2
2
1

806

31
116
222
184
160

70
16
s
3

75

b
10
16
13
14
5
5
4
2

55

4
13
13I
13

B
3
1
3

37

3
7

10
4
7
1

2
3

225

53
L73
3182ß
227
t17
38
26
27

540

42
1:F
103
110
150

003

6:t
200
240
200
152
9{l
30
15
s

296

264
3r§t
6!'3§2
95114ß
137
57
34

519

!t8
103
151
134

911
59
19

1l
7

734
30

L74
176
L26
s3
69
25
2l
20

697

32
123
176
L27
125

70
30
8
6

88t

427
9lEl
4116
969
1150
853
344
2r5
224

722

&3
885
9S2
ß2
6S0

073

184
752
168
90!t
581
270
88
47
311

4

1

1t

1

25ß
306
65{
620
IE§I
{180

20?fJ
10§l
!168
511
161
328
179
52
1{lI

13 067

ß7
2 36:5
3 6r§l
3 042
2 070I 064

250
90
50

1 459

a22§
334
28§'
242
167
42
l4
t4

I 195

24
224
2G5
170
1902§st
31
23

962

31
117
t!ts
18Et
193
1116
47
22
25

27 24t
7*t

3 30§l
4 8!17
rt 145
3 36724§
1 104

640
611

ß2
32
67
53
50
60

l1ß
I

24
34ß
2A
19
5
3I

096

ß
1852ß2ß2§
95
20

3
5

1ll
4

L7
27
30
28

8

:t

384

I
5b
75
51
88
81
t2
2

11

210

2ß
44
:6
50
36

4

3

206

44
307
41ß
3S[
474
306
97
58
80

7

8I
10
11
t2
13
1{
15
16

77

18
19
20
2t
22ß
24ß
26

27

ß
29
30
31
32
:EI
3{
!E
!E

37

38
:I9
ll0
{1
42
1l!l
utß
4E

47

tß
lt§t
50
51
52
53
54
55
55

57

58
5S
60
61
82
&l
6{
65
66

2I

l6

2
4
3
2I

115 709

5 021n3ß

D8 427

7ä3

526 3

I

36 2011

r 390

1

:t2 518ßuß
17 181
8 :F4
2 212s565

? 278l0 2fE
a 220
5 478
2 440

447
272
243

879

191
61§
ß2
8!X3
751
373rfi

!19
44

689

6!'
562
5:B
:tsE
502
370
140

61
57

900

&t
553
5Xl
534
505
347
1:B
7!
90

54 ß7
lgu

834
36€
901
150
68s
122
332
158

2L2 424

5gl
2 ttt
2 775
2 8082ß2
1 306

376
159tß

8 8t§
315

L 72.1trEI 406r 520I 165
4N
192
t7s

I 52{

372
1 569I 927
1 738
1 903
1 0!B

rß1
204
222

3

52

712

I
1
1

40 065

I :80
5 538
7 631
6 742
? 2377ß4
2 666

76Et
8r4

31 501
42 *)0
34 177
25 308
16 8487 474
4 5!B
5 7S4

I

1
1I
1

1I

1
2II

2

I
13
10I

4
2
1
2

SIBA FS 13, Rcihc 6.'1.1, 1994

-43 -



Institutionelle
12 .f.rngs ft3rlschen 1S194 nach FontEn der Beratung/

Lfd. oeg€nstand der
l',bctußisum

| *r.r"n- | ,*.n- I ,"r,u- I ,."rrnI lend I ].$rttsrF I I
llbsrqll | 

*** 
| 

,".*n 
l,-'.,* | 

,""."n
Nr

1
2

3
4
5

6
7
8

I
10
1t
L2

öffentllche Trä$r
Bsratung/Therapis setzt an
bsi den Jumen llsnschenallein.in einer 6rupp€ ....
bcl den Elternallein .....ln eln€r Gruppe .in dar Farllis
b€1 den Jungen l.tenschen und
rußErden
b€l den Eltemln der Fatlilie

t2 5ß
8:10

676 4 7tß92 203

2 005 2 524

588
67

2 108

I 170
103

4 400ß
3 293

2t 76 4 601
2t3

L3 257

r5 652
2 036

t22ß
777

3
232

274
113

56

106
61

41
8141

5$t
364
s88

4I
33I
18

2
2
1

1

1
54

366
30

1§5
5

285

758
295
562

44
30

2L
852

126
26

810
4

250

zAO
115
57

108
62

42
a?8

910
82t
865

186
9l

1119
690

39§'
774
409

347
118

6l
27

1 8!ts
32

n2S§

3 307
88§t

51

t42
375

511lll 506

1 896
14,{

11 065
{15

2 40t

27§
792

41

70
1lß

67
t2 saz

2 4372§
s 368

111
4 7!L

5 086
2Al

3 !l§,9
38

1 054

I 133
20

I 191
69I 114

I t5.2
525
303

t42
61

lza
5 8!t8

llst9
50

6116
74

3 529
176

8 656
74

5 337

0{5
681

92

212
518

768
088

6I 718

118
591
143

5072ß
ß7
356

584
!E

292
l7

575

912
402
195

:tss
189

261
859

030
§l§,3
3:ß
902
4t4
5118
2L5

I

7

2

I

2

1{

157
32

817

6ß

319
14t
34

103
30

,{5
305

70
2

r92
1

50

120ll
3

5
4

458

22?
34

0ost
1

675

1l:E
154
37

108
34

45
763

16
13
2

15 35265 705

r59
ä85
275

3ll
259

1 161
660
220

294
107

337
58

975
3

3(N'

23et
114
r89

1 084
729

53
l1
5

2 333

in sozlalgn umfsld ...
bei den Eltgrn und außerdeilin dBr Faiilig

im sozlalen Unfeldin dsr Fanilie und im
tlnfeld ....

Frcie Trä$r
en

3ß7
102 030

I 771
915

26 *tl
508

20 glNt
2 rtl
3 1ß8

11rl 858

55to 7L2
180

6 602

761
147

383
96

4ß

ß74n
633

539
21 684

2

13
111

t5
15
t7

18
l9
20

2l
22n
24

ßß
27ßß
30
31
32

:rl
34
35

:16

allein ....in einer Grupps .ln der FamlllE
bei den Jungen il€nschen und
außerdqi

l1l 155

16 309
16 s{ts
3 158

I

7

3

4
1

be1 den Eltsrn ....in der Faniliein sozlalen tffield .
b3i den Eltern urd außerdemln der Fenilie
in der Fanilie
unf3ld ...... und im sozialen

Zusailten 2

Insg€sait

b€1
in
im

bel
1n

an

tern
22 300
1 7{15

€ 636
72t

27 422

32 908 I
29 9L2 I57ß
36 801
4 150

616
794
908

3Sl5
988

719
2462A

5I

1

t3 0115 8

1

1ellEln ..in Elner Grupps ..in der Fenilie
bei den Jungen l4€nschen und

ruß€rdem

I
1 399

in dsr Fanlli€
tlnfsld ...... und im sozialen

Insgesant .. 6 71F
216 886 2

-u-
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Beratung

ThsrapiE soxie nach Trägergruppen und Ländern

*3[]:1- | ,r.orr- l**rn"rn-l*neintand-lsaarr.nd I s""nr"n | ,""n""n- |VorI lsachsenltlestfalsnl Pfalz I I I Anhslt 
Iponrnernl I I I I I I

s"nrEs^ig- | rnurj.ng"n IHorstEin I I

fruhsrss I neug Länder
BundesgebiEt I und Eerlin-tlst

Nschrichtllch

lu:

1
2

3
4
5

b
7
8

I
10

l1
t2

13
1,q

15
16
,L7

18
19
20

z1
2L

23
24

ß6
27nß
30
31
32

33
34

35
36

2 847
75 735

20 764
1 888

3 3411
101 085

5 623
408

5 878
2 772
1 556

685
585

610
26 2%

1812ß
144

13 770

762€
658

7 oltst
151

5 ,{05

I 524
4 188
3 032

867
811

754
40 065

5 905
422

L7 2ß
107I 583

LO 72L
10 652
1 032

111 966
1 451

835
59

861
13

970

200
503
283

201
150

78
254

165
2

752
4

254

390
53
24

51
58

27
7804

7 784
655

24 349
1l53

L2 434

12 663!5 072I 682

141 674| 077

41 5S7
570

22 077

23 384
25 724
2 7L4

35 7311
3 33§)

s 991
176 821

1183
933
624

247
250

118
6s5

2

I

11

L7| 225

I L20
72

559

1 837
s42
269

164
2t5
140

5 25?

?74
51

256
?6

253

536
358
s6

22
23

24
1 933

650
83

1 376
38

972

2 373
800
365

185
23A

164
7 185

4l8S
1116

450
7

62L

8110
696
410

5S
t22

230
080

,q49
61

434
10

1115

649
221
137

16
118

42
2L2

938
207

884
17

765

118§t
917
547

85
770

272
292

687
24

3 038
58

L 233

692
101

801
4

659

1 528
160

1 662
17I 529

372
22

L27
4

590
1

309

659
97
73

57
t2a
54

095

747
96

807
38

?56

557
322
158

240
433

1116
794

868
100

397
39

565

216
419
237

297
557

200
889

L 440 18720 2
18

4

72
1

39

321
139
1S1

29
20

28
850

72
4

289

191

320
193
2S?

23
21

1i
1 3116

457
106
674

4

3

22

2

7l
2
1

3

1
113

3

121

14S
163

1

163
11

5111
r27
223

588
725

991
77

952

694
18

805

3

1

2
7

538
883
254

373
188

I2

411 13 055224 2

182 r 270
11 669 27 794

003
2BO

582
45

731

646
476
476

2

2

1

3
1
1

85
14

456

t29

261
55
14

51
20

16
Lt2

96
r4

s78

131

332
68
15

51
?3

3

1

2

r.

2?

243
330
345

45
100

40
401

865
255
115

1160
131

724
s81

852
26

790
a2

ß7

255
298
140

511
189

151
761

6

3

8

1 110
555
405

503
t7 212

20

18 067
E3

427
1 790

32 673
zLOI 572

37ßI 438
659

784
4L2

3922t 24t 6s

3

3

88
8

341
1

230

641
332
433

52
41

3t,
208

181
13

635
tz1
226

652
18 375

2L

31 r32
45

3 060
5S ß7

026
245

685
95

757

2
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Stetistisahcs Landcsamt Statistik der Jugendhilfie : Teil I

1 lnstitutionelle Beratung 199_

Rechtsgrundlage, Hllttrnerkmalc: Siehe lnformdionsbld, das Be-
standteil d€6 Erhebungs\ordrucks ist.
Beim Ausfilllen bi[e die Erlätterungen beachten!
Biüe teilen Sie uns mit, an u/sn wir uns b€i Rtlcldragen w€nden dürfen
(freiwillige Angabe):

Tclcfon ruon nhl/Rufnummcr)Nemc

Nam6 und Anschrift der ausl«rnltgebenden Stelle:

Kenn-Nummer:

v\,trd vorn Statlstlschcn Landesrnt auegefüllt I
Krcir Gcmcindc

Sst. 1 - 14
Nr

Art des Trägera
- Träger der öffentlichen Jugendhilie ..

- Träger dsr freien Jugendhilfe ............

Elnbagungcn elnd durch den dle Beratcr(lnl vorzunelmen
- Zutrefiender bltte.nlreuzen oder ausfütlen -

s$.
E,

Sta.tsangehtllglelt
- deutsch

- nichtdeutsch.............

- unb€kannt

Geschulsler .

- Zahl der Geschwister

- unbekannt

bei den Eltem
- allein ...................
- in einer Gruppe ...

in der Familie -...-...

im sozialen Umfeld

Bitte nur ein
Feld anksuzen

Bitte nur ein
Feld ankeuzen

sd.

33

3435

Jahr

215

1&z1

2-27

1

2
3

Beglnn dcr Beratung ..........

Ende der Beratung

Beendlgung3grund

- Boratung wurde einßrnehmlich beendet ....

- der let 6 BeratungskontaK liegt mehr als
6 Monate arrück..................:.......

- Weiterveruwisung ....................

lrl
lrl

1

1

I
I 9 l,l

T

361

- uieiblich

Angabcn zur Brrdung
tAler hat den Kontakt zur Eeratungsstelte
aufgencnmen ?

- junger Mensch selb$ .......................

- Eltem gemeinsam .............................

- Muüer ............
- Vater ..............

- soäale Dienste .............
- Son$ige ................

Aniaß des Beratungsvorgange
(bia zu 2 Anlccuzungon 3ind möglich)

- Entwicldungsauffälligkeiten
- Beziehungsprobleme ...............

- Schul-/Ausbildungsproblems ...........

- Straftat des Jugendlichen{ungen Volljährigen ............

- Suchtprobleme

- Anzeichen für Kindesmißhandlung ..............

- Anzeichen für seruellen Mißbrauch

- Trennung/Scheidung der Eltern ...............

- Wohnungsprobleme .................

- sonstige Probleme in und mit der Familia ...................

Schuerpunkt der Beratung
- Erziehungs-/Familienberdung .........................:..........

-Jugendb€ratuns . . ... ...
- Suchtberatung

Formen der Beratungtrfhcraple
(ti. zu 2 Anlaeuzungan dcr hauptsächlich.n Formcn !ind möglich)
Beratung/Therapie setä an

bei dem iungen Menschen
- allein ..............
- in einer Gruppe

,|

2

3

Angabcn übcr dic Pcrson dcs jungcn Mcnschcn,
dcsscnturcgcn dac Bcratung crfolgt

Geschrechr Bl[,f,,'rHjllll,*'
- männlich .................. E t

2D

Alter

- unter 3 Jahren

- 3bisur*er 6Jahren
- 6bisunter 9Jahren
- 9 bis ur$er 12 Jahren

- 12 bis unter 15 Jahren

- 15 bis unter 18 Jahren

- 18 bis unter 21 Jahren

- 21 bis unter 24 Jahren

- 24 bis unter 27 Jahren

a

s

31-Q

1

2

3
4
5

6

1

,|

1

1

1

,|

1

2

3

tr
tr
T
trn
ll

I
trtrnL]

tr
tr
tr
tr
tr
T
T---lL]tr
tr

1

2

3
4

5
6

7

I
9

37

38

39

&
41

42

ß
4
ß
ß
47

tr
tr
T
tr
tr
tr
trtr
T

Junger Menach lebt

- bei Eltern

- bei ein6m Eltemteil mit Stiefelternteil oder Paftner ..

- b€i alleinerziehendem Elternteil

- bei Großeltorn^/envändten

- in einer Pflegefamilie ......................
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Statistischcs Bu ndcsanrt

lnformationsblatt
als Bestandteil des Erhebungsvordrucks der Statistik der Jugendhilfe - Teil I

1: lnstitutionelle Beratung 199.

Art, Znveck und Umfang der Erhebung
Erfaßt werden alle von Berafungsdiensten und -einrich-
tungen abgeschlossenen Fälle von Erlehungs-, Fami-
lien-, Jugend- und Suchtberatung als jährliche Totaler-
hebung.

Mit der Befragung sollen umfassende und zuverlässige
statistische Daten über die Berafungen in der Jugend-
hilfe und über die Skuktur der Beratenen sowie über
Ablauf und Dauer des Beratungsvorgangs bereitge-
stellt werden. Die Angaben dienen in erster Linie der
Planung im örtlichen und überörtlichen Bereich und
sollen dazu beitragen, das System der familienunter-
stützenden und -stabilisierenden Hilfen fortzuent'
wickeln.

Rechtsgrundlagen

§§ 98 bis 103 des Achten Buches Sozialgesetzbuch
(SGB Vlll) in der Fassung der Bekanntmachung vom
3. Mai 1993 (BGBI. I S. 637), das zuletä durch Artikel
5 des Gesetzes vom 13. Juni 1994 (BGBI. I S. 1229)
geändert worden ist, in Verbindung mit dem Gesetz
über die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistik-
gesetz-BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S.462,
565), zuletä geändert durch Artikel 6 Abs. 36 des Ge-
setses vom 27. Dezember 1993 (BGBI. I S' 2378,
1994 r S. 2439).

Erhoben werden die Angaben zu § 99 Abs. 1 Nr. 2
SGB VIII.

Die Auskunftsverpflichtung ergibt sich aus § 102 Abs.
2 Nr. 1 und 6 SGB Vlll in Verbindung mit § 15 BStatG.
Hiernach sind die örtlichen Träger der Jugendhilfe
sowie die Träger der freien Jugendhilfe auskunfts-
pflichtig. Gemäß § 15 Abs. 6 BStatG haben Wider-
spruch und Anfechtungsklage gegen die Aufforderung
zur Auskunftserteilung keine aufschiebende Wirkung.

Zur Durchführung der Erhebung übermitteln die.Träger
der öffentlichen Jugendhilfe den statistischen Amtern
der Länder auf Anforderung die erforderlichen An-
schriften der übrigen Auskunftspflichtigen.

Geheimhaltung
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16
BStatG grundsätzlich geheimgehalten. Nur in aus-
drücklich gesetäich geregelten Ausnah mefällen dürfen
Einzelangaben überm ittelt werden.

Eine Übermittlung der erhobenen Angaben ist nach
§ 103 SGB Vlll in Verbindung mit § 16 Abs. 4 BStatG
an oberste Bundes- und Landesbehörden in Form von
Tabellen mit statistischen Ergebnissen zulässig, auch
soweit Tabellenfelder nur einen einZgen Fall auswei-
sen, sofern diese Tabellen nicht tiefer als auf Regie-

rungsbeärkscbene, im Fall der Stadtstaaten auf Be'
zirkiebene, gegliedert sind. Eine Übermitüung von
Einzelangaben mit Namen und Anschrift ist ausge'
schlossen.

Nach § 16 Abs. 6 BStatG ist es möglich, den Hoch-
schulen oder sonstigen Einrichfungen mit der Aufgabe
unabhängiger wissenschafüicher Forschung für die
Durchführung wissenschafüicher Vorhaben Einzelan-
gaben dann zur Verfügung zu stellen, wenn diese so
anonymisiert sind, daß sie nur mit einem unverhältnis-
mäßig großen Aufwand an Zeit, Kosten und Arbeits-
kraft den Befragten oder Betroffenen wieder zugeord-
netwerden können.

Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch für Perso-
nen, die Empfänger von Einzelangaben sind.

Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen, lau-
fende N ummern/Ordnungsnummern
Name und Anschrift der auskunftgebenden Stelle, die
Kenn-Nummer, die von der hilfeleistenden Stelle für je-
den zu meldenden Beratungsfall frei vergeben wird,
sowie Name und Telefonnummer der für evenfuelle
Rückfragen zur Verfügung stehenden Person sind
Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen Durchfüh-
rung der Erhebung dienen. Sie werden nach Abschluß
der Prtifung der Angaben vom Erhebungsvordruck ab-
getrennt, gesondert aufbewahrt und spätestens nach
Abschluß der nächsten Erhebung vernichtet.

Die verwendete "laufende Nummer" ist eine frei verge-
bene Nummer, die nur der Unterscheidung der in die
Erhebung einbezogenen Beratenen dient.

Abgrenzung des Erhebungsbereichs
Die Erhebung erstrecK sich ausschließlich auf die be-
cndctcn Fälle von Erziehungs-, Familien- und Jugend-
sowie Suchtberatungen, die als eräeherische Hilfe ge-
mäß § 28 SGB Vlll durchgeführt werden' Diese
Beratungen zeichnen sich u.a. durch folgende Merk-
male aus:

- VorausseEung für ihre Durchführung ist, daß "eine
dem Wohl des Kindes oder des Jugendlichen ent-
sprechende Erlehung nicht gewährleistet ist und
die Hilfe für seine Entwicklung geelgnet und not-
wendig isf'. Sie soll unterstützend wirken "bei der
Klärung und Barträltigung individueller und famili-
enbezogener Probleme und der zugrunde liegen-
den Faktoren", "bei der Lösung von Er2ehungsfra-
gen" sowie "bei Trennung und Scheidung".

- Die Beratung erfolgt durch Fachkräfte verschiede-
ner Fachrichfungen, die mit unterschiedlichen Me'
thoden vertraut sind.
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Es besteht ein Rechtsanspruch auf Beratung ge-
genüber dem Träger der öffenüichen Jugendhilfe.

Die Berafung ist kostenfrei.

Das Berafungsangcbot richtet sich auch an junge
Volljährige.

Ein Verwaltungsakt des Jugendamtes, durch den der
Ratsuchende einer Beratungsinstitution zugewiesen
wird, sowie die Aufstellung eines Hilfeplanes durch ein
Team von Fachkräften gemäß § 36 Abs. 2 SGB Vlll
sind kcinc zwingcndcn Voraussctzungcn für die
lnanspruchnahme von Erlehungsberatung im Sinne
von § 28 SGB Vlll. Daher sind auch solche Beratungen
zur Statistik zu melden, die die o.a. Anforderungen
erfüllen, denen aber weder ein VerwalfungsaK noch
ein Hilfeplan zugrunde liegt. Dies trifü insbesondere
auch in den Fällen zu, in denen sich junge Menschen
oder Personensorgeberechtigte direkt an Beratungs-
stellen freier Träger wenden.

Nicht aufzunehmen in die Meldung sind Beratungen

- in allgemeinen Fragen der Erziehung und Entwick-
lung junger Menschen gemäß § 16 Abs. 2 Nr. 2
SGB VIII,

- in Fragen der Partnerschaft, Trennung und Schei-
dung gemäß § 17 SGB Vlll,

- bei der Ausübung der Personensorge nach § 18
SGB VIII,

- im Rahmen der Jugendarbeit, der Eheberatung
oder der Schwangerschaftskonfl iktberafung

sowie die Ratsuchenden der Sexual-Berafu ngsstellen.

Es sind nur Beratungen von Beratungsdiensten und
-einrichfungen zu melden, die

- mit öffenüichen Mitteln der Jugendhilfe oder zur
Förderung der freien Wohlfahrtspflege ganz oder
teilweise fi nanziert werden,

- über ein interdisziplinäres Beratungsteam verfü-
gen (Psychologe, Soäalarbeiter/Solalpädagoge,
therapeutische Fachkraft, ggf. Arä) und

- wöchentlich mindestens 20 Sfunden geöffnet sind.

Sofern die genannten Voraussetzungen erfüllt werden,
sind auch solche Stellen in die Statistik einzubeäehen,
die sich speäell der Beratung sexuell mißbrauchter
Kinder und Jugendlicher widmen.
Erfaßt werden allein die lnanspruchnahme von Bera-
fungsstellen durch einzelne Ratsuchende, jedoch keine
päventiven und einzelfallübergreifenden Aktivitäten.

Reine telefonische Beratungen sind nicht zu erfassen.

Meldung zur Statistik
Für jeden Beratungsfall bitte bei Beginn der Beratung
einen Erhebungsvordruck l "lnstihrtionelle Berafung"
anlegen und soreit die lnformationen vorliegen aus

füllen. Wenn einc Familie mit mehrcren Kindcm bera-
ten wird, ist für jeden jungen Menschen, dessentwegen
die Beratung stattfindet, ein Erhebungsvordruck anzu-
legen.

Die Erhebungsvordrucke bitte nach Beendigung der
Beratung vervollständigen und an das Statistische
Landesamt monatlich, die Meldung für Dezember
spätestens bis zum l. Fcbruar des dem Berichtsjahr
folgenden Jahres, übermitteln. Hierbei ist es uner-
heblich, ob der Beratungsprozeß aus der Sicht der
Beratungsstelle als beendet angesehen wird, ob eine
Weitervenreisung an eine andere Stelle erfolgte oder
ob die Beratung einseitig von der befoffenen Familie
oder den beratenen Personen abgebrochen wurde.

Erläuterungen zu den Erhebungsmerkmalen

Bcginn dcr Bcratung (Sst 16 - 21)

Hier sind der Monat und das Jahr des ersten persönli-
chen Beratungsgesprächs einzutragen.

Endc dcr Bcratung lS,st 22 - 271

Es sind der Monat und das Jahr der letäen Beratung
bzw. Therapie des Berafungsfalles anzugeben.

Angaben über die Person des jungen Men-
schen, dessentvvegen d:e Beratung erfolgt

Aiücr (Sst 30)

Falls das genaue Alter nicht bekannt ist, bitte eine
Schätzung der Altersgruppe angeben.

Jungcr Mcnsch lcbt ... (Sst 31 '32)
- Als Eltern gelten auch Adoptiveltern, dagegen

nicht Pflegeeltern.

- Zu den Heimen gehören auch heilpädagogische
und therapeutische Heime.

Staatsangchörigkcit (Sst 33)
Hat der Beratene außer der deutschen noch eine weite'
re Staatsangehörigkeit, so ist nur "deutsch" anzukreu-
zen.

Zahl dcr Gcschwistcr (Sst 34 - 35)
Hier ist die GesamFaht der lebenden Gcschwister an-
angeben. Zu den Geschwistem zählen auch Adoptiv-
kinder, nicht Pfl egekinder.
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Angaben zur Beratung

Wcr hat dcn Kontekt zur Bcratungssttllc aufgc-
nommcn? (Sst 37)

Es ist nur cinc Angabc zulässig. Dic Kontaktaufnahmc
kann vielfältig sein, z.B. telcfonisch, schrifüich oder
persönlich. Anzugcben ist der/die Erstmcldende.

Unter "Sonstigc" sind z.B. andere Pcrsoncnsorgcbc-
rcchti gte (Vormund, Pfl eger), Pfl cg celtem ei nzutagcn.

Anlaß dcs Bcratungsvorgangs (Sst 3E - 47)

Es sind bis zu anei Ankreuamgen möglich, dic den
Kenntrisstand zu Beginn der Bcratung widerspiegeln
sollen.

o Belehungsproblcme (Sst 39)
können z.B. im Erziehungsgcschchcn alischen
Kind und Eltem, im Verhältrtis der Eltcm zueinan-
der oder im Verhalten zur soäalcn Umwclt allge.
mdn aufhcten.

o Schul-/Ausbildungsprobleme(Sst40)
Hierunter fallen insbesondere individuell bedingte
Lern- und Leistungsschwierigkeitcn.

o Staftat des Jugendlichen/jungen Volljährigcn
(Sst 41)
ist nur bei Strafmündigkeit anzugeben, d.h. wenn
der junge Mensch das 14. Lebensjahr bercits vol!-
endet hat. Bei delinquentem Verhalten von Kindern
unter 14 Jahren ist hingegen "Entwicklungsauffäl-
ligkeiten" anzukeuzen.

o Suchtprobleme (Sst 42)
Hierunter fallen lediglich die Suchtproblemc des
jungen Menschen selbst, nicht jedoch die anderer
Familienmitglieder.

Anzcichcn für KlndcsmilShandlung (Sst 4tt)
Mit Kindcsmißhandlung in Familicn sind allc situa-
tiven psychischen und physischen Geualthandlun-
gen gegcn Kinder gemeint, dic entwedcr k«irperli-
che Vcrletsungen zur Folgc haben odcr/und im
Kind cxistenzbcdrohendc Angstgcfühlc hcrvoml-
fen.

Wohnungsproblcmc (Sst 46)
lA/ohnungsproblcmc umfasscn unzurcichcndc
Wohnverhältrissc, NichtseßhdtigkciUObdachle
sigkeit, Trcbe.

a

a

Schwcrpunkt dcr Bcretung (Srt 4E)

Die Frage nach dem '§chwcrpunkt der Bcraü,rng" bc-
äeht sich auf dcn lnhalt dcr jarciligen Beratung, nlcht
auf die Bezeichnung oder hauptsächliche Tätigkcit der
Bcrafungsstellc.

Formcn dcr Bcratung/Thcrepic (Sst 49 - 52)

Es sind bis zu alei Ankrcuanngen der hauptsächlichcn
Formen möglich.

Wenn Berafung oder Thcrapie an zwd Stcllen ansctz-
tcn, z.B. bei den Eltem und - geücnnt davon - auch bci
dem jungen Mcnschen, sind atrei Felder anzukeuzcn.
Dabei könncn Beratung/Therapie entwedcr in Ein-
zelgesprächen oder jarveils in Gruppen, also mit Eltcrn
bartr. mit andcrcn jungen Leuten, durchgcführt werden.
Von den Vorgaben "allein" oder "in einer Gruppe" darf
jareils nur eine signicrt werden.

Wird als Ansatspunkt der Berafung/Thcrapic "im
soäalcn Umfeld" angegcben, so muß auch noch einc
weitcrc der hauptsächlichen Formen der Bcra'
tung/Therapie genannt werdcn. ln allcn andcren Fällen
ist es möglich, daß Beratung/Therapic lcdiglich cincn
fuisatzpunkt aufweisen, z.B. bei Einbeäehung der ge'
samten Familic von Anbeginn. Tritt dics ein, so ist nur
eine der vorgegcbcncn Antwortmöglichkcitcn zu vcr-
wendcn, im gcnannten Belspiel wäre dics "in dcr
Familic".
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BETREUUNG EINZELNER
JUNGER MENSCHEN





Deutschland Betreuung EinzElner JungEr llenschsn

Junge ?.lenschen am 31.12.1994 und Junge Menschen nit bsEndster Hilfe 1994
nach persönlichen MErkmalen, -Kindschaftsverhältnis,

Art der Hilfe sor{ie nach Trägergruppen

1

Geschlecht

Staatsangehtirigkeit
Kindschaf tsverhältnis

Insgesa,nt

nännlich
r{siblich

Alter von ... bis untsr ... Jahren

untsr 6 ...

Junge Menschen mit beEndeter HilfE
betrcut durch

15 180 11 892

10 150 7 AO7
5 030 4 085

1.1 Insgesamt 1)

3 2AA

2 3113
945

651
3 705
3 255
4 3541
2 452

762

11 966
3 2L4

12 3?5
2 805

72 Aß
2 370

11 S84
2 566

630

542
3 163
2 706
3 355
1 537

449

I 806
2 086

10 017
1 875

10 105! 7A7

I 562
2 090

240

59
543
549
999
815
313

12 5:t8

I 1t16
3 122

217
1 330t 647
4 1159
3 751
1 140

7 847
4 8S1

97ß
2 813

10 330
2 208

8 862

6 528
2 334

7 160
L 702

? 42t
1 1141

7 507
7 r20

235

3 535

r84
796
709
100
588
158

frele
Träger

3 678

2 555
1 111

2 90S
747

6-72t2-1515-1818-21
21 und ältEr
unter 18
18 und äl ter

Junge l,,lEnschen leben

in der Fanilie 2\ ...,,
außerhalb der Fani.lie 3)........

D€utschE .r,.,.,.
Nichtdsutsche

Ehel lch
nicht-ehel ich
unbskannt

2 160I t2A

2 888
788

27
277
380r 322rß2
:t88

2 006r 670

184
053
267
t37
1159
?52

641
22t

I
1
3
2

5
3

2 :t58
930

2 705
583

2A2
476
390

1.2 unterstiltzung durch Erziehungsbeistand

10 161I 511
866

1 514 s 292

937 2 660577 1 632

7 247ß7

3 528
658

st6

2 65{
391
531

ß7
47
310

27
175
176
20ttzt
57

579
178

594
163

677
80

601
Lß

31

Insgesamt ......
männlich .....
neiblich .....

I 374 7 860

5 816 4 879
3 558 2 981

2 213| 322

217
971
885
301
709
215

3 368
s24

2 7897ß

3 5311
758

9{0
595

3 817
475

Alter von ... bis unter ... JahrEn

unter 56-12
l?
15
18

15
18

2
2
2

582
459
870
065
654
230

976
884

651
850
244
478
835
316

223
151

6 697
1 163

7 904
7 470

I

69
391
374
413
181
86

207
307

320
194

160
2€t5
59

140
395

927
51ß

65

306
058

327
880
167

?
1
2

-21
21 und älter ...
unter 18

JungE MEnschsn leben

in dEr Fanilie 2l .,.....
außsrhalb der Fanilie 3).

ehElich.
nicht-ehs
unbekannt

8 6
18 und ältEr

8
1

7
1

6 986
a74

5 167
1 585

108

3

2

1) Junoe llenschen. die Hilfe verschiedEn€r Art erhalten haben. xurdsn bEi lEder HilfEsrt gszählt.
2i 'iJufise tlenscheÄ iäOen ln der Familiert b€deutet, daß die Jungen Menschen-b€i den Eltern, bei einem Elternteil nit Stisfeltern-

teillPartner oder bei Einem alleinerziehendem EltErnteil Ieben,
e) tiJünqe Menschen leben außerholb der Familiert b€deutet, daß die Jungen Menschen bEi Großeltern/Va!'r{andten' in Einer Pfl€gefaiilie,' in elnem Häim, in einer hohngemeinschaft oder j.n einei ei(;enen üOniung leben oder aber ohne feste Unterkunft sind. 0hne Junge

Menschsn, deren Aufenthaltsort unbekannt ist.

SIBA FS 13, Reihe 6.1.1, 1994

Junge llenschen afi 31.12.

bEtreut durch

öffentlichB
Träger

insgesamt
öffentliche

Träger
freie

Träger

insgesamt
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Dsutschland

Geschlecht
Sta6tsangshörigkeit

rrnolJlrxiläni.

männlich
neiblich

Alter von ... bis unter ... Jahren

Eetreuung slnzElner Jungsr l,lenschEn

JumE l,lsnschen am 31.12.1994 und Junge Menschsn mlt b€EndetBr Hilfe 1994- nach persönlichen l,lsrkmslen, Kindschaftsv€rhältnis,
Art der Hilf€ soxie nach Trägergruppan

1

1.3 Untertützung durch Betreuungshelfer

2 218

Junge ll€nschen mit beendEtsr Hilfe
b€tr3ut durch

frEie
Träger

3 573 2 647

unter 1515- t8

2§7

2 919

2 413
505

2 142
777

1
1

1 719
49§l

2 2L9
568

lls[
042
0€4
310

533
354

058
829

362
525

388
367
732

2 115
804

2

669

500
163

43
279
282
r%
262
407

397
272

556
113

520
76
?3

4118
823
742
185

271
947

661
557

806
4t2
888
29L
59

r85
902
135
1163

088
59St

903
784

212
475

249
340
98

z 27t
476

2 906
667

2ß
222
514
s91

,ß8
105

515
058

842
631

974
435
164

I
I

t
2

2I
2

886

695
191

60
320
378
t28
!t80
506

BI?
274

670
216

725
OE

66

$

t7ßn7

2ß
801
783
203

047
§,86

I 359
674

18 - 21 ....
21 und älter

1

1
unter 18
18 und älter .......... 1

1

1

.irng€ ilenschen lEb€n

1n der Fanilie 1) ......
suFerhalb dsr Fünilie 2)

Deutschs
Nichtdsutsche

21

2

2

2

1

2

eh€lich
nicht-shellch
unbekennt ...

Insgesmt
nännlich
|'ßiblich

Alter von ... bis untBr ... Jshren

1.4 Soziale Gruppenarbsit

unt€r l515- 1818- 21

376
834
573
136

?70
709

1 875
936
528
334

092
487
221

311

559
ß5

1 814

1 209
605

1 659
1s5

1 313
501

7 527

1 105

905
199

4 673

3 850
423

3 659

2 640

2 t04
536

2 33t

2 033

244
367
352
702

651
1154

754
351

429
276

742
105
254

408 23? t7t606 72 534

2 811I 862

3 676
997

629
135
745
131

764
876

317
323

2l und älter
1

112

2

unter
18 und

18
äl

Jungs Hsnschen leben

ln der FaniliE 1) ......
auß€rhalb dEr Familis 2)........

Ehslich .
nicht-ehe

3 631
7 0s2

2 059
571

I 552
477

2 289
319
331

2L4
73

7 328

1)rrJungg l,,t€nschen leben in der FaniliErrbedeutet, daß dis Jungsn Menschen bel den Eltern, bei einefi Elternteil mit Stisfelt8rn-tsil/Partner oder bei einen alleinErziehendem Elternteil lebEn.
2) IJunge Menschen lEben außerhalb der Familierr bsdsutet, dBß die Jungen Menschen bei GrcßEltern/Ver{andten, ln €iner Pftegefafillie,ln €inen Helm, in einer l.lohngEmsinschaft oder in ein€r eigenen l,,lohnung leben odEr abEr ohne fest€ UntErkunft sind. ohne Jungs

Mensch€n, d€ren Aufenthaltsort unbekannt ist. t stBA FS 13, Reihc0.1.1,1994

Junge Menschen an 31,12.
betreut durch

insgssamt öffentliche
Träger

freig
Trägsr

insgesant
öffentlichE

Träger
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D€utschlEnd

G€schlecht

StaatsangEhörigkeit

f{ännllch . ...
Alter von ... bis untBr ... Jahrsn

Eetreuung elnzelner Junger l'lsnschen

2 Junoe l,rtenschen 8m 31.12.1994 nach p€rsönlichen Merkmalen'
lohnvsrhältnisssn, Art und Anregendgm der Hilfe

2. 1 iJntgrstützung durch Erzishungsbsistand

Hilfg rurdE Eng€rsgt durch

s 816 2tL l4z3 30s8 247

st
27
27
59
86ß

132
115

197
50

232
15

70

s
20
13
27
5
2

53
7

56
14

68
2

3t7

18
47
40
90
91
31

195
122

unter 66-1212-1515-1818-21
21 und

1
1
1

L12
550
360
327

66I

360
795
456
538
501
166

149
667

5 168
6418

;
70s
38

77
134

5 018
798

110
101

t72
3S

177
a47
447
934
2t2
73

2 805
297

150

t2
4§t
{8
37
10
4

1116
14

il16
14

1413
L7

tzg

t2
47
:rst
24

4
3

722
7

119
10

114
15

2Sr

24$
87
61
t4

7

268
2L

265
24

257
32

Sonstige

752

5
E
35
32
t2

2

138
14

108
44

129
23

130

22
56
20
22
8
2

t20
10

90
40

105ß

ß2

27
t22
55
5,{
20

4

%a

198
a4

234
48

s27

1F
256
L32
69
1g
6

502ß

{189
58

4!t8
89

274

27
t22
57
52
14

2

28
l6

219
55

2n
,!5

801

72
378
r89tzt*lI
750
4r

688
113

667
134

älter ........
unter 18
18 und äI

DeutschE ......
Nichtdsutschs .

t,leiblich
Alter von ... bis unter ... Jahren

unter 6

5 1 34Nl
74

Jungs Menschen lEbEn

in der Faiilie 1) .......
außerhalb dEr Farili€ 2) ..............

332
91

308
115

815

83
311
la1
196

31
7

777
38

758
57

752
63

2 234

291
055
788
940
334
150

2 885
672

I 374

651
2 850
2 2442 478

835
316

a 223
1 151

2

2

656
440

7ß
350

72
15
18

Jahrsn

3 558

3 074
ß4

3 138
420

7 904r 4?0

I 306
1 058

258

:
20

101
109

2A

t27
137

105
153

226
32

45S

-
27t7l

205
66

198
271

1 882

138
4199
ß2
524
163
106

I 613
269

1 539
343

1 6,q4
234

,{ 978

315
1 346
1 29SI 11583ß

185

4 418
560

{ 195
7ü3

4 390
588

-2L
21 und älter
unter 18 ...
18 und ältEr

Jungg l,lensch€n leben

in dsr Fanllie 1) .....'...
außerhalb der Familie 2) ..

Nichtdeutsche

Insgssamt

AltEr von ... bis unter

unter 6 .... 195
861

t2
15
18

15
18

-27
21 und älter ...
untsr 18 ....
18 und ältsr

Deutsche
Nichtdeutsche ....

Jungs ilEnschgn leben

in dsr Familie 1) ........
außsrhalb der Füillis 2) .

547
523

97
15

2 t26
Ll?

15 2 090
1118254

398
7l

2

2 253
84

060
178

300
!7

1)-"Junoe Mensch€n lEben in d€r FamiliEttbEdeutet, daß diE Jungen tlenschen bei den Eltern, bsi Einen Eltsrntsll nit Stisfsltern--' tälrTFariner oder bei einem alleinsrzishendern EltErnteil leben.
2) rJunos r4enschen reuEn iüäE'Jnäi6'ää;^Ffiiiü;"'oä!äüiäi,-äaO-äie l.ungen t4enschen bei Großeltern/ven.andten, in €insr Pflegsfüllie,
'' i;-äY;;-iüii,ii"i"-äiä"i-i$näöämeiÄ3chäfi-ääer-iä-äindi äiäenen ftoniuns leben oder aber ohne feste untertunft sind.
3)'rEinschließIich vornundschaftsgericht."

St&\ FS 't3, Rcihc 6.1.1, 1994
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Dlenste
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Träger

osricht;
Stsats-
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scheft 3) Stellen

andere
öffent-
liche
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Jungen

l,!enschen
selbst

EItern/
EItern-teil Jugsnd-

st/ASD
Insgesamt



Deutschland

6Eschlecht

StaatsangEhörigkeit

Männllch

Alter von .,. bis unter .,. JahrEn

Betreuung Einzelngr Jung€r Mgnschen

2 Junge HenschEn arn 31.12.1394 nach persönlichen MerkmalBn,
tJohnverhältnlssen, Art und Anregenden der Hilfs

2.2 Unterstützung durch Betreuungshelfer

Hilfe nurde angeregt durch

untsr 1515- 1818- 21
21 und äl
untsr 18
18 und äl

15- l818- 2l

ter .........

2 2t9

327
810
4472§

1 137
1 082

668

164
232
197

75

396
272

403
265

550
118

I 042
1 044

310

1 533
1 :!54

208

106
77
20
5

183
25

193
15

180
2A

114

72
2SI
s

96
18

702
t2
s3
2L

322

178
101
29
L4

279
43

295
27

273
49

698

s7
277
264
60

375
324

479
2t9
533
165

235

50
100
69
16

150
85

134
101

194
41

933

147
377
333

76

524
409

613
320

727
206

1 655
564

L 472
s07

491

\24

3
34
59
2A

37
a7

51
73

99
25

101

33€
20

33
68

24
77

86
15

26

3
67

707
!18

70
15s

75
150

185
40

9ll

18
320
445va
338
573

685
226

77t
140

130

45
62
23

45
85

74
55

119
11

I 041

18
365
507
1s1

383
658

759
282

890
151

Sonstig€

28

10
8
4
6

18
10

l1l
14

25
3

8

226

85
86
1t8

7

171
55

216
10

189
37

69

39
22

61I

60
s

44
25

295

t24
108
51
t2

232
63

276
19

233
62

2
4
1
1

6
2

24

8I
7I

l6
8

t7
7

15I

1l

1
4
5
1

5
6

ter

Junge Menschan leben

in dsr Faiilie 1) ......
außerhalb der Familie 2)

DEutschE
Nichtdeutsch€

1.1€ib11ch

Alter von ... bis untsr ... Jahren

unter 15

2l urE älter 3
tr

unter l8
18 und ältgr

.tunge l,tEnschen leben

in dgr Fanill€ 1) ...,..
außerhalb der Famili.e 2)

DEutschE
Nichtdeutschs .....

A]ter von ,.. bis untsr ... Jahren

untEr 15

4
7

7
4

5
3

7
1

2 AA7 !t6

t2
L2
5
7

24
t2

19
17

32
4

35

I
t2
t2
2

2t
74

2L
t4
22
13

2l und ältEr
15- 18La- 27

unter 18
18 und ä

JungE Menschen leben

in der Fanilie 1) ......
außerhalb der Familis 2)

058an
362
525

2

2

1) "Junge Mensch€n teben in der FamilieitbedeutEt, daß dis Jungsn Menschen bei den Eltern, bei einem Elternteil mit StisfeltErn-teil/Partner odsr bei einem alleinsrziehenden Elternteil leben.
2) r'.l,rnge Menschen.leben außerhalb dEr FamiliErrbedeutEt, daß die Jungen Menschen bei GrcßeltErn/VeBandten, j.n einer Pftegefanilie,
. in einem Hein' in siner t,lohngemeinschatt oder in Einer eigenen hbhnung leben oder aber ohne feste Unterkünft sind.3) "EinschließIich Vomundschaftsgericht. "

StBA, FS 13, Reihc 6.1.1, 1gg4

Insgesamt den
J ungen

Menschen
selbst

Lern/E],
EI tern-
teil

Jugend-
amt/ASD

Gericht;
Staats-
annalt-
schaft 3)

andereöffent-
liche

Stsllen

DienstEfreier
TrägEr
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Deutschland

Geschlecht

Staats6ngshörigkeit

Männlich

Alter von ... bis unter ... Jahren

unter 15

18 - 21 ...2l und äIter
unter 18 ...
18 und älter

Junge MenschEn leben

in d€r FaniIiE f) .....
außerhslb der Fafiilis 2l ....,

tleiblich
Alter von ... bis unter .,. Jahren

unter15-18-
21 und tsr

15- 18

Betrsuung einzslner Junger l4€nschen

2 Junge Menschen am 31.12.1994 nach persönl
hlohnverhältnissen, Art und Anregendem

2.3 Soziale GruppEnarbsit

2 t75 ts2

29
56
38
19

85
57

116
26

98
44

79

17
30
22
10

47
32

60
19

55
24

221

46
86
60
29

132
89

176
45

153
68

t 7L7
398

1 5{8
567

552
163

7S
15

ichen Merkmalen,
dEr Hilfe

Hilfe Hurde angeregt durch

625
L75

I t42

Sonstig€

825
571
4S9
121

495
620

293
49

278
56

244

199
39
o

2e8
6

235I
192
s2

752

143I
1

151I

149
3

110
s2

396

342
47

!
389

7

384
72

302
94t

800

358
257
158
t7

47

:t3
6I
7

!t9I

1ß
4

n
l9

37

30
5

2

35
2

35
2

20
t7

84

63
11

1I
74
10

7A
6

118
!€

79

45a
4
1

?4
5

67
t2
4l
38

1ß

!t8
7

1

lE
3

39I
34
t4

t27

83
36

7
1

r19
8

106
2r
75
52

155

r36
2t
6
3

157I

153
13

113
53

97

74
19
3
1

93
4

92
5

60
37

63

2lo
40I

4

250
13

2ß
18

173
90

637

Lq
263
284
74

277
350

391
2tß
477
160

lNt

1
28
19I
29
20

2A
21

39
10

686

15
291
305

75

305
380

419
267

516
r70

ter ...........

7t2
88

s99
207

342

249
66
2AI

315
27

804

Junge l,|enschen leben

in der Familie 1) ,....
außerhalb der FamiIiE 2) ...,.

0eutsche
NichtdEutsche

Insgesamt
Alter von ... bis unter ... Jahren

unter 1515- 1878- 2t
21 und äIter
unter 18 ...
18 und äItsr

Junge MEnschsn leben

in der Familie 1) ......
außerhalb der Familie 2)

D€utsche
Nichtdeutsche

unter
18 und

15
18
2t
äI

18
ät

715
8S

1 378
834
573
136

2 2r0
709

696
108

594
210

2 S1S

2 473
506

2 142
777

617
323
184

18

9110
202

005
L37

875
267

1)

2t

3)

rrJunqs Menschen leben in der Fami]ie" bedeutet, daß die Jung8n MenschEn bei den Eltern, b€i einEm Eltsrnteil mit Stiefeltern-
teitlPartner oder bei einem alleinerziehenden Elternteil leben.
'iurnäe-MääJönen-ieoän äüaäinäio-oäi-Faniiiö'r oäoeület, äaß oie Jungen ttenschen bsi GroßeltErn/verflandten, in €insr PflEgefamlli€,
i;-äI;#-ü;il,'tä-öinei-iGÄnsär,reinscnäfI-öäer in öinei eilen-n üonäung leben oder aber ohne feste Unterkunft sird.
ohne lunos Menschsn. deren Aüfenthaltsort unbekannt ist.
"Eins6hliefrlich vor;undschaftsgericht.rl

Gerlcht;
StEats-
anHalt-
schaft 3) Stellen

anderg
öffent-
liche

Di€nstefreier
Träger

Insgesamt den
J ungen

l,,lenschen
se1b6t

Eltern/
Eltern-tEll Jugend-

6tnt/ASD

SIBA FS 13, Rcihc6.1.1,1994
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Insgesamt 1) EntHick-
lungsauf-

fäl I igkeiten
Beziehungs-

probleme
Schul-/Ausbil-
dungsproblEme

Staatsangehörigkelt
Geschlecht

DEUtschIand

Lfd.

B€treuung einzelner
3 Junge MenschEn m 31.12.1994 nach pgrsönlichEn l,l€rkmalsn,

3.1 Unterstützung

Hilfs

Straftat

2 A82

3. 1. I Ins

38El

Nr

1 l.{ännlich

Alter von ... bis unter ... JohrEn

5 816

360
1 795I 1t56
1 538

501
165

5 149
667

5 018
798

3 558

2S1
1 055

7AA
940
33,4t
150

3 074
ß4

2 884
672

I 374

2 558
324

2
2
2

7
1

3 7r7
1191

1 109
854
2L2
54

1 St52

a7
524
527
576
175
63

I 7111
234

I 675
277

I 388

867I 051
339ttt

2 884
456

2 529

2
3
4
5
6
7

8I

unter5-t2-15-18-

o
t2
15

a 223I 15l
3 942

ß6

2 t3t
294

1 130

260
273
368
145
a4

901
229

907
223

3 559

87q
018
194t
341
t32

3 086
473

:
8

192
1!E
47

?00
183

M
88

32

:
t7
12
3

77
15

2L
11

415

:
8

209
1{A
50

2t7
1S8

316
99

2r5
119
785
584
145
34

703
173

1

7 326

725
520
324
270
67
20

61;
745
826
195
ll8

185
244

2l und älter
untgr 18 .... 22
18 und älter

Jungs l,l€nschen lsben
10 in der Fanilie 3) .....11 außerhalb d€r Fanill3 4) .....

12 t,l€ibllch
Alter von ... bis unter ... Jahren

unter 613
L4
15
15
t7
18

19
20

2r
22

24
25
26
27
2A
29

30
31

t2
15
18
27

unter 18
18 und älter ....

JungE I'lEnsch€n leben

ln der FämlliE 3) .....,
außerhalb d€r Familis 4)

23 Insgssait
' Altsr von ... bis untsr ... JahrBn

unter 6
12
15
l8
2l

21 und älter .....
unter 18 ...
18 und älter

Junge l,tenschen l€ben

32 in d€r Familie 3) .......33 auß€rhalb der Fanili€ 1l) .....

6-L2-15-18-

b
t2
15
18

I 239
87

4 204

340
1 539

153
813

66
289
340
475
164
54

170
zta

113
275

1

153
167

I

3 3110

651
850
244
s?a
835
316

9011
470

2 038
52t

3788
552

1) ohns Mehrfachzählunoen.
2) Fur Jeden Jungen Me;schen konnten bis zu zwei Anlässe der HiIfE angegEben netten.
3) 'rJungE Henschän leben in der Familiert bedeutet, dsß die Jungen l,tenSchen bei den Eltsrn, bei sinen Elternteil mit StlEfsltErn-

tBil/Partner oder bel einem alleinerziehendem Eltsrnteil leben.
4) trJunge Menschen lebEn außErhalb der Familierr bedeutet, daß dis Jungen Menschen bei GroßEltern/Verr{andten, in einEr PflegEfamilie,in einem Heim, in einer l,,lohngsmeinschaft odsr in elner eigsnen hlohnung leben oder aber ohn€ feste Unterkunft sind.

- Sg - SIBA, FS 13, Reihe 6.1.1, 1994



sonstige
Problene in unclnit der Fanilie

Bishsrlg€
durclr3chnltt-

11ch3 Daucr der
HllfEgeHährungln llonatsn

Trennung/
Scheidung
der Eltem

l.bhnungs-
problEne

Arb€its-
losigkeit

handlung

AnzEichen für
Klndssniß-

Anzeichen für
sexuellen
Mißbrauch

Deutschlend

Lfd.
Nr.

JungEr l,lsnschsn

l.bhnverhältnissen, bisherigEr durchschnittlicher Daugr, Art und AnIaß der HiIfE

durch Erziehungsbeistand

veranlaßt durch 2)

Suchtproblene

g€samt

23,9

15,
20,n,6,
31,
18,

22'
34,

2?
2E

ä13

L612
23,2ß,5
?513
29,8
{s,3
ßrB
341,6

24,9
27,0

24,5

15r8
2lr5
24,2
%rS
30,6
115,8

?3,0
34,7

1 1135

182
500
317
332
86
18

,.I
l01l

I 222
2t3

1 180

149§22n
312

sts
15

I 072
108

917ß

2 515

!ß1w.
5116
5411
179
:ts

1103
2t2

2

3
t0

37

.
1
8

2t
7

I
28

13
24

24

1
4

14
5

5
19

10
t4

13

101

77
53
23

:
101

160

29
38
23
32
2A
10

722
:18

104
56

L42

18
41ß
27
28
3

111
31

101{l

302

47
79(ß
59
56
13

ß3
89

205
97

5118

59
215
1115
111

16
1

531
17

502
116

427

51
169
s4
97
14

2

411
15

390
37

975

110
384
240
208
30

3

942
33

8S2
83

64

3
2A
11
19

:
61

3

47
L?

224

r2
69
119
70
24

4

200
2A

158
70

292

15
97
60
89
27

4

261
31

26
a7

88
13

90

1,0
41
27

:
90

75
15

191

31
94
50,:

rsl

163
28

r30

19
l7
1ßA
20

84
,98

96
34

88

1g
l7
25
l7
10

61
27

57
3l

218

:ß
34
73
1§l
30

1115
73

153
65

2
3
4
5
6
7

8I

10
11

t2

t3lll
15
15
L7
18

19
20

2L
22

xt

246ß
27na
30
3l

32*t

I
o

2 1:§ 23,74761 ß,4
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StaatsangEhörigkeit
Geschlecht

Insgesamt 1) EntHick-
lungsauf-

fäl I igkeiten
Beziehungs-

problsme
SchuI-/AusbiI-
dungsproblene

DEutschland

Lfd
Nr.

Betr€uung Binzelner
3 Junge MEnschsn an 31.12.1994 nach persönlichgn f{erknalen,

3.2 Untsrstutzung

HilfE

StrEftEt

3.2. I Ins
I rß1

6311

2q0
223
134
37

1t63
77L

1 tlönnlich ..
Alter von

untEr15-

20
2l
22
23

24
25

2A
27

11
t2
13
l4
15
16

2
3
4
5

6
7

untEr15-18-

. bis unter ... Jahren

15
18
2L

untEr 18
18 und älter

.bnge llenschen leben

in dsr FaiiliE 3) ......
auß€rtElb der Fanilig 4)

2 2t9

e27
810
a47
235

1 137I 082

28
570
708
187

596
895

t29
362

201

I
81
s3
26

a2
119

124
77

1 692

27
65r
801
zt3
678I 014

I 253
439

s62

170
225
142

25

335
167

436
L26

26?

91
99
54
18

190
72

188
7q

424

261
324
1S6

43

585
239

62q
200

242

75
L25

70
L2

200
82

195
87

770

39
69
118
14

108
82

81
89

s52

114
1S4
118
2A

308
144

276
175

lN)l

L72
77?
115
27

349
rs2

389
t02

143

68
416
19
10

114
29

100
q3

€9
145

21 und ältsr

r 655
564

l0 l.,l€iblich
Altsr von ... bls unter .,. Jshren

668

164
232
197

75

396
272

403
255

l8-
21 uN
untEr
18 und

15
18
2t

ä1

18
AI

17
18

..tJng€ l.l€nschsn lEben

1n dgr Fatiilis 3) .........
eußerhalb der FamiliE 4) ,.,..........

1S Insgesant
Alt€r von ... bis unter

2 847

Jahren

unter 15 .15- 18.18- 2l
21 und äl
unter 18
18 und äI

Junge l.lenschEn leben

in dEr Familie 3) ......
außerhalb der Familie 4) ..........,

491
042
044
310

1 533
1 354

2 058
829

l) ohn€ l,lehrfachzählunoen.
2) Für Jeden Jungen l,t€;schen konnten bis zu zxei Anlässe der Hilfe anqeoeben xerden.3) I'Ju1i1_e Men3chän leben in der FamiIiE" bedeutet, daß die 3ungen MenScten bei den Eltern, bei einem Elternteil mit Stiefeltern-tEil/Partner odsr bei einen slleinErziEhEndEm Elternteil lEben.4) "Junge Menschen.lebgn außerhalb der FamilierrbEdeutet, daß die Jungen fienschen bei Großelt8rn/Vsrnandten, in einer pflegef.amllis,

in sinem Hsim, in elner t{ohngemeinschsft oder in Einer eigenen tbhnung lEben oder aber ohne feste unterkunft sind.

-60- SIBA FS 13, Rcihe6.1.1,1994



Arö€its-
losigkeit

sonstige
Probleme in und
mit der Familie

Bishsrlge
durchschnitt-

liche Drusr dsr
Hilfegenährung

1n lbnaten
Anzeichen für

KindEsmiß-
handlung

Anzelchen für
sexuellan
Mißbrauch der Eltern

TrEnnung/
Scheidung

tbhnungs-
problerne

Deutschl.ndJunger t{ensch€n

l.ShnvErhäItnissEn, bishsrigEr durchschnittlicher Dauer, Art und Anlaß der HiIf€
durch Betreuungshelf er

veranlaßt durch 2)

Suchtproblene

gssant

2L
18
l0

:!st
11

2
3
4
5

b
7

10

11
t2
13
t4
15
l8

17
18

19

20
2t
22ß
24ß

2ß
27

0I

L2,7
11r 5

72.5
9r5
917

lT rO

10,6
ll,1l

t2I

10
72

10
11

288

a2
101
80
23

183
103

202
811

l!t2

50
6t
60
2t

lll
81

r08
811

478

t32
162
1110
44

ß4
18{l

310
168

98

I
13
50
34

l4
84

60
38

18

4
6
8

4
14

8
10

116

I
17
56
42

18
98

68
{ß

60

3
o

31
t7
t2,ß

15
45

2A

2
4I

13

5
22

E

23

88

5
l3
40
30

18
70

20
58

50

39
1l

27

L2
10

:
22

5

22
5

77

3:l
2A
15I
61
16

61
16

t2

0
0I

l5
9r8

11,3

10r6

t2,2

5
1
4
2

6
6

5

s

1

:

3
1

1

4I

10

7
2

I
II

11ß

7
33
73
30

40
103

98
r§

416

2
L2
22
10

14
32

20
26

189

sl
45
95
40

54
135

118
7t

I
3:

13,7
12,O
8r8

18,4
L2r7
11,5

33

11
11I
2

22
11

18
15

45

l5
t2
13

4

28
L7

27
18

5

;

l0rg

5
5
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Dsutschland Bstrguung sinzslner
3 Junge l.lenschen am 31.12.1994 nach persönlichen li,lerknalEn,

3.3 Soziale

Lfd.
NT

I HTITE

I ent^i"x- I a".i"n
I -lgtrgsgu!: I proOlene I dungsproblsm€ | Straftat
I rarrlgKgltsnl I I

3.3.1 Ins
s811 Hännllch ....

Altsr von .

13
ß4
410
9!l

477
504

6S1
290

76

I
50
24

1

51
25

49
27

1 057

14
514
lKlll
95

528
529

740
317

5SS

§2
161
65
11

523
76

529
70

m

20a
49
25
s

257
34

263
2A

890

570
2t0
90
20

780
110

792
98

387

%a
79
35
15

337
50

3116ltl

233

777
116I

1

223
10

205
2A

620

,1135

t25
44
16

580
60

551
69

672

404
137

58
13

s41
7t

555
57

28

223
118
l4

3

256
32

900

627
185

72
16

811
89

| 717
398

804

552
163
74
15

715
89

695
108

2 91S

1

Jungs l.lenschEn leb€n

bis untgr ... Jahren

2 115

824
671
499tzt

1 495
620

277
17

2 270
709

376
834
573
136

472
88

2 473
505

2
3
4
5

6
7

l1
72
13
14

15
r6

20
2t
22
23

24
2E

unter 1515- l818- 21
21 und älter
unter 18
18 und älteti

Junge liEnschsn lsbsn
ln dsr Famllie 3) ........
außerhalb der Familie €) .......,...,.

10 t{elbllch
Alter von ... bis unter ... Jahren

unter 1515- r818- 2r
21 und ä]t€r
unter 18 ...
18 und älter

t7
18

19 Insg€sant ..,.
AltEr von ..

unter 15

ln dsr Faiilis 3) ..,...
außerhslb dgr Faiilie 4)

bis unt€r ... Jahren

15- 1818- 2t
21 urd ä1

unter 18
18 und äl

ter

Junge llenschsn lsbEn

ß in d€r Faiili€ 3) .,,.,.
27 außerhalb dsr FaniliE 4) .........

1)
2l
3)

4)

zu zne! der Hilfe

oder in einer eigenen

angegeben nerden.
Menschen bei dEn Eltern, bei einem Elternteil rnlt Stiefsltern-
J.ungen Menschen .bsi Großeltern,/Verr{andten, in Blner Pf lEgefamlliE,
hlohnung leben oder aber ohne feste Unterkunft sind,

ohne Mehrfachzähl

in

Aufenthaltsort unbekannt ist
-62- SIBA FS 13, Reihc 6.1.1, '1994



Deutschland

Lfd.

Junger l{€nschen

hiohnv€rhältnissen, bishEriger durchschnittlicher Dauer, Art urd Anlaß dsr Hilfg
Gruppen6rbElt

vsranlsßt durch 2)

Suchtproblene

gesant

Nr

I8t7

8r9
8r0

10rg

I
7

325

222
61
34
8

283
42

n7
311

2ß

1St0
!ß
17
5

223
22

220ß

570

4t2
94
5l
t3

506
64t

511
59

:'9

I
2to

I
30

26
13

1l

8
3

11

4
7

50

I
29
t2
I

111

30
20

6l

3S
8

10
4

47
l4

52I

39

32
2
:

34
5

36
3

100

7t
10
15

4

81
19

88
t2

89

7L
13

4
1

811
5

a7
2

55

1§)
4

?

53
2

52
3

144

t20
17
6I

r37
?

139
5

5753

5
t7
23

8

22
31

36
17

14

8
3
:

l1
3

lO,2
719
7r3
8r9

912
718

I
3

1

4
1

II4I7

II

l0

11
t2
13
1{
t5
16

t7
18

l9

20
21
2.ß
24ä

ß
27

10
l1

9r3

10,{
8r5
7,9

l0r0
917
8r3

9rll
8,8

lo,7
10,6
11,9
18,3
l0r7
t219

44

24
15

3
2

3St
5

37
7

llst

25
18

4
2

43
b

{l
8

7

6

I
7

I
3

111

l3

I
1,4

13
1

67

13
20
26
8

33
34

47
20

llcho Drwr der
Hilfeg.xähnJm

ln l{onatsn

Bi3herige
durchschnitt-

Anzeichen fiir
se)(rellan
Mißbrauch

Trennung/
Sch€idung
der EItErn

hlohnungs-
probleme

Arbelts-
Ioslgksit

sonstigs
Problane in und
mit d€r Familis

Anz€lchsn für
Kindssmiß-
handlung

-63-SIBA" FS 13, Rcihc 6.1.1, 1994



lleutschland Betr€uung sinzslner Junger l,lenschsn

4 Koiüinatlon der Anläss€ 1994

4.1 Untsrstutzung durch Erziehungsbsistand am 31.12

Eeratung veranlaßt durch 1 )

Anlässe

B€ratung
dsr

Ent- I as- I scnut-z lstraftat desl lAnzeicnen I Anzelchen lTrennum/l lbh- llruei.ts-l sonstioe
xicklungs-lzi3nurqs-l Ausbil- | JugEndli- | Sucht- | fur xin- | fur lscheidufigl nungs- | losis- lfaniliäigauffällig-l pro- ldung6- Ichsn/JungBnlprobleilel dssniß-lsexuellenl der I pro- | keit lPmblemkelten I bfem lproblem€ lvoluährigsnl I handlung I Mißbrauch I Eltern I bfsne I I

in V€rbindung nit ...

ksins[ ,{€iteren
Anlaß ........

Entnicklungs-auffällig:
keitsn ...,...

Bszlehungs-
problen€ .....

Schul-/Ausbil-
dungsproblene

Str8ftat des
Jugerdlichen .

Suchtproblene .

Anzeichen fur
KindEsniß-
handlung .....

Anzsichan fur
s€)0sllen l.liß-brauch.......

Tr€nnunq/
Scheidüm derEltern .......

lbhnungs-
problane .....

Arb€itslosig-kBlt .........
sonstloefarilläre

5!16

x

940

I 318

5rxg

940

X

908

q2

61

31

5:t

2ß

1u

5

50{

3 31lO

4n

I 316

908

x

35

85

53

44

153

62

42

s5

x

24

95

34

62

37

2

I

5

1l

4

3

23

zta

4

6

29

90

31

5

3

t2

37

51

34

24

x

7

l0

123

253

206

180

5

1l

10

l8

x

13

SE

75

lll

rl8

I 583

710

5011

495

15

23

16

37

1s6

73

2

4

4

5

7

3

3

s0

85

253

73

4

7to

4 204

5

44

180

ß
7

1195

3 559

3 x 7

4

x2

x 2

1318

3

15

10

73

3021115

28

2l

ß
35

l0

x

3 xProblenB .....

Insgosert ...

kelnem reitgren
Anlaß ........

Entr{icklungs-
auffäl lig-keltsn .......

BBziehungs-
problerB .....

Schul-/Arrsbil-
dungsproblsite

StrEftat dss
.tr4endlichen

SrchtproblEm .

Anzeichen fur
Kindesniß-
hrndlung .....

Anzsichsn f0r
s€xuEllsn l{1ß-
brauch .......

Trennung/
SchsldurE dsrEltsrn .......

hbhnungs-
probleri€ .....

Arb.ltsloslg-kelt .........
sonstioe
fanllIäre
Problems .....

Insgssamt ...

26S 226

{.2 Unterstützung durch Erziehungsbelstand bei b€endetsr Hilfe

16 37 156

19r 292 975

63

105

7A

69

x

10

2S

110

37 2 615

232

.X

319

593

3St

10

118

33

105

2t

4

26s

I 706

319

x

,1115

:ß
!E

16

ß

7A

A

l1

20

1 1113

I

l3

59

:t5

12

240

I 655

l1l

452

10

l0

3S

15

10

x

2

2

3

2

2

7

702

192

593

1115

X

62

l5

23

118

16

I

2

x

243

39

:t8

62

x

10

1

2

1

3

14

33

26

13

2

2

6

l0

x

5

119

38!l

4

ll

t2

2

2

265

220

2q0

l,{
7

x

ß 1088

2

122

4

ä

4t

ß
72

b

8

x

725

151

4

x

I

1

l) Filr Jsden Jungsn },l€nsch€n konnten bis zu zy{Ei Anlässe der Hilfe ang€g€bgn Nerd€n
SIBA FS 13, Reihc6.1.1,1994
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0eutschland B€trcuurq €inzelmr Jung€r l.hrischsn

4 Korblnation dsr Anläss€ l$l{
4.3 Untsrst0tzurig durch Betrouungshelfsr ai 31.12

BErctung veranlaßt durch 1)

AnlässE
d€r

Bsratung

Ent- I ge- I scnut-z lstraftat d3sl lAnzslchsn I Amelcnen
nicklunos-lzlehunos-l Ausbil- I Juqerdli- I Sucht- I fÜr Kln- | fur
cuffäIlio-l orol I dunos- lchenTlunsen lproblene I desniß- | sa)crellen

keiten- | olerne lproblem lvolljährlgenl' I handrurig I t'lißbrarch

lTrennum/l hbh- lArbgrm-l sonstigc
lscheldunol nunos- | loslo- lfaillläroI aer -l orö- I kelt I Problrm
I ettäm I olem I I

ln Verbindurxg nit ...

keingln H€iterEn
Anlaß ........

EntHicklungs-auffälllg-
kelten .....,.

Bszlehung§-problsre ...,.
§chul-/AusbiI-
dungsproblElne

strsftat des
.fugerdllchen .

Suchtproblam .

Anzslchen fiir
Kindesniß-
handlung .....

Anzelchen
sg)qJellen

103

176

t47

x

215

11

69 108

452 424

4

x

62

176

2

4

37l

10

l1

5

3

2

2

867

194

72

215

52

62

x

8

10

t2

l1

t27
x

2

3

2

19

1l

22

I
2

t0

10

24

19

56

85

69

108

Ltz

2

?

6

5

72

5

2

5

10

16

6

x

1

x

47A

119

44

{1

6n

141

10

l0€

?

I

4

t47

72

t2

1

1S{

10

X

t27

brauch .......
TrBnnum/

Scheidung dEr
Eltern .......

hbhnungs-
problene ..,..

Arö€ltslosig-kBlt .......
sonstigsfariliäre
ProbIEne

Insgesant

kEinen xelterEnAnlaß........
Entlricklungs-auffällig-
kslten .......

B€ziehungs-problem .....
Schul-/Ausbil-
dungsprobls|te

Straftat des
üJgendlichen .

Srchtpmblglle .

AnzelchEn fiir
Klndesniß-
handlung .....

Anzeichen für
sexJellen l,,liß-
brarch ..... ..

Tr€nnung/
Schoidung der
Elt€rn .......

lbhnum§-problsm .....
Arbeitslosig-kslt ...... . ..
sonatloefailliär€
Problem .....

IrEg6ait ...

x

I

x

2

x2

l1

22

24

10

11

10

5

19

4

5

I

19

72

t72

1 692

5

11

:ß

10s

1,{l

2ßt

18El

58

72

x

6

116

3

11

3

11

10

I

l1

2

t2

16

88

85

634

2

l0

5

1F 77

52

x

39

707

ß0
14

4.4 Unterstützung durch Bstr€uung§h€lfsr bei beendeter tlilfe

65 49 1503 16 1 5

39 107 290 14 - 7

x74 111 16 lt8

74X3319-6

111 331 X 212 - 5

169212x-

4-x2

6

7

11

1

I

44

574

8 5 2

13

:F
4

1x

2

1 x

6

t1

85

x

11

I

11

4

6

x

8

l3

6

64

667

t0

lt

{1

!83

I

I

4

6

10

ß7

ll 4 x

l) Fur Jcd3n Jungen M.nscmn konntsn bls zu zr.rsi Anläss3 d3r Hllfs eng€geben y€rd3n

gtB{ FS 13, RChc6.1.'1, 1994
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D€utschllnd Betr€uung sinzolnar Junger lhnschon

{ lGiüinatlon der Anlässs 1Sl{
{.5 Unterst0tzung durch sozlale Grupp€narbeit am 31.12

Anlabse
dor

Beraturtg

Beratuno vgranlsßt durch l)
Ent- I ge- I Scnut-Z lstrEftat d3sl lAnzelchen I Anzelchen ltrennunq/l hbh- llrUefts-l sonstigi

Hicklunqs-lzi€nunss-l Ausbll- | Jugsndll- | Sucht- I fur Kln- | for lscheldungl nungs- | loslg- lfanlllär3suffältiq-l pro: ldunss- lchsn/Jumenlproblsnel desmlß-lsE)osllenl dsr I pro- | kelt lPrcbl€orekeitsn- | blErn lproblem lvoUjährigenl I handlung I Hißbrauch I Eltsrn I blem I I

in Verbirdung nit ...

Entl{icklung§-auffällls-
ksitsn .......

kelnsr x€lt€r€n
Anlaß ........

Bezlshums-
problanrE .....

Schul-/ArrsblI-
dungsproblglB

Streftat des
$gendlichsn .

Suchtproblsm .

Anzslchan f0r
Klrd3snlß-
handlurq .....

Anzelchsn ftir
so)üe113n il18-
brruch .......

Trennum/
Sch€iduru dcr
Eltsrn .:.....

lbhnung§-prlbldrB .....
Arb€itslos10-
k31t .........

sonstioofäiIIär€
Pmblsrn

Insgsseit

k€1nsrl nsi.teren
Anlaß ........

Entricklums-
auffäll19-k€it.n .......

Bozlahuiros-problsne .....
Schul-/Ansbil-
dungsprobl$n

Straftat dss
&gendllchen .

$rchtproblem .

Anzoichen fur
Xlrdssnlß-
handlung .....

Anzslch€n (Ur
s.xr€llsn ttlß-
brarch .......

Trannung/
Scfuldung d3r
Eltern .......

lShnl,Es-problom .....
ArbeltslGlgFkolt .... ... ..
son8t1g3fanlllärr
Problsm

Irt9g33ait ...

ß 19

I 3:l

137 90

x

7

5

4.5

60

101

x

1:is

158

l0

I

7

17

6

3

32

5:t0

10

I

l{9

l18

90

L44

I188

259

1{15

7ß

107

115

75

x

2A

4

22

7

b

1

I

3

2

I

4

I

3

x

x

x

30

35

26

19 33

2

2l

16

50 570

8,11

85

32

96

118

8

I

20

1l

18

x

479

12

l81!t5x

195

259

107 75
o

1r§

1ß

76

22

35

18

5

7

I

2A

x

8 5

Ix

4

3

2

20

I
5

I

I

6
3

2t

t4

2

t22

.x
101

t7a

327

6

5

t2

19

6

3

86

865

I 4

6

I

4

20

6

32I

4

x

2

x

3

2I

11

3

1

2118 90 t44

900 520 890

3

llsl

4

1,{

100

x

I 057 67 L4 744

Unterttltzung durch sozialE Gruppenarbeit bsi beendetgr Hllfe

108 2398 8 1 2 27

178 327 5 5 t2 13

135 158 10 1 7 r7

x19391518

193X124-315
9L24X-42

1--X

534-X3

18152-3X

1883

2494 1

981188-820

761 3 3St 178 a 44 t22

3

3

2

4§l

4

8

3

I

3

x

r6

a7

x

3

1l

58

1) FUr Js&n Jung€n I'l€nsch3n konntsn bls zu zIß1 Anlässs dsr HlIf€ angsg€ben Erüsn
SIBA, FS 13, Rcihc 6.1.'1, 1994
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D€utschland

Gsschlecht
Kindschaf tsverhä I tn is
st""tJEliltgr"rt

l,iännlich
AltEr von..,bls untsr... Jahren

unter 66-1212-15

B€treuung einzelner Jung€r ttlBnsch€n

5 .lJnoe l,lenschen ar 31.12.1934 nEch persönlichen l'lerkmalen,' Art dsr Hllfe und tbhrilreihältnisssn
5.1 Insgssait l)

oarunter lsbsn
ohne

kunlt

s18 U5

:
87

2@
t&t
a7

{51

379
72
67

188
80

ss

63
22.

74

68
2ss

al
62
l5

317a

aTl

:
130
51087
130
747

570
t24
&l

TtE
702

festo
t ntsF

r0 150 e 7ß I 671 2 S)0 30rl

:
19
87ß
19s
92
t?
6

to2
13

ü2

:
I

15
18
l8
15
36

42
8
2

110
t2

167

-
1

34
86
47

:EIQ
1346

8

t42
2ß

!§1

12
1ß
87

r3{
81I

6l
90

m
91
24

303ß

1911

1,{
36
:t8
68ß
l3

156
38

119
63
12

178
15

518

ß
84

105
202
105
22

417tn
:F5
154
:€

1l8l
5{

5
4p
59

109
57
l5

ß2
72

204
9:l

7

274
30

200

10
118
44
63
l5
20

r65
35

l17
57ß

r72
28

504

15
97

113
t72
72
!E

3Sl7
107

32L
150sl
4rß
58

77

1

I

136
9157n
151
675tn
931
798

5{8
93
88

7ß
984

97
568
365
378
110
22

408
132

48s
36
19

1q4
3!5

ß3
1 IEEI
1 094
1 52S

78t5
1115

4 3!tsl
930

5 033
tzg
107

3 88S)
1 380

47
1ß1
406
566
176

1t6

1150
22t
204
42t

44

547
124

*[
302ß

237
223

56
:t§l

7:E
96

579
2ß

7

755
76

477
6rß
78Et
232

811

2 186
316

76
666
5l

2 302
200

151
82t
802
814
320u

2 588
402

2 r58
76,4
58

2 sltst
291

1 514

129
503
433
423
92
311

1{mna
7 742

424(ß

I 455
1{ßt

4 604

no
1 324I 235
1 237

4t2
116

4 076
528

3 300
1 188

116

4 t61l
440

13{

I
2A
31
s2
15I

118
16

69
55
10

129
5

108

11
15
23
46
7
6

!E
13

60
32
l6
s
13

242

20
41
54
!E
22

7

2L?
29

IA
a76

u4
18

205

:
5

61
110ß
66

1!E

l59
24
2,

166
!E

t24

:
2

54
5{
111

58
68

97
18I

111
l3

329

:
7

115
164

llEl

t22
207

ffi
42
3l

277
52

15-18

7 78t
2 !E€

360
290
r72
019
847
522

8051 3I 631
1188

8 528
7 422

11 966
3 214

11 984
2 566

6Et0

2
2
3I18 - 2l ....

21 und ältsr
untsr 18 .....l8 und älter .

shel

Deutsche ....
Nichtdsutsche

tlibllch
Altsr von...bls unter...Jahrsn

unter

2

I

2

1

1

6
72
15

b
t2
15

5 030 I 540

291
1 416
1 11l:l
1 335

605
240

{ 185
8115

3933 1
935
762

4 2827ß

-18
18 - 2l ....
21 und älter
untsr 18
18 und älter .....

eh811ch ..
nicht-shel
unbekannt

D€utschs ....
Nlchtdeutsch€

Insgesant
Altsr von. . .b13 unter. . . Jahrsn

unter 6a-12
15-1818-21
21 und älter
unt€r 18
18 und älter

ehelich .....
nicht-€hel
unbskannt

15 180 5 269 2 502

651
706
255
!t54
ß2
782

3
3
4
2

ich ......

12 810
2 370

l) .lrru" H€nschsn, dls Hllfs vsrschlsdsncr Art erhalton haben, ,urden b€l Jedsr Hlueart gczählt.

ln einer
1..lohng€-

mlnschatt
in cimr
elggn3n
l.bhnung

b€iallsiner-
zlshendsr
Eltern-teil

bei
Groß-

Eltsm/
Ver-

,{andten

in sin€r
Pfleoe-fdnllio

1n
elnon
H€in

&ng€
Menschan
lnsgesait

bei
Eltern

bei ginefi
EltErntEllmit Stief-eltemtell/

Partner
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.lJmB
Menschen
insg€sarnt

b3i
Eltsrn

bei elnenElternteilmit Stief-elterntell/

I uer
I allelner-
I zlehendsnI Eltern-I terrPartner

bel
6roß-

sltern/
V€r-

v{andt€n

ln elner
Pfleoe-lffiif ie

in
elnsnr
Hsin

in elnsr
1.5hme-

m€irrschaft
1n sinsr
elgenan
lbhnung

ohng
fssto
untsr-
kunft

D€utschlsnd

G3schlecht

KindschEf tsv€rhäl tnis
st""tiffiisr"it

iEnnllch
Altsr von...bls unter...Jahr€n

untor 6a-L2

Betrsuung slnzslnEr Junger l,lenschen

5 "tunge l{€nschen ar 31.12.1tX14 nach p€rsönlichsn !,lertmal€n,Art der Hilfe und lbhnvsrträltnissen
5'2 Untsrstützung durch Erziehungsb€istEnd

Davon lEben

110

:
I

l9
15

6
3{
!x,

5
2

35
5

!r3

:
s

t2
t2
I

24

29
3I

24I

73

:
15
31
27

15
58

62
8
3

5t
14

152

:
ßu
44

ß
126

117
27I

1!E
17

tTt

-
!t!t

Ltz
32

!r3
t44
140
:,5

2

158
l9

32S

:
59

194
75

59
2?O

%7
62
10

29!t
:E

76

:
5

27
3{
10

32
44

58
t2
5

56
20

68

:
1

:18ß
3

39ß
53
t2
3

62
6

t44

:
6

65
60
13

7t
73

111
24I

118ß

t2
42
53
a7
111

4

194
115

158
67
111

213
26

157

14
3ll
30
52
L7
10

130
27

90
58I

144
13

396

2A
76
83

llxt
58
1{

324
72

2ß
L%
23

:,57
s,

I
20
27
36

1

92
4

52
:lst
5

93
3

85

t1
l1
15
37

7
4

74
1l
52
22ll
75
10

181

20
3l
42
73
1l

4

166
t5

10{
61
l6

168
13

$2§5 815 I 781 r 0!E 2 t0t 195

5
42
{x9
76
t9

4

172
2e

tzt
70

4

185
10

t52

l0
40
34
44
8

16

tza
24

91
45
16

L32
20

e47

15
a2
83

t20
27
20

300
47

2t2
115
20

317
30

151
5St8
611
518t2t

44

976
165

529
591
2t

973
188

729
:rl8
317
322

72
28

166
100

905
341

20

t72
94

2AO
096
928
8:ß
193

72

L42
265

434
932

41

LE
ß2

47
:t39m
31ß
58
t?

023
73

8r3
25€

17

026
70

30
200
181
18:i
:E
:t6

59{l
74

ß7
1Sß

3

603
65

77

I

r36
65rl
422
416tän

1 628
153

1 6St
61
2L

Lß23ß

Lsz

97
e72
2t0
222

42I
901

51

920
2A

1l

758,:n

2 733

233
026
532
6!8
167
37

529
204

619
s)ß

220
513

t€r

360l7s
1 456I 5:B

501
165

5 1{9
667

4 580I l:!8
98

5 168
61ß

3 558

29L
1 055

7AA
91lO
334
150

3 074
1ß{

2 747
742
69

3 138
420

l5
l8
21

t2
l5
l8

I

1

1I

21 und ältor
untgr
18

oeutsche
Nichtd€utsche

l|tbllch
Alter von...bis unter... Jahren

unter 5

668 1 266

1 76{ 3 407

539
470
531

94
53

1 617
147

I 280
116,rl
20

I 629
1:t5

a-t212-15
l5
18
2l

1unter 18 ...l8 urd ält€r
ehBllch
nlcht-€mllch
unbokannt

D€utschs ....
Nlchtdsutsche

Alter von...bis unter... Jahrsn

untor 5

I 374

2

651
850
244
ont
835
3r5
223
l5l
327
880
157

306
05€

2
2
2

6-L212-15
l5
18
2L ter

3

2

2

2

II
7
1

8
1

unter 18 ...l8 und äIter
ich

osutsch€
Nichtdeutsche

3
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Deutschland

Geschlscht
Kindschaf tsvsrhäl tnis
Staatsangehörlgk€it

tlännlich
alter von...bls untgr... Jahrsn

BEtreuung einzsln€r Junger l|€risch€n

5 J.noe lßnschsn al 31.12.199{ nrch perönllch€n ibrknal€n,- Art dEr Hilfs und lbhnvsihältnlssen
5.3 Untsrstutzurig durch Betreuung§h€lfsr

oavon l€bon
ohno

f.3to
Unt3r.-
kun!t

2 ztfj 918

6

8
l0
5
3

18I
t2
1t
3

22
4

74

l3
2L
31o

34
40

57
14
3

60
l4

a

5
15
4
3

2L
7

l6
7
5

23
5

102

19
35
35
L2

55
47

73
2tI
83
l9

lul§l

tL2
taz
126ß
ß4
155

3:'5
L02
t1

392
57

1311

58
56
18
4

rt2
22

99n
6

109ä

583

1582§
t44
:I3

1106
t77
4rE
131

L7

501
a2

ßo

55l:ß
81
2t

188
LOz

206
75I

m
32

&

29
24
t6
3

47
l9
115
20I
60

6

:F6

7A
157
97
24

2:§
t2L
25t
s5
l0

318
:B

327
810
847ß
737
oa2

8115
280
94

8L2
407

658

164
232
1S7
75

:ts6
272

5113
a7
38

550
118

2fIJ7

lls'l
042
044
310

533
354

:t88§7
t32
§2
s25

2

t7

{
7
5I

11
6

8
8I

r5
1

{
3

2

7
2

4
3
2

b
3

16
37
12

10
49

ß
10I
6:r
6

18

I
6
5
6

7
11

13
4
1

15
3

T'

1
15
42
18

L7
60

61l4
2

68I

Ä
151
83

26
?34

190
35
3{

227
32

1115

27
el
!E

27
118

rzt
l6I

ln
17

$4

32n4
118

62
!82
311
61
42

356
{§t

88

z3
s2
13

23
55

72II
72
15

{E

1
t3
2l
l0
1,ll
3l
!t5
5
5

:E
7

1:ts

1
!E
73ß
37$

107
13
l3

r10ß

a7

t2ß
24
5

:t8
29

51
L2
4

53
l4

20

6
8
4
2

t4
6

17
2I

r8
2

87

18
3{
2A

7

52
:E
68
r4
5

71
t6

259 59

untEr 18 ...l8 und älter
ehelich
nicht-eh€lich
unbekannt

Dsutsche
Nlchtdsutsch€

l.{€iblich
Alter von...bis untBr... Jahren

unt€r 1515- 18r8- 21

131
383
3&

62

514
402

877
18
23

6812§

203

67
80
IE
10

L47
55

193II
153
50

I 119

198
1163
388

72

661
4F8

1 070
17
32

83,026

II
1

1

unter15-18-
21 und

t5 .. ..
18 ... .
2t
äItsr

unter 18
18 und äIter ..

Ehelich
nicht-shsllch
unbekEnnt

D€utsche
Nlchtdsutsch€

Insgesamt

Alter von...b1s untgr... J€hren

15- 18l8- 212l und äl

ehelich
nicht-€hslich
unbskannt

0cutsche
Nlchtdoutsche ..

II

1
1

2

1n
elnen

Hsim

ln slnor
hlohnge-

minschaft
in einer
8198n€n
l,bhnum

bet
Eltern

bal ein€lnElterntellmit Stief-
Elterntell/

Pärtnor

belrllelnsr-
zishenden
Eltern-teil

b3l
6roß-sltern/
Ver-

,{andten

ln einer
Pflsoo-farille

Jlngo
ttenschen
insgisant
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Dsutschlsnd

Stsatsangshörigkeit

Hännllch
Alter von...bis unter...Jahren

Bgtreuung elnzslner Junger Menschsn

5 J]ng€ ll€nschsn al 31.12.19814 nach p€rsönllchsn l,l€rtmalen,- Art der Hilfe und hbhnv€rhältnissen

5. { Soziale Gruppenarb€it

Darunter lEb€n

2 115 I 032

Geschlecht
ohns

f93te
Unter-
kunft

Kindschef tsverhältnls

6I
E

2r

unt€r 15t5- 18l8- 21
21 und ä1

unter 18
18 und älter ..............

35

14
t2

7
2

no

2Ao

29
5

20

t2
4
3
1

16
4

10
5
5

17
3

55

26
lb
l0

3

42
l3
36
111

5

1t6o

,900

202
116
7eI

318
82

293
7l
36

3311
5€

2t4

155
45

2
2

270
4

138
511
22

1811
30

614

367
161
75
1l

528
86

1131
r25
58

518
§E

824
671
l§,9tzt
1l§,5
520

526
213
2?A

1 5118
567

376
834
573
136

zLO
709

269
319
*t1
742
777

437§2
210
33

78!)2ß
972
l6
4tl

812
420

385

284
76
22
3

360
25

372
7
b

223
162

1 4L.7

72r
424
2?2

:16

I lltst
264

I 344
23
50

835
542

285

154
85
39

7

239
,06

187
80
l8

ß3
2.

97

79
18

?

95
2

87
27

3

92
5

342

233
101

41
7

334
118

254
107
2t

3s5
27

107

16
55
36

r6
91

72
l06
s,5lt

g7

3
27

7

3
34

30
1
6

31
6

11111

19
a2
4t€l

19
125

t02
11
31

t27
77

4l

11
24
6

1l
30

29
4I

38
3

1l

3
7I
3I
III

1l

52

l4
31

7

l4
38

:B
5I

4Nl
3

115

8
2t
16

29
15

27
t2
6

37
8

17

q
I
4I

L2
5

L2
3
2

16
1

a2

t2ß
20I
4l
2t
39
15
8

53
s

15
6

I
8
4

20
1

111

8

:
14

4
7
3

14

:!5

l4
l5
9

29
6

13
15
7

34I

16

3
l1
2

3
13

l1
2
3

t4
2

17

3
t2
2

3
1,{

11
3
3

15
2

1

hhlblich
Alter von...bls rllter... JahtlEn

untsr 1515- l8ta- 272l und älter
untir 18
18 und äl ter

ehslich ..nlcht{hel

Dsutsche ....
Nichtdeutschs

Ircgesant
Alter von...bls untar...Jahran

804

552
163
74
15

715
89

6rB
108
55

594
?70

2 919

I

1

I

1

1

unter l515- 1818- 21

1

21 und älter
unt€r 18l8 und ält€r

ehellch ......
nlcht-sh€l1ch
unbskannt ....

2

2

2

ln einer
slgen€n
lShnung

.tJngs
Itienschen
insgesamt

bei
EItern

Partner

Elt€mteilnlt Stief-
elt€rnte11/

bei slnsn bslalleinsr-
zi€hsnden
EItErn-
t81l

b€i
Groß-

eltern/
VEr-

randten

ln Elnsr
Pfleoe-
familie

in
eine,n

HElm

ln einer
t"lohnge-

m€inscha!t

-?0-
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in elncr
31g3nen
bbhnure

bel sinsm
EltErnteilmlt stl€f-elternt€il/

Pertn€r

bei
aIIEingr-
ziEh€nden
Eltern-teil

b€1
Groß-

€ltern/
V€r-

yrandtSn

ln ein€r
Pf leg3-filllie

1n
ElNEN
Hein

ln €1ner
l.bhnge-

melnsch!ft

JJnge
l,l€nschen
insgesamt

bel
Eltern

Deutschlard

6eschl€cht
Kindschaf tsverhäl tn is
Staatsangehörigksit

Männlich

Alter von...bis untsr... Jahrsn

untgr 66-12t2-t5

untsr 18l8 und ält€r

t{€lblich ... ...
Alter von...bis unter... Jahrgn

unt€r 6

Betreuung einzelnsr Jungsr l,l€nsch€n

5 JunsE l,lEnschen nit begnd€tsr Hllf€ 199{ nach parsönlichsn !'larknalsn'- Art der Hilf€ und l.lohnverhältnissen'

Dsruntsr leben

I 416 4 119 r 331 1910 m 89 274 217

oltna
fGt3
Unt.r.-
kunft

I
3
3

,06
350
4U2
653
320
298

501
618

9,$
!B

13:t

06
0911

2I

II

3
1

7t2
7§E
087
400
077
945

0lts
725

6707ß

1 059
a74

560

1!15

2ß3
889

@

535

2 522
1153
137

38
214
2rt
399
181
34

842
275

025
23ß

787
ß0

16
t472§
523
3{t6

63

s22
40s

sls4
324

53

224
105

5311

16
85

1!t8
2r3
73I

ß2
a2

406
119I
{[)8
36

1 865

32
232
374
736
419
72

I 374
ltsl1

I 350
4.ß
a2

| 724
141

15S

I
16

!t2
110

27
Li,c,

115
77
27

126*t

a,

:
l5
22

5

15
27

33
7
2

1t0
2

201

1I
1t0

114
115

42
159

1lß
2eß

155
:E

:
!t4

600
407

94
007

858rn
110

955
l1l5

ä4l
113
58

{6t7t
r59
32n

176
41

80

:
2

24ß
11

ß
5{l

54
22

4

75
5

A7

-
5

67
156*l
7226

2L3
54
30

25Lß

4
10
31

t2a
91
12

177
103

181
55
38

zrL
63

105

2I
24
{8
19
5

81
24

7!
29

5

ltg
6

379

I
19
55

r72
110
t7

252
t27

ß2
84
lEl

310
69

5
8

t5
!Eß

3

63ß
53n
8

811
E

56

19
l4
l3

?
3

ll8
10

35
18

3

55
1

145

5
27n€
30
6

109
!E

88
1§
1l

139
6

3
2t
20
93

11{t
37

137
151

18S
73
26

254
3{

8S

3
13
2r
32
15
5

69
20

56
2?

6

80I

377

6
34
41tßrß
42

208t7t
2ß
100
32

334
1t3

38
2W
3:E7ß
1154
98

:t58
552

444
408
58

722
188

7E4

40
195
150
260
99
10

5115
10s

570
167

17

68S'
65

?a
{53lm
sB6
553
108

003
861

014
575

75

411ß3

7ß

:
58:§ß?
58

st2
s96
72
80

637
111

36:t

:
!E

205
110

!B
315

272
51
30

318
!t5

I 101

ahslich ..
nicht-eh€l
unbekannt

I

5 394
4 022

7 6:19 3

3 L22 I 077

1

1

1I7
1

6
t2
15

L2
15

-18
18 - 21 ..
21 und ältsr
untsr 18
18 und älter

ehel

D€utsche

Insgesamt

Altsr von...bis unter... JahrEn

untsr I6-1212-1515-1818-21
21 und äIter
unter 18
18 und ältEr

ehelich .....
nicht-shellch
unbekannt ...
D€utschs ....
Nichtd€utsche

2 660
ß2

12 538 5 196

r0 330
2 204

26ß4

ztt
330
a47
1159
751
140

447
8§'l

l6t
511
866

10
1

8{
564
653
062
501
332

363
833

9736l
t62
at2
3811

2I

2

2

3
1

4

23I

l) JJngE ilgnschen, dls Hllfs vsrschlsdener Art erhaltsn haben, Hutten bgi Jsdsr Hllf€art Oszählt.
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Deutschlard

Insgesart
l.lännllch

Staatsangehörigkeit
G6chlscht

Betr€uung sinzglngr Jungsr ll€nschsn

7 .Xrnge Msnschen nit besndster Hilfe 1994 nach psrsönllchgn MerkmäIen, l{ohnverhältnissen,
Dau€r und Art d€r Hllf€ soxle n€ch Trägergrupp€n

7.1 Unterstiltzung durch Erzighungsb€istand

2 660 I L72 631 329 192 106 74 54 35 2t ae 1,9

0urch-
schnitt-
lichs

Dauer in
Jahren

,1
,6
,8
,9E
,9

1III
2I

Alter von...bis untsr... Jshren
untsr 6
5 - 12 .......

12 - l5 .......
LLz
579
D@
829
438
1!E

2 085
574

222s
{31

I 632

42s2

62ßo
240
:€3
178
69

925
247

![)3
179

7tß

53
177l{:l
2ß
r00
&t

602
1fft

590
155

I 917

lls
tE!?
38!l
592
274
tL2

I 527
ltst0

I 583
3311

,I
t7
14
4

28
18

37o

2t

3
2I
6
1

14
7

15
6

67

5
11
2A
20

5

42ä
52
15

,
6
4I
1

L2I

l4
7

20

5
4
4
5
2

13
7

1{
b

4l

7
10
8

l3
3

ß
t6

ß
13

a
6

l0
t2

4

19
16

31
E

22

3
6
5

I
74

8

22

5?

6
12
15
20

4

33
24

53
4

s
8

22
1ltI
39
15

115I
31

7
11

q
7
2

22I

24
7

85

16
19
26
21

3

61
24

59
t6

I
1l
13
22
23

4

47
27

54
10

50

1
13'l
L7
L2

38
t2

45
5

t24

2
24
20
39
35

4

85
39

109
15

I
22
23
33
24

3

79
27

94
t2
58

4
17
1l
16
16

4

118
20

53
15

L74

5
39
34
4l§t
40

7

727
47

t47
27

2
!15
38
60
3EI

11t5
47

157
35

111

5ß
3l
2t
23

5

83
28

93
18

30:t

8
70
698l
5l
14

228
75

250
53

11
?3
70
$5
59
2l

245
80

2*
73

204

13
53
35
55
37
11

156
q8

16,{
40

533

24tß
105
150

s,6
32

405
L8

420
113

35
152
153
203
68
20

5fft
88

5:t8
93

360

22*)
69ttz
57
11

292
68

26
75

991

57
24t
22?
315tß

31

835
156

aze
168

99
392
319
472
271
79

282
:EO

I 305
327

21t
971
885
301
7oEt
2t5
368
924

3 53,117§

3

15-187A-27

unt€r 18
18 und älter

.lJmo ibnschen lebsnln der FillIl€ l ) . .. . ....,, .
auBerfirlb der Farllle 2) ....

1r8
213

1r9
2,0
1r9

lr3
1r8
l19
Lr7
214lr7
l'8
212

lr9lr8
lr9

l12
l17
1r9
1r9
2r4
1r8

1r8
213

Alter von.
unter 66-1212-1s15-1818-21
21 und

..bis untEr...Jahren

.lrngi l&nscmn lebenln dsr Fälli. 1) ......
außBrfralb d€r Farllle 2)

alsailnen ....
Altor von.

unt€r 66-1212-1515-18

..bls unter...Jahren

ta-2t
21 und ält3r

JJme üEnschon lobenin der Faitlle l)i .......,,.,
außerhalb der Fanllie 2) .... ,9

,9

f) I&nge i,l€nsch€n leben 1n ler Farilierr b€d9ut€t, dEß die Jung€n tlenschen be1 den Eltsrn, bei elnsm Elternteil nit Sti€f€ltgrntsll/Partnsr odsr bei elnen alleinerziBhendsr EltsrntEll lEb€n.
2) ilJunge l'lensch€n-l8b€n außsrhalb dsr Ftnlliett bedeutet, daß dle Jungen il€nschsn bei 6roßeltern/Ven{8ndten, in €in€r Pfl€gsfaillle,ln ginem H€lnr in €insr hbhngeminschaft oder ln elner elgsnen l,bhnum leben oder aber ohne feste Unterkünft sind.

oavon nit einsr Dau€r der Hilfe von ... bis unter ... Jahrsn
Ins-
gEsamt

unter I t-2 2-3 3-4 1l-5 5-6 6-7 7-A 8-9 I urd
nehr

-72-
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Deutschland

StaatsangehörlgkEit
Geschlecht

Insgesamt

]{ännlich
Alter von...bis unt8r... JahrEn

unter 1515- 18
18 - 2l ...
21 und äIter
unt€r 18 ...
18 und äIter

Betreuung einzsln€r Junger l,tenschsn

7 .,unge l,lenschen mit be8ndetEr Hilfe 1934 nach persönlichEn l,lErkmalen, ,{ohnverhältnisson,
Dauer und Art dsr Hilfe sonle nach Trägergruppen

7 .2 Untersttltzung durch 8€treuungsh€lfEr

Durch-
schnltt-
llche

Dau€r ln
llonrten

5
3

94

l1
1a
4S
20

ß
59

s?
37

5
l8
25
13

23
!18

ll:t
l8
t2

I
5
5
1

5
6

4I
73

b
23
30
t4
29
44

47
%

7
l8
26l{
25
40

lß
L7

t4

I
4
6
3

5I

5I
79

8
22
32
77

30
lß)

53
26

5
:E
55
2t
lll
76

89a
32

3
11
13
5

14
18

20
t2

14Nl

8
47
68
26

55
94

1ost
40

t2
75

t27
40

a7
167

r88
66

trl

2
l8
35

8

20t3

31
32

3t7

l4
93

152
{x3

107
2t0

2L9
98

25
125
175

811

150
259

300
10s

78

7
24
37
10

31
47

36
42

ß7

32
14Sl
212

94

181
306

3!t6
151

24
175
226
108

1gEt
334

383
150

113

l4
4t3
110
t6
57
56

65
47

61t6

38
218
266
124

256
390

449
197

3l
2SE
33?
119

3%
456

565
2t7
153

15
68
54
t7
a2
7t

$
57

935

47
361
391
1:'6

408
521

551
274

366lt9
150

32
72
37o

1011
lE

110
40

635

64
2€,82ß
57

?22
313

476
159

15
18
2L

2 906 rß5 ?82 533 409 254 7t7 65 61 86 114 9,2

110 8,374 9,7

163 32958 186
7 244 209511 58

1 l3l 2t8
1 775 267

2 118
788

667

8El
254
250

80

337
330

397
270

3 573

2ßI 222
1 514

591

1 !168
2106

2 515
1 058

8
111
r§
19

22
6{

52
34

8

3

4I
3
5

14 ll,26 7,8:t!t 9,1!E Lt,z

.XJnge lienschen l€b€nin dsr FsmlliB 1) ....
äiioäir,aru ääi-räiiiä'äi' I I i.

Ieiblich

15- 18t8- 212l und äl tar ...

9r0
9r5
9r5

718
718

10,5
13r8

7r8
11,3

8r7
10,7

912

10, I
718
9r3

11,5

8'2
9r9

9r0
9r8

811
30

44

4
11
l9
l0
t5ß
24
20

158

18
3?
58
{5
55

r03

108
50

unter 18l8 und ältsr
Junge Menschen lebenin der FariliE l) ...........

außerh€lb der Famili€ 2) ....
Zusamnen

Altsr von...bis unter...Jahren
unter 15

18-2t
und ä1 ter

untBr 18
18 und ä1

Junge l{€nschEn lebenin der F8nilis l) ....
außerhalb der Famili,t 2) ....

l)rr.bnge l{enschen leb€n in der FaniliErr bEd€utet, daß die Jungen t'lsnsch€n bsi dsn Eltsrn, bsi einsi Eltsrntsll nit Stisfaltsrntsll/
Partnsr oder bei einen alleinerzishEnden Elterntsil lEben.2) rrJ,lnge l{ensch€n l€b€n außerhslb der Familierr bedeutet, dsß die Jungen lr,lenschen bel Großeltern/Veüandtsn, ln Einar Pflsgefaillle,
in elnsn Hgim, in eingr l.bhngensinschaft odBr in sinEr eigen€n hhhnung l€ben oqEr ab€r ohne fsste Untsr*unft slncl.

StBA FS'13, Rcihe 6.1.1, 1994
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Davon mlt siner DauEr der Hilfg von ... bls untar ... f,lonatsn
Ins-
gesamt

untEr 3 3-6 6-9 9-12 12-15 15-18 7A-21 -30n - zelza
30 und
nshr



Davon nit einer Dauer der Hilfs von ... bis untsr ... lbAaten

3:6 6-9 9-t2 12-15 15-18 t8-2L 2t-24 24-30 30 und
nehr

Ins-
g9s8mt

untBr 3

Dsutschlend

Insgesart
l,tännlich .

Betreuung slnzaln€r Jurtar ißn8ch8n

7 Junos tßnschgn mit bc€ndster Hllfe lg94 nach p€nsönlichen Herknalen, Hohnverhtltnissan,- Dau€r urd Art der Hilfs 3o{1e nach Trägsrgrupp€n

7,3 Sozial3 oruppenarb€it

Staatsa193hörigksit
Gsschlecht

0u!ch-
schnitt-
liche

Dau€r in
lbnaten

3 850 1 656 1 041 (N'8

317

60
168

79
15

223
94

2ß
72

1 983

95$6
402
78

561
1ß0

759
242

157

rß
72
30I

118sl

1111
rß

1 198

141
538
4U
87

679
519

873
325

278

70
84
sxlß

154
724

ztl
67

70

34
24I
3

58
t2

58
72

3!E

104
108
108
28

2t2
136

269
79

5rl

9r5
4'2
412
6r0
5r6
{1,5

512
4r9
814

512
5r8
6r3

912
5,9

9rl
5r6
5t7

12,S

L21 65 32 36 52 51

Altsr von.
unt€r 1515- 18

..bis untsr...Jahr€n

18- 21
21 und ält€r
untsr 18 ...
18 und älter

Zusarnen

Alt€r von...bls unter...Jshrsn. unter l5

J.rme Henschen lebanii dor Fillli€ 1) ... . .. ..., .
außerhalb der Fünl]is 2) ....

,5tbllch
Alt.r von.

unter 15
..bls unter...Jahr€n

15- 18l8- 212l und äl
unt€r 18 ...
18 und älter

3

155
7911
609

97

960
705

1 376
290

574
603
375
294

t77
873

013
837

8n

301
333
153
36

6311
189

1I

2
1

875
936
524

I
1

39
2A
44
10

67
5,lt

98
23

115

23
15
5
2

&t
7

40
5

166

62
113
{§t
72

105
6l

138
2A

76
165
193
64

24t67

356
t42

7A

39
23
13
3

62
15

54
111

576

115
188
208

a7

303
273

420
156

35
19

2
5

54
7

53I
53

a
1g

4I
118
5

,4lst

4

1111

611
38

6
6

toz
12

102
t2

frs
t2

2
3

47
5

1l§l
3

40

:l:l
4

1

37
3

37
3

92

68
l6

5
3

84
8

86
6

13
15

4
4

n
8

32
s

27

l4
5I
2

19
8

25
2

63

27
20
l0

b

47
16

57
6

l4
8
6
4

22
10

27
5

l8

l1
q
2
1

15
3

111
4

50

ß
t2

8
5

37
13

4lI

31
t2
111
8

43
22

52
13

18

t2
4

?

t6
2

83

43
l6
l6

8

59
24

69
74

.trJms tl€nschon lob€nin d3r Farllls l) ...........
außsrhalb der Fonilie 2) .... 663

160

4 673

334

2 gtl
I 862

688
1t2

1 183
800

17I

2ß
957

10rs
1lr5
4r3
6r0

6r4
4r5

5r9
5r0

15- l818- 21
21 urd äIter .

unter 18
18 ur.ld ält3r

&ngs ilarrscmn lib€n
1n d8r Fanlli€ 1) .......,.,.
außertalb dor Frmllle 2) .... 3 876 1 621997 362

1) rrJlnge l,lsnschen Ieb€n in dEr FamiliErrb€deutet, daß dle Jungen llsnschen bel d€n Eltern, bei Elnen Elternteil mit Sti€fBltErnteil/
Partner oder bei eln€n allsinerzighenden Eltgrnteil l8ben.

2) rrJume l{snsch€n lEb€n außertalb dEr Fanili€rr bEdeutEt, daß dis JungEn f.lenschEn bEi Groß€Itern/vst'r{6ndten, in einsr Pflegefanllle,in einsrn Hsln, ln elner l,,lohngsn€inschaft oder in einar Eigenen I'lohnung lEben oder aber ohne festg Unterkunft sind.(hne Junge M€nschen, dsr€n AüfEnthsltsort unb€kannt lst.
SIBA FS 13, Rclhc 6.1.'1, 1994
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Länderergebnisse



Botreuurig einzelnsr
8 .Irnge llensohen ü 31.12.1994

Art der llllfe sonle

Lfd.
itr.

Gegenst.nd der
i,|rctu€lsung

*i§En- I *:t;p l r"r."n l r"",rn I a.".,,"n- l r""*n l r** l r""."n
tberctllo.,*

I
2
3

472
884
528

30
lrts
309
328
227
83

702
310

104
308

I 117
2S5

115 180
10 150
5 030

651
3 706
3 256
4 iF42ß2

762

1r 966e2ß

st
5
3

2
2

374
816
558

651
850
244
478
835
316

2

4
5
6
7
8I

t0tl
t2
13

1{l
15

t6
77
t8

l9
20
21
22a
24

ß6
27
28

n
30

Altsr von
unt€r 68-12

Insoesrnt
Häänlich
l&lbtich

InsgssxYt
ilännllch

12 810
2 370

11 892
3 288

731
t17
614

115
34ts
33Sl
{158
3{t§t
192

190
541

307
424

071
550

067
616
1l5l

45
238
250
258
141
135

791
27A

82t
2ß

7t7
350

335
261

74

za
115
142
52

1{tl
1911

265
89

1
1

1I 924
171
753

150
820
518
286
137
33

734
170

1188
436

856
58

. bls unter ... Jahr€n

l82l
unter 18 ...
18 und äItsr

Batr€ut durchöffentlich. Träoerfr€is Trä$r . .;..

n lbllch
Altor von ... bis unter ... Jahren
untsr 68-t212-15

a 223I 151

8 306I 068

7 850I 5r4

491t0aI 04rl
310

1 5!r'
1 !§rl
2§2

525

2 2t8
689

I 378
83rl

1 148
705
443

150
658
202
102
29

7

1 ttz
!,5

935
213

r t42
6

419
259
160

243
106
49
2t

3{19
70

87
t22

413
6

357
207
150

235
58
59

5

293
8,{

256
101

301
56

329
240
8!)

183ß
66

5

m
7l

220
109

m
9{

1707t07
300

30
176
157
1S3
100
5t

556
151

610
97

6rß
58

zLA
165
52

35
72
89
?2

107ll1
171

47

r55
6i:l

tß7
311
176

376
63
:t8
10

{€t9
{x8

323
164

313
174

l5
l8
2t ter
unter l8 .l8 uttd ältsr
oeutsche ....
Nlchtdsutsche

Betr€ut durch
öft€ntllch€freic TräsrTrägcr

3l Insoesa[t32 Mäinllch!I3 hhlblich
?
2

887
2t9
668

34
35
!E
37

38
!E
lto
n1

tyl
4E
{8

47
{8ts
50

5l
52

35
54

55
66

Alter von
unter 15t5-t8

... bla unter ... Jahr€n

18 - 2r .......2l urid ältsr
unter 18
18 und ältsr ..

Betreut durch42 öffentlich3 Träoer .,113 fr.te Trä$r ..;.....

Insoesrrt
iläänlich

119
216

2
2

919
115
80111.51bUch ...

Altor von .. bß unter ... Jahren

untar 18 ...
18 und äIter 2 210

709

573
136

2ra
777

I 8l{I r05

Botrcut durc-höflontlich. Trkertreie Träger ..I..

f) frngn l{anschsn, dte Hllfo v.rschledon€r Alt srhalt.n hrben, }urden bei Jedgr Hiueart gezählt

-76 -

InB

55S
005
5511

1Iffi
lSrll0{

5
311
52

r00
81
16

191
97

lsts
92

203
85

137
67
70

5
32
31
5l
18

ll9
18

100
37

70
67

o
4l
57
t4
50
7L

72
4§t

104
l7

30
23

7

L4I
6
2

22I
24

6

aI

108
61
47

2
5

l0
57
32
2

74
34

92
16

90
t8

63
32
3l

2
2
5

34
18
2

43
20

55I
E2

1

39
24
15

5
27
13

26
13

32
7

22
t7

6
5
1

3
2

5I
5
1

75
399
327
{56ß
44

L 257
302

t 232
327

Untersttltzung durch

970
5!§
374

75
361
?LA
2t6
80
20

470
100

800
170

!t59
11

1ß1
tza

1

Unterst0tzung durch

72t :t8194 ß227 t29

SoziaI€

*t
L82
115

15

251
130

87
84

!t33ß

204
157
51

58
78
63I

l!E
72

135
73

1lxt
6S

SIBA FS i3, Rclhc6.1.1,1994



Jungsr tlenschEn

nach
nach

oErsönlichsn HsrkmaIEn,
Yrfuergruppen

u1[§1- | *r*"- l*-"n.rn-lrneintano-l slarland I *n""n I ,*n""n-

-HI"" lsachsenlrcstratenlerau I I I Anhalt

lllHacnrtchtllchl
I Schlesxio- I Thürlnoen l-l Lfd
l-*;GiäiH I ----- | froherss I neue Länder lNr.I I I Burdesgeblct lund Berltn-Ost I

uo
6{16
575

144
!t85
1lo8
631
521
131

568
652

1$t
21

711
50§l

2ß
806
1n9

2I

2

933
292

710
627

83

511
2A3
29l

a2

3:17
373

706
4

658
52

ffi
2L2

73

147
70
63

5

2L7
68

n7
4

t20
t66

12 950
8 505
4 185

565
355
270

3 3l{
2 176I 1:18

t28
607
873
833
r47
27

2 24L
774

2 223
192

1 80ll
611

*2ffi
107

2
1§
72

135
90
t4

258
104

3t2
50

26
1!E

734
151
&,

2
rt8
67
&l
32

2

200
3{l

2t1
23

154
80

105
86
20

6a
r§t

o

lß
58

e,
24

6t
rts

22
l8
s

l0I
3

10
t?
l9
3

l1
t1

2ß
1S
50

3
41
60
84
116
11

188
57

244
1

150
95

109
79
30

3
36
31
30II

100I
19s

62
47

100
92

8

5
49
37I
54
{16

9€t
1

85
15

35
24
t2

29
5
1
1

3,{
2

16

3
33

8 l$t
5 010
3 1:lS

11,01
350

51

6
30

154
165

116

1902tt
3Sl

2

:87
34

62
42
20

5
l5
22
16

4

42
20

6_2

57
5

314
283
3l

14
119
139

42

r33
181

313
1

305I

ß
?

2
13
l0

15
10

24I

5
20

801
sr6
265

50
25,0
203
206

75
17

709
92

772
29

756
45

743
4ts1ß2

50
250
202
188
46

7

690
53

727
16

734I

40
37

3

1
12
2t
6

13
27

32I

11ß

18
l8

6I
4

b
L2

13
5

325
274

1ß

I
10
33

115
124
4l

160
165

325

287
38

183
t52
31

1ß5
2AO
155

ß
159
92
85
30
13

392
43

401
34

379
56

375
235
140

1t6
L67
89
B6
6
1

368
7

349
26

373
2

724
743
808
L42
345
108

861
453

868
418

1183
831

{15
5:t5
880

322
250

72

L7
111
133
61

L2A
194

257
65

234
88

577
391
186

294
198
65
20

492
85

388
18!)

418t9

29
110
744
196
64
22

479
85

s25
40

538
27

2A6
2ts

52

23
LOz
106
35

tas
141

220
1t5

fia
88

665
568

97

125
2442rr
55

389
2?6

54?
118

2ß
:xt0

BetreuungshslfEr

496
137
:t59

?9
184
2ta
562
381
122

9S3
503

292
204

991
505

r)
525
416
209

7t
L52
158
154
80
10

535
st0

625

355
2?0

506
3l1l
t92

77
131
131
110
56

7

41ß
63

506

62
51
11

11
25
23

3

36
26

62

37
25

gesait

507
3 321
2 447
3 723I 931

531

10 398
2 562

l0 611
2 34Nl

10 181
2 779

2
1
2

6
1

2
1

927
222

777
592
58s

437
759
753
228

195
981

656
szt

560
617

634
903
731

229
744
5r0
131

99:t
641

851
773

6911
9110

2

2

2

Erziehungsbeist6nd
2
1

t44
324
264
278
167
44

I 0r42tt
I 212

t3

507
522
980
200
668
272

7 094
1 055

7 209
s{0

1
8

19
62
64
29

90
93

1!3

170
13

1111
105I

3
47
52
t2
50
611

114

l13
1

2A
l9I
13

7

20
8

?8

4
24

292
214

1

3
2
1

1
1
1

I
2

2
1

I3

2Is7
113
14

5
l8
23
11

23
311

50
7

3
54

Gruppsnarbeit
57
51

5

37
19

56I
57

ß
31

SeA FS 13, Rclhc6.1.1, 199'f

I11
7
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Betnuu.rg alnzclner
I Jung3 lßr}schon nlt

Art
bs.nditcr
dor HiIf. Hllf.

§o{le

Lfd
tlr.

G€gonstand der
tlrclr{elsur€

lo"rt""n- l.*"n- | ,"*- le""rin ls""nd"n-l ,""*n lr*- lr""""n
Irano l**§,*l I lh/rs I I -l

I Insgssatrt2 ttännllch3 ].{€lbllch

16 Insgesart17 t{ännlichl8 hlelblich
Altor von
untsr 66-12

l5
15
18

18
2t

Insgesait
Männllch
l.leibllch

l5-18ta-21
21 urÄ

12
s
3

5:ß
416
r22

2u
330
647
1l59
751
140

547
8S1

62
676

292
660
a32

2t7
971
885
301
7oft
275

3 368
92q

3 817
475

4
5I
?
8I

10
11

\2
13

111
15

Altsr von ... bls untEr ... Jahrsn
unt€r 6B-12.12-1515-18ta-21,2l und äl
unter 18
18 und äl

tsr .....
tsr .......

D€utschg
Nlchtdeutschs ....

Betr€ut durch
öffsntllche Trägerfrcle Trärer ..:..

I
1
4
3
1

7
4

10 330
2 208

8
3

4
2I

. bls unter ... Jehren

t2
l9
zo
2t
22
23
24

än
27
28

n
30

31
32
trl

311
!15
38
37

!B
3§)

40
4l

42
rß

44
r§
!t6

47
118
,ltst
50

51
52

53
54

1

unt€r 18
18 und äl
DEutsch€
Nichtdeutsch€

3
2

3 535
757

I 468
2 r05

2

573
906
867

2ß
222
514
591

Alter von ... bls unter ... Jahr€n
unter l5

älter .......
unter 18
18 und ältsr
Dsutschs
Nichtdeutsche

Betreut durch
öff€ntllchefrsie Trägsr

Träger ...

Insgesait
Hännllch

18-21.
21 und äl

2

4
3

882
691

687
886

673
850
823

875
936
524
334

811
862

6310a

2

3
1

2 640
2 0*t

].'leiblich
Altsr von ... bls unter ... Jahren
unter 1515-18

ter ......
unter 18
18 und ä1

B€trsut durch55 öffentllchs lräoer .,,56 frel€ Trägsr ..;.....

l) JJnge l,lanschsn, dls Hilfs vErschl€denEr Art erhalten habon, ,urüon bei Jsdsr Hllfeart gezählt.

-78 -

I

1

{t68
293
175

23
143
123
88
a2
29

377
9l

375
93

443ß

227
13§t
88

23
119
4l
24
16

4

207
20

187
40

225
2

150
98
52

57
116
27
?o

103
47

I l,{
35

145
5

91
56
35

1§t
18
19
5

87
24

74
t7

73
18

Ins

Unterstiltzung durch

85 38551 216

unterstutzung durch

193 2ß163 184

881
5862§

32
1110
155
ß22ß

46

60s
272

855
2ß

?64
117

169

32
120
7S
85
51
t2

3r2
73

324
61

375
10

!n5
256

79

3
27
2L

toz
134

1t8

r53
te2
214tzt

ß7
58

34

3
19
10
27äI
59
28

53
32

:t6
4§t

Sozlele

61

34
85

702
24

119tß
168

77

200
16

ßt
186
65

67
111
53
10

r78
73

r64
87

189
82

30

I
59
86
:t§t

68tß
129
64

179
l1l

57
42
l5

10
16
23

8

26
31

32ß
52

5

SIBA FS 13, Rcihc6.1.1, 1gO4



Jungsr ilenschEn

1994 nach p€rsönlich€n l,lertn€len,
nsch Trägsrurupp€n

*3113!- | "r.o"r- l**"n"rn-l*nsinland-l saarland I ,*n""n I *nr"n- l*nr""rrn-
poHä; lsachsenlr,,restfarenlPfalz I I JAnhart lHorsteln

I I N.chrtchtllch I
| 16g1166gn | -------_-l Lfd.I - I früheres I neuc Lärder liE.
I I Bund$gsblet lund Berlln-(bt I

506§
5S

47
1916l
858
790
358

§7
11t8

313
1!'2

011
{lg4

a47
5&tn4

47
160
L2t
2ß
190
103

55!tß
771

76

678
169

188
006
181

74
n1{
ß2
215

,ß8
698

0@
98

4?2
:81
9l

97
2t8
118
!B

315
157

ßq
18

ß
209

2I

II
2

10
7
2

I
1
3
2

3

2

6 851
3 t82

3 4115
2 077
1 368

164
811
744I 075
5r9
712

2 At1
631

3 0116
399

2867
588

?§7
1 901

{86

172
808I 032
375

980| 407

I 794
s(ts

1 617
770

4 201
3 4et

7e2

778
1 718I 410M
2 4EßI 706

3 177| 024

0!ts
447
586

l51l
1!E
:86
601
961
782

290
743

017
015

vaI

165
91
74

31
68
37
29
gst
66

165

911
7t

87
57
10

16
30
l6
5

{16
2L

50
t7

50
17

1189
379
110

15
73
7A

161
l4r

20

328
161

t20
6€l

3$
143

276
188
90

16
73
67
80
3§tI

2§
110

269
7

2ß
1

8l
77

q

Iß
4[t
t2
ß
55

51
30

38
!t3

t32
116

16

10
56
59

7

55
68

100
32

33
st

!69
214
155

14
84
{ts,ttz
55
{5

259
110

242
87

272
97

137
66
7t

t4
73
l3
111
t2
11

114
23

67
70

2

1 070
115

2 37?t824

-79 -

I

1

Erzl€hungsb€lstand

1)

400
299
101

2tn
72

1118
103n
269
131

490

27t
129

199tzr
78

2L
22
5,ll
63
32

7

160
39

1:s

101
98

gosamt

*,sr
6:t8
:i61

7
53

772
824
710
233

056
9rß
662ß7

r 001
998

2AA
1116
t22

7
27
63
82
55
34

179
89

253
l5

22r
47

398
316

a2

15
133
175
75

148
250

33{
64

29L
107

1 333
1 176

157

2 617
1 g0l

716

n
280
342I 094
740
153

7 ?24
893

2tß
469

2 195a2

I 123
677
ll!ß

2A
1§t6ffi
&17
ra?

1S

917
206

I 022
l0l

887
236

404
352

52

4
130
186
84

134t
270

312
s2

347
57

090
472
218

206
ß7
367

50

673
417

814
276

sl
129

{169
:89
100

I
lxt,€

187
1s9

4t1

269
200

402
67

250
279

110
58
42

I
2t
3l
37
19

1

90
20

100
10

76
34

160
126
34

8
50
79
23

58
102

727
33

54
96

1S9
175
24

2t
100
6t
l7

72t
7A

175
24

110
89

2to
145
55

20
54n
51
3§l
L7

1511
56

193
77

129
81

t25xt
lß

20
50
26
25

3
1

72L
4

120
5

724
1

2
2

Betr€uungshslfer
165
153

L2

4
77
8S
2L

75
90

165

151
111

GruppenErb€it

!t6ß
l1

1
1

II
2

2

83
64
19

7
%
35
16

32
51

7l
72

3
80

r20
609
!t80
724

729
60{
075
258

1ßS
844

I

20
14

34
2

r
19
17
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Betreuung sin:zslner
10 Junge l,lsnschen am 31.12.1S9{ und

nach Art, Anlsß

Lfd
tlr.

GEgenstand d€r
l,laclr€isung

loeuts"n- lr*.n- lr"*rn lr."rrn le"rnd"n-lrr.*n lr** lr""".nI ra.d l*[:]fl-l I I ** I I I

1

2
3

4
5
6
7
8
g

10

Insgesait I ) ..
darunter l€bsn
bEi Eltsrn ..

in EinEnin elner

15 180

5 259

2 SO2
4 604

50,11
242
548
329
877
767

12 538

5 196

1 8652ffi4
377
145
379
ß7

1 l0l
201

731

5S3

279
572

57
24
15
L2

131
47

283

5A
207
308

33
16
22
23

702
30

206
157
179

18
2L
36
l5
32I
6

99

1.4

73
24
58

290
36

1
3

l0
35

29

10.1

60
44
42

311
19
3
2

17
7

10

35

6.6

I4t2
563

195
42t
43
20
:15
40
79
to

2?7

582

L70
297
33
l6
33
23

107
16

t47
106
156

77
7
5

10
35
20
10

9,11

2.1

66
44
80

293
4St

4
10
7

12

40

8.7

185
95

14726
t2I

7
24
22
10

10{t

8.6

I 924

767

2*t
s98

36
%

to[l
59nI

{168

t7t
70

141
8
5

32
13
21

7

t32
53
70

5
2
3
5

2A

67

2.9

6l
40
73
20

4I
5

10

44

1511

55

33
30

8
2
5
6

12
3

193

77

35
44

§,
3
3
2

!7
3

29
37
33
42I

1
3
3
2

26

0.s

5
5
5

27I
1

I
2

3

9.1

8
11

q

1"

3
3

13

22

2.4

108

15

11
34

6
2
s

16
11

E

114

?4

77
20

7
7
8I

2t
1

11
16
17
5
7
3
4
4

15

1.5

6
11
12

7
3

6
2
3I

25

15.3

8,2

JJngs i&nschsn

1 55S

.bnge l,lenschen mit

untErstutzung durch

,413

2ß
1ßl

7L
42
85
l0

117
14

881

317

t44
229
27
20
26
15
91
t2

lrß
130
150

10
5

15
48
l0

5

149

2,5

m
76

ß
61II
20
51
24
10

:t35

s4

2L
64

7
3

33
48
45
22

23
32
77

3
2
1
5
2

22
1

31

.3

bei sinsn Eltsrntsil mlt Stief-
elternteil/Partner ....

bsi allelnsrziehendsn Elternteil ..
bei
in

tt
t2
13

t4
15
l6
t7
18
1St
20

2L
22
23
24Äß
27an
30
31

32

in elner
ohnE feste

bei Eingn EltErnteil nit Stief-
sltErntEll/Partner ....

bei alleinBrzieh€nden Elternt€1I
b€1 GroßsItErn/verr{andten

in EinEr t,lohngeneinschaft .........

1

ln Elner sigenBn tlohnung
ohne feste unterkunft ..

HllfE veranlaßt durch 2)
Entxicklumsauffälligk€iten . . . . . . .
BeziEhungsproblEme ...
Schu I -/Aüsbi ldungsprobl Ene
StraftatgJchtproblsiE
Anzeichen fur Kindgsnlßhandlung ...
Anzeichen für sEruellen Mißbrauch .
Trennung/Scheldung der Eltern .,...
l.Shnumsprobl€lng
Arbsltslosigksit .....
sonstlgs ProblEm in und mit
der Fanilie

22.

708
1113
6s5
452
102
110
tza
389
151

118

088

1.9

574
383
667
751
2A"l

8
47
53
85

154

384

9.2

865
530
761
3St
L78I
44

t22
58
87

479

5.7

0urchschniln J8hr€n
ttlichs DauEr der HilfE

Hilfe veranlaßt
Unterstutzung durch

20 50t2 ,{1
36 103166 7225l 18
-t1931012569
24 54

5.4 r?,2

*l
311
:15
36
37
:ts
:tst
110
4l
42
,43

u

2

ln und nit

0

SozlalB
1t5
116
47
118
1l!,
50
51
52
53
54
55

56

Hllfg veranlaßt durch 2)
Entrlcklungsauffälligkeiten .......
Beziehungsprobl$E ......
Schul-/Ausbi Idungsproblene
Straftat
Suchtproblü€
Anzelchen fur Klnclssmtßhancrlung ...
Anzsichsn fiir s€xuEllEn Mißbraüch
Trsnnung/Scheidung d€r EltErn .....
l{ohnunqsprobleme .....Arbeltslosigkslt .....
sonstlos Probleile in und mit
der FämiIiE

5
5
3

i3

32
l9
45
15

2
3
2
3

2l

63
32

702
108

5

7
l9
ä

58

9.8

16
8

16
42

1

4

6.5tr.2

l) Jungs lt'iEnschan, dle HilfE verschledsnEr Art erhalt€n habsn, ,{urd€n bsl J€der Hilfsart gszählt.
2) FUr Jeden Jungsn l,lenschen konnten bis zu znei Anlässe dsr Hllfe arqegsb€n y€rdBn. SEA FS i3, RCihe6.1.1,1gg4
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Junger H€nschen

Junge M€nschen nlt beendeter Hllfe 19Sl{
und Dauer der Hilfg

*31§:- I ,r*."- l*.*"rn-l*einrand-l ssart",d | ,*n""n I **.n- l*nr.",ro-lrnurins6n
eo}*ä; I sachssnlrir€stral€nl Pralz I I I Anhart 

lHolsteinl
früh.res I neue Länder

Buridesgebiet lund Bsrttn-Bt

Nrchrichtllch l.ro.
lNr'

I
2

3
4
5I
7II

t0

l1
t2
l3
1{
15
16
17
18
19
20

2t
22a
24
25ß
27
2An
30

31

?2

33
34
35
!E
37
38
39
ll,0
{1
42

,fft

44

{6
416
47
118
{§t
50
61
62
58
5{
55

55

220

np
ß2
4l§E
58
27

179
94

l116
33

2

306
137
289
245
817
170

ß2
2%
393
llllt
89

101
114
351
r22
32

959

2.1

{83
276
559
761
275

2
32
415
70

t22

3n
9.6

T'I
1175
861
086
t74

8
!t9

113
52
66

419

5.9

401

26
57
60
l5

1
13
t2
31

7

35€

270

44
61

7
2

13
s

19
4

?0
26
66
20

2
3II

L2

0.4

I
5S
22
79
3
5ll
1
5
3

18

5.1

l7
7

20
4l

2

3 3l{
I 15{

634
1 120

106
50
76
110

105
t9

517

lSl
1l{8
630

7g
115
78
41

134
23

472
4F3
ß2
55
3l
34
40

729
29

5

279

2.4

91
113
71

3,11§t

52

2
4
5

22

56

9.1

18,1
t42
l1lll
851
63

I
22

7
t5
97

4.5

§2
7t2
57

115
19
5
7
2

42
3

1ß9

t77

a2
105
31

2
4
8

45
l4

42
24
68
l0

15
4
2

22

1.3

38
1lt
26

135

4
5
5

l0
l5

9.7

801

195

19926
24
27
35

q
ß

2

4ts9

t74
86

L21
23

7
24
10
35

o

t25
94

118I
3I

11
22

!2

s3

2.7

10
11I
72

:
4
2

2

7.7

t6
13
2t
98ßI

5
4

6

6

4.3

12 960

4ß7
2 LrO
4 105

1138

:t25

145

4l
73

o
1

13
l0
26

7

6n
288

93
78
26

1
25
16
97

4

16,o
16

270
2

14
l3
23ß2I

6
2

L2

9.8

14
8

l0
74

II
5

5

3.8

2ß
84

65
62

7
1
7
4

15

805

406

114
r38

14
1

18I
95
11

1t:F

135

68
777
23

4
4
1

22
1

210

85

32
52
15

1
6
4

13
2

65
47
31

1
1I
2

?L

1

a
1.4

am 31.12

beendeter Hiue

Erziehungsb€istand

Betrcuungshelfer

Gruppenarö€1t

1Nl6

477

198ß7
51n
32
25

168
18

9Stt

751

2§
245
44
t5
39
57

220
37

101
111
111

19
8I

10
23I

2

83

1.6

67
44
98

316
53

3
2

l3ß
47

6.7

170
88

107
1115
26

2I
l4
13
13

7A

5.3

I

625

18§r

100
158
20

8
7St
27
37

7

1100

159

6{
90
14

15
t2
39
o

92
66

100

5
5
7

13
t2

q

47

0.9

l1
4

13r:{
:
I

-l
5

5.9

t0
t7
2:

:t
3

5.1

2L5
3662§
731
134

r0 o:t:t

4 035

1 501
2 ?20

2

5.3

2 505

I 161

:84
444
7tI
90
52

284
3l

254
188
ß2.
303

13I
14
!Bn
t6

l2s
0.9

91
107
108
9!t0
t2
5

l5
7

15
32

55

8.5

st0
511

100
307

4

5
g
I

2L

50

{.1

1I
,{
b

5

0.9

29
32
47
2A

2
4

I
7
3

23

1.0

{:,
L7
!t9

116{

2
2ß

l0
9.0

36I
29

r55

2

:
17

2.4

0

2

I
4
2

7AI

,'

6.5

!ß
2A
37

157

§
1l
2
6

26

2,3

519\ FS 13, Rcihc 6'1.1, 1994
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AN

tbhnb€völk€rung 1Sl4 nach

0urchschnlttlichg

Lfd
l,lr.

Alt€r von ... bls
untar ... Jahrsn

I *r.""n- | ,"0"n- I ,"r""n II lend I Hürtteft- I Illbersll
I a""no"n- I .""*n Il**llBerlin Hünburg Hessen

95 206
98 987
91t 008
90 013
92 $3
89 215
9rl 103

118 123
r53 250

t94 193
1170 637
559 912
365 476
651t 015
s25 388

557
255
134
1161
111
731
239

24
25
23
2L
22
23
27

107
167
247

r0 050
r0 033I 50§tI 86S
s 3q7I 1165

10 809
13 580
L8 447

20 083
47 808
57 273
42 9§
58 082

100 209

2t 299
4{ 603
54 603
55 988
57 447
53 236
42 659
47 903
53 867

55 902
235 3110
288 575
144 41S
33r 225
432 995

ß 477
57 324
59 223
57 307
56 S44
52 336
49 971
53 356
86 573

702 74L
276 2L5
328 551
1S9 900
374 522
528 451

204 404
212 422
200 2Lt
1S0 1F3
1S2 705
782 7t3
192 1191
242 597
310 209

4t9 226
002 595
185 308
7115 597
377 7§
ssl 005

90 s4
94 294§ 442
84 925
a7 2L7
84 676
90 317

113 916
t43 242

185 2784ß 242
530 EXts
347 515
621 255
878 483

23 531
23 633
21 819
20 105
20 961
20 87
23 861
32 342
114 535

47 t64
109 81[}
130 736
100 738
154 597
23t 4?4

414
652
047
632
942
927
017
355
861

066
707
534
233
651
867

!,II
8I
8

10
13
16

lsl
45
54
40
54
94

20 231
42 493
s2 313
54 113
55 320
119 947
37 385
40 077
116 913

82 725
224 470
274 417
t24 375
311 802
398 7S2

42 659
54 281
55 1188
54 158
54 159
49 677
118 988
64 073
85 657

g5 940
261 755
311 432
198 718
360 420
510 150

1S 1311
201 988
188 95{
18r 653
182 958
172 8t2
185 844
232 860
289 661

398 122
951 687r2{ 499
708 155
310 14:t
832 664

t72 t73
179 161
169 201
159 579
161 330
151 026
765 t72
205 178
253 060

lEr ß4
841 544
s92 570
623 410
15? 742
815 980

183 821
347 n7
33S {94
290 532
3111 301
239 778
235 594
521 266
889 172

531 108
475 435
715 2L3
as? 032sl 807
362 2ß

19 ,{64
19 885
18 556
17 521
18 289
r8 392
20 426
27 035
35 308

39 149
93 515

111 907
83 16S

132 733
195 076

4r 530
87 096

106 916
111 101
113 167
103 183
80 034
87 980

100 780

va 426
459 810
562 993
268 Xl4
643 027
a3t 747

182 410
747 447fia n4
168 303
159 067
159 1tS2
170 %3
272 756

885 701
0115 163
653 274
215 1116
6S8 {37

L 247 44t
1 1118 700| 413 174
1 360 218
1 382 95SI 314 7811
1 304 401
1 610 117
2 028 697

2 556 141
a a22 490a r37 274 1
4 9!ß 215I 441 875 1

13 080 1t89 1

l.iännllch

untgr 3

2t
24 ........,.
27 .........,

untsr 15
unter 18ta-27
untEr 2l
unter 27

1.{siblich
unter 3 .....

ta-27
unter 21
untsr 27

Insgssail
untsr 3

untsr 6
unter 15
unter 18la-27
unter 21
unt€r 27

3
5I

t2
15
18
2l
24

I
2
3
4
5
6
7Io

10
11
72
13
14
15

16
t7
l8
l9
20
2t
22
23
24

ß
28
27nß
30

31
32
33
3,41

:15
35
37
38
:t!t

40
41
42
113
44
45

33 0:'8
{6 88!l

49 912
r15 618
140 3{l!}

166
588
515

9l 42q

s7 076

296 532

379 47r

270 265

370 057
1
1

I
1

o
g

t2
15
18
2!
24
2?

3
6I

t2
15
18
2L
24

2
6
7
4
8

t2

6
l5
l8

unter
untBr
unter

186 190
r93 281
182 850
174 *ß
179 700
173 891
1e4 420
232 039

188
888
753
586
072
618
100
380

(ß
,98
s4
41
1ß
44
51
65

916 !}5§r
090 850
712 St91
275 270
803 841

2ß ß7
27t 085
207 904
322 tas
{78 S89

402 538 88 076
414 810 111 605
389 185 115 711
372 106 111 475
375 553 111 103
355 525 102 013
378 1:r5 98 959
475 As7 727 429
599 870 t72 230

2 4?t %2 3s4 588
2 7A5 §7 365 808
2752 66A 347 M
2 650 7ß 327 §2
2 697 %O 330 387
2 554 562 310 1188
2 540 9St5 335 ,1125

3 r31 383 417 9311
3 917 869 523 36

817 3418 19S 681I 954 282 537 970
2 30S 807 633 S83r 453 862 398 618
2 6A7 942 73A 942
3 763 669 1 038 601

5 197 249 721 391
13 297 925 7 727 2ß
15 852 1ß7 2 037 733I 590 2117 1 276 5811l8 393 1182 2 373 l5A
2s 442 734 3 314 1117

3- 66- I9-1212-1515-18l8-212L-24
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HAN6

Altsrsgruppen, o€schlscht und Ländern

Bevölksrung

'3:ll:* | "r"0",- I H*;- l rn"rn- I s..rrrno l r**"n l r*nr.* I *nr""-
Voroönr-- lsachsen I west- I tanO- I I I Anhalt I xig-
mein I I f8lEn I Pfalz I I I ltlolstEin

I trtactrrtchtllch Ir-l Lfd.I frtheres I neue Lärdcr I m.
I Bundgsg€blst I und Eerlln-Bt I

Lnu-
I rrnOen

I
2
3
4
5
E
7II

10
11
72
13
1{l
15

18
17
18
19
20
2t
22
2e
24

6ß
27nß
30

31
32*l
34
!E
:E
37
38
3E'

110
41
42
1[l
44
45

1:E 83{
266 598
321 rtsl
329 1ß7
3tB 4213l{ 87964 6225 159
:t!ß «tl
402 4ftz

1rl 607
t52 t02
0§[ 71ts
030 7llst
0114 s!ts
99S 905
050 3!19
314 958

t6 270 131 382 301 106
34 373 135 s01 313 331
42 573 128 s80 298 340
42 9ß 121 1163 279 310
44 777 123 900 281 916
42 65,3 120 953 269 750
32 87 126 114 279 333
34 1165 157 479 347 073
38 751 198 800 4tß 279

ta 731ß3 02.
305 152
312 988
!t22 60§t
296 030
227 7A
%7 6ß
301 802

:€1 7S3t 322 502
1 618 5:t2

747 270
1 8,$ 3ls2ffi742

055 0s0
0s,{ 26€
034 34i2
977 544s[ 6929ß 71a
008 811
263 641
587 370

1{9 355
152 933
096 681ß9 A2Z
105 1192
956 503

264 556
519 520
625 88€l
6112 1155
661 030
610 909
1ßl 8,48ß2 784
6:15 2!ß
784 185
714 259
325 162
65S' 852&7 007
gSE 0211

1 55 266

2ß709

22 078a 543
51 8Sr
53 733
55 630
50 6534lw
1t9 632
53 81ß

64 819
2% 475
276 538
14E 473
318 536
422 ott

44 674
{5 602
4ß 086
110 026
40 81[l
39 965
4!! 071
55 109
73 &11

91 280
215 241
255 208
173 011
298 27?
428 2t7

24 774
47 097
55 5{0
55 834
58 18S
54 029
ll€l 879
53 220
59 944

71 811
242 474
296 503
157 011:t
340 382
453 518

3S 080
74 ß4
89 168
91 854
95 rß2
90 1t57
73 027
84 540
92 950

113 544
38§l 9€E
1ß0 {155ß0 527
553 {182
730 982

16 529
17 9115
17 185
t6 606
16 976
15 6118
15 804
19 651

65 163
70 772
67 517
64 050
64 796
60 s08
60 973
76 095

2! 332
40 906
49 ll1
50 8,{rt
52 764
47 808
37 6Sl
42 577
48 686

62 2§
214 957
262 765
128 St56
300 458fil 727

42 404
44 047
410 818
37 805
38 58
37 502
{0 709
sr 568
55 2St

86 185
2011 036
241 538
157 568
282 247
3gs 106

23 230
44 68
53 031
53 914
55 211
50 720
39 077
116 256
53 882

67 (ß8
229 644
280 364
139 215
319 ,{41
419 579

3A 422
70 515
aE 2t7
87 :€11
91 010
84 814
65 883
74 ß7
8{l 813

107 337
369 922
454 736
223 L63
520 619
679 89S'

15 682
16 817
16 441
15 557ta 072
15 060
14 99S
18 804
24 027

32 {99
80 579
95 639
57 830

110 638
153 1169

63 150
6€ 586
64 428
50 541
61 1180
56 855
58 035
72 208

87 086
90 6119
83 904
?7 ßL
79 807
77 ß7
83 780

t07 677
13S' 122

t77 735
4L9 277
4t§ 7q4
330 579
580 524
827 323

47 944
91 355

108 671
110 7{18
113 400
104 7119
82 956
9§) 476

113 826

139 299
472 7tA
575 857
296 254
659 823
873 125

75 902
144 979
173 379u9 218
186 4rl2
775 277
138 S10
15S 007
t7? 773

220 AAt
759 920
935 19t
475 630
0711 101
410 881

96 930

136 335

454 179
627 204

83 842

129 736

25 859

34 475

116 974
76.2 ß4

49 886

66 974

1 :tgt
1 70582

751
630
8s2
6S2n2

5 1ß0 73S
5 1ß0 6441
4t 060 s63
7 1ß0 9*ll0 491 207

50 61ts 286 88Er 614 437
180 879 640 826 I 474 003
223 532 76t 779 I 743 753
105 903 482 3S3 I 074 685
256 219 887 893 2 023 086
329 4!15 7 244 172 2 818 rKl8

332 698 A5 522
393 206 101 170
233 998 61 3tlt

!t60
589

1
2

1
1
1

r24 800 285 926
L27 792 298 491
r2r 130 243 779
114 990 265 021tt7 7t2 267 242
113 9*l 255 050
L22 028 264 724
151 038 333 386
r85 :t60 422 A9A

ß2 592 584 417
506 ,{211 I 400 459
720 407 I 655 509ß8 424 I 02{ 408
a42 433 I 923 633
77A a3t 2 679 9r7

15 3115
32 373
40 081
41 091
{2 965
40 024
28 664
29 1613{ 404

47 7tA
171 855
211 879
92 2ß

240 54t
3011 108

1
1
1

2
5
6
3
7I

tß 408 2 156 697
&t 41ß 2 2§ ß7

101 004 2 126 085to4sTl 2 0ß ß
108 394 2 0§ 230
98 471 1 9{!l 653
79 691 2 05S 150
92 209 2 578 59Sl

t02 5n 3 282 636

32 271
34 753
33 906
32 t73
33 048
30 708
30 803
38 455

31 615 256 182 547 032

82 594 249 770 582 119
84 037 236 453 544 331
87 742 24L 6L2 S,{St 158
82 677 23,0 *16 524 800
61 351 248 140 547 457
63 626 308 517 680 4159
73 155 384 160 871 L77

126 857 4 {13 064
440 A32 10 583 672
539 303 t2 527 3ß
2t4 429 7 920 !185
618 994 14 588 475
8t3 732 20 447 7t0

166 101
196 809
119 144
227 Atz
315 953

98 361 51S {75 1 198 854
352 734 L 247 250 2 874 ß2
435 411 1 1182 186 3 3S§r 262
1S8 132 S40 817 2 099 093
436 762 1 730 326 3 9116 719
633 543 2 423 003 5 498 355

315 285
373 150
220 045
1t3l 1855 t 2!t5

2
3I
3
4

129 313
136 758
131 945
1211 691
126 278
117 373
119 008
11ß 303
t86 772

286 071
51t8 983
766 !'55
454 083
885 !164
220 439

-83-

SIBA FS 13, Rclhc6.1.1, 1994



AN

,bhnhvöIkimng l!F{ nach

Bevölkerüng

I sr"no.n- | ,""*n I n** | ,""r"nl'* I I I

BerlinAlter von ... bis
unter ... Jahren

| *,.""n- | ,*"n- | ,.*rnI land I tlortteft- |llb€rul
Lfcl
Nr.

l{ännlich
unter 3

204 872
190 044
195 58!t
7A3 247
197 2445*l 154

4t7 705 99 331 60 712r 008 210 273 AtO 230 235I 191 1F7 3n 475 285 333
724 398 194 9§t2 742 221

1 382 701 379 942 328 755
1 gr5 855 Szt ß7 427 55,4

506 3{t7

396 661

1ß 585
117 151
1410 285
1011 331
167 702
244 AD

110 293
131 141

057
1181

151 3!tst

96 1155

94 7t7
98 955s t37
89 S65
93 582
8§t !t60gi! ,e51

2ßL ß2
19ir 672
473 356
552 716
354 883
656 167
917 599

24 377
2s 208
23 733
21 4s8
22 S7S
23 1!t5
27 AtA
75 915

I 900
10 018I 700
8 871I 420I 387

10 620
30 656

19 918
47 909
57 2954t 275
57 916
98 572

20 ß2
40 1F0
54 241
56 910
58 376
55 09{
43 422
98 79S

4{ 638
54 6S3
59 6112
56 S30
57 507
53 065
50 ,$7

1114 525

180 578
187 609
r82 084
168 {3{l
171 671
159 666
159 174
1164 001

368 187
8§'0 376
060 0112
633 175
219 216
843 2fi

90 1ß0
9e 486
90 883
811 579
88 379
811 875
90 111

zrF 156

18{ $64ß A07
533 682
339 267
623 7*l
872 91§t

185 1S7
193 441
ta7 020
t74 544
181 SElD4re
183 562
510 588

378 638
922 163
096 398
694 150
279 960
790 5118

20!t 018
213 687

39 335
79 207

106 161
110 863
113 91ß
106 883

I 22S 194
1 397 218I 4rE 88{
1 357 973
1 ltfE 576t3?s%e
1 302 S84
3 514 314

2 66 412
5 820 81158 1{7 0§ß
4A77 MI 4150 082

12 Sll !F6

170 165
179 019
173 045
159 827
163 736
15t 565
163 857
444 ßq
31N' 184
8,t5 7*t
997 1158
6@ 121
161 325
605 579

1 165 598I 32? 402
1 361 340I 289 006
1 330 14ll
1 2s1 3ss
1 2!t8 8!15
3 303 8€Et

2 a$l3 000
6 473 rl90
7 724 aßq s40 7n
8 951 690

L2 N 573

6I
72
t5
18
21

unter 6
unter l5
untsr l8LA-27
untsr 2l
untsr 27

3
5I

t2
15
18

1
2
3
4
5
6
7
8

I
10
11
72
13
111

15
16
t7
18
19
20
2l
22

23
24
25ß
27a

29
30
31
32
33
34
!r5
:E
37
38
39
lt0
41
42

1

1
1

tblblich
unter 3 ..... 23 2§

23 631
22 047
20 2442t ttz
20 8ß
?3 918
74 424

{6 870

47 616(a 8!tst
115 8004t 702
43 ß7
1ß 983
51 332

2 394 7§,.2 350 743
2 724 6.20 !G5 628
2 7§ 2?4 355 r30
2 645 97S 328 zBt
2 7E ?20 3!15 407
2 577 Aß 311 331
2 sllft 829 333 041
6 818 197 908 255

227 444
277 427
202 A7t
322 759
1171t 0st8

5 1r9 412 717 37L
13 294 335 I 7:t6 169
t5 871 943 Z 047 500s 358 026 7 24L 2%ta Att Tl2 2 :,80 541
25 229 969 3 288 796

277
573
220
562
085
873

I
sI
8I
8

19 073
38 ß7
51 920
53 s53
55 573
51 78Sl
38 2S5
83 937

57 830
2L9 276
271 065
122 232
309 350
sr3 297

770
884
758
104
709
221 I 905

29 151

18 St50
115 817
54 690
3!t 056
6,{ 595
93 7!16

49 1139
144 747

93 654
2s9 225
309 4116
19{l 186
358 885
503 532

357 202
130 556
691 156
315 365
azt 7t2

t9 177
19 691
t8 920
17 433l8 505
18 260
20 56
59 807

38 868
9!t 726

111 985
80 332

132 511
192 318

86 408
106 577
116 400
111 034
1t2 216
103 286
9Sl 906

249 272

192 s85
532 635
635 921
:l8st 1787§ 827
025 099

397 985
416 381
397 918
371 451
381 677
356 601
376 053

1 03S 501

814 365I 965 412
2 322 013I 415 554
2 6€8 065
3 ?37 567

41
51
56
54
54
50

r93 967
202 694
193 0116
181 407
186 088
173 !t54
1841 809

3- 66- I9-1212-15
15-1818-212t-27

34098
1552B

unter 6
untsr l5
untsr 18ta-27
unt€r 2l
unt€r 27

Insgosant

untEr 3

untsr 6
unter l5
unter 18t8-27
unter 21
unter 27

3- 65- I9-1212-1515-1818-2127-27

1

1
1

8l 7t7
182 736

118 5112
449 515
556
264
638
820 851

398
!t53
115
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HAN6

Altersgruppen, Geschlecht und Ländern

am JahresEnde

MecklEn-l I lbrd- I I I I I I I ruacnrichtlich Iburg- lt'tieder- lrhein- lnnein- lsaarlandlsachsen lsachsen-lscnles- I fnU- l---------------------l UfO.VorpoF lsachsen I l.lest- | land- I I I Anhalt I nig- I ringen I früheres lneueLänder lNr.mern I I falen I Pfalz I I I lHolstEinl lBundesgebiBtlundBsrlin-Ostl

1
2
3
4
5
6
7
8

I
10
1l
t2
13
l4

128 954
2A 586
319 t72
327 427
339 280
324 914
257 772
615 5ll
371 5110

1 357 41S
1 582 333

873 383
1 940 105
2 555 715

100 240
154 632
717 772
030 5416
060 296
001 339
o45 2t2
8S8 703

254 872
463 428
1164 765
943 S15
509 977
408 680

1
1
1
1
1
1
1
2

2
5
5
3
7
0

20 932
38 669
51 459
53 131
55 931
52 346
112 366

101 574

59 601
220 L22
272 ßA
143 91t0
314 834
416 408

44 201
48 795
44 S7a
33 959
41 445
39 74S
112 536

124 658

90 936
215 979
?56 72A
167 304
299 364us 032

23 476
43 023
55 41ß
56 s52
58 239
55 743
4S 077

110 5211

66 499
236 739
zg2 4a2
154 595
336 553
s47 077

37 006
68 186
88 344
91 216
95 305
93 167
74 169

175 035

105 192
380 057
473 224
249 205
547 393
722 429

16 169
17 943
17 759
16 583fl zag
15 758
15 838
43 525

34 ttz
85 742

101 500
5S 353

117 338
160 863

65 471
70 32t
63 164
64 095
65 9S7
61 007
60 724

166 9{12

135 792
335 0{19
396 056
227 666
456 780
623 722

297 1t61
314 007
305 085
27S 158
285 398
270 090
278 228
766 338

611 458
482 109
752 199
044 566
030 427
795 765

112 061
ss 27s
41 985
37 811
3S 562
37 247
40 5118

7r2 862

86 340
205 698
242 945
153 410
283 533
396 395

22 053
40 411
52 816
s3 535
55 1160
52 ?07
3S 361
s6 653

62 464
224 ?13
278 ß2
136 014
315 843
,q12 495

34 891
64 547
83 534
86 1181
97 229
a7 775

41 150
75 837

100 356
103 414
109 025
101 543
80 4118

1S0 389

116 987
s29 742
531 325
270 817
477 773
402 t42

86 252
91 074
86 563
77 770
81 008
77 036
83 184

237 530

t77 ?38
422 677
499 713
320 714
582 897
820 427

45 529
83 434

108 265
110 087
113 699
107 S50
a3 432

?07 777

128 963
1161 014
568 964
290 60S
552 395
859 573

77 897
732 733
171 878
777 697
186 53q
180 3112
tqL 233
330 253

204 630
740 739
921 081
471 496
062 314
392 577

31 643
34 699
34 535
32 085
33 1154
31 107
30 838

766 527
197 534
115 647
228 372
313 181

t27 904
137 024
135 288
124 893
728 524
118 600
118 578
325 372

264 932
653 537
7't2 737
s42 950
890 715
215 087

130 769
136 656
L32 443
r?7 972
125 805
127 312
725 754
344 388

267 425
647 545
768 957
470 L42
894 711
239 09S

15 219
30 998u r94
4? 694
ss 647
44 t27
33 404
71 837
q6 217

r75 752
219 879
105 241
253 283
325 t20

15
l6
77
18
19
20
2t
22

23
24A
28
27
2A

29
30
3l
32
33
34
35
36

37
38
39
40
41
42

121 911
230 586
303 038
310 651
323 908
304 875
23t 776
542 071

352 497
290 094
594 96S
773 847
826 745
358 815

250 865q73 fiz
622 210
638 078
553 188
529 789
ll8st 5118
157 642

724 037
647 513
2?7 302
647 230
766 850
924 532

1

043 587
096 815
058 302
s78 355
006 236
946 480

5 129 878
3 766 881
7 134 945I 896 757

20 2la
37 168
rß 897
50 283
53 094
49 197

s74
756
776
503
176
349

15
1b
16
15
ao
15

52 433
66 707

1
1
1
2
2

L24 178 2A2 707
128 967 29S 067
124 135 290 509
115 681 255 504
11S 607 2tO A66.
tL4 277 255 471
127 ß4 267 772
326 973 731 401

14 274
29 356
39 624
40 735
43 0414t L1q
29 398

253 083 581 174
512 505 1 408 053
726 743 1 663 524
448 457 999 1138ß 267 1 931 236
t75 240 2 642 437

89 847 520 508 7 t9? 642
342 782 1 260 151 2 890 152
428 083 1 4S5 740 3 475 723
19s 881 S18 599 2 043 679
490 885 1 752 978 3 961 653
623 964 2 AtS 339 s 459 402

1
1

1
2

2
3
1
3
4

66 124
60 797
62 427
57 593
57 854

157 430

129 1110
318 488

15 000
47 zaS

32 230
80 685

84 809

66 .]42

67 064
755 227

99 438
350 682
447 857
?22 zgt
514 921
670 148

38 082
88 795

57 386
209 660

1 005 069
2 761 872

2 140 5035 183 396

5 660 515

4 3S5 375

258 857
726 477
296 939
385 734

95 034
56 2AS

111 034
152 318

376 081
?75 2AS
433 935
591 355

8t 242

43 630
167 030
208 204
90 640

237 A02
298 844

t43 9?7
257 4ß
176 014
008 901
066 532
947 819
050 281

29 493 254 885 579 568
60 354 265 623 613 074
81 818 256 578 595 594
83 429 237 653 544 662
87 688 245 412 557 264
85 301 235 589 525 561
62 402 24? 23A 545 940

133 079 671 351 1 {S7 739

70 6ß A22
12 594 641
7 770 796t4 6Sq 922

20 305 437
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Statistik der JugendhilG - Teil I

2 Beüeuung einzelnerjunger Menschen 199-

Rechtcgrundl.ge, Hllfenerlmale: Siehe lnformdionsblatt, das Be'
standteil des Erhebungs\Drdrucks ist.
Beim Ausftlllen bitto die Erläuterungen b€achtent
Biüeteilen Sie uns mt, an uren wir uns b€i Rücldragen $r€ndon därfon
(freiwillige Angabe):

Tclcfon (Vonanhl/Rufnummcr)

Namo und Anschrift der auslenltgobend€n §elle:

Kenn-Nummer:

v\'rd vqn Slatlrillschen Landecrnt auegefülh I s$. 1-14
Gamcindc G.mcind.tcil

- Zutrettendes bltte ankreuzen oder austlillen -

Art dcs Trägcrs

- Träger dor öfEntlichen Jugendhilb ............................

- Trägor d6r freien Jugendhilfe

Art dcr Hilfc
(bi[e die antreffende Hilfeart ankeuzen)

- Unbrstützung durch Erziehungsbeistand

- Untgrstütarng durch Betreuungshelisr .......................

Ssi. Jungcr Mcnsch lcbt

- bei sinem Elternteil mit §iefelternteil oder Partner ...

- bei alleinerziehendem Elternteil

- bei GroßeltemAy'erwandten

- in ein6r PflogefamiliE .................

Ssfi.

1

215
1

2

3

4

5

6

7

6

o

1

2

3

- in einem Heim ......

- soäale Grupp€narbsit 16 - in einer Wohngemeinschaft

- in eigener Wohnung ..........

- ohns f6d6 Unterliunft ........

Il/bn.t Jahr

Bcglnn dr Hllfe ......................... I r I |1-1_g-L-l--l 17-2. 37

EndederHllfe ............................ I, I lt,g, g, 
I bn

Angaben zur Hilfe
Wcr hat dic Hilfc angcrcgt ?
- iunger Mensch sdb$ .................

Hllfe dauert an 1n - Eltern/Elternteil ...........

1

2

3

4

5

6

7

Angaben zur befeuten Person
GcschlGcht

- JugendarnuAsD ......................

- Gericht, Staatsanwaltschaft , Vormund-
schaftsgericht

- andere Öffentliche Stellen

- männlich 1

2

- Dienste freier Träger

- Sonstige 38

3
ß
41

42

ß
4
ß
ß
47

ß
Q

- rveiblich 3) Anlaß dcr Hilfc
(bis ar 2 Ankeuzungen sind möglich)
- Entwicldungsauffälligk€iten

1

1Gcburtslahr 1 9 3134 - Beziehungsprobleme ...............

Staatsangchörigkcit
- Schul-/Ausbildungsprobleme ..........

- Straltat
I
1

- deutsch
1

2

- Suchtprobleme ..

- niclü{outsch s - Anzeichen für Kindesmißhandlung ..............

- Anzoichon ft)r seruellen Mißbrauch ............................

Kindschaltsvcrhältnis

- ehelich

- Tronnung/Schsidung der Eltern ..

,|

2

3

- nicht-ehelich - Arbeitslosigkoit .............

36- unbekennt - sonstige Probleme in und mit dor Familie ...................
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Statlstlrcher Bundecamt

lnformationsblatt
als Bestandteil des Erhebungsvordrucks der Statistik der Jugendhilfe 'Teil I

2: Betreuung einzelner junger Menschen 199.

Art, Zweck und Umfang der Erhebung
Über junge Menschen, denen ambulante Einzelbetreu-
ung gewährt wird, wird jährlich eine Totalerhebung
durchgeführt. Mit der Befragung sollen umfassende
und zuverlässige statistische Daten über die ambulan-
ten sozialpädagogischen Maßnahmen der Jugendhilfe
und Ober die Situation der dadurch betrauten jungen
Menschen bereitgestellt werden. Die Angaben dienen
zur Beobachtung der Entwicklung der unterschiedli-
chen Formen der ambulanten ezieherischen Hilfen
und zur Beantwortung von aktuellen jugend- und fami-
lienpolitischen Fragestellungen. Sie werden ferner für
Planungsaufgaben auf dem Gebiet der Jugendhilfe und
fOr die Fortentwicklung des Jugendhilferechts benÖtigt.

Rechtsgrundlagen

§§ 98 bis 103 des Achten Buches Sozialgesetsbuch
(SGB Vlll) in der Fassung der Bekanntmachung vom
3. Mai 1993 (BGBI. I S. 637), das zuleEt durch Artikel
5 des Gesetses vom 13. Juni 1994 (BGBI. I S. 1229)
geändert worden ist, in Verbindung mit dem Gesetz
über die Statistik für Bundeszvrrecke (Bundes-
statistikgesetz-BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I

S.462, 565), zuletzt geändert durch Artikel 6 Abs. 36
des GeseEes vom 27. Dezember 1993 (BGBI. I

s.2378, 1994 I S. 2439).

Erhoben werden die Angaben zu § 99 Abs. 1 Nr. 1

Buchstaben a), b) SGB Vlll.
Die Auskunftsverpflichtung ergibt sich aus § 102 Abs.
2 Nr. 1 und 6 SGB Vlll in Verbindung mit § 15 BStatG.
Hiernach sind die örtlichen Trager der Jugendhilfe
sowie die Träger der freien Jugendhilfe auskunfts-
pflichtig. Gemaß § 15 Abs. 6 BStatG haben Wider-
spruch und Anfechtungsklage gegen die Aufforderung
zur Auskunftserteilung keine aufschiebende Wirkung.

Zur Durchführung der Erhebung ubermitteln die Träger
der öffentlichen Jugendhilfe den statistischen Amtern
der Länder auf Anforderung die erforderlichen An-
schriften der Obrigen Auskunftspflichtigen.

Geheimhaltung
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16
BStatG grundsätslich geheimgehalten. Nur in aus-
drOcklich gesetzlich geregelten Ausnahmefällen d0rfen
Einzelangaben 0bermittelt werden.

Eine Übermittlung der erhobenen Angaben ist nach
§ 103 SGB Vlll in Verbindung mit § 16 Abs. 4 BStatG

an oberste Bundes- und Landesbehörden in Form von
Tabellen mit statistischen Ergebnissen zulässig, auch
wenn Tabellenfelder nur einen einzigen Fall ausweisen,
sofern diese Tabellen nicht tiefer als auf Regi+
rungsbezirksebene, im Fall der Stadtstaaten auf B+
zirkiebene, gegliedert sind. Eine Übermittlung von
Einzelangaben mit Namen und Anschrift ist ausg&
schlossen.

Nach §16 Abs. 6 BStatG ist es mÖglich, den Hoch-
schulen oder sonstigen Einrichtungen mit der Aufgabe
unabhängiger wissenschaftlicher Forschung fOr die
Durchf0hrung wissenschaftlicher Vorhaben Einzelan-
gaben dann zur Verfügung zu stellen, wenn diese so
änonymisiert sind, daß sie nur mit einem unverhältnis-
mäßig großen Aul\rand an Zeit, Kosten und Arbeits-
kraft den Befragten oder Betroffenen wieder zugeord-
net werden können.

Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch fOr Perso-
nen, die Empfänger von Einzelangaben sind'

Hilfsmerkmale, Tl€nnen und Löschen, lau-
fende Nummem/Ordnungsnummem
Name und Anschrift der auskunftgebenden Stelle, die
Kenn-Nummer, die von der hilfeleistenden Stelle für
jeden zu meldenden Betreuungsfall frei vergeben wird,
sowie Name und Telefonnummer der für anentuelle
Rückfragen zur Verfügung stehenden Person sind
Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen Durchf0h-
rung der Erhebung dienen. Sie werden nach Abschluß
der Pr0fung der Angaben vom Erhebungsvordruck ab-
getrennt, gesondert aufbanahrt und spätestens nach
Abschluß der nächsten Erhebung vernichtet.

Die venilendete "laufende Numme/' ist eine frei verge-
bene Nummer, die nur der Unterscheidung der in die
Erhebung einbezogenen Hilfeempfänger dient'

Abgrenzung des Erhebungsbereichs
ln die Erhebung werden einbezogen,

- junge Menschen, ftlr die ein Eziehungsbeistand
bder ein Betreuungshelfer tätig bar. eingeseEt
wird,

- junge Menschen, die sich kraft richterlicher Wd-
sung, auf Veranlassung des Jugendamtes oder
fteiwillig an sozialer Gruppenarbeit beteiligen.
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Meldung zur Statistik
Für Jeden Fall, in dem ezieherische Hilfe in Form ei-
nes Eziehungsbeistandes, Betreuungshelfers oder der
Beteiligung an sozialer Gruppenarbeit ganährt wird,
bitte einen Erhebungsvordruck 2 "Betreuung einzelner
junger Menschen!'anlegen und bei Ende der Hilfe ver-
sehen mit der Monats- und Jahresangabe unmittelbar
dem zuständigen Statistischen Landesamt zusenden.
Werden einem jungen Menschen im Berichtsjahr also
beispielsweise antrei Hilfen verschiedener Art garährt
(2.8. Betreuung durch einen Betreuungshelfer und so-
ziale Gruppenarbeit), so sind zvvei Erhebungsvordrucke
auszufOllen. Findet die Betreuung in einer Gruppe statt,
ist ebenfalls frr jeden Beteiligten ein besonderer
Erhebungsvordruck auszuftlllen und bei Ende der Hilfe
dem Statistischen Landesamt zu 0bermitteln.

Dauert die ambulante Betreuung über das Berichtsjahr
hinaus an, bitte die Satsstelle 29 (Hilfe dauert an) an-
kreuzen und den Erhebungsvordruck zum Jahresende,
spätestens bis zum 1. Februar des dem Berichtsjahr
folgenden Jahres, dem Statistischen Landesamt
0bersenden. ln diesem Fall ist es arveckmäßig, die
Angaben auf einen neuen Erhebungsvordruck zu
0bertragen, der dann für die Meldung im nächsten Jahr
venrendet wird.

Grundsätslich meldet die die Betreuung durchführende
Stelle.

Art der Hilfe (Sst 16)

a

UnterstüEung durch Eziehungsbeistand
Pädagogisch tundiErte ambulante Eziehungshilfe,
die das Kind, den Jugendlichen oder den jungen
Volfiährigen bei der BaMltigung von Entwick-
lungsproblemen möglichst unter Einbeziehung des
sozialen Umfelds unterst0Een und unter Erhaltung
des Lebensbezugs zur Familie seine Ver-
selbständigung fördern soll.

Unterst0Eung durch Betreuungshelfer
Eine richterliche Weisung, die dem Jugendlichen
oder jungen Volljährigen auferlegt, sich der Be-
treuung und Aufsicht eines Betreuungshelfers zu
unterstellen, kommt Obemiegend als alleinige An-
ordnung in Betracht, ggf. in Verbindung mit andr
ren Eziehungsmaßregeln oder Zuchtmitteln sowie
als vorläufige Maßnahme gemäß § 71 Abs. 'l
Jugendgerichtsgesets.

Das Jugendamt kann einen Betreuungshelfer auch
bereits im Vorfel<l eines Gerichtsverfahrens ein-
süen, um so darauf hinzuwirken, daß von einer
strafrechtlichen Verfolgung abgesehen bzw ein
bereits ei ngeleitetes Verfa h ren ein gestel lt wird.

a soziale Gruppenarbeit
Soziale Gruppenarbeit soll helfen, Eziehungspro-
bleme junger Menschen zu barältigen und auf der
Grundlage eines gruppenpädagogischen Konzepts
dib Entwicklung junger Menschen durch soziales
Lernen in der Gruppe fördern.

!n der Praxis sind für diese Hilfeart auch Bezeich-
nungen wie Eziehungskurse, Übungs- und Erfah-
rungskurse oder soziale Trainingskurse Oblich.
Soziale Gruppenarbeit wird nicht nur als Weisung
im Rahmen des JugendgerichtsgeseEes, sondern
zunehmend auch für nicht-delinquente junge Men-
schen mit vergleichbaren Entwicklungsdefiziten
eingesetzt.

Nicht zur sozialen Gruppenarbeit zählt der soge.
na n nte "Täter-Opfer-Ausgleich".

Beglnn der Hilfe (Sst 17 - 22)

Maßgebend ftlr den Beginn der Hilfe ist das Tätigwer-
den des Eziehungsbeistandes, des Betreuungshelfers
bzw. der betreuenden Stelle.

Bei der sozialen Gruppenarbeit gilt der Monat und das
Jahr des ersten Zusammentreffens der Gruppe als
Beginn der Hilfe.

Ende der Hllfe (Sst 23 -281
Hier sind der Monat und das Jahr der Aufhebung der
Hilfe oder des leEten Kontaktes mit dem jungen Men-
schen einzutragen.

Eine Maßnahme gilt als abgeschlossen, wenn während
eines halben Jahres kein Kontakt stattgefunden hat.

Angaben zur betreuten Person

Bei den Angaben zur "Staatsangehörigkeit' und zu
"Junger Mensch lEbt bei" sind die Gegebenheiten bei
Beginn der Hilfe maßgebend.

Staatsangehörlgkelt (Set 35)

Hat der junge Mensch außer der deutschen noch eine
weitere Staatsangehörigkeit, so ist ausschließlich
"deutsch" anzukreuzen.

Junger Mensch lebt ... (Sst 37)

- Zu den Eltern zählen auch Adoptiveltern, dagegen
nicht Pflegeeltern.

Zu den Heimen gehören auch heilpädagogische
und therapeutische Heime.

, Angaben zur Halfe

Wer het die Hllie angeregt? (Sst 38)

Es ist nur elne Angabe zulässig. Die Kontaktaufnahme
kann vielfältig sein, z.B. telefonisch, schrifilich oder
persönlich. Anzugeben ist der/die Erstmeldende.

a
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Unter'Sonstige" sind z.B. zu erfassen Arä, Pfregcal-
tern, andere Personensorgeberechtlgte (Vormund.
Pf,eger).

Anlaß dcr Hllie (Sst 39 - '09)
Unter'Anlaß" werden diejenigen Ereignisse oder Fak-
toren verstanden, die die Probleme ausgelöst haben.

Sie sollen insoweit angegeben werden, als sie zu B+
ginn der Hilfe bekannt waren.

Es sind bis zu antai Ankreuzungen möglich.

o Beziehungsprobleme (Sst 40)
können z.B. im Eziehungsgeschehen atrischen
Kind und Eltern, im Verhältnis der Eltern zueinan-
der oder im Verhatten zur sozialen Umwelt allge-
mein auftreten.

o Schul-/Ausbildungsprobleme(Sst41)
Hierunter fallen insbesondere individuell bedingüe
Lern- und Leistungsschwierigkeiten.

o StraftatdecJugendllchenllungenVolflährlgen
(Sst 42)
ist nur bei Strafin0ndlgkeit anzugeben, d.h. wenn
der junge Mensch das 14. LebensJahr bereiüs voll-
endst hat. Bei delinquentem Verhalten von Kindem
unter 14 Jahren ist hingegen "Enüricklungs-
auffälligkeiten" anzukeuzen.

o Arzeichen fllr Kindesmißhandlung (Sst 44)
Mit Kindesmißhandlung in Familien sind alle situa-
tMen psychischen und physischen Gewaltanvrpn-
dungen gegen Kinder gemeint, die entrcder kör-
perliche VerleEungen zur Folge haben oder/und im
Kind existerzbedrohende Angstgefthle heryor-
rufen.

o Wohnungsprobleme (Sst 47)
Wohnungsprobleme umfassen uruureichende
Wohnverhältnlsse, NlchtseßhaltigkeiUObdachlo-
sigkeit, Trebe.

Die Angaben zu den Anlässen "Straftaf (Sst 42),
"Suchtprobleme" (Sst 43) und "Aö€itslclgkeit' (Sst
48) beziehen sich ausschließlich auf den betreuten
jungen Monschen, nicht jedoch auf andere Famllien-
mitglieder.
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SOZIALPADAGOGISCHE
FAMILIENHILFE





0outschlard SozialpejagogischE Fstrll ienhilf e

I Fanillsn ai 31.12.1994 urd Fanillen mlt
nach dorsn Zusamonsotzung so{ie

besnd€tBr Hilfe 199{
nach Trägergnrppen

Bczr4sperson ( en )

Staatsametürigkslt &r Eltem/
dos Elt.rntells

Failllsn nlt bs3,rdstcr Hllfe
batrcut durch

trtlo
Träger

3 810 2 406 I 40{l 2 8L4

1 029 I 250

2 960 I 623

17S

r 57326

{38
518
lm{
24;2lt6

80

888

75e,
156

244
275
213

911
38
24

3 toz 2 t72

I 8811ffi

6$6 11 858

5!r3

1 805

926

923

:§!t
ta2

750
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13{
2:n
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!€2
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a2
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5l
15
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st0
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15Sl

255!r§
340

2l@

I 751
357

ß2
681
474
2SE
t24
70

I S59
1054

170

513
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306

In
all€

3zs,7 2078 1189 22735«t 32A 215 3111

Zahl dsr ständlo in
Kinder/Jrg€ndllcmn1................

der Faillls lsbsnden

E
6 und

Eltcrntoll ilit St1.f€lt€rntsil/P.rtner ......

2
3
4

In dsr Fünllie lBb€n ständlg
al l3 Kirder/&gsrdl lchenicht Ells Klndsr/&endlich. ...........

68{r 123
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551
ß2
2tL3
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:t6€
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§t7
192
!ts
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5727ß
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3811
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I 012m
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2ß
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4ß
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165tn

7E
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t8
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60038
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8i§
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der Fanllie lebenden

3
ll
5
6 und mehr

11 583

In

Zahl der
Kinder/

3 921 2 566 I 3ss 2 655652 39{ 268 447

ständlg in der Füilie lebenden
JugerdlichenI

2
3

Insg€sant
In der Fanllle leben ständigalle Kindsr/.lgendlich€ . ;.......

nlcht all8 Klnahr/.IJgendliche ...
Zahl der ständlg ln der Fanili€ leberden
Kind€r/J,Eerldl lcien
1 .... .......2 ......
4
5
6

6 und 15 Jahre alt sind........all. Klnder/Jge.dllch€ anischen
12 und l8 Jahr€ alt sind ....,

der Gehirt€nabstand alschen ältssten
und Jtlmsteil Klnd/Igendlicmn
10 Jahra und nrhr b€trägt

2969 5587 1
4 lSSl

66§'
9110
026

941
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822
3{0
2t5

!t5t
474
100

1I
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1 1t68
1 66:t

41ll
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011
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047
003
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1

79tl
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2
3
2I
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:86
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6:E
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I SEI
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8fB
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I 072
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I
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1
1I
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xt2
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0811
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3ß
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I
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130

{179
505s5
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1l

und mhr

Doutschs/Niöhtdsutschg

Faiillen in denenalle Klnder untea 3 J8hro Elt slnd ........alle Klnder/.tugendliche anlschsn

Fänillen ar 31.12.

betreut durch
Insgosoit

öffsntlichs
Träger

freie
Träger

1r§oesait öff.ntllche
Trägsr

§BA FS 13, Rcihc6.1.1' 1994
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oeut§chland Sozitlpädagogisoh€ Farilienhllt.
2 Fülllen nach der€n a§amensetzung und Anr€gendgi der Hllfs

2.1 Fanillen ai 3l.12.l9g{

Bezugspersori( en )

stratsamstüriskslt der
ales Elfemteils

Fantllent!€

HlIf€ eurdo lngsrrgt durch

Eltsrn/

der Faüll€ l3b€rd3n

E
6 und mhr.......

Eltemhtl nlt Stletslbtntoll/Partner ......

In d€r Farllls lobBn 8tärdlgrlle Kin&r/.LEeridllch€ .....
nlcht allo Ktrdor/.rJosndlich€

ständtg ln
ü.rdl1ctun

ln der Farllle labn 3tändigalle Kfurder/.lroendliche .....
nlcht allo Kiril.r/.l,Eend[ch€
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J{cndlichen
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3 810 857

8{13

7tL3
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I
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4
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Deutrchland

Bcargsp:r:on( en )
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Elbrn ........
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Klnder/Jnendllchen

1
2
3
4
6

ZahI dor ständlo ln der Fattllie l.bendsn
Kird.r/JrgordUcmn

1
2
3

1
1
1

In deralls
nicht

Insg6artt 6 966 13u
Faillle
Kinder/

leb.n
alle

leb.ndsnZahl dsr 8tändlo ln d.r Falllie
Ktrder/.t4nndIIchcn
I ............

5 9{0 1 185r 026 126

r 941
2 186| 472

422
311026

6 !§1
4ß
l1t0

strt
1 805

926

llzl

lt 191

3 tüß
766

1@Lß2
91756
245
1rl5

3&lr
2§'
9l

2
3
4

:ß{
r130
276
152
{6
24

ts
906

57

!B{
274

165

5 ........
6 und nshr

Fsnlllen 3 Jahre llt sind

ältest3n

iE4

I 025

rt13

ss

s2

272

L74

103und mhr

üdara
ölrcntllche

StiUan
Dlor|8to!r3lor
TrägorEltsrfl/Elterntoll .r,rcsl$nt/Insgssart

SIBA FS 13, Rclhc 6.1.'l' 1994
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Staatsangshörlgk€lt der EItBrn/
ales Elterntells

B3zrJgsperson ( €n )

Faiill€ntlD

Insge-
samt l)

k€itsn

Entxick-
Iunoseuf-fäIris- Erzi€hung§-

sch,{ierig:
ksit€n

Bezlehums-
problsns

Vemach-
1ässigung

clea
Kirid€s/
JJgend-
lichon

Anzelchenfur Kln-
dg§m1ß-

hEndlurE

Deutschlard SozialpädaQpgisch€

3 Fanilisn nach dersn zusaüErs€tzurq,
3.1 Fallien

Anzslchenfur soxr-
sllen

l,l1ßbrrrch

Lfdtl!.

3 8r0 I s$t 2 323 1 :88

I 558

50!)
11{

!€9
470
:87
192
98
42

4 583 I 571 2 832 r ,$0

641

5011
137

113
782
153

75
58
60

275

19S'
76

69
77
70
33
2l

5

709

558
r51

216
239
254

3 424 I 625

1{5 894E 36

3l
&
37
32
t7I

78

80
l8

1l
2A
30
6
4I

102

81
2t

33
41
2A

371

2§
85

380

242
98

191 Lß

2
3

In d.r Frililie lsben
alle
nlcht

Zehl dsr
Klndsr/
1 ....

aIlB
3 287 I 378 r 989 1 183543 2t5 331t 185

4
5
6
7II

stärdlo in dsr FüiIiE l€b€nd€n
.Irgsndlichsn

In dsr Faiili€ l€ben ständlgll ,ll€ Kinder/J,0endliche12 nlcht all€ Kinder/Igsndliche .......... I 260
2Ets

664
tz3
977
551ß2
243

2ß
1ß6
423
2q4
109
106

623

1

1,ß
1S
L47

79
36
ts

13
1{
15
t6
17
l8

328
2q3

41t8
503
620

921
662

452
{188
663

320
2t

22
23
24

2
t2
34
l[t
2SI

3

7t

58
l3

14
18
2L

7
7
4

1811

135
119

40
67
77

2ß
436
361
209
81
55

5StG

r385l1l

1r€
185
150
72
28
13

529ß2
459

66
119
ro2
55
%
t2

:88
l6
6

ß
133
79
4t!l
23
t2

3!B
31
2

47

65

I

o

398
4Sn
367
178
100

811

520
72
33

193

323

94

n4

923
083
794
395
135
94

L27
201
96

341

842

1115

473

1

3

2r5
572

816
188
92t
1t85
213
15{t

,ffI4
273

70

3

3

4ß
503

1185
061
310
191
518
!185

118
6!E
197

3e2
668
6A
376
155
152

950

776
184

ls0
302
253
726
63
26

l0 E1t€rnt€il mit Stiefelternteil/Partn€r

3
4

I
2
3

5
6

Zahl der
Klnder/

stärdig ln dsr Familis lebenden
lgendllchen

TEhT

19 .All€lnerziehender Eltsmteil .

25 Ins$sait

Deutsche ....
Nlchtdeutscho

Fanillen ln d€nen
all,e Klndsr unter 3 Jahre slt slrd ..

In der Farllle Isbsn ständlgalle Kirder/&gendlich. .....
nlcht 8lI€ Kinaler/Igendllche

Zahl der ständlg 1n d€r Fanllie lebenden
Klrdsr/lasndlichsnI ...........2..,..,
3 und iEhr....

In der Filille leben stärdigalls Kirder/J.0sndlich€
nlcht alls Klndsr/$gerdllchs .......... 8

1

3
4
5

2 920
5011

1 261
364

5

I l1l

42

?4

739
925
16€I

2 393 I 2524ls 204

6 115

5 158
957

I 261I 893
1 555

819
332
255

5 590
3St4
131

3 787I 951

I

26
27

288
30
31
32
33

3rl
:t5

?
3
2
1

37
38

:xl

rlo

8:ß
2 505

t 072

1(E4

246

1 003

357

s31

3s8

r 581

642

958

l) thn. l{ehrfachzählLrEen.
2) FUr Jede Fanllls kointen bls zu drsl Anlbse

d€r Hilfs angsgeban xsrüen.
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llbcr
schuldun0

Arbelts-
loslgkolt

Elt.rnteils

Kränkhslt(llmcrr
Zelt), Ba-
hind€nmg

sinas

8lshorlo.
&rchschnltt-llch.

Dauar d3rHlllc-gorlrtng
ln ibnaten

Straltat
des .I-

g8ridltcmn
$rcht-

problotB
Trrnnurq/
Scheldum
dsr Elterfl

Inhaltie-
rung BlmsEltemtsils

hbhnungs-
problonB

osutschlürdFardlt.nhllfe
blsh3rlg3r durclBchnlttltchar o.usr und Anlaß dsr Hlue
ü t11.12.1s{

Hills verrnlaßt durch 2)

l.7

26 1 865

I 618
247

1 706
t42
t7

Lld.
Itb.

ta1ll31

§2ß

u3
73i2
108
a12l5
94

72
z2

&ta
17
10
4
2

4L2

§i2
50

18{tus
tE7

816
121

iB0n2
191
7o
31B

o47
60
30

402

3{5
56

58*t
116
s7
3{n

tzt

9,0
27

«!
35
3:l
11
6
3

a4

?§
{6

106
87
91

807

678
129

207ur
200
91
82
:E

758
38
l3

92

r86

6l

t22

600

606
9a

76
16:t
159
10!lt§
51

173

130
{13

I
54
47
2t
20
5

ll05

3!'8
67

115
L27
1sEt

s74
204

27734
2{,'4
169
88
56

l0B
38
s2

t20
1Sl

118

197

I

505

4ß
79

s0
127
11,t9l
47
:E

1S2

156
:§

15
44
52
22
?2

6

605

525
80

220
174
zLL

I 302

1 107
185

:85
315
291
160
91
59

1 183
8S
30

n2
2L4

63

ls,

56

{0
l5

7
13
19
tz

4
1

t?

16
2

3
7
2
1

!
62

4E
14

l8
21ß

1:F

10!t
32

a
{1
!6
19
t0
2

118
13

4

2:t

24

7

20

I 178

2@

181
27

1t0
78
55
l8
l1I

260

2L3
47

ß
87
82
34
20I

I 224
173

3811

316
68

80
121
103
lm2
l8

1!ß

117
2t

50
34
30
16
7I

s!2

319
73

142
130
L20

€t14

752
162

272
285
202
88
1§
24

887
20

7

72

273

s5

l!B

g,

«t
6

s
L2
5
8
3
2

t2

72

I
6
2
1

?

tü2

38
4

I
t2
22

cl

&t
10

18
30
18
l8
7
4

82
10I

5

41

L

87S

TN
101

L422n
zte
136
7e
91

«E

32rsl
6{

&,
LN
90
54ß
L?

Srl

870tß

ß7
279
ut1

I gTt
N

1{2t73

t24135158187t7820s
1{ l0

1l 1118 t2

13 1313 trtlt t51{ 1619 t715 l8

l3 18

13 20t5 2t

t3ß16n

ta 3{l{s1{ !E

Liz 2i2t2ß1{ 24

1{6

12?313ßt5 3015 31t7 u.18 &l

937
1r :ß
15 39

16 {0

79

582

181

242

31t3
477
ST'

|Aa
6110
t*)7
219

89I

107

28
117

10{

4f,e,
625
5{§
3i27
L47
138

996
24tt6

z2

Tt3

1r§t0

ß7
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Beziehungs-
probl€lrE

libsigung
des

Kindes/
&gEr'ü-
llchsn

V€mech- Anzsich€n
fUr Kin-
desmtß-

handlurq

Insg€-
sant 1)

Ent {lck-Irrrsauf-fCItle-
keiten

Erzi€hums-
sch{1€rig-

keitsn

Staatsangetürigkelt der Eltem/dß Elterntslls

Bszr.rgsp€rson(sn )

Farilientyp

Deutschland

Lfd.

' SozlalpädagoglschE

3 Fanillsn nach der€n aJsammrcetzung,

3.2 Fanlli€n

Anzsichenfor se)q-
€Il6n

Ittlßbrauch
ib

I Eltern
In dsr Fanille leben ständlg2 alle Klnder/.Iro€ndliche .:.3 nlcht alle KirdEr/Jgsndllch€

ständig in dEr FamillE lebenden
J,lgendlichEn

l0 Elt€mteil mlt StlsfsltErntell/Partner .. 1 250

1 0t2m

5t2
7ß
606
!B1l
1G'
117

1 340
201

266
447§7
ß2
t22
67

762

609
153

161
24?
194
l0r

318

1 5116
286

2 273 9053{1 134

937
350
9118
553
220
t27

751
290

94

I

3

037
357

56{7ß
551
326
118
a7

188
169
37

134

614

243

31S

2

2Deutschs

8ß
30
3l
32
33

34
!t5
36

37
38

3g

40

Zahl dsr
Klnder/
1 ....
2

2 674 I 039 1 5111 966

84Ftzr

I 832 973

510
656
666

{ 135 2 454

3 495 2 0886110 370

676
804
550
266
101

61

234

I 059

499

2 253
11ß
57

190

615

361

341615

317
39il
303
l4E
53
:NI

2 655
4tl7

533

I 805

925

923

207
292
270
157
64
4!t

lt§t0

UL
59

82
L20
88
55
27
18

s6€

811
154

275
336
354

ß4

!88
116

97tzl
l16

7A
42
30

ß0

1!ß
54

6,{
68
68ß
15
6

s01

38E)trz

187
156
158

1 2!t5

953
282

3{18
345
265
152

7A
47

I 143
64
28

168

236

88

155

197n3
237llE

58
:,6

519

413
106

129
173
13{
54
l4
l5

88

73
15

16ß
2t
L2
10

4

62

1ß
13

13
20
l5I

4
2

t20

93
27

15
1t8
56

270

115
93
68
35
2L
8

256
10
4

I
75

31

115

lrs

117
2A

:F
1l!l
36a

6
3

59

47
72

8
L7
23

7
2
2

78

6Et
15

28
31
l9

n3

227
56

7l
91
67
39

o
6

zt*t
2?

7

30

56

l5

30

4
5
6
7Io

1l
t2

13
111
15
16
17
l8

3
4

In deralle
nicht

Zahl d€r ständlg ln dEr Famllig lsber'ü€n
Klrder/ J,§€nd I lchenI ......
2
3
4
5
6

In dsr Farille lgben ständlg20 alle Kinder/&oendliche ......2l nicht alle Klnöer/Jrgendlich8

19 Alleinerziehender EltgrntEil 3 102

Zahl der
xinder/

und mehr.. .......

lebendenständig in der Fanillg
&gsndlichen

830
143

350
338
2AS

052
04?
003

22
23
24

1
2
3

I
2
3
4
5
6

II
1

25 Insgesant
In d€r Faillis lebsn ständig26 all€ Kirder/&ggrdliche ......27 nicht alls KinalEr/Jugendliche

10 in der Faillle lebenden
lIchen

6 S165

5 940
1 026

1 9{1
2 186| 472

422
3110
205

6 :151
4ß
140

? 394

2t5
55

ZEhl d€r ständ
Kinder/Jrgend

Famlli€n in dsnenalls Klndsr unter 3 Jahre alt slnd .......alle KindEr/.IJg€ndliche zHischen
6 und 15 Jahra alt sind ,..alle KindBr/J.rgEndlichg zHlschen
12 und 18 JahrE alt sind ...

der GeburtEnabstand a{ischen ältesten
und JUngsten Klnd/Jugendllchen
10 Jahre und n€hr beträgt

l) Uhne !,lehrfachzählunoen.2) Fi,lr Jed€ Farailie kointen bis zu dr8l Anlässe
der Hilfe angegeb€n v€rden.
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I)€ut3chlüdFanllisnhilfg
blsherlger durchschnittlicher Dauer und AnlEß dsr Hilfe
nit b€endeter HlIf. 1994

Hilf€ veranlaßt durch 2)

Schul-/
Ausbtldultcs-

probl€n€

1

2
3

4ß

2@
30

74
74
42
92
sI

62

{6
l6

a
18
t2
6
2

60

219
3t

111
74
65

561

4?4T'

207
r58
97
56
74
L2

1ß5
110
l5

60

188

76

{l

64

2:24
30

61
511
63
«,6
L2

109

8{6

27
36
2:2
t2
7
E

202

164
38

ß
70
37

565

472
9:t

1&t
160
122
dt
:t8
19

5rl3
15
7

58

l2r
{0

TI

350

m
5{

64
85
85
57
40
19

11{

a2a

24
4loß
13.4

4

ßo

2t9
111

88
8a
90

724

597tn

174
2@
1511
s7
53
27

82
2S
18

75

L47

38

104

26

23
3

4
b
7
2
5
2

l5

l0
6

1 5!E

36

32
4

I
77
5
1
2
2

23

19
4

6
7
7
1

27

20
7

I
6

t2

86

7L
15

23
30
17
7
5
3

76I
1

4

n
8

I 314

I 165
1r§l

44

111
3

g
14
21

86

74
t2

l8
24
27

b
7
4

75
8
3

6

15

7

14

302

mtyl

59
50
74
59
24ß

11§l

114
!E

3?
47
37
15
6
6

{03

341
a2

1,i4
120
1:p

8511

713
141

ztn
227
187
116

1t6
:ts

nß
60
11

130

14Nl

45

l16

772

15S
13

42
56
35ß
11

2

2L5

L82
!B

65
70
47
2,

7
4

927

424
103

25,3
327
347

360
11538l
150

49
2t

zLS
80
19

63

389

190

131

262

214
rt8

67
91
54
30
t7

3

rtz

88
24

27
!18
«t
11

2
1

268

213
55

98
105
65

642

s15
127

r92n4
126
56
2A
6

615
15
t2

59S

5110
59

t20
1{5
137s
56€

305

%7
:ts

74
87
TI
47
l1I

631

64i2
8S

201
18112ß

1 3ßl
186

3S
{16
«ßm
94
7L

I 326
170
!t9

24

620

:xx,

N

4
5
6
7
8

10

l1
L2

13
14
l5
t6
L7
18

19

20
2L

2.
z3
24

ß
ßn

nß
30
31
32
&l

3{
!E
!t6

37

:E
s,

{10

5
4
3I
1
2

44

777

82

91

($nkmit(llmere
zolt); B3-
hlrderurE

31ne3Elt3mt3lls

Uber-
schuldung

Arä.it3-lclgkeltInhaftls-
nrng eln€{l

Elt€rntslIs
l.lohnung§-
problci€Trennum/

Scheidung
dsr Eltem

Straftat
d€s .tu-

gerdllchen
Sucht

problsm
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Sozialpädägogische Fan1ll€nhil.fe
4 Fanilisn nach deran ZusaüEns€tzum sor{ls Alterssrupp€n d€s ältsstsn

und Jongstsn ln der Fsrlllle stärdlg lsb.rden Kiäd€aTJ,Oerdlich€n
4. I Füri,lien am 31. 12. lgga

DEutschland

Davon (Sp.3) ln Alt€r des J0ngsten Kirdss/J.Eendllchen
von ... bls unter ... .hhr€n

Eezugsperson( en )

14F

:
27

118

61

«l

70

I
53

r93

nt6l

lxE2ß42'5r5

5!'8

:
54

182
170
15,2

lSn

-
10
52
67
65

529

:
1ß2§

175
168

I :El

:
ttzß2
4L2
385

15-18

30

7

240

2;
1r5
1!ß

1«t

1;
65
62

!84

44
178
162

797

s8
:158
:t50

s58

1!9ffi
261
1S
188

*F

24
72
86
85
59

970

97
285
244
20L
tlxt

664 311ß 11953 810

275
1x94
691
751
772a3

I s58

712lE
241
33rl
!§5
352

4 58:t

4tn
595ßr,
:E07
s06
92r

I 951

8:ß
,. ä;2I 7:tftr 9!,2
2 034
2 096

3
6I

t2
15
18

Alter des ältesten Kindes/.l8endl
von ... bis unter ... Jehran

30

7

7A

94
:129no
203
175
114

r58

30
e2

118
Lt2
&t
47

922

E67
236
156
117
90

94
378
599
655
6827§

1 l&t

30
106
20028ß4ß

3 131

66
!E1l
569
582
703
757

7 4t66

190
838
!168
603
679
788

185
116
92s
90
85

369

82
57
{1
'58
E:2
59

I t§z

:ß1
24t
2
225
203
164

2 tß5

648
4t4
37t
38!t
355
308

untar
b-

Elt.rnteil nlt Stisfeltemtell/Partner .

I
12
15

Alter d€s ältesten
von ... bls unter

Kird€s/.bgendl lchen... Jahren

Altelnsrzieh.ndsr Eltslntell

unt6r 33- 66- I9-12l2-ls15-18

Alt.r
voF .des älltcsten.. biE ,l,riEer

unEr 33- A6- S9-1212-1515-18

Iirsg3saill

AIt.r des ä1t6ten Kirdes/ü{prdlichen
von ... bis unter ... Jrhr€n

87
332

17;
622
591
4ts1
400

190
668
63{
47t
:EIß1

IIII

bg3
oI

t2
15

L2
15
18

Fenillon
da\ron mlt

Insg€sant elngrr I z*1 undlI mhr I unter
Ktnd(om)/&gend- | 3lich€n I

3-8 6-9 s-12 12-15

-r00-
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0eutschland

Bezr,rgsperson( en )

Alter d€s ältesten
von ... bis untsr ...
unter 3 .

4 Fanillsn nach dersn Zusrmensetzung soy{ls Alt€rsgrupp€n des-ältssten
und jongstsn in der Famille ständig lebenden Kindes/IgenclllchEn

Sozlalpäragpgische Faiillenhilfe

{.2 Fanlll€n nit b€endeter Hilfe 1994

Davon (Sp.3) im Altsr des Jungstsn
von ... bis unter ...

Kln&s/Jg3ndlich.n
JEhr€n

15-18

3tü2

n
103tzt
89

156

5
44
63
44

401

:
39

111
137

s72 2 0422 6t4

1![
:§4
1t35
472
5:ls
606

I 250

74
163
167
242
265
339

26t
ß,41
558
519
633
697

3 102

6 §t66

1115
r00
T'
65
78

107

317

58
?r
31
:t8
lNl
70

1 052

213
223
178
r31
1,ß
159

I 9{1

416
394
286
2342ß
:136

53
244
358
407$1
1Nl9

9!t3

16
92

135
204
216
289

2 0s0

{82tt
380
388
1185
s38

s 025

117
s67
474
999

1 152
1 308

742

53zll
178
r23
9!l
78

338

16
80
7t
77
rl5
4t

558

118
157
13s
92
80
ll8

1 6:18

1174ß
38{l
292
?24
173

614

53
t5t
158
1!t9
113

269

t2
60
76
50
81

a27

54
206
t52
123
92

1 510

rl9
417
386
322
266

1l1l

89Sl

tzt

:
24
97

58

1S

2;
m
911

96

n
l6

tb

44

44

88

88

5I
L2
15 l8

Elt€rnteil nit Stisfslterntsll/Partn8r .

Alter dBs ältesten Kindes/.bgendllcmn
von ... bls untsr ... Jahrsn

unter 33- 6.6- I9-1212-15

s
t2
l5

15-18

-
7

111
lß

26

3ä
117
115

555

6ä2§
257

:
73

258
321
247

s!ß
961
150
2ß
ßt7
642

?
51

155

8
127

!r34

EO

275

AltEr des ältssten KirdEs/.irger'üllchsn
von ... bls untsr ... Jahren

unt€r 3

L2
15
18

Allelnerzieh€ndEr Elterntsil .

Insgesant

3
6I

t2
l5

Altsr des äl
von ... bls
unter 3 ..

testgn
unter

3
bI

t2
15

6I
t2
15
18

Fanllien
davon mlt

12-153-8 6-9 9-12eingrr I zrcr unolI nshr I untsr
Klnd(ern)/JJg3nd- | 3llchen I

insgesant

gtBA FS I 3, RGihc 6. 1 .1 , 1 994
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Deutschlard Sozlalp&agpglsche Fadlisnhllf e

5 Ferllien mlt bestrdster Hllfe 199{ nach deren arsamer§etzung, o!u.r &r Hilto
soü{io nach Trägergrupp€n

5.1 Insgßsamt

Bezugsperson( en)

StaaBamshörigkstt
der Elt€m/des Elt8rnteils

Fm)/p

In d.r Fanilis leben ständlg
al 1. Klnd.r/.LEendl ich3
nlcht rlle Ktnöer/Jrgendllch. .........

In der Fartlle leben etändig
aI le Kinder/.lrJoondl iche
nlcht alle Klniler/J.§sndrlchs ......... 5

1
1 192

1S

327 2t2 286 rl54 31 66 20

76
113
95
59
30

8

L82

11ts
3lt

44
66
42
18
l1I

413

357
56

118
144
151

976

432
l41l

2§
32e
224
122
55
14

901
59
16

Durrch-

!81 2ß 3s2 77

schnltt-
llche
oauerln lbnaton

dBr Fänllle lsb€ndsn

2 614

2 273
341

llEt3

4A
64

121
157
r00
67
30
t8

2A

188
{0

67ff
50
27

7
8

667

s75
92

253
222
r92

t6
16
18
18
2t
20

t7

17
20

16
17
18
18
20
24

16

18
t?

16
16
t7

L7

t7
l8

16
16
18
l8
20
2r

17
IB
16

11

l8
l9

l8

69
79
90
5g
!t56

155

lr5
40

30
4i2
44
1g
10
10

!F1

332
59

1:ß
t11ll4l

898

7!B
166

2!E2ß2ß
119
59
47

8:t0
52
16

11

270

157

llE

42
62
66
{o
19
111

L37

108
3t

29
1ßß
19
6

l1

22

ts2
30

68
72
82

602

510
92

13§l
177
135
85
37
29

sfE
50
l1l

26

143

83

92

1t50

{0s
{5

92
134
L02
60
41
2l

20!t

164
1E

55
55
54n
11I

588

rl90
98

19126
l!,2

r 05s
188

:TB
404
277
132

6€l
33

I t42
75ß

a7

332

lrl4

178

8S

61{
81

L72
201
153
105
34
30

3lt§t

2t1
118

92
108

811
3{t

8I

azl

708trz

550
59S)
377
213
6€
4?

673
141

41

179

116,4

272

2ß

44t
4tßß2
151
51
:t5

ß7
97
24

193

337

159

157

5 ...
6 und iBhr .........

Elterntoll mtt Stlel€lhrntell/Partner .... | 250

2
3
4

In dor Farill. lib.n ständtg.llo Klnder/Josndllche
nlcht rllo Ktrder/Jnendllche .........

stärdlo tn d3r Faillls leb3nden
.lrserdllchen

2
3
4
5

5727ß
606!Bl
189
117

I 0122§

317
3!ts
30!t
1ll5
53
39

3 102

5 und m€hr

Austnerziehsnder Elternt€il
ln der Fanllle lsbn ständle

rl le Klrder/J.r.ndl iche
nlcht alle Klnöer/.lrgendllcm ......... 2 s5

447

052
047
003

940
026

941
186
472
822
3{10
206

!El
475
1rl{l

der Farllle lsbendsn

2 ....
3 und

I
1
1

I
2
1

M
2902ß

I 855

I 6111
241

| 2475SE6 llm

der stärdlo tn der Faillls Isbetrdenqerdllchsn

3
4

Deutsche 6

Fanlllsn ln dsn€nllla Klndar unter 3 Jahrc alt slnd......rlle Kinder/.&€ndllche z{lschen
5 urd l5 Jehra Elt slrd ...alle Klrder/.lgendliche zr{lsch3n
12 urd 18 J6hie rlt slnd ....

dsr oeurtenabotand anßchen ältesten
und JUmston Klnd/J8atdllchon
10 Ghre und nEhr hträgt

5llil
1 805

926

923

37

259

111

723

Davon nit €ln€r Dauer dsr Hilfe von ... bis untor ... lbnaten

6-72 u-r8 t8-24 24-30 30 uncl
mhr

Insg€sant
unter I

-t02-
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Doutsahland

dcr

Elbrn ...........

der

Bezugspsrson( on )

Sta!tsrngetürlgkett
Eltern/des Elt.mt.ils

Fillllent)ß

. sozltlpäclagpglsche Fanlllsnhlllc
5 Faillion nlt b3end3ter HlUe 1Sl'{ nlch deren zr,Earnensatzung, 0au3r d€r Hllls

soriis nach Trägetgruppsn

6.2 üffentllche Träger

0rrtttr-
schnltt-

ttche
Dawr

ln lbnlt3n

166 ffi 18

11ß3 2t3 1822 (ts 20
In der Fanllle lsben ständlgalle Klnder/J.roBndllchs .....

nlcht alle Klnder/.Uendliche
ständlo ln d€r Farllls lebendsn

.ln.rdUchsn

315

274

:
79

10:t
60
44
18
1t

t47

t22ß

44
44
29
19
6
5

4tyl

§2
52

1&l
744
117

!,06

787
119

306
2Sl
r61s
!ts
20

817
74
15

124

28
124

gst

In drr Faillt. lsben ständlgalle Kllnder/Jäsrdllchs .....
nlcht aIIs Ktnder/&gsndllchs

I 884m

797
7L2
5&t

11 858

4 189
669

r 479I 506
s96
527
2r6
t3s

4f§,P,
370
96

I 798

1 573
?:ß

'IEB518
lm11
242
116
80

888

732
156

2U2ß
2L3
s{
38
24

235

2@
27

3l{

6B

txtT

3:ts
8{

868

744
124

260

m
!B

57
79
5l
37
19

7

131

t@
ZZ

!ß
{s
30
10

9

82

25S
«t

8S
s{

10s

6&t

sgs
88

182
22:2l5{
8l
38ll

62i'
{ß
72

%
188

88

-86

ß
4?2
58

1«l
14P.
702
70
19
22

2
3
4

17
l5
1S
L7
2,
2t

18

18
2t

t7
17
20
19
20a
L7

L7
18

L7
L7
18

L7

t7
19

L7
L7
l8
18
20
2.

18
16
17

11

19

1S

ls

67
50
6a
30
26
19

130

sI
8
30
:E
18
8
9

xß

zt,€
t!5

1t{
85s

681

560tzt

ts
175
l1§
81
42
36

6;17
4'2
t2

10

138

129

107

32
a5tßß
8

11

88

&,
19

23
30
1rl
L2
3
5

167

t47
20

58
55
5rl

tü20

!89
61

113
130
&,
{8
19
2t

373
:€
11

20

to2
68

55

80
&,
7t
!B6
10

157

Lß
31

44
51
110
72
10

1!E
131
t27

26Et
27L
187uß

17

u1
&t
24

66

4ß
t24

L20

6S
7t
61ß

5
4

6Tt

504
73

274
203
160

1 300

1 1{l{
156

416
{152§
lrN)

41
31

t7t
107
22

lL7
3116

219

151

C
6wd

Eltetnt3ll nlt Stlsf.ltsrntsll/Pärtner ....
In der Farlllo lebn ständig

äl1o Klndsr/.lnendllchs
nlcht .lls Kln&r/.r8endllche .........

ZahI d3r ständig ln dsr Faillle lebenden
Ktn&r/.l,nenduch3nI
2
3
4
5
5 ur'ü

Allelnerzieh3nder Eltemtell

2...3 und

In der
all.

leben

nicht alls

zahl dsr ständlg ln der Fanills Isbenden
Kinder/IgsndIlchen
1 ............

2 t72

Zahl dsr ständig ln der FüIl1e lsbsnd€n
Klndsr/Jrg€ndlichen

1
2
3
45 ...........
6 und mhr ..

1

t2
der z{lschen ält$tsn

!83
1?s2

750

617
Klnd/

10 und lIl3hr
JJoendllchen
beträgt .......

Dlvon illt elner Dausr &r Hllfe von ... b15 tmt3r ... lönlton

30 undrdrr6-12 t2-78 ta-24 24-30Insgssallt unt.r 5

SIBA FS 13, Rcihs 6'1'1, 1994
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Dautrchlend Sozlalpädrgogisch€ Failll.nhllt.
5 Failllen nlt beendster Htlfe 199{ mch deren aJsarmrsetzutrg, Dauer dsr tulfe

süil3 nlch Tra$rgnrFen
5.3 Fr€le T16g.r

Eea.pcperson ( en )

der
Stlat8lrEehörlgkoltEltsrn/d- Eltamt3ile

Fütllifltl.p

DrJrth-sclnltt-

tn

6
tl
t7

37

llche
Dauer
ibn€ton

In der Fanllls lsb3n ständlg!ll3 Kl.nd.r/.IrFnd11ch. .....
nlcht .llo Klnahr/&gpndllchs

ständlo ln der Fadlio lsbsnden
JffndUchon

Eltsrnt tl nlt Stl3f.ltemtell/Partn r ....

816

700
t15

t3rl2n
202
t4i2
73
37

!82

280u

73
118
s0
51
15l6

cr0

T'T
159

ß«§
3{0

2l(E

178

156
2i2

|it
5{
«)ß
t2
7

81

58
15

a6
2t

8
1
3

za

lEl
«)

70
78
75

tw

11{)5
TI

1!F
157
10r

E5
l8
15

{50B
s

69

t1{
35

58

t7

16
l9

13
t5
18
18
19
18

15

15
t7

12
t5
l5
15
20
L7

15

t5
t5

13
15
16

t5

15
L7

13
t5
t7
t?
19
18

l6
l5
t4

s
15

l7

L7

96

73ß

t2
19ßnI
7

6
l7
8

2
L2
5
3
2I

9G

&t
13

ußl5
2L7

173
M

:ß
80
5{
!E
17
t2

203
10{

I
72

n
111

78

6tI

10
17
20
t7
l1
3

r§t

37
L2

6
13
t5
7
3
5

55

,1l5

10

10
t7n

t82

151
3l

2ß
47
{s
37
18
8

166
14

3

tzt

100
2t

1€t
311
311
22
11I

51

:E
t2

8
L7
t2
8
5
1

L27

98
23

ß
50
42

ztxt

ß?
56

55
101
70
{1
22

3

278
11

4

t1
7l
23

38

1!E

t20
16

t2
{5
3t
2.
15
11

62

:ß
l4

1l
111
1{
11

1
1

ls1

157
3{

52
74
65

37S

315
6rl

75
133
8{
50
2t
16

:81
13
5

27

97

20

58

207

lf}z.6

s,
59
51
!E
15
8

10{

&l
2L

ßslß
14
3
4

24

26
3Et

72
87
85

555

t70
85

134
1&t
Lzt
73ß
18

602
3{ls

62

118

53

74

ln der Fülll3rll. Kl.rd.r/
nlcht rl1e

der Faillls lebenden

4
5
6 ud

tn &r
!llonlcfit .113

Faillle leberden

IrEgcsart
In der Frllllo l.b.n ständtg.ll. Klnd3r/J.oordltch.

nlcht !11. xfrürr/.lrq8ndllche ......... I 751
tE7

w.
681
{76M
L24
70

Fatlllls lebsrden

2
3
4
5

urd

Failtlon in domn.Ile Xlrd.r unt.r 3 &hr3 alt 31nd
allo JJocndltcü.

alt.3ton
mhr

1S9
106

4t,

170

513

178

306

Drvon mlt elner Dauer der Hllfa von ... bis unter ... lbnaten

B-72 12-r8 ta-24 24-9,0 30 und
[Bhr

Ins$sant
unter 6

-104-
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Länderergebnisse



Sozlalpädagoglsche

I Faiillsn nach dersn Zusalllnnsatzur€,

6.1 Faiilisn €m

Ltd.
ttr.

Gsgenstand dEr
Itlacfr{eisung

loertscn- lr"o"n- lr.r."n lserrin la""no"n-lrr"*n lr*r* lr""".nI rana l**H*l I I '* I I I

I Eltsrn
In dsr Famill3 l€ben ständig2 alle Klnder/Juo€ndllche .....3 nicht alle Kinöer/J.rgendlich€

Zahl dsr ständig in dsr Fanilie
lebenden KindEi/..[rggndlichen

In der Faillis l€ben ständigalle Klnder/Jug€ndliche
nlcht all€ Kinaler/,Igendliche ..

Zahl der ständig in der Faililie
lebenden Kindei/Jrgsndlichen

1
2
3
4
5

und nehr ..

10 Elterntsil mit Stiefelt€rntEil .....

I
2
3
l,
5
6

4
5
5
7
8I

I
2
3
4
5
6

11
tz

13
111
15
16
t7
18

19

20
2t

22
23
24

6 und mshr

Alleinsrzlehender Elt€rntsll .......
In der Fanllis leben stärdigalls Kinder/&gendllchs

nicht alle Kirder/Jugendliche ..
Zahl d€r ständig in der Familis
lsbsnden Kind€r/Jugsndlich€n
1 ..,.........
2
3 mehr ....

28
29
30
31
32
33

34
35
36

ß Insg€sant
In der Fanille leben ständlgß alls Kinder/.bgendlichg2? nicht alle Kind€r/&gendlichs ..
zahl dEr ständig in der Faiilis

lEbenden Kinder/Jug8ndlichen

Faiilien in d3n€n ...37 alls Klnder unter 3 JahrEElt sind38 6lle Klrdsr/J.€erdllch€ znischsn
6 und 15 Jahra alt sind ........*l all€ Klndor/J/gendllch€ zHischsn
12 und 18 J€hie alt sind .......40 dsr Geburtenabstand zv{ischen äl-
t3stsn und Jumst€,n Kird/Jugend-
lich€n 10 Jahre und nehr b€trärt

BEtreut durch41 öffsntlich€42 frele Träg€r
Trfuer

200

170
30

!15
62
115ß
1g
13

7t

58
13

l8
l5
26
s
2I

237

r92
45

65
72

100

508

420
88

118
14Sl
t28
56
35
22

4!E
59
l3

ß
t44
54

8El

3{ts
160

16

t2
4

6
5
3

:,
15

111
1

42

36
6

13
16
10

1

51

,45
6

20
1l
72
5
2
1

7L2

108
4

62
38
12

205

189
l6

95
65
29
10

4
2

175
26

4

b

58

101

10

205

221

188
33

54
65
49
34
l3
6

t47

177
30

4r
55
29
11I

2

264

2ta
50

91
81
96

186
20L
t32
84
37
16

531
2
3

51

186

98

90

415
220

ß2

253
29

g2
102
55
26
18
19

724

103
25

3{
36
37
t2
5
1l

407

373
34

144
140
723

8t7

7?9
88

240
274
777
67
32n

650
141

16

817

418
367
307
136
52
41

118
161

42

t77
3115

t7I

173

047
274

25,3

2t3
q0

33
7A
64
113
19
16

70

511
16

15
29
L7
5

2§

247
39

58
113
99

509

514
95

116
224
134
86
29
18

525
56
2A

60

135

34

81

378
231

3 810

1 558

838

2 505

L 072

I 454

50§,

4rls)
60

105
144
14St
57
2A
27

159

130
29

115
,4St

31
20

8
6

653

579
74

267
r74
2t2

I 321

3 257
543

654
r23
977
551
252
24e

1 260
298

369
q70
387
192
98
42

4 583

I
7
2
2
1
2

77

55
t2

18ß
33

108

91
17

ß
38
27
11
4
3

s2
16

4

35

z5

11

40
58

921
662

ß2
1168
683

3

636

523
113

951

II
1

2
3
2
1

I
3

I 4118 1 158I s03 163

1ß5
061
310
1S1
518
388

118
636
197

I

40

372

712

95

1395
556

-106-
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Fdtlill€nhilfe
Trägergruppen und nach Ländern

31. 12. 19E)4

l,,lecklen- |burs- |Vor- |pornetn I

Nieder- l*."n"rn-lrneinrand-l saarland I *nr"n I ,*n."n- l*nr""^rn-lrnurr*"nl
sachsonlxestcarenl erarz I I I anhalt lHolstoinl I

früheres I neue Ländcr
Bundesgeblet I urd B.rlln--&t

tlachrlchtllch l.ro.
Irr'

I

z
3

4
5
6
7
8I

10

11
L2

13
111
l5
16
L7
18

19

20
2l

22a
24

6

6
27

ßI
30
31
32
«t

34
:E
:G

37

!B
!€

{10

41
42

tß2tt7

101
16

13
31
28
22
8

15

{:t

38
5

7
13

o
8
2
4

117

86
31

36
30
51

277

225
s2

55
74
65
{s
t2
23

26L
13

3

10

72

:ß

5l

1?2
105

t52

119
:B

30
43
35ß

8
11

?2

6l
11

l4
20
19
10

3
6

137

166
31

64
89
64

42t

3$
75

108
732
94
53
1ll
20

419I
1

37

97

30

66

115
305

2 7241!t3

105
27

zlt

168
4:l

41
63
51
31
l9
6

145

110
35

:15
rl5
35
16
10

4

2A3

249
34

100
81

702

539

527
7L2

175
189
137
73
116
18

629
2
8

6l
164

55

110

307
332

51

1t5
5

10
77
16

b

2

2t

77
4

6
3
7
q

511

60
4

L7
23
24

136

t22
111

33
{lll
41
15
2
2

t26
4
b

ul
1118
Z3

2A
53
47
2r
10
12

q4

35I

4
16
15

4
3
2

166

143
23

41
42
83

381

326
55

73
111
111

(Nt
27
15

861

749tt2

t23
249
2ß
t44
56
44

25S

271
1ts

56
85
63
32
18
5

942

787
155

264
323
355

7 747
315

2 §4 903i§4 179

rxss 205811 312?33 zul384 157777 81170 73

925 trI3

780 500165 r3!l

203 1662?4 ltF240 147Lzt 7760 !B27 15

2 54L
517

5 907
s86

8111s2
851
iE:r
774
124

030
1l
l7

ä7
800

ß7

1189

672:mI
1

443
424
476

2A
33
32
2t

5
l4

55

116I

I
15
16
8
q
3

107

88
19

30
34
113

295

240
5b

67
82
69
43
13
2t

292
1
2

4t
1ts

2A

56

2t7
7A

27ßß7

3 240

1 00§t

1 3113

1 1!B26

3 058

1 044
1 LA7

32t

259
52

119
92
87
116
18
z9

113

90
23

l1n
35
%
16
2

314

259
55

70
r02
L42

7ß

518
130

130
217
184t
122
54
41

726
L7
5

2t0

24tß

*l
70
61ß
3l
29

165

131
34t

53
118
311
20
10

353

301
52

115
114
724

788

673
115

20r
232
160
100
55
,{0

785
2
1

44

220

97

134

3137
lF1

6 8Et3

581

1 806

735

2 062

3

671
129
559
aza
344
A2

088
6%
180

2

6

§t65

?23
170

108
28

16

104

35

61

62
129

443
657
520
260
108
74

883
118

61

L92

ß2
L29

2ß

051
011

360
L7

4

1

20

31

11

11

54

171

53

4
2

133

584
164
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Sozlalpädagoglschs
6 Fafillien nach dsron Zusamonsotzung,

6.2 Faiillen nit

Lfd
t'lr.

oegenstard der
Nrclr€isum

In dsr Fcmllls leb3n ständig2 alle Klnd€r/JJg3ndlichs .:......3 nicht rll. Kindsr/$g.ndlich€ ..
Zahl d3r ständig in dsr Faiilig
labenden Kin&i/.Irgsndl lchenI .........

2
3
4

l*r**',- l*fif l**- 1""'n l****l'**" l'-** l'*'-

Z.hl der ständig
Kinder/

2 614

5!B

1 805

926

973

!t55

2 273 312 140 207 279 59 t5 793{1 113 29 10 {10 1l 1 15

169

26
47
!t8
33l4ll

,411

3l
l0

I
17I

='
199

169
30

51
a2
66

{109

340
69

86
1!E
a4
57
22
74

352
39
18

:t6

116

35

52

220
183

2t7 319 63 16 95

ß
24

8
3
1
2

53

115
8

23
17
8
3

742

133I

78
5t
13

258

237
2t

126
92
24I

5
2

23t
?7

15

59

110

2t

2:8

4
5
5
7
8
s

10

1t
72

13
l4
15
16
t7
18

s727ß
606
384
189
7t7

I 250

I 0r22§

317
3§Xt
303
118
53
!t!l

3 102

9r!0
026

941
186
472
a2?
311026

:t51
475
u0

I
2
I

alls Klndor unter 3 Jahr€alt slndEll€ Klnd€r/.XJgsndllchs zHischsn
E und 15 Jahrr alt sird.......

22

"324

ß
27

nß
30
3l
32
!B

311
:t5
36

37

:B
:B
40

t
5 und

Eltorntsll mit Stlefeltemtell .....

15
27
2t
l8I
5

3§t

n
l3

7
13I
8

110

87
23

:E
!ß
:t5

244

192
52

58
79
1E
4L
13

7

206
33

5

13

63

a
llo

t44
100

2
7I
5

l0

10

3
2
2
2

1

56

4t!l
7

t2
18ß
a2

74
8

17
27ll
17

2
2

6{
15
3

2

15

10

18

,ß
:19

80
90
67
35
28
18

234

20t
37

70
75
55
23
13
2

337

288
49

131
94

712

8S{

758
Lß

ßt
259
184
92
54
24

8!t2II

tß
2n
11ß

135

744
110

66
60
lts
30
8
8

85

7L
14

29
28
15
8
3
4

260

233
27

toz
96
a2

562

511
51

197
ta2
97
51
18
77

ffts
1r5
l2

E
2n
1r5

47

#2

84
90
89
53
2t
18

tzt

104
t7

33
35
30
111

5
4

3A2

333(ß

747
124
111

858

71§l
10s

244
2CAt6l0l
:ßß

774
117
27

68

216

l!E

106

679
179

In der Fanllls lebcn stärdlg
al Ie Kind€r/..hrgendl lchenlcht alls Khder/Jrgendliche ..

in d€r Fanilie
.lJg3ndlichen

und

4
5I

2
3

19 Allelnerzlsh€ndsr EltErntell .......
In der Faillls leben ständig20 alls Kind€r/Juoondllchs2l nlcht alls Xind€r/&$ndliche ..
ZahI der ständlg ln der Faiilio

Kirdet/JJg3ndllchsn

655
447

62
0q7
003

2

und mhr ..

ß Insg€sent ...... 6 966

In d3r FantLle lgb€n ständlgalls Kir'der/&gondlichg
nicht alls Kindsr/Jugendliche .. 5I

Zahl dsr ständig
lebcndcn Kirdar/ in der Farille

J.€sndlich€n

4
5

Betreut dutrh

6 und nehr

osutsche

Faiillen in dsnon

alle Xlnder/&gendllcm zrischen
12 und 18 Jahre alt sind .......

dsr GeburtBnlbstand z{ischen äl-
tssten und Jumstsi Kind/&oerd-
lichen l0 Jahra und nshr b€trägt

41 öffentllchs Träger ..42 freie Träger ..:..... 4 858
2 LoA
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Fsrnili€nhilfg
Träg€rgruppen und nach Ländern

beendeter Hilfe 1994

u1[§1- | *r"0..- l*.rn"rn-l^neinrano-l s.arrsnd I s""n""n I ,""n""n- l*nr""*rn-lrnuring"nl
,#5;" I sacnsenlwsstralsnl Prarz I I I Anhalt lHorsteinl I

frilheres I neue Länder
BundesgEbiet lund B€rlln-Bt

Nachrichtllch

l'*:

101

93
8

27
23
20
13
11

7

57

50
7

13
2tI

7
4
3

162

144
18

69
48
{5

3?0

2A7
33

109
92

r7t 50730 73

20L 580 t02

87
15

16
31
23
22

5
5

!15

32
13

7
13
16
5
3
1

93

79
74

26
36
31

240

198
s2

49
80
58
34
12

7

I
10

171

1q1
30

118
52
34
14
15

8

L23

106
t7

33
115
22
15

4
3

215

180
35

74
70
77

509

427
82

155
168
90
50
3t
15

504

5

56

r42
55

76

317
192

50

40
10

l0
1l
13
6
8
2

34

30
4

4
1l
15
3

52

41
11

21
74
17

135

r11
25

35
35
39
15o

2

130
3
3

I 82St

I 598
23t

:165
5254ß
298
L27
72

702

s60
r42

1611
214
191
83
27
23

28

24
4

7
13
2

-.
16

L2
4

785

675
1r0

207
22t
158
86
68
{5

51§

ß2
!E

153
179
Ltz
82ß
l6

927

779
1{18

342n0m

82

68
14

20
23
t7
t4

q
4

63

116
t?

77
17
13

7
4
5

77

61
16

28
2A
23

702
690
418
240
13:t
77

244
4

t2

18:l

592

2*

33{

662
5Sß

2

55

5l
14

16
14
14
6I
6

39

30I

I
14

7
5
1
3

7L

52
19

19
30
22

175

133a

44
58
31
t4
15
13

1!4
1

1S

35

15

32

60
115

:t§t

15

72

9?
44

25
54
58
39
18

7

7t

50
2L

10
20
22
13
3
3

189

155
34

45
66
78

!t61

376
85

80
140
t24

76
26
15

438
20

3

26

90

52

81

Srxt
118

105
180
156
86
37
16

275

168
s7

q7
bl
67
2q

7I

73L

524
103

203
246
282

1 526

1 303
223

355
447
393
183
69
39

1 391
88
47

135

366

109

178

753
773

3
5
4
2
1
1

26

23
3

10
?I

70

2 175

1 876
2S9

7t0
757
708

1r 705 2ß0

4 03q 1 906872 3511
175

47

65
56
s2
29
10
10

218
1
3

19

40

22

34

170
52

227

20

56

30

38

1S0
50

59
11

20
25
10
13

1
1

a2
7
1

10

14

10

7

52
18

222

350

I 2r3
627

1
1

239
(N'6
054
542
207
tze

107
47t
L28

s

418
40
20
11

319

32

s7

29

115

191
729

I

s89

195
510

3I
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2
3

4
5
E
7II

l0

1l
t2

13
1{
15
16
77
18

19

20
2t

22ß
24

ß
ß
27

28ß
30
31
32
33

311
35
:t6

37

:€
3§)

{0

,!ll
42



7 Frilllis am 31.12.18194 ud
Anregsndsn, AnIaß

Sozialpaagoglsche
FanlliBn

und Dauar

Lfd. Gsgenstand der
tlactn€1sum

I *r.""n- I ,*"* | ,"rn""n I e".rin I e""rd"n- I ,t"*n
I land l**};*l I I o'* 

I l'** | ,*"*NT

1 Farilisn ai 31.12.1994 ...
HilfE vürds angerogt durch

Eltem/Eltemtsll .......
Juo€ndeit/ASD
anöere öflentlich€ St€llen ......
Dienste fr€isr Träger
sonstigg

Durchschnittliche Dausr der Hilfs
ln ibneten

I 951 I 321 508

97
3.ll§l

39
8

15

t2

244

38
181

13
7
5

99
153
86

54
15
16
57

4
25
118

4
23
!7

6

l4

30
54
51
42
26
4t

19

108

1{
85

7

ll

82

7
70
2
3

10
59
27

16
5
7

27

4
13

11I
3

5

16
35
14

4
10
3

13

2ß

91
:B
57

tr
l9

14

6A

a7
58
88
5

20

63
95
68

?9
L2

4
44
1l
18

109
3I
2
1

19

69
53
lKt
23
23
47

18

636

119
352
113

2A
24

t2

894

z34
381
22L

8
50

259
415
256

179
22
31

189
23
84

1:t9
8

97
136
180

50

159
257
179
1S4

1t8
57

15

817

270
379
lrKtI

16

t4

562

188
24t
113

5
16

255
274
200

57
15
18

171
3

23
7t7

3
35
23
2q

53

r02
L71
104
5S
37
73

18

509

a7
11511

32
30
6

11

409

60
302

77
24

6

150
276
163

73
16
18
7?
5

27
7A
6

58
57
L2

43

65
724
73
64
311
45

16

2L5
756
160

70
t20

15

858

156
1Nl7
1111
30
61

3t7
550
315

r84
1l:l
222ß

8
8§t

LN
8

92
43
27

64

157
233
1511
103
66

145

19

742ß9
0&t
4Nt1
3!t6

14

1
6
1

6 S56

4

2
3
{l
5
6

7

8 Fanllien mit be€ndeter Hilfs ... '...
Hilfe x.lrde anosrsgt durchI Elt€rn/Elternt€lI10 .IDendait/ASD11 anöere ölfentllchg Stellsn ......12 Dlenste frel€r Träger13 sonstige

Hilfe veranlaßt durch 1)

ten .....

dss

3ll
191
908
303
253

14
15
16
77

l8
1§l
20
21
22n
2A
%ß
27a

ß
30
31
32
33
311

35

.Juoendlichcn
räiäEää-'düi ftilääiäü,.diffi ' :
Anzsichen ftlr s€,(Jellgn flißbrsuch
Schul-/Ausbildungsproblens .,'...
Straftat des .tug€ndlichen .......

2 394
4 13524§
1 235

243
270r 535

86
6q2I 314

85
85,11
?24
565

551

1 388I 855I 247
976
802
898

L7

Suchtoroblene
Tr€nnirno/scheiduno der Eltern ...
Inhaftlänrng eine§ EttsrntEils ..
l.bhnungsproblens
[ibsrschuldum
Arbeitslosiok€it ....,
KrEnkh€it (IänoEre ZEit). Behln-
dErung einss Eltgrnteils .......

DauBr dsr Hilfe
von ... bis unt€r l,lonaten
unter 6

6
12
18

L2
18

-2424-30
30 und n€hr ....

0urchschnlttllchsin l,tonatEn ...... Dauer der Hilfe

1) Ftlr J€de Famllie konnten bis zu drei Anlässe der HilfE angegeben htsrdsn.
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SIBA FS 13, Reihe6.1.1,1994



Fardlionhllfs
mlt besndeter Hllfe lg94 nach
d3r Hllfe sorle nach Länd€rn

*31131- I *r*"* l*.*"rn-l*n"rnr"*-l ssErrand I ,**"n I **"n- l*nr""^rn-l
*H:;" I sachs€nlhhstrErenl Pralz I I I Anhalt 

lHolsteinl

I ruacnrlchtllch ITh0rlmenl-lLfd.- | lrüheres I neuc L6nder lfÜ.
I Bundesgebiet lund Bertlll.-(bt I

I

2
3
4
5
6

7

3 058

selI 76,2
510
118
97

l{

2ß0

47E,
1 206

,!1119

22
108

665
1 0!ll

678

rltEt
65
55

tß2
30

241
!E1l

20
319gT,
4ß
168

1155
64i2
4011
!i!t6
17:.
äiz

16

6 8St

I rlxt
4t 507

573
375ß

14

4 706

8!E
2 985

45§'
ß7llE

t7n
3 044r 742

7f,P,
218
2L3I 083
56

401
950

65
5:§
347
1:E

3&l

g:ts
L 2r3

8ff!
640
1l:ll
6118

18

q2r

s2
32tn

10o

14

175

l6
1:E

13
4
6

4ts
84t
4F

?
I

35

l8ß
3

:§
51
35

ß

u
44
34
l8Iß
16

277

20
227

14
11
5

n

136

t7
1osl

5
2
3

55
91
52

31
4
5

35
1

15
22

20
10

b

l0

1l
35
2t
77
13
3E

26

2§E

66
209

15I
4

s

222

47
138
27

10

7l
104

61

52
7
5

38
2

2l
22I
52
34
63

14

32
63
:t6
27
30
311

19

6€9

86
426
88
27
t2

t2

509

55
!87

64
5

18

l1Eno
r64
110

21
12

106
2

87
63

7
88
95
96

44

114
145
86
118
55
60

15

1!E

22
101

8
3
2

l4

70

16
1ß

3
6
2

ß
42n
72

16
I
8

13
5
3

7

23
18

5
10
8
6

16

!ßl

{19
283

16n
5

1,4t

250

34
160
25
14
7

a2
159
88

45
19
20
53

3
20
47
5

27
23I
13

53
55
40
35
24
32

t7

!rl5
407
88

190
42

13

r 526

215
1 0116

70
171
24

5rl3
1 105

652

232
67
90

259
16

133
336

28
r85
t25
39

t25

364
361
27A
272
1116
165

16

2c62

1

7ß

lt§l
563

54
20
12

14

!161

63
347

31
13

7

168
3t?
158

81
23
20

L25
6

116
7L

8
67
43
1l
39

76
Lt2
79
79
50
65

18

788

160
314
220

,(Nt

45

1S

320

70
76
to2

5
18

80
135
97

55
10I
59I
1[t
89

1
1ß
52
50

?4

73
84
50
31
22
60

19

8

I
l0
11
t2
13

14
l5
18

L7
18
l9
20
27
2.ß
246ß
27

n

29
30
31
32
!i3
311

!E

- lll -
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ANHANG
Familien mit Kindern unter 18 Jahren im April 1994 *)

1 000

Davon

Land

Baden-Württemberg

Bayem

Berlin

Brandenbug

Bremen

Hamhrg..

Hessen

MecHenbug-Vorpommem ..........

Niedersacfisen ........,

Nordrhein-Westfalen

Rheirland-Pfalz

Saarland..

Sacftsen..

Sachsen-Arüalt

Schleswig-Holstein .......

Thüringen

Deubchland..

Nachrictüich:

Fniheres Burdesgebiet ................

Neue Länder rnd Berlin-Ost .........

Alleinerziehende

1173,5

1ß7,2

409,3

361,2

68,3

172,1

644,8

263,6

849,4

1969,2

441,5

123,O

612,1

370,4

292,9

339,7

1014,1

1176,2

2E1,9

273,6

52,7

127,9

565,2

197,O

723,3

1696,9

381,5

102,9

469,1

281,6

240,8

264,1

7 848,9

159,4

191,0

127,4

87,6

16,6

44,5

99,6

66,6

126,1

272,3

60,0

20,1

143,0

88,8

52,',|

75,6

9 479,5

7 352,4

2127,O

6 243,5

1 @5,3

1630,7

1 10E,9

521,7

*) Ergebris des Mikozensus. - Bev«ilkenng am Familienwotrnsitz.-

Als Alleineräehende ählen auch Väter rmd M[itter mit volljährigen Kindem.

Familien

mit Kindern Ehepaare

-l12-
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Statistischcs Landcsamt Statistik der Jugendhilfe - Teil I

3 Sozialpädagogische Famitienhilfe 199-

Rechtsgrundlage, Hllftncrlonale: Siehe lnformationsblatt, das Be'
standteil des Erhebungsordrucks ist.
Bdm Ausfäll€n bitto die E läuterungen beachtenl
Bitte toilon Sie uns mit, an $€n wir uns bei Rtlclfiagen t Enden dürfen
(freiwillig€ Angab€):

Namr Tclcfon (VonarhLlRufnummcr)

Name und Anschrilt der ausknltgebondon §elle:

Kenn-Nummer:

U\llrd vqn statldlschen L.ndecnnt ausgefüllt I ss.'t - 14
Ifd Nr

- Zubeffendes bltte anlreuzen oder ausfüllen -

Gcburtsjahr dcs ältcstcn Kindcs/
9

Sst.

ffiArt dcs Trägcrs

- Träger der öffentlichen Jugendhilfe

- Träger der fteien Jugendhilfe ..........

Sst. Jugcndlichcn

1

(nur .ngpb.n für KindGr und Jugcndlich., dic
stlndig in d.r Famili. l.bGn)

2ls Gcburtsiahr dcs jüngstcn Kindcr/
1 9Jugcndlichcn 942

(nur engrbcn for Kindcr und Jugcndlichc, dic
rtlndig in dcr Familic l.b.n)

ll/bnet Jehr

Beglnn der Hllfe ......... . . . I r llt,g, 'l 1Az. Angaben zur Hilfe

Wcr hat dic Hiltla angcrcgt ?

Ende der Hllfe ......... ...1 r I lt,g,g, I 2-27 - Eltem, Elternteil 1

2

3

4

5

- JugendarnUASD ...................

Hllte dauert an ....... 1A - andero öffentlicho Sellen

- Di€nstg freier Träger

- Sonstigo ß
Angaben zur betreuten Familae

Zusammcnsctzung dcr Familic
KlnderlJugendllche leben

Anleß dcr tlilfc
(bis ai 3 Ankeuarngen sind möglich)

- Entwicldungsauffälligkoiten

- Erziehungsschwieriglciten

14
- bei Eltern 1

2

3

1 6
ß
47

ß
Q

s)
5't

52

53

il
55

56

57

58

- bei einem Elternteil mit Stiefelternteil oder Partner..... - Beäehungsprobleme .............. 1

- bei alleinerziehendom Elternteil....... I - Vemachlässigung d€s Kind€§/Jugondlichen ..."........

- AnBichon ftlr Kindesmißhandlung .............. 1

Staatsengchörigkcit dcr Eltcrn/dcs tongc-
bcrcchtigtcn Eltcrntcils

- Anzeichon für seru€llon Mißbrauch ,|

- Schul-/Ausbildungsprobleme 1

- deutsch 1
- Strallat des Jugondlichen ,|

- nicht-deutsch ..... 2
- Suchtproblems 1

- deutsch/nicht-dgutsch (b6i Eltern mit wr-
schiedener Staatsangehöriglßit) .................. .

- Trennung/Schoidung der Eltem 1

30 - Inhaftierung €ines Eltorntoils 1

- Wohnungsprobleme 1

Zahl dcr Kindcr/Jugcndlichcn, - Überschuldung 1

- di6 ständig in d6r Familie leben ............................ I'l
l,l

31-32 - Arbeitslosigkeit 1

- di6 sfändig auß6rhalb d€r Famili6
g6bracht sind

- Krankheit (längere Zeit), Behinderung eine§
Elternt€ils 1

unter-
3&34
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Stattstischcc Bundcsenrt

lnformationsblatt
als Bestandteil des Erhebungsvordrucks der Statistik der Jugendhilfe - Teil I

3: Sozialpädagogische Familienhilfe I 99.

Art, Zrnnck und Umfang der Erhebung
Über Famitien, denen soäalpädagogische Familien-
hilfe garährt wird, wird jährlich eine Totalerhebung
durchgeführt. Mit der Befragung sollen umfassende
und zuverlässige statistische Daten über familienbe
zogenc soäalpädagogische Maßnahmen der Ju-
gendhilfe und über die Shuktur der betreuten Familien
bereitgestellt werdcn. Die Angaben dienen zur Be-
obachfung der Entwicklung familienunterstü{zender
und -stabilisierender Maßnahmen und zur Beantwor-
fung aktueller jugend- und familienpolitischer Frage.
stellungen. Sie wcrden ferner für Planungsaufgaben
auf dem Gcbiet der Jugendhilfe und für die Fortent-
wicklung des Jugendhilferechts benötigt.

Rechtsgrundlagen

§§ 98 bis 103 des Achten Buches Soäalgesetsbuch
(SGB Vlll) in der Fassung der Bekanntmachung vom
3. Mai 1993 (BGBI. I S. 634, das zuletzt durch Artikel
5 des Gesetzes vom 13. Juni 1994 (BGBI. I S. 1229)
geändert worden ist, in Verbindung mit dem Gesetz
über die Statistik für Bundesarecke (Bundesstatistik-
gesets-BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462,
565), zuletä geändert durch Artikel 6 Abs. 36 des Ge-
setzes vom 27 . Dezember 1993 (BGBI. I S. 2378, 1994
r s. 2439).

Erhoben werden die Angaben zu § 99 Abs. 1 Nr. 1
Buchstaben a), c) SGB Vlll.
Die Auskunftsverpflichtung ergibt sich aus § 102 Abs.
2 Nr. 1 und 6 SGB Vlll in Verbindung mit § 15 Bstatc.
Hiernach sind die örüichen Träger der Jugendhilfe
sowie die Träger der freien Jugendhilfe auskunfts-
pflichtig. Gemäß § 15 Abs. 6 Bstatc haben Wider-
spruch und Anfechtungsklage gegen die Aufforderung
zur Auskunftserteilung keine aufschiebende Wirkung.

Zur Durchführung der Erhebung übermitteln die Träger
der öffentlichen Jugendhilfe den Statistischen Amtern
der Länder auf Anforderung die erforderlichen An-
schriften der übrigen Auskunftspfl ichtigen.

Geheimhaltung
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16
BStatG grundsätslich geheimgehalten. Nur in aus-
drücklich gesetzlich geregelten Ausnahmefällen dürfen
Einzelangaben übermittelt werden.

Eine Übermitüung der erhobenen Angaben ist nach
§ 103 SGB Vlll in Verbindung mit § 16 Abs. 4 Bstatc
an oberste Bundcs- und Landesbehörden in Form von
Tabellen mit statistischen Ergebnissen zulässig, auch

wcnn Tabellenfelder nur einen einägen Fal!
ausweisen, sofern diese Tabellen nicht ticfer als auf
Regierungsbeärksebene, im Fall der Stadtstaaten auf
Bezirksebene, gegliedert sind. Eine übcrmitüung von
Einzelangaben mit Namen und Anschrift ist ausge-
schlossen.

Nach § 16 Abs. 6 BStatG ist es mögtich, den Hoch-
schulen oder sonstigen Einrichtungen mit der Aufgabe
unabhängiger wissenschaftlicher Forschung für die
Durchführung wissenschafüicher Vorhaben Einzelan-
gaben dann zur Verfügung zu stellen, wenn diese so
anonymisiert sind, daß sic nur mit einem unverhältnis-
mäßig großen Aufraand an Zeit, Kosten und Arbeits-
kraft den Befragten oder Beboffenen wieder zugeord-
netwerden können.

Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch für perso-
nen, die Empfänger von Einzelangaben sind.

Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen, lau-
fende N ummernlOrdnungsnummern
Name und Anschrift der auskunftgebenden Stelle, die
Kenn-Nummer, die von der hilfeleistenden Stelle für je.
dc zu meldende beteute Familie frei vergebcn wird,
sowie Name und Telefonnummer der für evenfuelle
Rückfragen zur Verfügung stehenden Person sind
Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen Durchfüh-
rung der Erhebung dienen. Sie werden nach Abschluß
der Prfifung der Angaben vom Erhebungsvordruck ab-
getennt, gesondert aufberaahrt und spätestens nach
Abschluß der nächsten Erhebung vernichtet.
Die verwendete 'laufende Nummer" ist eine frei verge-
bene Nummer, die nur der Unterscheidung der in die
Erhebung einbezogenen Hilfeempfänger dient.

Abgrenzung des Erhebungsbereichs
Die Erhebung erstreckt sich auf alle vollständigen
Familien sowie Tellfamilien mit Kindern und Jugendli-
chen, die in ihrer Wohnung und in ihrem soäalen Um-
feld im Rahmen der soäalpädagogischen Familienhilfe
ambulant betreut werden.

Nicht einzubelehen sind Familien, die einen jungen
Menschen in Vollzeitpflege gemäß s 33 SGB Vtil auf-
genommen haben und dessentwegen gleichzeitig
durch einen Familienhelfer beheut werden.

Es sind nur die Familien zu melden, deren Betreuung
sich über mindestens drei Monate ersteckt und bei
denen mehrere Kontakte stattgefunden haben.
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Meldung zur Statistik
Für jcdc bctcutc Familie bittc einen Erhcbungsror-
druck 3'§oäalpädagogischc Familicnhilfe" anlegcn
und bci Ende der Beteuung vcrschcn mit dcr Monats-
und Jahresangabe unmittelbar dem zuständigen Sta-
tistischen Landesamt zusenden. Die Beteuung gilt als
abgeschlossen, wenn sie einvernehmlich beendet
ururde oder wenn währcnd des letzten halben Jahrcs
kein Kontakt mit der bctcutcn Familic staügcfundcn
hat.

Daucrt die Hilfe über das Berichtsjahr hinaus an, bitte
die Satsstelle 28 (Hilfe dauert an) ankreuzen und den
Erhebungsvordruck zum Jahrcsende, spätcstens bis
zum 1. Fcbruar des dem Berichtsjahr folgcnden Jah-
res, dem Statistischen Landesamt übcrscnden. ln
diesem Fall ist es areckmäßig, die Angaben auf einen
neuen Erhebungsvordruck zu übertragcn, der dann für
die Meldung im nächsten Jahr venrvendet wird.

Grundsätzlich meldet die die Bekeuung durchführende
Stelle. Wird eine Familie durch mehr als einen Helfer
beteut (sogenannte Co-Betrcuung), so ist nur eine
Meldung zur Statistik abangeben.

Art dcr Hilfc
Soäalpädagogische Familienhilfe ist eine ambulante
und beteuungsintensive Form der öffenüichen Eräe-
hung und ein Hilfeangebot für Familien in l(isensitua-
tionen. Die Familienhilfe kann charakterisicrt werden
als

- ganäeiüiche, unmittelbar praktische Hilfe,

- Angebot für die Familie unter dem Gesichtspunkt
der Freiwilligkeit,

- Hilfe für die ganze Familie als soäale Gruppc, die
einzelne Familienmitglieder nicht ausgrenzt und
auch das Umfeld der Familie einbeäeht,

- gemeinsamer Lernprozeß von Familie und Fami-
lienhelfer zur Verbesserung der Eltem-Kind-Be-
ziehung.

Bcginn dcr Hilic (Sst 16 - 2f )

Hier sind der Monat und das Jahr der ersten Kontakt-
aufnahme mit der Familie einzutagen.

Endc der Hallb (Sst 22 - 271

Hier sind der Monat und das Jahr des letztcn Kontak-
tes mit der Familie einzutragen. Wurde der Betcu-
ungsprozeß einseitig von der beteuten Familie abge.
brochen, gilt die Beteuung als abgeschlossen, wenn
während eines halben Jahres kein Kontakt stattgefun-
den hat.

Angaben zur betreubn Famllie
Bci dcn Argabcn anr bcücutcn Familic sind dia Vcr-
häIhissc bei Bcginn dcr Hilfc maßgcbcnd.

Zusammcnsalzung dcr Femilic (Sst 20)

Zu dcn "Eltcm" zählcn auch Adoptivcltcm, jedoch nicht
Pflegccltcm.

Staatsangchörigkcit dcr Eltcrn/dcr sorgcbctrohüg-
tcn Eltarntcilr (Sst 30)

BesiEen dic Eltem odcr cin Eltcrntcll außer dcr dcut-
schen noch eine wcitere Staatsangehödgkcit ist
'Ueutsch" anzukrcuzen. Die Zellc'Uctttsch/nicht-
deutsch" gilt nur für dcn Fall, in dcm cin Eltcnilcll dlc
deutschc, der andere eine ausländischc Staatsang+
hörigkeit besitzt oder staatenlos ist.

Gcburt{ahrc dcs ältcstcn und dcl jüngston Kln-
dcdJugcndlichcn (Sst 35 - 42)

Die Geburtsjahrc sind nur für Kindcr und Jugcndlichc
einantagen, die ständig in der Familic lcbcn und das
18. Lebensjahr noch nichtvollcndct habcn.

Bei nur cincm Kind ist das Fcld für das jüngstc Kind
freizulassen.

Angaben zur Hilfe

Wcr hat dic Hillb angcrcgf? (Sst 43)

Es ist nur cinc tuigabe anlässig. Dlc Kontaktaufnahme
kann vielfältig sein, z.B. tclefonisch, schrifüich odcr
persönlich. Anzugeben ist dcr/die Erstmeldendc.

Selbstmcldende Kindcr oder Jugendlichc fallcn untcr
"Sonstige".

AnlaS dcr Hili! (S3t 44 - 5E)

Unter "Anlaß" werdcn dicjenigen Ercignisse odcr Fak-
toren verstandcn, die die Probleme in der Familic aus-
gelöst haben. Sie sollen insorrreit angcgcbcn wcrden,
als sie zu Beginn der Hilfe bekannt waren. Die Anga-
ben können sich auf alle Familienmitglieder bcächcn,
sofcm dies nicht nach der Formulierung ausgcschlos-
sen ist.

Es sind bis zu drciAnkeuanngcn möglich

Erziehungsschwicrigkeitcn (Sst 45)
Hierunter fallen in erstcr Linic Skirungen im Erzic-
hungsgeschehen zyvischen Kind und Eltcm. Dicsc
können aufbctcn durch Bclasfungcn odcr Entwick-
lungen, dic die Entfaltungs-, Lem- und Erfahrungs-
räume für eine günstig veylaufendc Erzichung und
Entwicklung von Kindem und Jugendlichen zeit-
weilig-punktuell oder daucrhaft crschweren oder
verhindcrn.

a

zu den ErhebunErläuteru ngen
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Beäehungsprobleme (Sst 46)
können z.B. im Erziehungsgeschehcn zurischen
Kind und Eltern, im Verhältnis der Eltem anein-
ander oder im Verhalten zur soäalen Umwelt all-
gemein aufteten.

Vernachlässigung des Kindes/Jugendlichen
(Sst 47)
Dies kann sovtohl das körperliche als auch das
psychische Wohl des Kindes beheffen. Zu letäe'
rem zählen z.B. die unzureichende Gesprächsbe-
reitschaft der Enrvachsenen, die nur geringe Nei-
gung, sich auf die Gefühlswelt der Kinder einzu-
lassen, und die Mißachfung kindlicher Bedürfnisse.

Anzeichen für Kindesmi(handlung (Sst 4E)
Mit Kindesmitlhandlung in Familien sind alle situa-
tiven psychischen und physischen Gewalthandlun-
gen gegen Kinder gemeint, die entweder körperli-
che Verletsungen anr Folge haben oder/und im

Kind existenzbcdrohendc Angstgefühle hervorru-
fen.

Schul-/Ausbildungsprobleme (Sst 50)
Hierunter fallen insbesondere individuell bedingte
Lern- und Leistungsschwieri g keiten.

Staftat des Jugendlichen (Sst 51)
ist nur bei Strafmündigkeit anzugeben, d.h. wenn
der junge Mensch das 14. Lebensjahr bereits voll-
endet hat. Bei delinquentem Verhalten von Kindem
unter 14 Jahren ist hingegen "Entwicklungsauffäl-
ligkeiten" anzukreuzen.

Wohnungsprobleme (Sst 55)
Wohnungsprobleme umfassen unzureichende
Wohnverhältnisse, NichtseßhaftigkeiUObdachlo'
sigkeit, Trebe.

a

a

a
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Fachserie 13: Sozialleistungen
Relhe 1: V€rslchorte ln der Kranken und Rentenverslcherung
Di6 Mikroz€nsus-Ergebniss€ über clen Krank€nv€rslch€n ngsschutz und üb€r
Altersvorsorgs in der g€s€trlichon Rentenvosich€rung werden ln iüfilche,l
Borichten darg€stellt. Die Angaben zur Krankenverslch€rung b€ziehen sich
auf dle Wohnbevölkerung nach der Boteiligung am Erwerbsleben, der Art der
Krank€nkass€y'-v€Eich€rung des V€rslchon ngsschutz€s. W€lts€ Unt6rt6l-
lungen erfo§en u.a. nach G6chlecht, Alt€rsgrupp€n, Stellung im Beruf und
rnonatllch€rn Notto€inkorxn€n.

Die Tab€llen zur AlteGvorsorge enthalten Daten über Pllichtmitglieder und
Beitragszahler nach d€r Beteiligur€ am Eiweöslob€n g€gli€d€rt nach Ge-
schlocht, Altersgruppen, Stellung im Beruf, Art dor g€s€trlichon Bentenver-
sicherung und Versicherungsverhältnis. Einige Eckdaton sind im langfristigBn
Vergloich nachg€wiosen.

t
Relhe 2: Sozlalhllie
Die Jal,resDenchfe bdngen Angab€n übor den Sozialhilfeaufwand
(Ausgab€n/Einnahrnen) und üb€r Sozialhilfe€mpfäng€r in ländorweisa
Gliederung. Nachgtswiesen worden Hilfeartsn sowlo Hilf€n außeftalb und
innerhalb von Einrichtung6n. Dab€i werd€n die Enpfänger von Sozialhilfo u.a.
näch Hilfeart€n, Geschl€cht, Altersgruppon und Ausländer€ig€nschaft sowie
Emptänger laufend€r Hilfen zum Leb€nsunt€rhalt auch nach Hauptursacho
der Hilfegowährung und nach der Art weiteror Einkünft€ aufgegli€dort.

Relhe 3: Krlegeopferf ürsorge
ln iähdichq Erschoinungstolge berichtet diese Rsihe üb€r di€ Ausgab€o und
Einnahr€n sowie über die Empfäng€r laufender und die Fälle einrnaliger
Leistung€n in länd€rweiser Glied€rung. Der Nachweis erfolg[ nach Hilf€arton
sowi6 nach Empfängergruppen (Beschädigte und Hinteölieb€ne sowle
Sondef ürsorlpberechtigte).

Relhe 4: Wohngeld
Die Ergebnisse der Wohngeldstatistik werden wegen der untorschiodlichen
wohngeldl€chtlichen Vorschrift€n ,ür das trtiher€ Bund€sgebi€t und die n€uon
Länder und Berlin-Ost ab dem Berichtsjahr 1991 jährlich wie folgt veröffent-
licht:

4: Wohngdd lm lrühoron Bundorgoblot
tl.S.l: Wohngcld ln don neuon Ländcm und Boilln-Olt
Die Veröffentlichungen enthalten ieweils Angaben zum spiE bor€chn€ten und
pauschali€rten Wohngeld und liefem detailliorto Dat6n üb€r dio Anzahl und
Struktur der Wohng€ldempfänger sowie derBn Wohnkosten, Wohnvedült-
nisse und Wohng€ldansprilche.

Relhe 5: Schwerbehlnd€rte und Rehabllltatlonsmaßnahmen
5.1: Schwerbahlndeila
Die Verötfantlichung - Erscheinungsfolge alle zilei Jatle - enthält in ländor-
weisar Gliederung Daten über die von den Vorsorgungsärntem als Schw€r-
behindorte an€rkannten Personen, d.h. b€i d6nen 6in Grad d€r B€hinderung
um 50 und rnehr Prozent festgestollt worden ist. Nachg€wi€sen werd€n dia
Schwerbehinderten nach Geschlecht, Alt€rsgrupp€n, Staatsangehörigkeit,
Grad der Behind€rurE, Art und Ursache der Behinderung sowie nach Mehr-
fachb€hinderung.

5.2: RehabltltetlonrmaBmhmcn
DerJaäresberrcht enthält Angab€n über die von den geseElichen Täg6m d€r
Behabilitation im Borichtsiahr durchg€führten medizinischen und b€rufsför-
demd€n Behabilitationsmaßnahmen sowie die Maßnahrnen zur sozialen Ein-
glied€rung. Dabei wird u.a. nach Art, Dau6r und Ergebnis d€r Maßnahrne
differBnzlert. Außerdem finden sich Angaben üb€r die Rehabilitanden u.a. in
der Gli€derung nach Geschlecht, Altersgruppon, Stellung im Ben, sowio Art
und Ursache d€r Behinderung.

Relhe 6: Jugendhllfe
0.1.1 : lnrtltutlonolto Boratung, Elnzelbotrouung und aozlalpldagoglrche
F.mlllonhllle
Oet iährliche Bericht enthält Angabon üb€r di€ lung€n M€nschen, b€i den€n
€ins Eziehungsboratung abgeschlossen wurdv, die durch €inen Betreuungs-
helfer oder Erziohungsbeistand unteEtillzt werden und die an Maßnahrnen
der sozialen Gruppenarb€it teilnehmen sowie üb€r die Familien, d€nen sozial-
pädagogische Famllienhilfe gewährt wird. Darübor hinaus werden lnforma-
tionen üb€r di€ Hilfegewährung selbst, z.B. über d€n Anlaß und die Dauor,
ber€itgestollt.

6.1.2: Erzleherlsche Hlllen eu0erhalb d.! Eltornhruso!
Mit di€ser VerÖffentlichung wed,en jährilch Strukturdaten über die neu be-
gonnenen und abgeschlossenen Hilfen zur Eziehung außerhalb des Eltem-

haus€s, nämlich Ezl€hung in eaner Tag€sgnJppe, VolEdpfrege, Helrner-
zlehung und intensive sozialpäclagpgische Elnzelbotlajung, sowl€ obor den
b€troff€non Person€nkr€ls zur Verftlgung gestellt. Sle enthält arch brtgE
schrttten€ B€standsdaton zum Jahr6ond6.

6.1.3 Adopdon n und loßtlgo Hllbn
Neb€n dotallllertBn Angab€n zu den Adoptionsn und Ecleahl€n zur Adop
tionsvermittlung wBrd€n ln dlessr Reih6 auf,h die lähttlche,l. Ergebniss€ Uber
dle megschaften, Vormundschaft€n, B€istandschafbn und vaterschalbfest-
st6llung6n, dl6 Soigpr€chtsrna0nahnren und dle Pfregreedaubils nachge,
wi€s€ri.

6.1.t3: Er.l.hedrche Hllhn cuBorh.lb d.. ElLmmu....m 1.1.1eei
Alle lünf Jahß' zuleä am 1.1.1991, wlrd 6in€ Bestandserhebung ober dle
Hilfen zur Eziehung auBorhalb d€s Elternhaus€s durclpef{lhrt, d€€n Ergpb-
niss6 in dl€ser Reih€ dargestollt wsrd€n. Dle Borlchtslnhslto sürrrEn r*t
don€n d€r R€ihe 6.'1.2 woltg€h€nd 0b€i€in.

6.2 lleBnahm.n der Jugrndaröch lm Rehmon der Jupndhlltr
Oieser in vledehngen Abstäncbn €rsch€in€nd€ Bedclrt enthält Angabon üb€r
di6 von d€n öffenüichen und fieien Träg€m d6r Jugendhllb durchg€ftlhrtsn
MaBnahrnen der Jugendaöeit lm B€rdch dor Klnder- und JlJgond€rholung,
d€r intemaüonalen Jugendarbeft, d€r Jug€ndbildungsaödt und der Fodbll-
dungsrnaBnahrnen dor Mltarbeiter in d€r Jug€ndaöeit. NachgErvl€s€n wird
u.a. die Zahl der Ma8nahrnon und d6r T6lln6hrner; dle Ma8nahnEn werd€n
nach Darcr und TrägErschafi gegliecl€rt.

6.3: Elnrlchtungcn und täüge Pcrronon !n dor Jugcndhllfr
Diese Verüffentlichung b€rlchtet alle vlet Jsrra übor Elnrichtungpn der
Jug€ndhllte und - sow€it nüglich - die in ihn€n vorrügbar€n PläEo sowl€
über dort tätige Personen. Oab6i wird g€glledert nach Träg6tschafi und Art
der Einrichtung, sowie nach Alter, Ausbildungsabschlu8, Stellurq im Berul
und Arb€itsbs€ich dor in d€r Jug€ndhifo tätigEn Petsonen.

6,4: Aurgaben und Elnmhm.n dcr öllcnülchen Jugondhllfo
Oia§€ ßhtfiche Veröffontlichung onthält ab 1992 dlo Ausgab€n d€r
öffentlich€n Jugpndhilfeträg€r lür MaBnahmen und Eindchtungen sowig die
kor€spondi6r€nden Einnahnrn. Der Nachweis orfolgt nach Hilte'bzw. En-
richfungsarten sourig nach EinnahrB' und Ausgaberunen, z.B. Gebührcn,
EntgElts, Kostonb€iträg€, PersonalausgEben, L€istungEn an B€Echtlgto,
lnvestitionan und Zuschüss€ an TrägEr der fr€ien Jtrg6ndhilh.

6.3.1 : Elnrlchtungpn und ffigc Pcrroncn ln der Jugondhllt lgel ln d.n
n uen Llndom und Bcrlln{rt
ln dies€m Sond€rheft sind dle Erg€bnlsse über di6 Elnrlchtur€€n der
Jugendhife und deron Porsonal in d€n n€uon Länd€m und B€r{ln-Ost dargB'
stellt. Si6 ergänzon die Dat€n der ErtEbung'1990 im tühq€n Bunde§g€biot.
Die Berichtsinhalte stimrnen mit d6n6n dor R€ih€ 6.3 woitg€hend ob€r€in.

Relhe S: Sonderbelträge:
ln unrWdmäßiger Folg6 worden Daten aus Sond€ßrhobung€n der Sozialhilb,
d€r Kriogsoplerftlrsorge und der Jug6ndhif6 veörfentllcht.

5.6: lrufendc L.lltungpn dcr Hlllo zum lobcnruntort lt S.pt mb.r 1981

ln di€s€r Zusatrstatistlk würden über die in d€t iährlichon Statistik otmittdten
Grunddaten hinaus zusätrlich€ Erkonntniss€ üb€r dl€ Struktur d€s Empfän-
gerkr€isos der Hilr€l€lstungen und über dl€ &t der Hilisl€lstungEn und Ub€r
die Art der Hilfoleistungon gaßonnsn.

S.7: Elnmallgo Lolltungcn dor Hlllc zum t bonaunt rlult S.Ptamba,
1981 bltAugult1982
Dieso ZusaEstatistik erbrachte Erkonntnisse übor die Sfuktur des Empfän-
gerkreises und üb€r die Art der HiffololstungEn. lm Vord€rgrund steh€n dabel
lnlormationen üb€r die Zusamrn€nsoEung d€s Kr€ises d€r Hife€mptängpr
nach b€stimrnten P€rson€ngruppen, sp€zi€ll üb€r Ausländ€r und Asylbegeh-
rend€.

Staüsüsches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring I I
65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL; Verlagsauslieferung Hermann Leins
Postfach 1 1 52, 7 2125 Kusterdingen, erhältlich.
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